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Einführung in die Methode
Es ist nicht egal, wie wir geboren werden!

Du bist die Veränderung!

Wer will ich „SEIN"?… Was macht mein Leben aus?

Wenn du anfängst, Fragen wie diesen nachzugehen, bekommst du das Gefühl, dass deine Existenz
etwas höchst beeindruckendes ist. Es hätte dich ohne weiteres auch nicht geben können. Gebe es
dich, auch wenn dein Vater und deine Mutter sich niemals begegnet wären? Wenn sie mit anderen
Partnern zusammen gekommen wären und mit ihnen Kinder gehabt hätten, wärst du dann eines
dieser Kinder?

NATÜRLICH WÄRST DU DAS!

Sobald ein Mensch geboren wird, wird er auf verschiedenen Ebenen im Universum verankert.
Babys, die in den ersten Stunden oder Tagen nach ihrer (Ent)-Bindung getrennt von ihrer Mutter
verbringen und von fremden Menschen gepflegt und betreut werden, tragen eine unbewusste, nie
auflösende Bindung an diesen Menschen in sich.

Alle Bindungen, von der ersten Liebesbeziehung bis hin zur Beziehung zu den Eltern, werden
durch die ersten Stunden nach einer Geburt geprägt. Das nennt man Imprint. Jeder fühlt das ICH
auf dieselbe Weise. Die "ICH-HEIT" ist das Elementarste im Menschen und im Universum. Das
Wesentliche am ICH ist unzerstörbar…

ABER: „Man kann in verschiedenen Stadien seiner Existenz auf das ICH negativ einwirken. Das ist
der Zeitpunkt deiner Zeugung und deines intrauterines Lebens."

Warum gibt es Menschen, die immer glücklich sind?

Warum gibt es Menschen, die wir sehen und die wir ablehnen?

Warum sind wir jemandem gegenüber offen, fröhlich, freundlich und vertrauensvoll?

Warum schafft es jemand, schnell Höhen zu erreichen, und jemand hat jahrelang gearbeitet und
alles ist fruchtlos. Kein Wachstum in irgendeinem Bereich.

Warum hat jemand eine liebevolle, fürsorgliche Familie, während andere Waisen sind oder ihre
Eltern Tyrannen oder Verlierer sind?

„Unfair", könnte man denken.

„Dies ist die Entscheidung deines Wesens". Bevor wir in dieses Leben kamen, erschien jeder von
uns vor dem Schöpfer und wählte selbst, welche Art von Schwingung wir mitbringen, was am
wichtigsten ist, welche Ressourcen und Werkzeuge wir mitnehmen, in welche Ahnenfamilie es uns
zieht und welche Eltern wir uns aussuchen, um unser Leben zu kreieren.



All das und noch viel mehr können wir aus unserem Geburtsdatum entnehmen.

Das Wesen geht vom oberen Zustand ins Fleisch über, deine parallelen Leben bleiben bestehen und
auf der spirituellen Ebene erscheint ein neues Energiebild.

In der materiellen Welt findest du dein Geburtsdatum und deine Geburtszeit. Generell ist in unserer
Welt alles mit Zahlen verbunden – vom Geburtsdatum bis zum Sterbedatum. Diese beiden Zahlen
sind festgelegt und geben die Länge unseres Weges in dieser Welt an. Aber im Laufe unseres
Lebens, wie viele weitere solcher Daten, wird absolut alles in der digitalen Welt aufgezeichnet.

Du bist auf diese Welt gekommen und hast eine Art digitalen Reisepass erhalten, es ist wie eine
digitale DNA (Datum und Uhrzeit der Geburt). Anhand dieser Zahlen kannst Du viel über dich
selbst und die Art vom Vater, Mutter und deiner Epigenetik erfahren. Die Zusammensetzung der
Persönlichkeit ist das, woraus wir bestehen:

eine Reihe bestimmter Qualitäten, Eigenschaften, Talente, DNA, Programm-Codes, fremdes und
eigenes, Fähigkeiten, Erfahrungen unserer Seele aus der vergangenen Inkarnation und deinen
eigenen Lehren, aber auch unerfüllte Aufgaben.

Wir kommen in zwei Generationen auf diese Welt – Vater und Mutter. In jedem von ihnen
sammelten die Vorfahren Erfahrungen, Fähigkeiten und entwickelten Talente, machten aber auch
Fehler. Und ein Teil davon ist auch in uns verankert.

Wenn du den Eindruck hast, dass Dein Leben zu hart ist, kannst nur du es ändern. Du hast alle
nötigen Werkzeuge, Dein Wesen hat sie mitgenommen. Da sich das Wesen aber beim Übergang
von der Seelenwelt in unsere materielle Welt nicht mehr daran erinnert, was sie genau für diese
Ankunft gewählt hat, fällt es uns manchmal sehr schwer. Deswegen ist es wichtig, sich selbst zu
entschlüsseln.

Du bist wie eine Schatzkammer – Du musst nur den richtigen Schlüssel auswählen und den Inhalt
decodieren und verwenden. Den Tresor zu öffnen, bedeutet nicht, etwas daraus zu entnehmen. So
geht es vielen in diesem Leben. Durch verschiedene Systeme der Selbsterkenntnis, wie Quabbalah,
verschiedene Yogarichtungen oder Chinesisch/japanische Mysterienschulen, studieren wir uns
selbst, finden Antworten auf unsere Fragen, erhalten Empfehlungen von erfahrenen Experten,
Führern dieser Welt – ABER NUTZT DU DIESE?

Wenn nicht, wie werden sich die Dinge dann ändern können? Es liegt alles in Deinen Händen.

Heutzutage stehen viele Methoden zum Studium der Persönlichkeit zur Verfügung – Tarot,
Numerologie, Handlesen, Runen, Astrologie und viele andere. Wenn sich ein Mensch also wirklich
nach Veränderungen in seinem Leben sehnt, gibt es viele Möglichkeiten. Aber nicht jeder, der
Wissen erhalten hat, hat es im Leben angewendet, was bedeutet, dass nicht jeder ein für sich
beitragendes Ergebnis erzielen wird.



Die Schicksalsmatrix stellt einen weiteren Beitrag zur Verfügung, Bereiche seiner Persönlichkeit zu
erkennen, verstehen und damit zu arbeiten. Es verbindet Numerologie und Tarot auf eine neue Art
und gibt zusätzlich Jahresabschnitte an, wo welche Energien bestimmte Ereignismöglichkeiten
forcieren.

Erläuterung der Methode
Diese Analyse besteht aus 3 übergeordneten Kapiteln.

1. Dein Radix

Radix heißt aus dem lateinischen übersetzt Wurzel. Das Radix wird auf den Beginn von etwas
berechnet und gezeichnet. Dies kann eine Geburt sein, eine Firmengründung, ein Fußballspiel oder
irgendetwas anderes. Das Radix ist davon die Wurzel.

Der Radix zeigt die Positionen der Häuser mit einer innewohnenden Energie an, wie auch die
Energien und Archetypen der 22 großen Arkana in Bezug auf dein Geburtsdatum. Der hier
berechnete Radix erlaubt dem Berater die Einordnung der Arkana in ein entsprechendes Haus.
Daraus entsteht das Bild der Matrix.

2. Deine Chakra-Karte

Du bist pure Energie. Die Energie umgibt dich aus allen Richtungen des Universums und sie fließt
in dir.

Stell dir vor, du stehst vor einem Tunnel, an dessen Ende du das Licht erblicken kannst. Dein
Körper ist dieser Tunnel, das Licht ist dein höchstes Bewusstsein. Der Tunnel hat in sich sieben
Haupt-Tore, welche für die sieben Chakren stehen.

Sobald nur eines dieser Tore verschlossen ist, kann deine Energie nicht mehr durch den gesamten
Tunnel strömen. Du kannst das Licht nicht mehr sehen. Du kannst lernen alle deine Tore zu öffnen
und du wirst dieses Licht wieder finden.

Jedes dieser Tore steht für einen bestimmten Bereich deiner Lebenswelt. Negative Erfahrungen
können das Fließen der Energie in den jeweiligen Bereichen blockieren. Das Tor hat sich durch
diese Einflüsse verschlossen, aber du kannst lernen, dieses Ungleichgewicht zu lösen und die
Chakren-Energie wieder frei fließen zu lassen.

Deine Chakren-Karte wird bei der Berechnung des Radix ebenfalls mit einberechnet, daher ist die
Chakren-Lehre individuell gefärbt mit den 22 großen Arkana und somit ganz persönlich anhand
deines Geburtstages, individuell auf dich zugeschnitten und berechnet.



3. Deine Persönlichkeitsentwicklung

Bestimmung 20 – 40 Jahre

Diese Energien enthalten Informationen über deine persönlichen Aufgaben, die du brauchst, um
deine Selbstheilungskräfte zu aktivieren.

Dein persönlicher Zweck ist das, was du im Zeitraum von 20 bis 40 Jahren für dich selbst tun
solltest, um dich als Mensch und Individuum zu formen.

Es ist die erste Bestimmung, die man für sich selbst verwirklichen sollte um Integrität zu erlangen,
die später bei der Verwirklichung anderer Ziele helfen wird. Deine persönliche Bestimmung, die
Verbindung der männlichen und weiblichen Energie in dir, spiegelt den Aufbau der Beziehungen
und Fähigkeiten in Deinem Leben wieder.

Bestimmung 40 – 60 Jahre

Während dieses Zeitraums, setzt du die gesammelten Erfahrungen in die Praxis um, überprüfst
deine Wertesysteme und die Belastbarkeit deiner Persönlichkeit und veränderst die Welt um dich
herum. In dieser Zeit veränderst du auch dein Karma-Programm was noch vorhanden ist. Wenn
irgendwann einmal etwas passiert ist, dann fliegt in dieser Zeit der "Bumerang" auf dich zurück.

Bestimmung 60 – 80 Jahre

Die dritte Bestimmung, die für die Schöpfung/das Universum wichtig ist, wird aktiviert, nachdem
die Energien der ersten beiden Bestimmungen verwirklicht worden sind. In diesem Stadium ist der
Einzelne sich selbst überlassen, und es kommt die Zeit, in der er seine Daseinsberechtigung versteht
und seine persönlichen Möglichkeiten erkennt.

Jede Erfahrung besteht aus einem gewissen Maß an Wissen und Übung, und deshalb werden die
Möglichkeiten eines Menschen auf einen gemeinsamen Nenner gebracht, der auf den Erfahrungen
beruht, die er während seines Durchgangs durch die Phasen seiner Persönlichkeitsentwicklung
gemacht hat.

Die Schwierigkeit oder Leichtigkeit, mit der ein Individuum den Hauptsinn seines Lebens findet,
hängt davon ab, wie gut es seine Energien genutzt hat und wie gewahr und bewusst er war.

Unsere innovative Rechner-Technologie
In unserem neuen Rechner haben wir zwei bestehende Rechner kombiniert, um eine tiefere und
präzisere Berechnung zu ermöglichen. Dies geschieht durch die Integration der kleinen Häuser der
Ahnen, die sich je nach den spezifischen Berechnungen verändern. Dadurch entstehen einzigartige
Zahlenenergien, die nicht in der herkömmlichen dreigeteilten Reihenfolge der Häuser angeordnet
sind, sondern entlang des Ahnenquadrats nach links und rechts verlaufen.

Außerdem haben wir die neun Schlüssel in unser Rechner-Programm integriert, die du auch in der
Tabelle der Chakren findest. Diese Erweiterung ermöglicht eine umfassende Betrachtung deiner



energetischen Ausrichtung und bietet dir tiefere Einblicke in deine individuelle Matrix.

So erhältst du mit unserem Rechner ein einzigartiges und maßgeschneidertes Tool, das dir hilft,
deine energetischen Codes präzise zu entschlüsseln und deine Transformation effektiv zu begleiten.

Karma und Wertschätzung der Arbeit der Begegnungsstätte Phönix
und den Partnerunternehmen
In der Welt des Karmas haben jede Handlung, jedes Wort und jede Entscheidung eine bedeutende
Auswirkung. Es ist von großer Wichtigkeit, die wertvolle Arbeit, die den Inhalten, Berechnungen
und Materialien der Begegnungsstätte Phönix zugrunde liegt, zu schätzen und unser Urheberrecht
anzuerkennen. Ein Mangel an Respekt wird nicht ohne Konsequenzen bleiben.

Die Archetypen, die unsere Arbeit prägen, basieren auf tiefgehenden energetischen Prozessen und
Prinzipien. Wird diesen nicht die gebührende Beachtung geschenkt, verliert ein Plagiat seine
positive Schwingung und Energie – analog zu unbedachten Handlungen im Leben. Das Ignorieren
des geistigen Eigentums und der damit verbundenen Rechte kann energetische Blockaden
verursachen, die sich negativ auf das eigene Leben auswirken können.

Wir laden dich ein, die Arbeit, die dir zur Verfügung steht, wertzuschätzen, indem du die Rechte
und die kreative Kraft anerkennst, die hinter ihr stecken. Auf diese Weise förderst du ein positives,
harmonisches Karma, das dich in deiner persönlichen Entwicklung unterstützt. Dein Handeln
beeinflusst den Fluss der Energie – sorge dafür, dass dieser Fluss rein bleibt und im Einklang mit
deinen Werten steht.

„Als Berater hast du die Möglichkeit, durch ein Abo auf unsere umfangreichen Materialien
zuzugreifen und diese für deine Arbeit zu nutzen. Mit diesem Zugang erhältst du nicht nur
wertvolle Ressourcen, sondern auch die Unterstützung, die du benötigst, um deine
Beratungsprozesse zu vertiefen und deinen Klienten bestmöglich zu helfen. Dein Abo ermöglicht
dir, kontinuierlich auf aktuelle Inhalte zuzugreifen und dich mit den neuesten Entwicklungen in
unserer Arbeit vertraut zu machen. So kannst du sicherstellen, dass du immer mit den besten
Werkzeugen und Wissen ausgestattet bist."
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KAPITEL 01

Geburtssignatur · Talente

Diese Energien enthalten verschlüsselte Informationen über deine Stärken und Schwächen. Die
positiven Energien deiner Persönlichkeit repräsentieren deine Stärke, dein Potenzial und deine
angeborenen Fähigkeiten. Lebst du hingegen in negativen Mustern, bist du weit davon entfernt,
dein Talent voll auszuschöpfen.

Menschen verharren oft in negativen Energien wie Wut, Groll, Empörung, Verbitterung oder Stolz
— es sind genau diese Muster, die auf dem Lebensweg Hindernisse schaffen. Dein größtes Talent
— repräsentiert durch deinen Geburtstag — ist deine Visitenkarte, dein energetisches Gesicht, dein
zentrales Persönlichkeitsmerkmal.

Es ist deine Stärke, die sich sowohl in deinen Schwächen als auch in deren Überwindung offenbart.
Das zweite und dritte Talent — repräsentiert durch Geburtsmonat und Geburtsjahr — entfalten sich
vollständig bis zum 40. Lebensjahr. Die Aufgabe besteht darin, die besten Eigenschaften zu
entwickeln und negative Muster zu heilen.

Wenn du die Deutungen der Arkana liest, versuche deinen Charakter ehrlich zu analysieren. So
wirst du selbst erkennen, ob diese Energie gerade positiv oder negativ in dir wirkt.

Das Haupttalent, das einem bei der Geburt gegeben wurde (1)

Positive Ausprägung
Du bist mit einer außergewöhnlichen Willenskraft und einem tiefen Antrieb zur Welt gekommen,
der dich instinktiv in Führungspositionen zieht. Dein inneres Motto lautet: Ich will es — also werde
ich es schaffen. Dieser Satz ist keine Phrase für dich, er ist ein seelisches Grundprogramm das sich
durch dein gesamtes Leben zieht. Du strebst danach überall und jederzeit eine Führungsrolle
einzunehmen — ein hohes, stabiles Selbstwertgefühl ist die Grundlage aus der deine gesamte Kraft
wächst.

Auf der physischen Ebene des Kronenchakras zeigt sich diese Energie direkt in deiner körperlichen
Vitalität und deiner Verbindung zur Erde — dein Element. Deine Gesundheit und deine körperliche
Stabilität sind unmittelbar mit deinem Selbstwertgefühl verbunden. Wenn du innerlich stark und
zentriert bist, ist auch dein Körper stark. Achte besonders auf dein Skelett und deine Knochen —
sie sind das physische Abbild der Struktur die dich im Leben trägt. Eine bewusste Erdverbindung
— durch Bewegung in der Natur, durch das Essen von Lebensmitteln die in der Erde wachsen,
durch das Arbeiten mit den Händen — nährt diese Energie auf einer tiefen Ebene.

Du bist ein Innovator und Vordenker — in jeder erfinderischen Tätigkeit außergewöhnlich begabt.
Du brauchst das Feedback der Außenwelt: das Funkeln in den Augen anderer wenn sie sehen was
du erschaffen hast. Du bist jemand der andere inspiriert, Begeisterung entfacht und Menschen zu



Leistungen bewegt die sie sich alleine nicht zugetraut hätten. Wenn du wirklich an dich glaubst und
diese Energie bewusst lebst, ist für dich nichts unerreichbar.

Negative Ausprägung
Selbstbezogenheit, Arroganz und das Gefühl dass dir die Welt etwas schuldet — das sind die
Muster die entstehen wenn der Magier seine Mitte verliert. In diesem Zustand treten die dunkelsten
Seiten der Persönlichkeit zutage: offenkundige Eitelkeit, Selbstverherrlichung und ein tiefes Gefühl
der eigenen Unfehlbarkeit. Du hörst auf niemanden mehr außer dir selbst. Es gibt nur noch eine
gültige Perspektive — deine eigene. Du beginnst Menschen zu unterdrücken und auszunutzen,
glaubst dass dir jeder etwas schuldet und dass du nur zum Empfangen geboren wurdest.

Ist dein Selbstwert überhöht, wirst du arrogant und selbstbezogen. Ist er hingegen erschüttert oder
zu niedrig, kippst du ins entgegengesetzte Extrem: Du wirst unmotiviert, verfolgst keine Projekte
mehr, zweifelst ständig an dir selbst und erstickst dabei das gesamte Feuer des Magiers in dir. Du
verbirgst dich, anstatt zu leuchten. Beide Extreme sind Ausdruck derselben Wunde: eines
Selbstwertgefühls das noch nicht geerdet und stabilisiert ist. Die Arbeit mit dieser Energie bedeutet
daher vor allem eines: ein stabiles, realistisches Selbstwertgefühl zu entwickeln — weder
aufgeblasen noch erniedrigt, nicht abhängig von Bestätigung von außen, aber auch nicht blind
gegenüber dem was andere dir zurückspiegeln.

Das zweite Talent offenbart sich im Alter von 20 Jahren (9)

B · Kronenchakra · Höheres Selbst

Die Zahl 9 · Die Gabe höherer Mächte

Die Essenz
Die Neun im Kronenchakra ist das Gedächtnis der Menschheit.

Wer mit der 9 im Kronenchakra geboren wird trägt mehr in sich als ein einzelnes Leben fassen
kann. Erfahrungen die sich wie Erinnerungen anfühlen obwohl sie nicht aus diesem Leben
stammen. Weisheit die sich meldet bevor die Erfahrung sie rechtfertigt. Ein Verständnis für das
menschliche Leid das tiefer geht als es das eigene Leben erklären könnte.

Die 9 ist die letzte einstellige Zahl — die Zahl der Vollendung. Das Ende eines Zyklus bevor ein
neuer beginnt. Der Weise am Ende des Weges der zurückschaut und das Muster erkennt — und
dann, weil er das Muster erkennt, fähig ist es weiterzugeben.

Das Kronenchakra der 9 ist das Kronenchakra des Mitgefühls. Nicht das Mitgefühl das leidet mit
— das Mitgefühl das versteht ohne zu urteilen. Das sieht ohne zu verurteilen. Das liebt ohne
Bedingung.



Die höhere Macht
Die höhere Macht der 9 ist das Prinzip des universellen Mitgefühls.

In der buddhistischen Tradition ist Bodhicitta — das Erwachsen-Herz — die Motivation die alles
spirituelle Handeln trägt: das Streben nach Erleuchtung nicht für sich allein sondern für alle Wesen.
Das ist die Energie der 9. Sie kann nicht vollständig erwachen wenn sie nur auf sich selbst
ausgerichtet ist. Die 9 erwacht im Dienst.

In der christlichen Mystik ist die 9 mit den neun Engelschören verbunden — den Ebenen des
Himmels die zwischen der Menschheit und dem Göttlichen vermitteln. Die 9 im Kronenchakra ist
ein natürlicher Mittler zwischen Welten — zwischen dem Persönlichen und dem Universellen,
zwischen dem Leid des Einzelnen und dem Plan des Ganzen.

Die höhere Macht spricht zur 9 durch das Leid anderer. Das klingt schwer — und es ist schwer.
Aber es ist auch eine Gabe: wer das Leid der Welt nicht abwehren muss weil er es tragen kann hat
Zugang zu einer Form von Verständnis die andere nie erreichen.

Das Talent
Das Talent der 9 im Kronenchakra ist die Fähigkeit zu vollenden — Zyklen, Heilungsprozesse,
spirituelle Wege.

Die 9 hat das natürliche Talent zu erkennen wann etwas zu Ende ist. Wann eine Phase
abgeschlossen wurde. Wann es Zeit ist loszulassen. Das klingt einfach — und ist doch eines der
schwersten Dinge die es gibt. Wann ein Mensch loszulassen bereit ist sieht er manchmal erst
rückblickend.

Die 9 sieht es voraus. Und sie kann anderen helfen die Vollendung zu vollziehen — sanft, ohne
Druck, mit der Würde dessen der weiß dass Enden auch Anfänge sind.

Das Talent der 9 ist auch das Talent der Integration. Die Fähigkeit Erfahrungen wirklich zu
verdauen — die guten und die schmerzhaften — und aus beiden Weisheit zu ziehen. Das ist kein
passiver Prozess. Es ist die aktive spirituelle Arbeit der 9: das was erlebt wurde zu dem zu machen
was das Leben bereichert statt beschwert.

Diese Menschen sind natürliche spirituelle Begleiter. Nicht weil sie Antworten haben — weil sie
die Fragen aushalten. Weil sie bei jemandem sitzen können der leidet ohne das Leiden wegmachen
zu wollen. Weil ihre Gegenwart selbst heilsam ist.

Die Aufgabe
Die Aufgabe der 9 im Kronenchakra ist das eigene Leben vollständig zu leben.

Das ist die tiefste Herausforderung — und die subtilste Falle. Die 9 die so fähig ist für andere da zu
sein kann dabei vergessen für sich selbst da zu sein. Der Dienst an der Menschheit kann zur Flucht



vor dem eigenen Leben werden. Das spirituelle Engagement kann dazu dienen dem eigenen
Schmerz auszuweichen.

Das Universum hat die 9 nicht geschickt um sich selbst zu opfern. Es hat sie geschickt um das
vollständige menschliche Leben zu leben — mit allem was dazugehört. Mit Freude und Schmerz.
Mit Beziehungen die fordern. Mit Träumen die Mut brauchen.

Die Weisheit die die 9 weitergeben soll kommt aus ihrem eigenen gelebten Leben — nicht aus der
Beobachtung anderer. Der Lehrer der nur lehrt was er gelesen hat ist weniger tief als der der lehrt
was er gelebt hat.

Die Aufgabe in vier Ebenen:

Gedanken: Die 9 denkt universell und weit — manchmal zu weit. Lerne auch das Konkrete zu
denken. Was bedeutet das für mich? Nicht für die Menschheit. Für mich. Heute.

Gefühle: Die 9 fühlt tief und trägt oft Gefühle die nicht die eigenen sind. Die wichtigste emotionale
Praxis der 9 ist die Unterscheidung: Das ist mein Gefühl. Das ist nicht meins. Die Fähigkeit
loszulassen was nicht zu einem gehört ist spirituelle Hygiene.

Spiritualität: Die spirituelle Praxis der 9 ist die Praxis des Loslassens. Jeden Tag etwas vollenden.
Jeden Tag etwas abschließen. Jeden Tag einen kleinen Zyklus schließen damit er nicht in die
nächste Phase getragen wird.

Talente: Die 9 hat die Aufgabe zu vollenden und weiterzugeben. Was sie durch ihr Leben gelernt
hat gehört nicht ihr allein. Es gehört den Menschen die nach ihr kommen. Der Dienst der 9 ist die
Weitergabe — durch Lehren, durch Schreiben, durch das Leben selbst.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 9 im Kronenchakra ist das Martyrium.

Die Bereitschaft zu dienen kann zur Selbstaufopferung werden. Das Tragen des Leids anderer kann
zur Unfähigkeit werden die eigene Last abzulegen. Das universelle Mitgefühl kann zur
Erschöpfung führen die alles gibt und sich selbst nichts lässt.

Es gibt auch den Schatten der Bitterkeit. Die 9 die so viel gegeben hat und das Gefühl trägt nicht
wirklich gesehen zu werden dafür. Dass das was sie trägt von anderen als selbstverständlich
genommen wird. Dass ihr Dienst keine Anerkennung bekommt.

Das ist die Einladung: Was wenn der Dienst seine eigene Belohnung ist? Was wenn Anerkennung
von innen kommt — aus dem Wissen dass das was getan wurde richtig war unabhängig davon ob
es jemand sieht?

Die höhere Macht sieht. Sie sieht immer. Das ist kein Trost — das ist Wahrheit.



Die Praxis
Abschlussrituale für die 9:

Jeden Abend bewusst einen Zyklus schließen. Was war heute vollständig? Was kann losgelassen
werden? Ein kleines Ritual — eine Kerze ausblasen, ein Wort sprechen, eine Geste — die dem Tag
einen Abschluss gibt. Das ist die tägliche Praxis des Loslassens.

Die Frage des Tages:

Was ist heute zu Ende gegangen — und kann ich es gehen lassen?

Körperarbeit:

Die 9 braucht regelmäßige Entlastung des Körpers von dem was sie trägt. Massagen die tief gehen.
Heiße Bäder als Reinigungsritual. Weinen wenn es kommt ohne es zu unterdrücken. Der Körper
der 9 ist ein feines Instrument — er zeigt an was die Seele noch trägt.

Steine & Elemente:

Sugilith — der Stein des universellen Mitgefühls und der spirituellen Weisheit, unterstützt die 9
dabei mitfühlend zu sein ohne sich zu verlieren. Turmalinquarz für den Schutz vor fremden
Energien. Mondstein für die Verbindung mit den Zyklen — und das Vertrauen dass auf jedes Ende
ein Anfang folgt.

Zen-Koan
Du hast viel gegeben.

Was hast du dir selbst gegeben — in derselben Zeit?

Wem dient dein Dienst wirklich?

Das dritte Talent entwickelt sich bis zum 40. Lebensjahr (9)
Dieses dritte Talent offenbart sich vollständig im Alter von 40 Jahren — es ist gleichzeitig dein
finanzieller Stolperstein, deine Seelenaufgabe und deine tiefste Lebenslektion.

Im Haus C liegt dein materielles Karma aus dem vergangenen Leben. Solange diese Energie nicht
bewusst aktiviert wird wirkt sie wie ein unsichtbarer Stolperstein der die Ankunft von Geld,
Ressourcen und Möglichkeiten blockiert. Wenn du sie jedoch erkennst und lebst öffnet sich die
Grenze des Wohlstands — diese Energie hat einen direkten und starken Einfluss auf deine
finanzielle Verwirklichung.

Gleichzeitig ist Haus C deine Seelenaufgabe — das wofür deine Seele in diesem Leben hier ist. Es
ist die Ausdehnung deiner Matrix in die Zukunft. Hier findet deine tiefste Entwicklung statt, hier
gibst du Lebenslektionen weiter. Auf der physischen Ebene des Wurzelchakras zeigt sich diese
Energie in deiner Verbindung zur materiellen Welt — zu Erde, Stabilität, Sicherheit und



körperlicher Verwirklichung.

1. Physik & Wurzelchakra: Die Autarkie der Zelle
Auf der Ebene des Wurzelchakras ist der Eremit die Energie der Konservierung und der inneren
Tiefe. Dein Körper braucht Stille und Rückzug, um sich physisch zu regenerieren. Wenn du dich
ständig im Lärm der Welt aufhältst, brennt dein Wurzelchakra aus. Deine Gesundheit ist eng mit
deinem Knochenbau und deinem Stoffwechsel verbunden, der auf Langsamkeit programmiert ist.
Deine physische Sicherheit entsteht durch Autarkie — du musst wissen, dass du allein überleben
kannst, um dich wirklich entspannen zu können.

2. Seelenaufgabe: Die Verwirklichung des inneren Lichts
Deine Aufgabe ist die Meisterschaft der Tiefe. Du sollst lernen, Wissen nicht nur zu konsumieren,
sondern durch eigene Erfahrung in Weisheit zu verwandeln. Deine Zukunftsausdehnung ist der
Leuchtturm: Du gehst allein voran, um später den Weg für andere zu beleuchten. Du bist hier, um
die Lektion der Selbstgenügsamkeit und der geistigen Reife weiterzugeben. Dein Weg führt weg
von der Angst vor Isolation hin zur bewussten Einsamkeit, aus der heraus du die Welt mit deinen
Erkenntnissen heilst.

3. Finanzieller Stolperstein & Materielles Karma: Der Stein der Askese
Der finanzielle Stolperstein ist hier der geistige Hochmut oder die Ablehnung der Materie.
Materielles Karma blockiert den Geldfluss, wenn du glaubst, Geld sei schmutzig oder wenn du dich
aus Angst vor der Welt versteckst. Wenn du dein Wissen für dich behältst, bleibt auch das Geld
weg. Dieser Stein löst sich erst, wenn du verstehst, dass Materie eine Form von Geist ist. Sobald du
beginnst, deine Weisheit als Dienstleistung anzubieten und dich dem Austausch mit der Welt
öffnest, fließen Ressourcen als Energieausgleich für dein Licht.

Komfortzone · Position E (11)

Das Herz dieser Energie
Die Elf ist die Energie der Kraft — der Heilung, der Emotionen und der lebendigen Naturgewalt.
Menschen mit einer starken Elf tragen eine enorme Energie in sich und eine besondere Gabe: Sie
können den körperlichen und seelischen Zustand anderer Menschen intuitiv wahrnehmen, andere
mit ihrer Energie aufladen und motivieren. In ihnen vereinen sich alle Naturelemente. Im Gesunden
sind sie kraftvoll, vital, im Wettbewerb erfolgreich — und sie tragen heilende Fähigkeiten in sich,
im weitesten Sinne: die Gabe, in einem Menschen oder Projekt das Potenzial für Gesundheit und
Wachstum zu erkennen.

In der Mitte deiner Matrix bedeutet die Elf: Dein Fundament ist Kraft und Gefühl. Du tankst auf,
wenn deine Energie fließt — durch Bewegung, durch gelebte Emotionen, durch die Verbindung mit
der Natur. Doch deine eigentliche Lebenskunst liegt in einem feinen Gleichgewicht: deine starke
Energie zu nutzen, ohne sie zu stauen, und deine Emotionen zu fühlen, statt sie zu unterdrücken.



Wo diese Energie sitzt — das Manipura und der Bahnhof
Energetisch wohnt deine Elf im Manipura, dem Solarplexus-Chakra — dem Zentrum von Kraft,
Energie und Willensstärke. Bei der Elf ist dieses Feuer besonders mächtig: Hier wohnt deine vitale
Energie, deine Durchsetzungskraft und dein innerer Antrieb. Die Prüfung der Elf ist es, diese
gewaltige Kraft gut zu lenken — sie durch Bewegung und gefühlte Emotionen fließen zu lassen,
statt sie im Inneren anzustauen.

Und erinnerst du dich an das Bild vom tektonischen Bahnhof? Deine Elf im Zentrum ist nicht nur
deine Komfortzone. Sie ist zugleich einer der Schlüsselpunkte deines Sexualitätscodes und deiner
Macht der Familie. Dieselbe Energie, die dich auftankt, speist auch deine Ausstrahlung und die
Kraft, die durch deine Familienlinie fließt. Darum wirkt es so weitreichend, wenn du dieses eine
Zentrum gut versorgst — und darum kippt so vieles mit, wenn es leerläuft.

Im Plus gelebt — wenn deine Elf strahlt
Wenn diese Energie gesund gelebt wird, entsteht ein Mensch von beeindruckender Vitalität und
feinem Gespür. Du nimmst die Energien um dich herum wahr, kannst andere mit deiner Kraft
aufladen und motivieren und besteht im Wettbewerb, ohne dich dabei zu verausgaben. Du hast
gelernt, deine Emotionen zu steuern (nicht zu unterdrücken!), und findest die heilsame Balance, in
der auf jede Anspannung wieder Entspannung folgt. Deine Energie ist deine größte Gabe — wenn
sie fließt.

Die zehn strahlenden Erscheinungen — deine persönliche Macht
In den alten Schriften der Matrix heißt es: Wer den Schwachen, den Kindern und den Tieren
beisteht und seine Elf-Kraft erweckt, dem offenbart sich eine besondere Fülle:

• Eine kraftvolle körperliche Gesundheit und Vitalität - Die Gabe, in einem Menschen oder
Projekt das Potenzial für Gesundheit zu erkennen - Eine feine Intuition für den Zustand anderer
Menschen - Erfolg im Wettbewerb — ohne große Energie aufwenden zu müssen - Die
Fähigkeit, die eigenen Emotionen bewusst zu steuern - Die Kraft, dich selbst zu stärken und
andere zu motivieren - Heilende Fähigkeiten im weitesten Sinne - Eine stabile psychische
Gesundheit - Ein guter, vertrauensvoller Draht zu Gesundheitsthemen - Die Gabe,
Entwicklungen und Trends frühzeitig zu erspüren

Wenn es kippt — die Schattenseite der Elf
Denke an den tektonischen Bahnhof: Genau hier, wenn die Elf kippt, zieht sie alles andere mit
hinunter. Und ihr Schatten entsteht fast immer aus einem: gestauter Energie und unterdrückten
Emotionen.

Im Minus werden Gefühle weggedrückt — und unterdrückte Emotionen blockieren die Energie,
sodass du dich trotz deines hohen Potenzials kraftlos fühlst. Die nicht abgebaute Energie staut sich
im Körper, drängt nach Aggression oder zeigt sich in Unruhe und Schlaflosigkeit, wenn sie



tagsüber nicht verbraucht wurde. Und unter Druck reagiert die Elf immer mit Gegendruck — sie
wird kampfbereit. Diese gewaltige Kraft, ungelenkt, wendet sich gegen dich selbst.

Über deine Emotionen — auf Anspannung folgt Entspannung
Für die Elf ist die emotionale Intelligenz der Schlüssel zu allem. Arbeite bewusst mit deinen
unterdrückten Gefühlen — eine Gefühlstabelle hilft dir, genau zu benennen: Was fühle ich gerade,
um welche Emotion geht es hier? Wissen aus Psychologie, Spiritualität und Esoterik hilft dir,
unbewusste Reaktionsmuster auf die bewusste Ebene zu holen; auch die Arbeit mit einer
Psychologin oder einem Coach beleuchtet wertvolle blinde Flecken.

Und das wichtigste Gesetz deiner Energie: Auf Anspannung muss immer Entspannung folgen.
Atemtechniken, Meditation und Yoga verbinden Körper und Seele und lassen dich deine
Emotionen besser spüren. Genauso wichtig ist Kraft- und Ausdauersport — er löst die im Körper
gespeicherten Blockaden und baut überschüssige Energie und Aggression (Adrenalin) ab. Beides
zusammen hält dich in Balance.

� Deine Kraftquellen — die Speisekarte zum Auftanken
Das ist das Herzstück. Such dir aus, wonach dir gerade ist — jede dieser Handlungen füllt deine Elf
wieder auf und bringt deine Energie zum Fließen.

� Bewegung & Wettkampf - Sportliche Wettbewerbe, Rennen, Marathons für Kraft und Ausdauer
- Fitness, Wandern, Radfahren am frühen Morgen - Tanzen, um die Energie auszudrücken

� Naturelemente in Bewegung - Sturm und starke Winde an Nord- oder Ostsee - Wasserfälle und
reißende Flüsse - Das Feuer, das Meer, die lebendige, bewegte Natur

� Körper & Seele - Meditation, Atemübungen und Yoga - Die Natur bewusst beobachten - In den
eigenen Körper zurückkehren

� Verbindung & Helfen - Kommunikation mit geliebten Menschen pflegen - Zeit mit der Familie
verbringen - Anderen Menschen beistehen und helfen

� Struktur & Ordnung - Dir Ziele setzen und den Tag planen - Klare Strategien und Routinen
finden - Ordnung im beruflichen und privaten Bereich

�� Schaffen & Lernen - Hausarbeit und Renovierungsprojekte - Neue Fähigkeiten erlernen - Dein
kreatives Potenzial erweitern

� Genuss & Ruhe - Unterhaltsame Filme, Serien, Bücher - Musik hören, Körperpflege genießen -
Gesunder Schlaf und heilsame Zeiten der Einsamkeit

> � Die wichtigste Regel der Elf: Deine Kraft ist gewaltig — sie will fließen, nicht stauen. Bewege
deinen Körper, fühle deine Gefühle, und auf jede Anspannung lass bewusst Entspannung folgen.



Die Verbindung zu den Naturelementen
Etwas Besonderes zeichnet die Elf aus: Sie vereint in sich alle Naturelemente — und anders als bei
anderen Energien muss hier Bewegung im Element sein. Nicht der stille Teich nährt dich, sondern
der reißende Fluss; nicht die laue Brise, sondern der Sturm an der See; nicht die Kerze, sondern das
lodernde Feuer. Suche die lebendige, bewegte Natur auf — sie ist für dich eine der reinsten und
stärksten Kraftquellen überhaupt. Dort, wo die Elemente in Bewegung sind, kommt auch deine
eigene Energie wieder in Fluss.

Die unsichtbare Nabelschnur
Ein zartes, aber zentrales Thema der Elf ist die Verbindung zur Mutter. Am Anfang des Lebens
fließt die Energie ganz natürlich von der Mutter zum Kind — doch oft wird diese unsichtbare
Nabelschnur nie wirklich getrennt, und irgendwann fließt die Energie in die falsche Richtung. Es
bleibt eine emotionale Abhängigkeit.

Diese Verbindung darf bewusst gelöst werden: aufhören, ständig nach Rat und Meinung der Mutter
zu fragen; wo möglich auch räumlichen Abstand schaffen (nicht im selben Haus wohnen) — und
wenn das nicht geht, klare, liebevolle Grenzen setzen. Das ist wichtig, denn solange diese
emotionale Ablösung nicht vollzogen ist, zeigen sich ähnliche Abhängigkeiten auch in anderen
Bereichen: in der Partnerschaft, im Beruf, manchmal finanziell.

Wenn du Kinder hast
Elf-Kinder tragen dieselbe gewaltige Energie. Plane für sie viele Aktivitäten und Hobbys ein (für
Jungs gern auch Kampfsport) — aber sorge unbedingt auch für Ruhepausen, in denen sie ihre
Emotionen verarbeiten können. Nach Kindergarten oder Schule, wo so vieles unterdrückt wird,
helfen bewusste Pausen und Kuscheleinheiten zurück in die Balance — und lehren ganz nebenbei:
Auf Anspannung folgt Entspannung. Sprich viel über Gefühle und hilf, sie in Worte zu fassen, ohne
in gute und schlechte zu unterscheiden.

Wichtig: Übe keinen Druck aus und manipuliere nicht — motiviere, statt zu zwingen, denn Druck
erzeugt bei der Elf immer Gegendruck. Setze zugleich klare Grenzen und einen verlässlichen
Rahmen (sonst fühlt sich das Kind unsicher): vorher vereinbarte Konsequenzen, für beide
verständlich, niemals willkürlich geändert. Sobald Willkür ins Spiel kommt, geht das Kind in den
Kampf. Und denk an die Nabelschnur: bemuttere nicht zu sehr — zu viel Fokus aufs Kind entsteht
oft aus dem fehlenden Gespür für die eigenen Bedürfnisse.

Die tieferen Wurzeln
Psychologisch. Im Kern der Elf steht der Umgang mit der eigenen Kraft und den eigenen Gefühlen.
Solange du Emotionen unterdrückst, blockierst du deine Energie. Heilung beginnt damit, alle
Gefühle fühlen zu dürfen — und deine Kraft bewusst zu lenken statt zu stauen.



Systemisch. Die Elf führt dich zur Mutter und zur Frage der gesunden Ablösung. Diese erste,
früheste Verbindung darf in eine Begegnung auf Augenhöhe verwandelt werden.

Trau dich, diesen Fragen nachzuspüren: - Welche Emotionen unterdrücke ich, statt sie zu fühlen
und auszudrücken? - Wo hole ich noch immer Rat und Bestätigung bei meiner Mutter — und wo
fließt meine Energie in die falsche Richtung? - Wie baue ich meine überschüssige Energie ab —
und tue ich das genug?

Quantenhaft. Die Elf ist ein Feld lebendiger Energie. Was du in dir staust, drückt nach außen; was
du bewusst fließen lässt, lädt deine Umgebung auf. Deine Energie ist ansteckend — im Stau wie im
Fluss. Darum ist es kein Luxus, sondern Verantwortung, sie gut zu lenken.

Körper & Gesundheit
Auf der körperlichen Ebene hängt bei der Elf fast alles am Fluss der Energie. Unterdrückte
Emotionen können sich als Kraftlosigkeit zeigen, ungenutzte Energie als Unruhe oder
Schlafstörungen (mehr Sport am Tag, abends Meditation bringen hier Ausgleich). Weil Emotionen
das Immunsystem stark beeinflussen, können sich gestaute Gefühle in seinen Schwächen zeigen.
Und manchmal lagert sich ungenutztes Energiepotenzial im Körper ein. Das ist keine Diagnose,
sondern eine Einladung: Der Schlüssel liegt nicht im Verzicht, sondern darin, deine starke Energie
endlich in Bewegung zu bringen und deine Gefühle fließen zu lassen.

Die Reise weiter
Lerne, Kompromisse einzugehen — deine Kraft muss nicht jeden Kampf führen. Halte die Balance
zwischen Anspannung und Entspannung, suche die bewegte Natur auf, bewege deinen Körper,
fühle deine Gefühle und löse sanft die alten Abhängigkeiten.

Das ist deine Elf. Lebe sie im Plus — als kraftvoller, fühlender, fließender Mensch. Und aus dieser
gut gelenkten Kraft heraus wirst du nicht nur dich selbst, sondern alle um dich herum aufladen und
stärken.



KAPITEL 02

Ahnen & Höhere Mächte

Die Bedeutung der spirituellen Entwicklung
Dieser Bereich umfasst die oberen drei Chakren — deine spirituelle Ebene. Hier zeigt sich nicht,
welche materiellen Aufgaben deine Vorfahren trugen, sondern wie sie gedacht, geglaubt und gelebt
haben: ihre Haltung, ihre geistige Reife, die spirituelle Linie, aus der du kommst — und deine
eigene Verbindung zu den höheren Mächten.

Im Streben nach einem sicheren Leben ist das Wichtigste, das Wertvollste nicht zu verlieren. Wie
oft sieht man gerade in den Augen wohlhabender Menschen Melancholie und Einsamkeit? Das
geschieht, wenn ein Mensch spirituell nicht gereift ist — dann kann ihm auch aller Besitz kein
wahres Glück schenken.

So wie sich regelmäßige körperliche Bewegung in unserem Aussehen widerspiegelt, dürfen wir
nicht vergessen, unserem Geist dieselbe Aufmerksamkeit zu schenken. Lerne die Gesetze des
Karmas kennen und folge den Empfehlungen, um dein Leben zwischen dem Spirituellen und dem
Materiellen in Einklang zu bringen.

B · Kronenchakra · Höheres Selbst (9)

B · Kronenchakra · Höheres Selbst

Die Zahl 9 · Die Gabe höherer Mächte

Die Essenz
Die Neun im Kronenchakra ist das Gedächtnis der Menschheit.

Wer mit der 9 im Kronenchakra geboren wird trägt mehr in sich als ein einzelnes Leben fassen
kann. Erfahrungen die sich wie Erinnerungen anfühlen obwohl sie nicht aus diesem Leben
stammen. Weisheit die sich meldet bevor die Erfahrung sie rechtfertigt. Ein Verständnis für das
menschliche Leid das tiefer geht als es das eigene Leben erklären könnte.

Die 9 ist die letzte einstellige Zahl — die Zahl der Vollendung. Das Ende eines Zyklus bevor ein
neuer beginnt. Der Weise am Ende des Weges der zurückschaut und das Muster erkennt — und
dann, weil er das Muster erkennt, fähig ist es weiterzugeben.

Das Kronenchakra der 9 ist das Kronenchakra des Mitgefühls. Nicht das Mitgefühl das leidet mit
— das Mitgefühl das versteht ohne zu urteilen. Das sieht ohne zu verurteilen. Das liebt ohne
Bedingung.

Die höhere Macht
Die höhere Macht der 9 ist das Prinzip des universellen Mitgefühls.



In der buddhistischen Tradition ist Bodhicitta — das Erwachsen-Herz — die Motivation die alles
spirituelle Handeln trägt: das Streben nach Erleuchtung nicht für sich allein sondern für alle Wesen.
Das ist die Energie der 9. Sie kann nicht vollständig erwachen wenn sie nur auf sich selbst
ausgerichtet ist. Die 9 erwacht im Dienst.

In der christlichen Mystik ist die 9 mit den neun Engelschören verbunden — den Ebenen des
Himmels die zwischen der Menschheit und dem Göttlichen vermitteln. Die 9 im Kronenchakra ist
ein natürlicher Mittler zwischen Welten — zwischen dem Persönlichen und dem Universellen,
zwischen dem Leid des Einzelnen und dem Plan des Ganzen.

Die höhere Macht spricht zur 9 durch das Leid anderer. Das klingt schwer — und es ist schwer.
Aber es ist auch eine Gabe: wer das Leid der Welt nicht abwehren muss weil er es tragen kann hat
Zugang zu einer Form von Verständnis die andere nie erreichen.

Das Talent
Das Talent der 9 im Kronenchakra ist die Fähigkeit zu vollenden — Zyklen, Heilungsprozesse,
spirituelle Wege.

Die 9 hat das natürliche Talent zu erkennen wann etwas zu Ende ist. Wann eine Phase
abgeschlossen wurde. Wann es Zeit ist loszulassen. Das klingt einfach — und ist doch eines der
schwersten Dinge die es gibt. Wann ein Mensch loszulassen bereit ist sieht er manchmal erst
rückblickend.

Die 9 sieht es voraus. Und sie kann anderen helfen die Vollendung zu vollziehen — sanft, ohne
Druck, mit der Würde dessen der weiß dass Enden auch Anfänge sind.

Das Talent der 9 ist auch das Talent der Integration. Die Fähigkeit Erfahrungen wirklich zu
verdauen — die guten und die schmerzhaften — und aus beiden Weisheit zu ziehen. Das ist kein
passiver Prozess. Es ist die aktive spirituelle Arbeit der 9: das was erlebt wurde zu dem zu machen
was das Leben bereichert statt beschwert.

Diese Menschen sind natürliche spirituelle Begleiter. Nicht weil sie Antworten haben — weil sie
die Fragen aushalten. Weil sie bei jemandem sitzen können der leidet ohne das Leiden wegmachen
zu wollen. Weil ihre Gegenwart selbst heilsam ist.

Die Aufgabe
Die Aufgabe der 9 im Kronenchakra ist das eigene Leben vollständig zu leben.

Das ist die tiefste Herausforderung — und die subtilste Falle. Die 9 die so fähig ist für andere da zu
sein kann dabei vergessen für sich selbst da zu sein. Der Dienst an der Menschheit kann zur Flucht
vor dem eigenen Leben werden. Das spirituelle Engagement kann dazu dienen dem eigenen
Schmerz auszuweichen.



Das Universum hat die 9 nicht geschickt um sich selbst zu opfern. Es hat sie geschickt um das
vollständige menschliche Leben zu leben — mit allem was dazugehört. Mit Freude und Schmerz.
Mit Beziehungen die fordern. Mit Träumen die Mut brauchen.

Die Weisheit die die 9 weitergeben soll kommt aus ihrem eigenen gelebten Leben — nicht aus der
Beobachtung anderer. Der Lehrer der nur lehrt was er gelesen hat ist weniger tief als der der lehrt
was er gelebt hat.

Die Aufgabe in vier Ebenen:

Gedanken: Die 9 denkt universell und weit — manchmal zu weit. Lerne auch das Konkrete zu
denken. Was bedeutet das für mich? Nicht für die Menschheit. Für mich. Heute.

Gefühle: Die 9 fühlt tief und trägt oft Gefühle die nicht die eigenen sind. Die wichtigste emotionale
Praxis der 9 ist die Unterscheidung: Das ist mein Gefühl. Das ist nicht meins. Die Fähigkeit
loszulassen was nicht zu einem gehört ist spirituelle Hygiene.

Spiritualität: Die spirituelle Praxis der 9 ist die Praxis des Loslassens. Jeden Tag etwas vollenden.
Jeden Tag etwas abschließen. Jeden Tag einen kleinen Zyklus schließen damit er nicht in die
nächste Phase getragen wird.

Talente: Die 9 hat die Aufgabe zu vollenden und weiterzugeben. Was sie durch ihr Leben gelernt
hat gehört nicht ihr allein. Es gehört den Menschen die nach ihr kommen. Der Dienst der 9 ist die
Weitergabe — durch Lehren, durch Schreiben, durch das Leben selbst.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 9 im Kronenchakra ist das Martyrium.

Die Bereitschaft zu dienen kann zur Selbstaufopferung werden. Das Tragen des Leids anderer kann
zur Unfähigkeit werden die eigene Last abzulegen. Das universelle Mitgefühl kann zur
Erschöpfung führen die alles gibt und sich selbst nichts lässt.

Es gibt auch den Schatten der Bitterkeit. Die 9 die so viel gegeben hat und das Gefühl trägt nicht
wirklich gesehen zu werden dafür. Dass das was sie trägt von anderen als selbstverständlich
genommen wird. Dass ihr Dienst keine Anerkennung bekommt.

Das ist die Einladung: Was wenn der Dienst seine eigene Belohnung ist? Was wenn Anerkennung
von innen kommt — aus dem Wissen dass das was getan wurde richtig war unabhängig davon ob
es jemand sieht?

Die höhere Macht sieht. Sie sieht immer. Das ist kein Trost — das ist Wahrheit.



Die Praxis
Abschlussrituale für die 9:

Jeden Abend bewusst einen Zyklus schließen. Was war heute vollständig? Was kann losgelassen
werden? Ein kleines Ritual — eine Kerze ausblasen, ein Wort sprechen, eine Geste — die dem Tag
einen Abschluss gibt. Das ist die tägliche Praxis des Loslassens.

Die Frage des Tages:

Was ist heute zu Ende gegangen — und kann ich es gehen lassen?

Körperarbeit:

Die 9 braucht regelmäßige Entlastung des Körpers von dem was sie trägt. Massagen die tief gehen.
Heiße Bäder als Reinigungsritual. Weinen wenn es kommt ohne es zu unterdrücken. Der Körper
der 9 ist ein feines Instrument — er zeigt an was die Seele noch trägt.

Steine & Elemente:

Sugilith — der Stein des universellen Mitgefühls und der spirituellen Weisheit, unterstützt die 9
dabei mitfühlend zu sein ohne sich zu verlieren. Turmalinquarz für den Schutz vor fremden
Energien. Mondstein für die Verbindung mit den Zyklen — und das Vertrauen dass auf jedes Ende
ein Anfang folgt.

Zen-Koan
Du hast viel gegeben.

Was hast du dir selbst gegeben — in derselben Zeit?

Wem dient dein Dienst wirklich?

Ajna · Weltanschauung (11)

B2 · Ajna · Weltanschauung · Wahrnehmung der Realität

Die Zahl 11 · Die Linse des Lichts

Die Linse
Wer die Welt durch die 11 im Ajna-Chakra wahrnimmt sieht eine Welt die leuchtet — auch im
Dunklen.

Das dritte Auge der 11 ist ein Lichtdetektor. Es nimmt das Licht in Menschen wahr bevor diese
Menschen es selbst kennen. Es sieht die Qualität hinter der Erscheinung, das Potenzial hinter dem
Zustand, die Würde hinter dem Schmerz. Diese Wahrnehmung ist nicht naiv — sie ist tief.



Die 11 sieht nicht was sein sollte — sie sieht was wirklich ist, auf einer Ebene die tiefer geht als die
Oberfläche. Das Licht das sie wahrnimmt ist kein Wunschdenken. Es ist eine Form der Realität die
für das gewöhnliche Sehen unsichtbar ist.

Das dritte Auge der 11 ist auch hochsensibel für Energie. Es registriert Veränderungen in der
Atmosphäre eines Raumes, in der Qualität einer Begegnung, in dem was zwischen den Worten
steht. Diese Feinsinnigkeit ist kein Privileg — sie ist eine Anforderung an die Aufmerksamkeit die
niemals nachlässt.

Die höhere Wahrnehmung
Das Ajna-Chakra der 11 empfängt Realität als Frequenz.

Nicht als Objekte und Ereignisse — als Schwingungen. Alles hat eine Qualität — eine Frequenz die
das dritte Auge der 11 direkt wahrnimmt. Menschen, Orte, Situationen, Gedanken — alles sendet.
Und das Ajna der 11 empfängt.

Das ist eine Form der Realitätswahrnehmung die dem normalen Bewusstsein nicht zugänglich ist.
Sie operiert unterhalb der Sprache, unterhalb der rationalen Verarbeitung. Ein Wissen das sich wie
Fühlen anfühlt und wie Sehen wirkt.

Die Herausforderung dieser Wahrnehmung ist die Übersetzung. Was als Frequenz empfangen wird
muss in Sprache übersetzt werden um teilbar zu sein. Und Sprache ist ein grobes Werkzeug für das
was das dritte Auge der 11 wahrnimmt.

Das Talent
Das Talent der 11 im Ajna ist die inspirierende Wahrnehmung.

Das dritte Auge das das Licht in Menschen sieht bevor sie es selbst sehen hat eine transformative
Wirkung. Wenn jemand in dir etwas sieht das du selbst noch nicht siehst — und es dir zeigt ohne es
aufzuzwingen — kann das dein Leben verändern.

Das ist das Talent der 11: das Beste im anderen zu sehen und zu spiegeln. Nicht als Schmeichelei
— als ehrliche Wahrnehmung. Diese Art des Sehens ist ein Geschenk das die 11 gibt ohne es zu
wissen.

Das Talent ist auch die Fähigkeit Verbindungen herzustellen die andere nicht sehen. Das dritte
Auge der 11 sieht wo zwei scheinbar getrennte Dinge in Wirklichkeit Teil desselben größeren
Musters sind. Diese Synthesefähigkeit ist in Zeiten von Fragmentierung außergewöhnlich wertvoll.

Die Aufgabe
Die Aufgabe der 11 im Ajna ist die Erdung des Lichts.

Das dritte Auge das so hoch sieht kann den Boden aus den Augen verlieren. Die Vision die so weit
reicht kann das Nahe übersehen. Das Licht das andere sieht kann blind machen für die eigene



Dunkelheit.

Die Aufgabe ist das Licht zu erden — in den Körper, in den Alltag, in die konkreten Begegnungen
des täglichen Lebens. Nicht nur in Visionen zu sehen — in Menschen zu sehen. In diesem
Menschen. Jetzt.

Die 11 die ihre hohe Wahrnehmung mit Bodenhaftung verbindet wird mehr bewegen als die 11 die
nur von oben sieht.

Die Aufgabe in vier Ebenen:

Wahrnehmung: Übe das Sehen des Lichts in schwierigen Menschen und schwierigen Situationen.
Nicht das Beschönigen — das wirkliche Sehen der Qualität hinter der Erscheinung. Das ist die
tiefste Übung des dritten Auges der 11.

Kommunikation: Teile was du siehst — das Licht in anderen. Nicht als Kompliment sondern als
ehrliche Wahrnehmung. Sage einem Menschen was du in ihm siehst das er selbst noch nicht sieht.
Das ist ein Geschenk das nichts kostet und alles verändern kann.

Kreativität: Das Ajna der 11 braucht kreative Kanäle für die Frequenzwahrnehmung. Musik.
Visuelle Kunst. Alles was Frequenz in Form übersetzt.

Schutz: Das hochsensible dritte Auge der 11 braucht Schutz. Bewusste Grenzen. Energetische
Hygiene. Pausen von der Wahrnehmung. Das ist keine Schwäche — das ist Pflege eines feinen
Instruments.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 11 im Ajna ist die Blendung durch das eigene Licht.

Das dritte Auge das so gut das Licht in anderen sieht kann übersehen wie viel Dunkelheit auch in
sich selbst ist. Die 11 die immer das Beste wahrnimmt kann den eigenen Schatten verlieren — den
Teil der auch manipulativ, auch ängstlich, auch begrenzt ist.

Es gibt auch den Schatten der spirituellen Überheblichkeit. Das dritte Auge das frequenziell
wahrnimmt kann das Gefühl entwickeln mehr zu sehen als andere — und damit weniger zu
brauchen als andere. Das ist eine gefährliche Einsamkeit die sich als Erleuchtung tarnt.

Das Licht das die 11 wahrnimmt ist in allen. Nicht nur in ihr.

Die Praxis
Lichtmeditation für die 11:

Täglich in einem Menschen das Licht suchen das am schwierigsten zu sehen ist. Nicht im
Lieblingsmenschen — im schwierigsten. Das dritte Auge trainieren dort zu sehen wo es am
natürlichsten wegschaut.



Die Frage des Tages:

Welches Licht habe ich heute in einem Menschen gesehen — und habe ich es ihm gesagt?

Körperarbeit:

Das Ajna der 11 braucht Erdungsübungen mehr als jedes andere. Tägliche körperliche Arbeit die
den Geist in den Körper zurückbringt. Barfußgehen. Gartenarbeit. Alles was das Licht mit der Erde
verbindet.

Steine & Elemente:

Selenith — das reinste Lichtinstrument, öffnet das dritte Auge für die höchsten Frequenzen.
Schwarzer Turmalin für den Schutz der Empfindlichkeit. Hämatit für die Erdung des Lichts in der
Materie.

Zen-Koan
Du siehst das Licht in allen.

Was siehst du — wenn du dich selbst anschaust?

Ist das auch Licht?

Vishuddha · Selbstausdruck (20)

B1 · Vishuddha · Selbstausdruck · Manifestation

Die Zahl 20 · Die Stimme des Erwachens

Der Ausdruck
Die 20 im Vishuddha-Chakra ist die Stimme des Erwachens.

Das Halschakra der 20 drückt das aus was dem Arkanum Gericht entspricht — die Energie des
Transformations. Nicht als Konzept — als gelebter Ausdruck. Als die Art wie jemand spricht,
schweigt, schreibt, kommuniziert.

Der Mensch mit der 20 im Vishuddha bringt durch seinen Ausdruck Transformation in die Welt.
Das ist seine natürliche Wirkung — ob er es weiß oder nicht. Ob er es will oder nicht. Die Qualität
des Transformations ist in seiner Stimme — in der Art wie er Worte wählt, wie er Pausen setzt, wie
er das Ungesagte behandelt.

Das Halschakra der 20 ist ein Organ das Transformation kommuniziert. Was durch es hindurchgeht
trägt diese Qualität. Was es zurückhält trägt sie auch — als Schweigen das dieselbe Tiefe hat wie
das Sprechen.



Die Art der Manifestation
Die 20 manifestiert durch Transformation des Ausdrucks.

Was die 20 sagt hat die Energie von Gericht. Es wirkt nicht durch Überzeugung sondern durch die
Qualität die es trägt. Menschen die der 20 zuhören nehmen nicht nur Informationen auf — sie
nehmen eine Atmosphäre auf. Die Atmosphäre von Transformation.

Das macht die Manifestation der 20 besonders: sie erschafft durch das Was-sie-ist so viel wie durch
das Was-sie-sagt. Der Ausdruck ist nicht nur Kommunikation — er ist Verkörperung.

Die Gefahr liegt dort wo die 20 den Transformation performt statt lebt. Wo der Ausdruck die
Qualität zeigt ohne sie zu fühlen. Das ist der Unterschied zwischen einer Stimme die berührt und
einer die beeindruckt.

Das Talent
Die 20 im Vishuddha trägt das Talent des Transformation-Ausdrucks.

Aus dem Schicksalsmatrix-System: Komplexe Information strukturieren, Menschen durch Sprache
transformieren, politisches Talent

Das sind keine erlernten Fähigkeiten — es sind natürliche Ausdrucksweisen die aus der Energie des
20er Arkans kommen. Sie sind da bevor der Mensch sie entwickelt hat. Die Aufgabe ist nicht sie zu
erschaffen — sie zu erkennen und zu nutzen.

Andere aufwecken: Das ist die primäre Ausdrucksgabe der 20. Sie geschieht wenn die 20 aus ihrer
natürlichen Energie spricht — ungefiltert, authentisch, ohne Anpassung.

Wahrheit aussprechen die befreit: Eine zweite Ebene des Talents die sich zeigt wenn die 20 ihre
Gabe bewusst einsetzt.

Kommunikation als Dienst: Die 20 kommuniziert am stärksten wenn sie nicht für sich spricht
sondern wenn ihr Ausdruck etwas in der Welt bewirkt das über sie hinausgeht.

Das Thema das mehr Aufmerksamkeit erregt
Die 20 im Vishuddha erregt Aufmerksamkeit wenn sie aus dem Kern ihrer Energie spricht — wenn
Transformation nicht nur Thema ist sondern Qualität des Ausdrucks selbst.

Menschen spüren den Unterschied. Wenn die 20 wirklich sie selbst ist verändert sich die Energie
im Raum. Das ist kein Trick und keine Technik. Das ist die natürliche Wirkung einer authentischen
Stimme.

Die Aufgabe der Stimme
Die Aufgabe der 20 im Vishuddha ist der vollständige Ausdruck — auch dort wo es unbequem
wird.



Das Talent ist da. Die Frage ist ob es vollständig gelebt wird. Die 20 kennt die Versuchung den
Ausdruck zu begrenzen — aus Schutz, aus Gewohnheit, aus der Überzeugung dass zu viel
Transformation zu viel sein könnte.

Sprechen: Übe den Ausdruck der aus dem Kern kommt. Nicht was passt — was wahr ist.

Schreiben: Die 20 hat eine natürliche Schreibstimme. Lass sie sprechen ohne Korrektur.

Schweigen: Das Schweigen der 20 ist so bedeutsam wie ihr Sprechen. Lerne beide zu kennen.

Vollenden: Bringe den Ausdruck zu Ende. Der Transformation der angefangen aber nicht vollendet
wurde hinterlässt eine Lücke.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 20 im Vishuddha ist zu missionarisch.

Das Talent des Transformation-Ausdrucks kann zur Last werden wenn es nicht in Balance ist.
Wenn es zu viel Raum einnimmt. Wenn es die Stimme anderer übertönt. Wenn es aus Angst kommt
statt aus Fülle.

Die Stimme die aus Angst spricht klingt wie die Stimme die aus Kraft spricht — aber sie wirkt
anders. Sie erschöpft. Sie isoliert. Sie nimmt statt zu geben.

Die Aufgabe ist die Unterscheidung: Spreche ich aus Fülle oder aus Bedürfnis? Aus Stärke oder aus
Angst? Das ist die tägliche Frage der 20 im Vishuddha.

Die Praxis
Tagesritual für die 20:

Jeden Morgen einen Satz der aus dem Kern der 20-Energie kommt. Laut gesprochen. Nicht für
andere — als Kalibrierung der eigenen Stimme.

Die Frage des Tages:

Habe ich heute aus meinem Kern gesprochen — oder aus meiner Angst?

Körperarbeit:

Das Vishuddha der 20 braucht Praktiken die Hals und Herz verbinden. Singen. Tönen. Alles was
die körperliche Verbindung zwischen Stimme und Fühlen stärkt.

Ätherische Öle:

Weihrauch auf die Kehle — gibt der erweckenden Stimme ihre spirituelle Dimension. Bergamotte
auf die Handgelenke — öffnet den Ausdruck für das Kollektive. Rosmarin im Diffuser — aktiviert
die Klarheit der transformativen Kommunikation. Zedernholz auf die Schultern — für die Würde
der prophetischen Stimme.



Steine & Elemente:

Blauer Chalcedon — für die Ruhe im Ausdruck. Aquamarin für die Klarheit der Stimme.
Lapislazuli für die Wahrheit die gesprochen werden will.

Zen-Koan
Du sprichst die Stimme des Erwachens.

Was sagt sie — wenn niemand zuhört?

Ist das dieselbe Stimme?

Spirituelle Vaterlinie (10)

Spirituelles Haus · Männliche Linie

Die Zahl 10

Das spirituelle Haus
Die Männer dieser Linie haben das Heilige im Wandel gefunden. Ihr spirituelles Haus war kein
festes Gebäude — es war ein Rad das sich dreht. Sie haben gelebt mit dem Wissen dass alles
kommt und geht. Dass Glück und Leid sich abwechseln. Dass die einzige Konstante die
Veränderung ist.

Das spirituelle Haus der 10 in der männlichen Linie ist ein Haus der Anpassungsfähigkeit. Diese
Männer haben überlebt weil sie sich anpassen konnten. Ihre Spiritualität war eine der Demut vor
dem Unvorhersehbaren — das Akzeptieren dass man nicht alles kontrollieren kann.

Das Kronenchakra dieser Linie
Das Sahasrara der 10 verbindet sich mit der kosmischen Bewegung — dem Prinzip dass das
Universum sich dreht und das Rad des Lebens keine Pause kennt. Diese Männer haben gespürt dass
sie Teil eines größeren Zyklus sind. Dass ihr individuelles Schicksal eingebettet ist in kollektive
Muster.

Das Kronenchakra der 10 gibt den Nachkommen den Segen der Resilienz. Die spirituelle Gabe
dieser Linie ist die Fähigkeit nach dem Fall wieder aufzustehen — nicht weil man stark ist, sondern
weil man weiß dass das Rad sich weiterdreht.

Die Generation · Geschichte · Was in deinen Zellen gespeichert ist
Die Männer dieser spirituellen Linie haben radikale Wendungen erlebt. Aufstiege und
Zusammenbrüche. Zeiten der Fülle und des Mangels im Wechsel. Das Unvorhersehbare als
Grundzustand.



Epigenetisch lebt das in dir als die Schwierigkeit auf Stabilität zu vertrauen. Als das Warten auf den
nächsten Einschlag wenn es gerade gut geht. Als die Unruhe in der Sicherheit — weil Sicherheit in
dieser Linie nie lange hielt.

Und als die außerordentliche Fähigkeit sich anzupassen. Als die Flexibilität die anderen fehlt. Als
das Wissen dass man auch das übersteht.

Die Wunde · Was sich wiederholt
Die tiefste Wunde dieser Linie ist die Instabilität als Normalzustand. Männer die nie gelernt haben
was es bedeutet auf festem Boden zu stehen. Die Sicherheit als Illusion gelernt haben bevor sie sie
erleben durften.

Diese Wunde wiederholt sich als die Sabotage von Stabilität — das unbewusste Erzeugen von
Chaos wenn es zu ruhig wird. Als die Überzeugung dass Sicherheit nicht für einen bestimmt ist. Als
die Schwierigkeit zu planen weil der Plan sowieso nicht hält.

Aus dem Zellgedächtnis befreien
Das Kronenchakra der 10 öffnet sich durch die Erfahrung des stabilen Mittelpunkts inmitten der
Bewegung. Das Auge des Wirbelsturms. Meditation die nicht die Gedanken anhält sondern zeigt
dass es einen Beobachter gibt der sich nicht dreht.

Routinen als Heilung — nicht als Einengung. Der Körper der nie Verlässlichkeit gelernt hat lernt
durch kleine tägliche Konstanten: Es gibt etwas das bleibt.

Die Talente dieser Linie
Resilience. Du weißt wie man nach dem Fall aufsteht. Das haben diese Männer dir vererbt durch ihr
bloßes Überleben.

Anpassungsfähigkeit ohne Identitätsverlust. Du kannst dich verändern ohne aufzuhören du selbst zu
sein.

Das Gespür für Timing. Die 10 weiß wann der Moment kommt. Wann das Rad oben ist und
gehandelt werden muss.

Humor über das Schicksal. Die Leichtigkeit mit der man dem Unvorhersehbaren begegnen kann
wenn man weiß dass es sich dreht.

Der innere Mann dieser Linie
Der innere Mann der Zahl 10 ist ein Navigator der Zyklen. Er führt nicht durch feste Pläne — durch
das Gespür für den richtigen Moment. Er weiß wann festzuhalten ist und wann loszulassen.



Der Schatten · Was nicht gelebt wurde
Im Schatten wird die Anpassungsfähigkeit zur Identitätslosigkeit. Der Mann der sich so oft
angepasst hat dass er nicht mehr weiß wer er ist. Der sich dreht mit dem Rad statt in der Mitte zu
stehen.

Was auf dich wartet
Diese Linie hat dir Resilienz gegeben. Was noch wartet ist die Stabilität — nicht als Gegenteil der
Bewegung sondern als ihr Zentrum.

Praxis
Finde heute deinen Mittelpunkt. Nicht durch Stillstand — durch Bewusstsein. Steh im Sturm und
wisse wer du bist.

Zen-Koan
Das Rad dreht sich.

Was in dir dreht sich — und was bleibt still?

Hast du den Mittelpunkt gefunden?

Spirituelle Mutterlinie (18)

Spirituelles Haus · Weibliche Linie

Die Zahl 18

Das spirituelle Haus
Die Frauen dieser Linie lebten an der Grenze zwischen sichtbarer und unsichtbarer Welt. Ihr
spirituelles Haus war durchlässig nach beiden Seiten — sie nahmen auf was andere nicht
wahrnahmen, sie spürten was im Verborgenen lag, sie hatten Träume die mehr waren als Träume.
Ihr spirituelles Leben war reich und komplex und oft einsam — weil niemand um sie herum die
Sprache dafür hatte.

Das spirituelle Haus der 18 in der weiblichen Linie ist ein Haus der mondänen Magie. Diese Frauen
trugen eine Verbindung zur feinstofflichen Welt in sich die manchmal als Gabe erlebt wurde und
manchmal als Last — je nachdem ob die Zeit und der Ort für ihr Wissen sicher waren oder nicht.

Das Kronenchakra dieser Linie
Das Sahasrara der 18 ist in der weiblichen Linie ein hochsensibles Empfangsorgan. Es öffnet sich
nicht durch Willen sondern durch Mondlicht — durch die zyklische Öffnung die kommt und geht
wie die Gezeiten. Diese Frauen hatten Zugang zu Wissen das nicht rational erklärbar war und das
sie trotzdem verlässlich führte.



Das Kronenchakra der 18 gibt den Nachkommen den Segen der feinstofflichen Wahrnehmung. Die
spirituelle Gabe dieser Linie ist das Navigieren im Unsichtbaren — das Wissen was unter der
Oberfläche liegt.

Die Generation · Geschichte · Was in deinen Zellen gespeichert ist
Die Frauen dieser spirituellen Linie haben das Erbe des verborgenen weiblichen Wissens getragen.
Die Mondmagie, die Kräuterheilkunde, die Traumdeutung — all das wurde in einer Zeit als
gefährlich eingestuft. Diese Frauen haben ihr inneres Wissen versteckt, verleugnet oder in
akzeptable Formen gekleidet um sicher zu sein.

Epigenetisch lebt das in dir als die Überzeugung dass deine innere Wahrnehmung nicht
vertrauenswürdig ist. Als die Angst vor den eigenen Träumen. Als das Zweifeln an der eigenen
Intuition wenn sie zu klar spricht. Als die diffuse Angst ohne Grund.

Die Wunde · Was sich wiederholt
Die tiefste Wunde dieser Linie ist die Verleugnung der eigenen Wahrnehmung. Frauen die gelernt
haben ihren eigenen Sinnen nicht zu trauen weil das was sie wahrnahmen nicht gesehen werden
durfte. Die zwischen der inneren Wirklichkeit und der äußeren Erwartung zerrissen waren.

Diese Wunde wiederholt sich als das chronische Zweifeln an der eigenen Wahrnehmung. Als das
Fragen ob man sich etwas einbildet. Als die Erschöpfung durch das Halten von Wahrnehmungen
die keinen Ausdruck finden.

Aus dem Zellgedächtnis befreien
Das Kronenchakra der 18 öffnet sich durch das schrittweise Wieder-Vertrauen in die eigene
Wahrnehmung. Nicht alles auf einmal — ein Schritt nach dem anderen.

Mondpraktiken: Die 18 in der weiblichen Linie öffnet sich durch die Verbindung mit den
Mondzyklen. Was kommt und geht mit dem Mond in dir? Was ist Vollmond-Energie in dir — und
was ist Neumond?

Die Talente dieser Linie
Intuition als verlässliches Navigationssystem. Du weißt bevor du weißt warum du weißt.

Träume als Information. Deine Traumwelt ist reich und gibt dir Wissen das der Verstand nicht hat.

Feinstoffliche Wahrnehmung. Du nimmst Atmosphären und Energien wahr die anderen entgehen.

Mondmagie — die weibliche Kraft der Zyklen. Du lebst in Rhythmen und kannst mit ihnen
arbeiten.



Die innere Frau dieser Linie
Die innere Frau der Zahl 18 ist eine Mondfrau. Sie führt nicht durch Logik — durch das Wissen das
in den Zyklen lebt. Sie ist diejenige die im Dunkeln navigiert und sicher ankommt.

Der Schatten · Was nicht gelebt wurde
Im Schatten wird die feinstoffliche Wahrnehmung zur Verwirrung. Die Frau die nicht mehr
unterscheiden kann zwischen Wahrnehmung und Projektion. Die in Illusionen lebt und sie für
Wirklichkeit hält.

Was auf dich wartet
Diese Linie hat dir das mondäne Wissen gegeben. Was noch wartet ist die Klarheit — das
Werkzeug das die Wahrnehmung unterscheidbar macht, das Vertrauen in das was wirklich da ist.

Praxis
Führe für eine Woche ein Traumtagebuch. Schreibe jeden Morgen auf was du geträumt hast bevor
du aufstehst. Frage dich: Was wollte mir dieser Traum zeigen?

Zen-Koan
Diese Frauen haben im Mondlicht gesehen was tagsüber verborgen war.

Was siehst du — wenn du deiner eigenen Wahrnehmung vertraust?

Und was wird klar wenn der Nebel sich lichtet?

Innerer Mann · Väterliche Materiallinie (10)

Materielles Haus · Männliche Linie · N6

Die Zahl 10 · Das Rad des Schicksals

Das Bild der Linie
Die männliche Linie mit der 10 im materiellen Haus hat in Zyklen gelebt — Aufschwung und
Absturz, Fülle und Mangel, gute Jahre und schlechte. Der Mann im Geschlecht kannte materielle
Sicherheit nicht als Dauerzustand sondern als Moment in einem Rhythmus der sich immer wieder
veränderte. Mal oben, mal unten. Mal Ernte, mal Dürre.

Das hat diese Männer gelehrt: Nichts bleibt. Weder der Mangel noch die Fülle. Das Rad dreht sich
immer weiter. Und wer das weiß kann sich nicht zu sehr an das Gute klammern — und nicht zu
sehr von dem Schlechten lähmen lassen.

Das ist das Erbe: die Resilienz. Das Wissen dass man nach dem Fall aufsteht. Die Flexibilität die
versteht dass das Leben Wellen hat und man auf ihnen surfen kann statt von ihnen überrollt zu
werden.



Das Wurzelchakra dieser Linie
Das Muladhara der 10 verbindet sich mit der zyklischen Intelligenz des Universums. Mit dem
Rhythmus der Jahreszeiten, des wirtschaftlichen Auf und Ab, des ewigen Wandels. Diese Männer
hatten ein intuitives Gespür für Zyklen. Sie wussten wann der Winter kommt und man sparen muss
— und wann der Frühling kommt und man investieren kann.

In dir lebt das als das natürliche Gespür für Timing. Als die Fähigkeit zu erkennen wo im Zyklus
man steht. Als die materielle Flexibilität die nicht an einer Strategie festhält wenn sich die
Verhältnisse verändert haben.

Die 7. Generation · Geschichte · Was in deinen Zellen gespeichert ist
Sieben Generationen zurück — das Jahr 1814. Napoleonische Zyklen und politischer Wandel. Der
Mann dieser Linie erlebte extreme materielle Zyklen — heute Krieg, morgen Frieden, übermorgen
wieder Krieg. Heute Wohlstand, morgen Armut je nach Kriegsglück und Ernte. Diese Männer
haben gelernt: An materieller Stabilität glauben ist naiv.

In deinen Zellen lebt das als das tief eingravierte Misstrauen gegenüber Stabilität. Als das Warten
auf den nächsten Umschwung auch wenn es gerade gut läuft. Als die Unfähigkeit sich materiell
wirklich niederzulassen.

Die Wunde · Was sich wiederholt
Die tiefste Wunde dieser Linie ist die materielle Instabilität als einziger bekannter Zustand. Männer
die nie wirklich gelernt haben wie sich stabiler Boden anfühlt — weil der Boden sich in ihrer
Erfahrung immer wieder verschoben hat. Die gelernt haben: Halte nichts zu fest. Es geht sowieso.

Diese Wunde wiederholt sich als das unbewusste Sabotieren von materiellem Aufbau wenn er zu
groß oder zu stabil wird. Als das Ausgeben bevor gespart werden könnte. Als das Zerstören was
aufgebaut wurde aus einer Angst heraus die sich selbst erfüllt. Als die Überzeugung: Materielle
Sicherheit ist für andere — nicht für mich.

Die Trigger dieser Linie: Wie es kommt so kommt es. Warten auf das Glück. Nichts hängt von mir
ab. Es bricht sowieso zusammen.

Aus dem Zellgedächtnis befreien
Das Wurzelchakra der 10 öffnet sich wenn der Körper lernt was sich stabil anfühlt. Nicht durch
große Investitionen — durch kleine, wiederkehrende Handlungen die dem Nervensystem zeigen:
Es gibt hier etwas Beständiges.

Eine monatliche Konstante: Einen kleinen Betrag beiseitelegen — nicht der Höhe wegen, des
Rhythmus wegen. Den Körper durch Wiederholung lehren dass er in guten und in schlechten Zeiten
dieselbe Handlung ausführt. Das baut ein neues materielle Programm.



Den Männern dieser Linie für ihre Resilienz danken. Für das immer-wieder-Aufstehen. Und ihnen
sagen: Ich nehme eure Fähigkeit mit den Zyklen zu surfen an — und ich lasse die Überzeugung los
dass Stabilität eine Illusion ist.

Die Talente dieser Linie
Die zyklische Intelligenz. Du erkennst Muster im wirtschaftlichen und materiellen Leben wo
andere nur Chaos sehen. Das ist ein seltenes Wissen.

Resilienz als eingravierte Eigenschaft. Du weißt wie man nach dem Fallen wieder aufsteht — nicht
theoretisch, weil es in deinen Zellen ist.

Das Gespür für Timing. Wann kaufen, wann verkaufen, wann innehalten, wann voranpreschen.
Diese Intelligenz kommt aus dem Erbe der Linie.

Die materielle Anpassungsfähigkeit. Du findest dich in veränderten Verhältnissen zurecht wo
andere orientierungslos werden. Das ist kein kleines Talent.

Der innere Mann dieser Linie
Der innere Mann der Zahl 10 im materiellen Haus ist ein Navigator der wirtschaftlichen
Jahreszeiten. Er weiß wo im Zyklus er steht — und er handelt entsprechend. Er ist nicht das Rad —
er ist die Achse.

Im Plus ist er derjenige der in der Fülle für den Mangel vorsorgt und im Mangel darauf vertraut
dass die Fülle zurückkommt. Der die Wellen kennt und auf ihnen reitet statt von ihnen überrollt zu
werden.

Im Minus dreht er sich mit dem Rad. Mal euphorisch oben, mal verzweifelt unten. Ohne
Mittelpunkt. Ohne Anker.

Der Schatten · Was nicht gelebt wurde
Was diese Männer nicht leben durften war der stabile Boden. Das Vertrauen dass Sicherheit dauern
kann. Die Erlaubnis sich materiell niederzulassen ohne auf den nächsten Sturm zu warten.

In dir lebt das als die chronische innere Unruhe auch in stabilen Zeiten. Als das Unfähig-sein sich
materiell wirklich sicher zu fühlen. Als das Sabotieren von Stabilität wenn sie kommt.

Was auf dich wartet
Diese Linie hat dir die zyklische Intelligenz und die Resilienz gegeben. Die Fähigkeit aufzustehen.
Das Wissen um die Wellen.

Was noch wartet ist der Mittelpunkt — die innere materielle Stabilität die nicht davon abhängt wo
im Zyklus man steht. Die Entdeckung dass der Anker in dir ist — nicht in den äußeren
Verhältnissen.



Praxis
Wo im materiellen Zyklus stehst du gerade? Fülle oder Mangel, Aufbau oder Konsolidierung? Und
was ist die entsprechende Handlung für diesen Moment des Zyklus?

Führe eine kleine materielle Konstante ein die du in guten wie in schlechten Zeiten beibehältst.

Zen-Koan
Das Rad dreht sich.

Du bist das Rad — oder die Achse?

Und wie fühlt es sich an wenn du aufhörst dich zu drehen?

Innere Frau · Mütterliche Materiallinie (20)

Materielles Haus · Weibliche Linie · N8

Die Zahl 20 · Die Wiedergeborene

Das Bild der Linie
Die Frauen dieser Linie haben das Materielle durch Erneuerung und Neuausrichtung aufgebaut. Die
Frau im Geschlecht kannte das Materielle als etwas das immer wieder neu bewertet werden musste
— was funktioniert? Was hat ausgedient? Was muss neu beginnen? Das zyklische Erneuern der
materiellen Ausrichtung war ihr Rhythmus.

Diese Frauen hatten eine seltene Qualität: die Bereitschaft das eigene Handeln zu prüfen und zu
korrigieren. Nicht als Selbstgeißelung — als ehrliches Lernen aus dem was war.

Das Wurzelchakra dieser Linie
Das Muladhara der 20 verbindet sich mit dem materiellen Prinzip des Erwachens. Mit der Kraft die
entsteht wenn man aufhört das Alte zu wiederholen. Diese Frauen hatten eine tiefe materielle
Reaktionsfähigkeit — die Fähigkeit aus Erfahrungen zu lernen und sich neu auszurichten.

In dir lebt das als die materielle Lernfähigkeit. Als die Bereitschaft Fehler als Information zu
nutzen. Als die natürliche Fähigkeit materiell neu zu beginnen wenn ein Weg sich als Sackgasse
erwiesen hat.

Die 7. Generation · Geschichte · Was in deinen Zellen gespeichert ist
Sieben Generationen zurück — das Jahr 1814. Zeit der politischen Berufungen und ihrer Opfer. Der
Mann dieser Linie erlebte wie Menschen für Missionen starben — für die Revolution, für den
Widerstand, für politische Ideale. Mission bedeutete oft Opfer. Wer seinem Ruf folgte zahlte einen
Preis.



In deinen Zellen lebt das als die Überzeugung dass Mission Opfer verlangt. Als der Auftrag der
schwerer ist als das Individuum. Als die Schuld die kommt wenn man dem inneren Ruf nicht folgt.

Die Wunde · Was sich wiederholt
Die tiefste Wunde dieser Linie ist das materielle Schuldgefühl das sich selbst verewigt. Frauen die
so sehr unter dem Gewicht der materiellen Verantwortung standen dass jeder Fehler zur
Verurteilung der eigenen Person wurde.

Diese Wunde wiederholt sich als das Wiederholen materieller Muster trotz bestem Willen — weil
das Muster tiefer sitzt als der bewusste Vorsatz. Als das Schuldgefühl das nach Krisen länger bleibt
als nötig.

Aus dem Zellgedächtnis befreien
Das Wurzelchakra der 20 öffnet sich wenn materielle Fehler als Information erlebt werden statt als
Verurteilung. Wenn man lernt das Alte abzuschließen — vollständig, mit Würde.

Die Praxis des materiellen Abschlusses: Was in deinem materiellen Leben ist fertig und wartet auf
seinen würdigen Abschluss?

Die Talente dieser Linie
Die materielle Erneuerungsfähigkeit. Du weißt wie man neu beginnt — aus der Kraft des ehrlichen
Lernens.

Die Bereitschaft zur Selbstreflexion. Du kannst dein eigenes Handeln prüfen ohne es zu verurteilen.

Die Kraft des abgeschlossenen Alten. Du weißt dass echter Neuanfang nur nach vollständigem
Abschluss möglich ist.

Die innere Frau dieser Linie
Die innere Frau der Zahl 20 im materiellen Haus ist eine Erneuererin. Sie beendet was beendet
werden muss — mit Würde. Sie beginnt neu aus dem Wissen dessen die gelernt hat.

Im Plus erkennt sie materielle Krisen als Wendepunkte. Sie schließt ehrlich ab und beginnt frisch.

Im Minus ist sie die ewige Büßerin. Die materielle Fehler nicht abschließen kann. Deren
Schuldgefühl das nächste Handeln lähmt.

Der Schatten · Was nicht gelebt wurde
Was diese Frauen nicht leben durften war die materielle Vergebung sich selbst gegenüber. Das
Abschließen ohne dass das Schuldgefühl noch den nächsten Schritt begleitet.

In dir lebt das als das Schuldgefühl das nach materiellen Fehlern nicht endet.



Was auf dich wartet
Diese Linie hat dir die materielle Erneuerungskraft gegeben.

Was noch wartet ist das vollständige Abschließen — das echte Beenden des Alten bevor das Neue
beginnt.

Praxis
Was in deinem materiellen Leben wartet auf seinen würdigen Abschluss? Benenne es. Schließe es
ab. Dann mach den nächsten Schritt.

Zen-Koan
Diese Frauen haben materielle Fehler als Urteile erlebt.

Was wäre möglich wenn du sie als Information erlebst?

Und was schließt du ab — damit das Neue beginnen kann?



KAPITEL 03

Seelenauftrag · Umsetzung

Diese drei Häuser zeigen, welche Arbeit deine Seele in dieser Welt tun möchte — die Talente,
durch die du beruflich erfüllt wirst und zugleich tiefe Freude an deinem Tun findest.

Sie liegen auf der Ebene des Manipura, des Solarplexus — dem Sitz deiner Willenskraft, deines
Selbstwerts und deiner Verwirklichung in der Welt. Hier entscheidet sich, ob du deine Gaben
sichtbar machst und mit ihnen wirkst, oder ob du dich kleiner machst, als du in Wahrheit bist.

Lebst du diese Talente, öffnen sich dir Möglichkeiten, Anerkennung und ein tiefes Gefühl von
Sinn. Versteckst du sie, beschränkst du dich selbst — und spürst oft eine leise Unzufriedenheit, als
bliebest du unter deinen Möglichkeiten. Jedes der drei Häuser trägt einen eigenen Talentstrom; erst
gemeinsam zeichnen sie das Bild deiner beruflichen und schöpferischen Berufung.

Dein angeborenes Haupttalent · Arkanum 1
Dieser Talentstrom wirkt von Geburt an in dir — er ist deine ursprünglichste und stärkste Gabe, die
kein Erwerben braucht, sondern nur Erkennen und gelebt werden will.

Deine Gabe ist eine außergewöhnliche Willens- und Gedankenkraft — die Fähigkeit, dein Leben
aktiv mit der Kraft deiner Gedanken zu steuern. Dein inneres Motto lautet: Ich will es, also schaffe
ich es. Du bist eine starke, eigenständige Persönlichkeit, die ihre Wirklichkeit gestaltet, statt sie nur
zu erleiden — vorausgesetzt, du denkst positiv und ruhst in einem gesunden, stabilen
Selbstwertgefühl, aus dem deine ganze Kraft erwächst.

Diese Energie zeigt sich in deiner Eigenständigkeit und deinem schöpferischen Antrieb. Du kannst
hervorragend allein arbeiten, gehst eigene Wege und bringst Ideen hervor, die dich von anderen
abheben. Damit dein Talent sich entfaltet, ist zweierlei wichtig: andere nicht zu dominieren, aber
auch deine eigenen Stärken und Fähigkeiten niemals zu unterschätzen. Partner in deinem Umfeld
sollten ähnliche Ansichten und ein ähnliches Niveau teilen, sonst reibt sich deine starke Energie an
Widerständen auf und du fühlst dich ausgebremst.

Wo dein Talent wirkt
Dir liegen alle einzigartigen, ungewöhnlichen Tätigkeiten, die dich von der Masse abheben: als
Sammlerin, Bildhauerin, Kunsthandwerkerin, Händlerin oder Juwelierin, in plastischer Chirurgie,
in der Nanotechnologie und der wissenschaftlichen Forschung. Deine schöpferische Gedankenkraft
führt dich auch in die Bioenergetik und in spirituelle Praktiken — und damit in deine eigene Nähe:
In der Arbeit mit der Schicksalsmatrix, im Mentoring und in der bewussten Gestaltungsarbeit
kannst du deine Fähigkeit, Wirklichkeit mit dem Geist zu formen, an andere weitergeben und sie
lehren, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen. Deine natürliche Führungsenergie befähigt dich
zudem, Menschen zu leiten und Projekte ganz aus eigener Kraft ins Leben zu rufen.



Positive Ausprägung
Lebst du diese Energie bewusst, wirst du zur Schöpferin deiner eigenen Wirklichkeit — ein
Mensch, der durch klare Absicht und starken Willen erschafft, was er sich vornimmt, und andere
damit ansteckt und inspiriert. Du zeigst durch dein eigenes Leben, dass aus einem gesunden
Selbstwert und positivem Denken nahezu alles erreichbar ist. Du brauchst oft die Resonanz der
Außenwelt — das Funkeln in den Augen anderer, wenn sie sehen, was du geschaffen hast. In dieser
Form wird deine Kraft zum Vorbild für eigenständiges, schöpferisches Leben.

Negative Ausprägung
Lebst du das Talent nicht oder verzerrt, kann aus Willenskraft Dominanz werden, aus
Selbstbewusstsein Arroganz, aus Eigenständigkeit das Gefühl, die Welt schulde dir etwas. Du
beginnst womöglich, andere zu beherrschen und kleinzumachen, oder verlierst dich in negativen
Gedankenschleifen und Selbstzweifeln, die deine schöpferische Kraft gegen dich selbst richten.
Oder du unterschätzt dich, hältst deine Gaben verborgen und ordnest dich Menschen unter, die dir
nicht das Wasser reichen. Dann bleibt dein gewaltiges Gestaltungspotenzial ungenutzt und kehrt
sich in Frust und Unzufriedenheit.

Was sich bis etwa 20 zeigt · Arkanum 9
Diese Begabung tritt vor allem in Kindheit und Jugend hervor — sie ist früh sichtbar und will in
den ersten beiden Jahrzehnten erkannt und gefördert werden.

Deine tiefste Gabe ist die Weisheit — nicht das angelesene Wissen, sondern die Fähigkeit, alles,
was dich berührt, bis auf den Grund zu durchdringen. Dein inneres Motto lautet: Ich will nicht nur
wissen, ich will verstehen. Wo andere sich mit der Oberfläche zufriedengeben, gräbst du weiter, bis
du den Kern einer Sache erfasst hast. Diese Tiefe ist kein Zwang, sondern ein seelisches
Grundprogramm: Du bist gekommen, um zu ergründen, zu durchschauen und das Erkannte als Rat
und Orientierung weiterzugeben.

Menschen spüren diese Tiefe in dir. Sie kommen mit ihren Fragen zu dir, weil sie ahnen, dass du
nicht mit der ersten, bequemen Antwort zufrieden bist. Du brauchst Zeit, Stille und Konzentration,
um deine Gabe zu entfalten — Hektik und Oberflächlichkeit ersticken sie. In der Ruhe dagegen, in
der konzentrierten Versenkung in ein Thema, blühst du auf und förderst Einsichten zutage, die
anderen verborgen bleiben.

Wo dein Talent wirkt
Du eignest dich für alles, was Tiefe, Ausdauer und geistige Durchdringung verlangt. In der
Forschung und Wissenschaft kannst du dich in Fragen verbeißen, bis du sie gelöst hast; Geschichte,
Archäologie und die Erforschung des Vergangenen liegen dir, weil du das Verborgene ans Licht
holen willst.



Dein analytisches Denken befähigt dich, komplexe Systeme und Programme zu entwickeln und zu
durchschauen — als Ingenieurin, Analystin oder Wirtschaftswissenschaftlerin. Auch die heilende,
oft genaue und geduldige Arbeit am Menschen passt zu dir: als Ärztin, in der Naturheilkunde oder
in körpernahen Heilmethoden.

Ganz besonders aber entfaltet sich deine Weisheit in der beratenden, deutenden Tiefenarbeit: als
Mentorin, als Beraterin, in der Begleitung von Menschen — und in der Arbeit mit der
Schicksalsmatrix, wo dein Talent, hinter die Oberfläche zu sehen, Menschen hilft, ihre eigenen
Muster, Aufgaben und Tiefen zu verstehen.

Positive Ausprägung
Lebst du diese Energie bewusst, wirst du zur weisen Ratgeberin, zu der Menschen kommen, wenn
sie Klarheit suchen. Du verbindest Wissen mit echtem Verstehen und kannst beides so weitergeben,
dass andere daran wachsen. Deine Erfüllung liegt darin, in die Tiefe zu gehen und das Gefundene
zu teilen — als Brücke zwischen dem, was verborgen ist, und dem, was Menschen brauchen, um
weiterzukommen. In dieser Form wird deine Weisheit zu einem Geschenk an alle, die dir begegnen.

Negative Ausprägung
Versteckst du dein Talent, kehrt sich die Tiefe nach innen und wird zur Mauer. Aus dem heilsamen
Rückzug wird Isolation, aus Weisheit wird das stille Gefühl, anderen überlegen zu sein, aus dem
Forschen wird ein endloses Sammeln von Wissen, das du nie teilst. Du kannst dich in deine eigene
Welt zurückziehen, dich von den Menschen abschneiden und dein Licht für dich behalten — oder
dich von dem Anspruch lähmen lassen, nie genug zu wissen, um etwas weiterzugeben. Dann bleibt
dein größtes Potenzial verborgen, und die Welt verliert den Rat, den nur du geben könntest.

Was du bis etwa 40 entwickelst · Arkanum 9
Diese Eigenschaft ist noch nicht voll in dir angelegt — sie ist deine Entwicklungsaufgabe, die du
dir bis etwa zum 40. Lebensjahr Schritt für Schritt erarbeitest und reifen lässt.

Deine tiefste Gabe ist die Weisheit — nicht das angelesene Wissen, sondern die Fähigkeit, alles,
was dich berührt, bis auf den Grund zu durchdringen. Dein inneres Motto lautet: Ich will nicht nur
wissen, ich will verstehen. Wo andere sich mit der Oberfläche zufriedengeben, gräbst du weiter, bis
du den Kern einer Sache erfasst hast. Diese Tiefe ist kein Zwang, sondern ein seelisches
Grundprogramm: Du bist gekommen, um zu ergründen, zu durchschauen und das Erkannte als Rat
und Orientierung weiterzugeben.

Menschen spüren diese Tiefe in dir. Sie kommen mit ihren Fragen zu dir, weil sie ahnen, dass du
nicht mit der ersten, bequemen Antwort zufrieden bist. Du brauchst Zeit, Stille und Konzentration,
um deine Gabe zu entfalten — Hektik und Oberflächlichkeit ersticken sie. In der Ruhe dagegen, in
der konzentrierten Versenkung in ein Thema, blühst du auf und förderst Einsichten zutage, die
anderen verborgen bleiben.



Wo dein Talent wirkt
Du eignest dich für alles, was Tiefe, Ausdauer und geistige Durchdringung verlangt. In der
Forschung und Wissenschaft kannst du dich in Fragen verbeißen, bis du sie gelöst hast; Geschichte,
Archäologie und die Erforschung des Vergangenen liegen dir, weil du das Verborgene ans Licht
holen willst.

Dein analytisches Denken befähigt dich, komplexe Systeme und Programme zu entwickeln und zu
durchschauen — als Ingenieurin, Analystin oder Wirtschaftswissenschaftlerin. Auch die heilende,
oft genaue und geduldige Arbeit am Menschen passt zu dir: als Ärztin, in der Naturheilkunde oder
in körpernahen Heilmethoden.

Ganz besonders aber entfaltet sich deine Weisheit in der beratenden, deutenden Tiefenarbeit: als
Mentorin, als Beraterin, in der Begleitung von Menschen — und in der Arbeit mit der
Schicksalsmatrix, wo dein Talent, hinter die Oberfläche zu sehen, Menschen hilft, ihre eigenen
Muster, Aufgaben und Tiefen zu verstehen.

Positive Ausprägung
Lebst du diese Energie bewusst, wirst du zur weisen Ratgeberin, zu der Menschen kommen, wenn
sie Klarheit suchen. Du verbindest Wissen mit echtem Verstehen und kannst beides so weitergeben,
dass andere daran wachsen. Deine Erfüllung liegt darin, in die Tiefe zu gehen und das Gefundene
zu teilen — als Brücke zwischen dem, was verborgen ist, und dem, was Menschen brauchen, um
weiterzukommen. In dieser Form wird deine Weisheit zu einem Geschenk an alle, die dir begegnen.

Negative Ausprägung
Versteckst du dein Talent, kehrt sich die Tiefe nach innen und wird zur Mauer. Aus dem heilsamen
Rückzug wird Isolation, aus Weisheit wird das stille Gefühl, anderen überlegen zu sein, aus dem
Forschen wird ein endloses Sammeln von Wissen, das du nie teilst. Du kannst dich in deine eigene
Welt zurückziehen, dich von den Menschen abschneiden und dein Licht für dich behalten — oder
dich von dem Anspruch lähmen lassen, nie genug zu wissen, um etwas weiterzugeben. Dann bleibt
dein größtes Potenzial verborgen, und die Welt verliert den Rat, den nur du geben könntest.

Schreibimpuls · Welcher meiner drei Talentströme lebe ich heute schon — und
welchen verstecke ich noch?
Schattenbuch-Übung · Meine drei Talente · Schreibe zu jedem der drei Häuser auf, wo du diese
Gabe im Beruf oder Alltag bereits lebst und wo nicht. Frage dich: Welcher eine Schritt würde ein
verstecktes Talent ans Licht bringen?



KAPITEL 04

Persönliche Eigenschaften

Dein Persönlichkeitsdreieck zeigt, wer du im Kern bist — über zwei Linien: über die Erdlinie
(Punkt A, dein Tag), die zeigt, wie du im Außen wirkst und wie andere dich sehen, und über die
Himmelslinie (Punkt B, dein Monat), die deinen energetischen Antrieb von der geistigen Ebene
beschreibt. Jede Anlage kann in einem positiven oder negativen Zustand gelebt werden — beides
zugleich geht nicht. Im positiven Zustand fühlst du dich frei und in deiner Kraft; im negativen
verstrickst du dich, und das Leben wird schwer.

Haus A · Dein Tag · Erdlinie · Arkanum 1

Positive Ausprägung
Auf der Erdlinie zeigt sich deine Eins als natürliche Führungskraft. Andere erleben dich als
jemanden mit Ausstrahlung und Präsenz — du kannst überall die Führung übernehmen, wirkst
eigenständig und ziehst Qualität, Luxus und einen gehobenen Lebensstandard an. Du wählst
bewusst, wen du in dein Umfeld lässt, und spürst schnell, wer dir nicht guttut.

Im Herzen bleibst du jung, und denen, die du zu deinen Menschen zählst, bist du tief loyal —
lebenslange Freundschaften sind dir möglich. Du bist ein guter Ratgeber, weil du intuitiv erfasst,
was dein Gegenüber gerade hören muss.

Doch genau hier liegt dein blinder Fleck: Während andere deine Stärke und natürliche Autorität
klar sehen, zweifelst du selbst oft an dir — die äußere Souveränität und das innere
Selbstbewusstsein klaffen auseinander. Was nach außen wie unerschütterliche Führungskraft wirkt,
ist innen manchmal weit fragiler, als irgendjemand ahnt.

Negative Ausprägung
Im negativen Zustand zeigt sich nach außen vor allem deine Empfindlichkeit gegenüber Kritik.
Andere erleben dich dann als schwer kritisierbar — du reagierst schnell wütend, wirst stur und
uneinsichtig oder distanzierst dich ganz von Menschen, die dich infrage stellen. Du fühlst dich
rasch angegriffen und in deinem Stolz verletzt und gehst dann selbst zum Angriff über.

Nach außen kann das arrogant und überheblich wirken: Du möchtest am liebsten konkurrenzlos
sein, respektierst nur, wen du als ebenbürtig empfindest, und neigst dazu, die Fehler anderer mit
einem „Ich wusste es eh schon" zu verurteilen. Was als Schutz deines verletzlichen Selbstwerts
beginnt, erscheint dem Umfeld als Hochmut.

Schon in der Kindheit hast du vielleicht Erniedrigung, Kritik oder Begrenzung erlebt — als hättest
du nicht ganz in dein Umfeld gepasst. Genau diese frühen Verletzungen sitzen hinter der harten
Schale, die andere heute sehen.



Übung · Kritik als Spiegel · Wenn dich das nächste Mal Kritik trifft und der
Stolz aufflammt, halte einen Moment inne, bevor du reagierst. Frage dich:
Steckt in diesen Worten ein Körnchen Wahrheit, das mir nützen könnte? Und:
Wovor genau fühle ich mich gerade angegriffen? Notiere, was du entdeckst —
so verwandelst du Abwehr Schritt für Schritt in echtes Wachstum.

Haus B · Dein Monat · Himmelslinie · Arkanum 9

Positive Ausprägung
Auf der Himmelslinie liegt die energetische Quelle deiner Neun — und sie ist die einer alten Seele.
Hier, jenseits des sichtbaren Verhaltens, speist sich deine Kraft aus einer tiefen Verbundenheit mit
dem Universum und einer feinen Verbindung zu deiner eigenen Seele und inneren Stimme.

Diese Energie zieht dich in den Rückzug — nicht aus Flucht, sondern weil du dort auftankst und
dich mit dem Größeren verbindest. In deiner positiven Ausprägung weißt du um beides: dass die
Stille dich nährt und dass deine Weisheit im Außen gebraucht und verwirklicht werden will. Du
spürst die Balance zwischen Selbstwahrnehmung und Selbstverwirklichung.

Dein Wissen ist nicht angelesen, sondern kommt von innen — alles Nötige ist bereits in dir, du
musst nur den Zugang dazu finden. In dieser energetischen Offenheit kannst du aus phasenweiser
Einsamkeit echte Kraft schöpfen und dich mit Gleichgesinnten auf einer Ebene austauschen, die
tiefer reicht als gewöhnliche Gespräche.

Es ist, als flösse durch dich ein Strom, der ständig erneuert wird — wie frisches Wasser, das einen
Krug durchströmt: Nur wenn oben Neues nachfließt und unten Altes überläuft, bleibt das Wasser
klar.

Negative Ausprägung
Im negativen Zustand reißt diese Verbindung nach oben ab, und die Einsamkeit, die eigentlich
Kraftquelle sein sollte, wird zu einer tief verankerten, schmerzhaften Leere. Ohne die Verbindung
zur Seele empfindest du gerade in der Ruhe und im Alleinsein eine fast unerträgliche Traurigkeit —
und fliehst davor, statt hineinzugehen.

Energetisch wirst du kopflastig: ein ständiger Denkprozess, der nicht abschalten kann und sich den
Gefühlen verschließt. Du verdrängst negative Erfahrungen, statt sie zu integrieren, wodurch sie sich
wiederholen können. Die innere Stimme verstummt, und mit ihr das Gefühl, mit etwas Größerem
verbunden zu sein.

Was bleibt, ist die Sehnsucht nach Einsamkeit bei gleichzeitiger Angst vor ihr — ein Kreislauf, der
dich von deiner eigentlichen Quelle abschneidet. Der Weg zurück führt paradox durch den Schmerz
hindurch: Erst wenn du die Einsamkeit wirklich fühlst und das dahinterliegende Bedürfnis erkennst,
beginnt die Heilung und der Kanal nach oben öffnet sich wieder.



Behältst du dagegen all dein Wissen für dich und teilst es nicht, verfehlst du die eigentliche Mission
deiner Seele.

Übung · Den Kanal wieder öffnen · Nimm dir bewusst Zeit im Rückzug — nicht
als Flucht, sondern als Verbindung. Setze dich in die Stille und erinnere dich:
„Ich bin eine alte Seele, alles nötige Wissen ist in mir, ich muss nur den Zugang
finden." Wenn Einsamkeit oder Traurigkeit aufsteigt, weiche nicht aus — atme
den Schmerz langsam aus dem Körper, wie Dampf, der entweicht, und frage
dich: Welches Bedürfnis liegt darunter? Dieser Prozess darf Zeit brauchen.

Haus E · Deine Komfortzone · Arkanum 11
Der Punkt E ist dein tektonischer Bahnhof — die Mitte, in der alles zusammenläuft, energetisch auf
dem Solarplexus, dem Sitz deines Selbstwerts und deiner Ich-Kraft. Mit der Elf im Zentrum dreht
sich hier alles um Kraft, Potential und Energie — und um die große Frage: Kann ich meine
gewaltige Energie annehmen, halten und bewusst lenken, oder entlädt sie sich unkontrolliert?

Deine Stärken
Im Zentrum deiner Persönlichkeit ruht ein außergewöhnlich hoher Energielevel — eine Kraft, mit
der du, richtig genutzt, fast alles bewegen kannst. Du führst durch Inspiration und Motivation,
kannst die Energie großer Räume halten und anderen helfen, ihr Potential zu entfalten und ihre
eigene Größe zu erkennen. In dir steckt etwas Revolutionäres: die Fähigkeit, in kurzer Zeit große
Veränderungen zu bewirken. Wenn du diese Kraft annimmst und weise verteilst, wirst du zur
Inspirationsquelle für viele — ein Mensch, der nicht nur sein eigenes Potential lebt, sondern das
Feuer in anderen entzündet.

Deine Schwächen und Herausforderungen
Deine zentrale Herausforderung ist die emotionale Intelligenz — die Verbindung zu den eigenen
Gefühlen. Fehlt sie, kann die hohe Energie nicht gehalten werden und entlädt sich in Ausbrüchen,
Aggression, Konflikten oder Manipulation. Du teilst deine Energie schlecht ein, powerst dich aus
bis zur Erschöpfung und ziehst damit alle Lebensbereiche ins Minus. Nach außen wahrst du den
Anschein der Stärke („ich brauche nichts"), während unterdrückte Emotionen deine eigene Kraft
blockieren und Machtlosigkeit erzeugen. Oft hält dich eine nie gelöste Bindung an die Mutter in
Abhängigkeit. Die Herausforderung liegt darin, deine Emotionen kennenzulernen und deine
Energie bewusst zu lenken, statt sie zu verschwenden.



Deine Komfortzone — und wie du sie verlässt
Deine Komfortzone ist das Auspowern und der Anschein der Stärke: hart arbeiten, alles selbst
machen, keine Schwäche zeigen, die Energie verausgaben, bis nichts mehr geht. So musst du dich
den eigenen Emotionen nicht stellen. Doch genau das hält dich von deiner wahren Kraft fern —
denn die liegt nicht im Verausgaben, sondern im bewussten Halten und Lenken der Energie. Der
tektonische Bahnhof in dir will Balance: Auf Anspannung folgt Entspannung. Die Reife der Elf
liegt darin, die eigenen Emotionen anzunehmen, Kompromisse einzugehen und die Kraft zu
dosieren — statt sie wie ein wildes Tier ungezähmt zu entladen.

Übung · Tabelle der Gefühle · Beginne, deine emotionale Intelligenz zu
trainieren: Halte mehrmals täglich fest, was du gerade fühlst, und benenne die
Emotion möglichst genau — ohne sie in gut oder schlecht zu unterteilen. So
lernst du, deine Gefühle wahrzunehmen, bevor sie sich unkontrolliert entladen,
und gewinnst nach und nach die Kontrolle über deine Reaktionen zurück.

Übung · Anspannung und Entspannung · Achte bewusst auf die Balance: Nach
jeder Phase intensiver Aktivität oder Anspannung plane gezielt Entspannung
ein. Nutze Atemtechniken, Meditation oder Yoga, um Körper und Seele zu
verbinden, und Kraft- oder Ausdauersport, um überschüssige Energie und im
Körper gespeicherte Blockaden zu lösen. So vermeidest du das Auspowern bis
zur Kraftlosigkeit.

Übung · In bewegter Natur tanken · Deine Energie vereint alle Naturelemente
— aber sie braucht Bewegung. Suche bewusst Orte auf, an denen die Natur in
Kraft ist: ein Sturm an der Nord- oder Ostsee, ein Wasserfall, ein reißender
Fluss, ein Feuer. Verbinde dich mit dieser bewegten Energie und spüre, wie sie
deine eigene Kraft erdet und zugleich auflädt.



KAPITEL 05

Seelenaufgabe & mat. Karma

Seelenaufgabe · Arkanum 9

Die Zahl 9 · Das Streben nach unabhängiger Weisheit
Deine Seele strebt danach, eine stärkere Fähigkeit zu entwickeln, auf deine eigenen Erfahrungen
zurückzugreifen, ohne ständige Zustimmung, Anregung oder Bestätigung von anderen zu
benötigen. Mit der Zeit verstehst du dich selbst besser, kannst klarer zwischen deinen wahren
Wünschen und auferlegten Zielen unterscheiden und fühlst dich in Phasen der Stille wohler, die du
zur Erholung, Reflexion und für wichtige Entscheidungen nutzt. Dein angesammeltes Wissen ist
nicht länger fragmentiert, sondern entwickelt sich allmählich zu persönlicher Weisheit, die nicht
nur auf Theorie, sondern auch auf praktischen Lebenserfahrungen beruht.

Deine Aufgabe zeigt sich in deiner Fähigkeit, dich intensiv mit einem Thema, einer Aufgabe oder
einem Bereich auseinanderzusetzen, ohne dich von äußeren Ablenkungen stören zu lassen. Du
kannst in Bereichen stärker werden, die Geduld, Konzentration, selbstständiges Lernen und die
Fähigkeit erfordern, zum Kern der Sache vorzudringen. Du erkennst Muster, die auf den ersten
Blick verborgen bleiben, trennst Wesentliches von Unwesentlichem und findest nach eingehender
Analyse einfache Lösungen. Wichtig ist jedoch, die Vorbereitung nicht zu einem endlosen Prozess
werden zu lassen und dein inneres Verständnis zeitnah in konkrete Ergebnisse umzusetzen.

Mit der Zeit kann sich die Fähigkeit entwickeln, Phasen der Neuorientierung und inneren
Umstrukturierung gelassen zu bewältigen. Du hast weniger Angst davor, dich vorübergehend von
deinem gewohnten Freundeskreis, alten Zielen oder deinem bisherigen Lebensstil zu lösen, wenn
du spürst, dass diese dir nicht mehr guttun. Diese Zeit der Stille dient nicht der Flucht vor der Welt,
sondern hilft dir, in dich hineinzuhören, deine inneren Prozesse abzuschließen und einen reiferen
Weg einzuschlagen.

Deine Fähigkeit, nicht nur einzelne Ratschläge, sondern auch wertvolle Erkenntnisse aus deiner
eigenen Erfahrung zu vermitteln, kann sich ebenfalls verbessern. Du erkennst, welche Schritte
jemand überspringt, wo er die Situation verkompliziert und welche Schlüsse er selbstständig ziehen
muss. Dein Einfluss kann ruhig und unaufdringlich sein: ohne Druck, vollmundige Versprechungen
oder den Versuch, Recht zu behalten.

Wird diese Aufgabe negativ gelebt, kann sie in übermäßige Isolation, Abkapselung und die
Überzeugung umschlagen, alles allein bewältigen zu können. Du teilst dann keine Ideen mehr,
bittest nicht um Hilfe, meidest Diskussionen und verlierst allmählich den Bezug zur Realität
anderer. Die Einsamkeit, die eigentlich der Erholung dienen sollte, schlägt in Isolation um, und
Tiefgründigkeit in endloses, handlungsloses Grübeln. Deine Hauptaufgabe besteht darin,
Unabhängigkeit und innere Stärke zu bewahren, dich aber nicht dem Austausch, der



Zusammenarbeit und dem Ausdruck des Lebens zu verschließen. Deine Weisheit wird zu einer
wahren Gabe, wenn sie Gestalt annimmt, im Leben Anwendung findet und nicht nur dir selbst
zugutekommt.

Wie das Geld reinkommt · Arkanum 20

Die Zahl 20 · Fülle durch Erneuerung und Vereinigung
Neue finanzielle Möglichkeiten können sich durch eine starke Stimme, die Fähigkeit, Menschen zu
vereinen und sie bei wichtigen Veränderungen zu unterstützen, eröffnen. Du kannst das große
Ganze sehen, Menschen an ihre Stärken erinnern und ihnen zeigen, dass sie die Vergangenheit
hinter sich lassen können. Deine Worte können eine ernüchternde Wirkung haben und die
Bereitschaft der Menschen wiederherstellen, voranzugehen.

Es ist dir wichtig, dass deine Arbeit nicht nur einer Person, sondern einem größeren Kreis von
Menschen zugutekommt. Du blühst bei Projekten auf, die eine gemeinsame Vision oder einen
sozialen Zweck bieten. Doch großen Worten müssen konkrete Taten folgen. Ein bloßer Aufruf zum
Wandel genügt nicht, die Menschen brauchen einen klaren Weg und einen eindeutigen nächsten
Schritt.

Dein Wunsch, jeden zu retten oder anderen vorzuschreiben, wie sie ihr Leben leben sollen, kann
dein Einkommen beeinträchtigen. Sprich direkt, aber lass die Person ihre eigenen Entscheidungen
treffen. Dein Ziel ist es, Interesse zu wecken und Chancen aufzuzeigen, nicht andere zu zwingen,
deinem Weg zu folgen.

Wie sich finanzielle Möglichkeiten eröffnen

Bei der Personalsuche könntest du in Situationen auffallen, in denen ein Projekt wiederbelebt oder
ein Team nach einer schwierigen Phase wieder zusammengeführt werden muss. Definiere nach der
Diskussion konkrete Aufgaben, Fristen und Verantwortlichkeiten, damit die emotionale
Unterstützung nicht nur ein Impuls bleibt. In deinem eigenen Unternehmen ist es wichtig, dass
deine Kunden die Veränderung verstehen, die du ihnen ermöglichst. Vermeide übertriebene
Versprechungen einer kompletten Lebensveränderung. Wenn du Menschen für eine klare Idee
gewinnst und jedem seine Rolle aufzeigst, erreichen Projekte eine größere Reichweite und eröffnen
neue Möglichkeiten.

Materielles Karma · Arkanum 11

Die Zahl 11 · Kraft und ihre nachhaltige Nutzung
Dein Finanzmodell kann sich durch deine Fähigkeit stärken, größere Aufgaben zu bewältigen, mehr
Verantwortung zu übernehmen und deine Energie in produktives Handeln zu lenken. Dein
Einkommen kann steigen, wenn du keine Angst mehr vor großen Aufgaben, komplexen Zielen und
den höheren Kosten deiner Arbeit hast. Dein finanzieller Erfolg hängt davon ab, ob du deine
Ressourcen selbst verwaltest oder weiterhin nur durch ständige Überanstrengung Geld verdienst.



Geld lässt sich schneller verdienen, wenn du eine Richtung einschlägst, die dich wirklich begeistert
und zum Handeln motiviert. Diese Energie erfordert innere Leidenschaft, Tatendrang und die
Fähigkeit, Ergebnisse zu beeinflussen. Wenn eine Tätigkeit längst ihren Sinn verloren hat, zu
eintönig geworden ist oder dir nicht erlaubt, dein volles Potenzial auszuschöpfen, sinkt die
Motivation und damit auch das Einkommen. Es ist besonders wichtig, nicht in einer
untergeordneten Position zu verharren oder dich mit einem Arbeits- und Gehaltsniveau
zufriedenzugeben, das deinen eigenen Fähigkeiten nicht mehr entspricht.

Das Verdienen durch körperliche Anstrengung wird zu einem der wichtigsten finanziellen
Faktoren. Du gewöhnst dich vielleicht an den Gedanken, dass Geld nur dann fließt, wenn du härter
arbeitest als alle anderen, zusätzliche Aufgaben übernimmst, keine Ruhepausen einlegst und
ständig Erschöpfung bekämpfst. Das Einkommen mag zwar bis zu einem gewissen Punkt steigen,
doch dann können Körper und Nervensystem das bisherige Tempo nicht mehr durchhalten. Ein
nachhaltiges Finanzmodell erfordert daher, die Arbeitsbelastung zu verteilen, Rücklagen zu bilden
und nicht auf völlige Erschöpfung zu warten.

Geld kann auch durch Konflikte, Druck und den Wunsch blockiert werden, um jeden Preis
Ergebnisse zu erzielen. Ein weiteres Risiko sind starke Begierden und der Wunsch, aus dem
Erreichten schnell Vergnügen zu schöpfen. Selbst bei einem hohen Einkommen kann ein Gefühl
der Geldnot bestehen bleiben, da mit den Möglichkeiten auch die Begierden und die Ausgaben
steigen. Finanzielle Stabilität entsteht, wenn du deinen Begierden widerstehen, spontane
Handlungen aufschieben und zwischen einem echten Bedürfnis und einem kurzfristigen
Gefühlsausbruch unterscheiden kannst.

Im negativ gelebten Muster dieser Zahl kann der Umgang mit Geld zwischen Extremen schwanken:
Auf eine Phase strenger Disziplin und großer Anstrengung folgt ein völliger Verlust der Mäßigung,
übermäßige Ausgaben oder der Wunsch, alles nachzuholen, was man sich lange versagt hat. Je
stärker diese Schwankungen sind, desto schwieriger ist es, Ersparnisse zu erhalten und ein
gelassenes Verhältnis zu Geld zu entwickeln.

Körperliches Wohlbefinden wirkt sich direkt auf deinen finanziellen Erfolg aus. Regelmäßige
Bewegung, Sport und Entspannung tragen dazu bei, deine körperliche Leistungsfähigkeit zu
erhalten und zu vermeiden, dass du angestauten Stress durch Konflikte, Risiken oder destruktive
Gewohnheiten abbaust. Die größte Herausforderung besteht darin, den finanziellen Wert nicht
länger an der Menge des ertragenen Stresses zu messen. Geld gewinnt an Wert, wenn du dein volles
Potenzial erkennst, die Komplexität und die Auswirkungen deiner Arbeit wertschätzt, deine
Bedürfnisse im Zaum hältst, deine Arbeitsbelastung verteilst und deine innere Stärke in
nachhaltiges Wachstum lenkst.



KAPITEL 06

Komfortzone

Stell dir einen großen Bahnhof vor, in dem alle Linien zusammenlaufen. Aus jeder Richtung
kommen die Züge an — deine Talente, deine Beziehungen, dein Geld, deine Gesundheit, dein Sinn.
Und mittendrin, im Herzen von allem, liegt deine Komfortzone . Sie ist nicht einfach ein Ort zum
Ausruhen. Sie ist der tektonische Punkt, auf dem dein ganzes System ruht. Läuft hier alles rund,
dann fließt Kraft in jede einzelne Linie deines Lebens. Doch wenn dieser Punkt kippt — dann kippt
alles mit. Dann ziehen sich die anderen Bereiche gegenseitig nach unten, ganz gleich, wie begabt
oder bemüht du bist.

Deshalb geht es hier um etwas anderes als überall sonst in deiner Matrix. Nicht um deine
Fähigkeiten. Nicht um das, was du kannst oder leisten sollst. Sondern um deine Ressourcen — um
die Frage: Woraus schöpfe ich Kraft, wenn ich leer bin? Wo tanke ich auf? Wie halte ich mich im
Gleichgewicht? Deine Komfortzone ist deine ganz persönliche Tankstelle. Und das Wichtigste, das
du über sie wissen darfst: Sie muss im Plus gelebt werden. Eine gut genährte Komfortzone trägt
dich und alle um dich herum. Eine vernachlässigte wird zur Falle, die dich festhält und auslaugt.

Schauen wir uns also deine Energie genau an — und vor allem, wie du sie auffüllst.

Komfortzone · Die Kraft · Heilung & Emotion · Arkanum 11

Das Herz dieser Energie
Die Elf ist die Energie der Kraft — der Heilung, der Emotionen und der lebendigen Naturgewalt.
Menschen mit einer starken Elf tragen eine enorme Energie in sich und eine besondere Gabe: Sie
können den körperlichen und seelischen Zustand anderer Menschen intuitiv wahrnehmen, andere
mit ihrer Energie aufladen und motivieren. In ihnen vereinen sich alle Naturelemente. Im Gesunden
sind sie kraftvoll, vital, im Wettbewerb erfolgreich — und sie tragen heilende Fähigkeiten in sich,
im weitesten Sinne: die Gabe, in einem Menschen oder Projekt das Potenzial für Gesundheit und
Wachstum zu erkennen.

In der Mitte deiner Matrix bedeutet die Elf: Dein Fundament ist Kraft und Gefühl. Du tankst auf,
wenn deine Energie fließt — durch Bewegung, durch gelebte Emotionen, durch die Verbindung mit
der Natur. Doch deine eigentliche Lebenskunst liegt in einem feinen Gleichgewicht: deine starke
Energie zu nutzen, ohne sie zu stauen, und deine Emotionen zu fühlen, statt sie zu unterdrücken.



Wo diese Energie sitzt — das Manipura und der Bahnhof
Energetisch wohnt deine Elf im Manipura , dem Solarplexus-Chakra — dem Zentrum von Kraft,
Energie und Willensstärke. Bei der Elf ist dieses Feuer besonders mächtig: Hier wohnt deine vitale
Energie, deine Durchsetzungskraft und dein innerer Antrieb. Die Prüfung der Elf ist es, diese
gewaltige Kraft gut zu lenken — sie durch Bewegung und gefühlte Emotionen fließen zu lassen,
statt sie im Inneren anzustauen.

Und erinnerst du dich an das Bild vom tektonischen Bahnhof? Deine Elf im Zentrum ist nicht nur
deine Komfortzone. Sie ist zugleich einer der Schlüsselpunkte deines Sexualitätscodes und deiner
Macht der Familie . Dieselbe Energie, die dich auftankt, speist auch deine Ausstrahlung und die
Kraft, die durch deine Familienlinie fließt. Darum wirkt es so weitreichend, wenn du dieses eine
Zentrum gut versorgst — und darum kippt so vieles mit, wenn es leerläuft.

Im Plus gelebt — wenn deine Elf strahlt
Wenn diese Energie gesund gelebt wird, entsteht ein Mensch von beeindruckender Vitalität und
feinem Gespür. Du nimmst die Energien um dich herum wahr, kannst andere mit deiner Kraft
aufladen und motivieren und besteht im Wettbewerb, ohne dich dabei zu verausgaben. Du hast
gelernt, deine Emotionen zu steuern (nicht zu unterdrücken!), und findest die heilsame Balance, in
der auf jede Anspannung wieder Entspannung folgt. Deine Energie ist deine größte Gabe — wenn
sie fließt.

Die zehn strahlenden Erscheinungen — deine persönliche Macht
In den alten Schriften der Matrix heißt es: Wer den Schwachen, den Kindern und den Tieren
beisteht und seine Elf-Kraft erweckt, dem offenbart sich eine besondere Fülle:

• Eine kraftvolle körperliche Gesundheit und Vitalität

• Die Gabe, in einem Menschen oder Projekt das Potenzial für Gesundheit zu erkennen

• Eine feine Intuition für den Zustand anderer Menschen

• Erfolg im Wettbewerb — ohne große Energie aufwenden zu müssen

• Die Fähigkeit, die eigenen Emotionen bewusst zu steuern

• Die Kraft, dich selbst zu stärken und andere zu motivieren

• Heilende Fähigkeiten im weitesten Sinne

• Eine stabile psychische Gesundheit

• Ein guter, vertrauensvoller Draht zu Gesundheitsthemen

• Die Gabe, Entwicklungen und Trends frühzeitig zu erspüren



Wenn es kippt — die Schattenseite der Elf
Denke an den tektonischen Bahnhof: Genau hier, wenn die Elf kippt, zieht sie alles andere mit
hinunter. Und ihr Schatten entsteht fast immer aus einem: gestauter Energie und unterdrückten
Emotionen.

Im Minus werden Gefühle weggedrückt — und unterdrückte Emotionen blockieren die Energie,
sodass du dich trotz deines hohen Potenzials kraftlos fühlst. Die nicht abgebaute Energie staut sich
im Körper, drängt nach Aggression oder zeigt sich in Unruhe und Schlaflosigkeit, wenn sie
tagsüber nicht verbraucht wurde. Und unter Druck reagiert die Elf immer mit Gegendruck — sie
wird kampfbereit. Diese gewaltige Kraft, ungelenkt, wendet sich gegen dich selbst.

Über deine Emotionen — auf Anspannung folgt Entspannung
Für die Elf ist die emotionale Intelligenz der Schlüssel zu allem. Arbeite bewusst mit deinen
unterdrückten Gefühlen — eine Gefühlstabelle hilft dir, genau zu benennen: Was fühle ich gerade,
um welche Emotion geht es hier? Wissen aus Psychologie, Spiritualität und Esoterik hilft dir,
unbewusste Reaktionsmuster auf die bewusste Ebene zu holen; auch die Arbeit mit einer
Psychologin oder einem Coach beleuchtet wertvolle blinde Flecken.

Und das wichtigste Gesetz deiner Energie: Auf Anspannung muss immer Entspannung folgen.
Atemtechniken, Meditation und Yoga verbinden Körper und Seele und lassen dich deine
Emotionen besser spüren. Genauso wichtig ist Kraft- und Ausdauersport — er löst die im Körper
gespeicherten Blockaden und baut überschüssige Energie und Aggression (Adrenalin) ab. Beides
zusammen hält dich in Balance.

� Deine Kraftquellen — die Speisekarte zum Auftanken
Das ist das Herzstück. Such dir aus, wonach dir gerade ist — jede dieser Handlungen füllt deine Elf
wieder auf und bringt deine Energie zum Fließen.



� Bewegung & Wettkampf Sportliche Wettbewerbe, Rennen, Marathons für
Kraft und Ausdauer Fitness, Wandern, Radfahren am frühen Morgen Tanzen,
um die Energie auszudrücken

� Naturelemente in Bewegung Sturm und starke Winde an Nord- oder Ostsee
Wasserfälle und reißende Flüsse Das Feuer, das Meer, die lebendige, bewegte
Natur

� Körper & Seele Meditation, Atemübungen und Yoga Die Natur bewusst
beobachten In den eigenen Körper zurückkehren

� Verbindung & Helfen Kommunikation mit geliebten Menschen pflegen Zeit
mit der Familie verbringen Anderen Menschen beistehen und helfen

� Struktur & Ordnung Dir Ziele setzen und den Tag planen Klare Strategien
und Routinen finden Ordnung im beruflichen und privaten Bereich

�� Schaffen & Lernen Hausarbeit und Renovierungsprojekte Neue
Fähigkeiten erlernen Dein kreatives Potenzial erweitern

� Genuss & Ruhe Unterhaltsame Filme, Serien, Bücher Musik hören,
Körperpflege genießen Gesunder Schlaf und heilsame Zeiten der Einsamkeit

� Die wichtigste Regel der Elf: Deine Kraft ist gewaltig — sie will fließen, nicht
stauen. Bewege deinen Körper, fühle deine Gefühle, und auf jede Anspannung
lass bewusst Entspannung folgen.

Die Verbindung zu den Naturelementen
Etwas Besonderes zeichnet die Elf aus: Sie vereint in sich alle Naturelemente — und anders als bei
anderen Energien muss hier Bewegung im Element sein. Nicht der stille Teich nährt dich, sondern
der reißende Fluss; nicht die laue Brise, sondern der Sturm an der See; nicht die Kerze, sondern das
lodernde Feuer. Suche die lebendige, bewegte Natur auf — sie ist für dich eine der reinsten und
stärksten Kraftquellen überhaupt. Dort, wo die Elemente in Bewegung sind, kommt auch deine
eigene Energie wieder in Fluss.

Die unsichtbare Nabelschnur
Ein zartes, aber zentrales Thema der Elf ist die Verbindung zur Mutter . Am Anfang des Lebens
fließt die Energie ganz natürlich von der Mutter zum Kind — doch oft wird diese unsichtbare
Nabelschnur nie wirklich getrennt, und irgendwann fließt die Energie in die falsche Richtung. Es
bleibt eine emotionale Abhängigkeit.

Diese Verbindung darf bewusst gelöst werden: aufhören, ständig nach Rat und Meinung der Mutter
zu fragen; wo möglich auch räumlichen Abstand schaffen (nicht im selben Haus wohnen) — und
wenn das nicht geht, klare, liebevolle Grenzen setzen. Das ist wichtig, denn solange diese



emotionale Ablösung nicht vollzogen ist, zeigen sich ähnliche Abhängigkeiten auch in anderen
Bereichen: in der Partnerschaft, im Beruf, manchmal finanziell.

Wenn du Kinder hast
Elf-Kinder tragen dieselbe gewaltige Energie. Plane für sie viele Aktivitäten und Hobbys ein (für
Jungs gern auch Kampfsport) — aber sorge unbedingt auch für Ruhepausen , in denen sie ihre
Emotionen verarbeiten können. Nach Kindergarten oder Schule, wo so vieles unterdrückt wird,
helfen bewusste Pausen und Kuscheleinheiten zurück in die Balance — und lehren ganz nebenbei:
Auf Anspannung folgt Entspannung. Sprich viel über Gefühle und hilf, sie in Worte zu fassen, ohne
in gute und schlechte zu unterscheiden.

Wichtig: Übe keinen Druck aus und manipuliere nicht — motiviere, statt zu zwingen , denn Druck
erzeugt bei der Elf immer Gegendruck. Setze zugleich klare Grenzen und einen verlässlichen
Rahmen (sonst fühlt sich das Kind unsicher): vorher vereinbarte Konsequenzen, für beide
verständlich, niemals willkürlich geändert. Sobald Willkür ins Spiel kommt, geht das Kind in den
Kampf. Und denk an die Nabelschnur: bemuttere nicht zu sehr — zu viel Fokus aufs Kind entsteht
oft aus dem fehlenden Gespür für die eigenen Bedürfnisse.

Die tieferen Wurzeln
Psychologisch. Im Kern der Elf steht der Umgang mit der eigenen Kraft und den eigenen Gefühlen.
Solange du Emotionen unterdrückst, blockierst du deine Energie. Heilung beginnt damit, alle
Gefühle fühlen zu dürfen — und deine Kraft bewusst zu lenken statt zu stauen.

Systemisch. Die Elf führt dich zur Mutter und zur Frage der gesunden Ablösung. Diese erste,
früheste Verbindung darf in eine Begegnung auf Augenhöhe verwandelt werden.

Trau dich, diesen Fragen nachzuspüren:
• Welche Emotionen unterdrücke ich, statt sie zu fühlen und auszudrücken?

Quantenhaft. Die Elf ist ein Feld lebendiger Energie. Was du in dir staust, drückt nach außen; was
du bewusst fließen lässt, lädt deine Umgebung auf. Deine Energie ist ansteckend — im Stau wie im
Fluss. Darum ist es kein Luxus, sondern Verantwortung, sie gut zu lenken.

Körper & Gesundheit
Auf der körperlichen Ebene hängt bei der Elf fast alles am Fluss der Energie. Unterdrückte
Emotionen können sich als Kraftlosigkeit zeigen, ungenutzte Energie als Unruhe oder
Schlafstörungen (mehr Sport am Tag, abends Meditation bringen hier Ausgleich). Weil Emotionen
das Immunsystem stark beeinflussen, können sich gestaute Gefühle in seinen Schwächen zeigen.
Und manchmal lagert sich ungenutztes Energiepotenzial im Körper ein. Das ist keine Diagnose,
sondern eine Einladung: Der Schlüssel liegt nicht im Verzicht, sondern darin, deine starke Energie
endlich in Bewegung zu bringen und deine Gefühle fließen zu lassen.



Die Reise weiter
Lerne, Kompromisse einzugehen — deine Kraft muss nicht jeden Kampf führen. Halte die Balance
zwischen Anspannung und Entspannung, suche die bewegte Natur auf, bewege deinen Körper,
fühle deine Gefühle und löse sanft die alten Abhängigkeiten.

Das ist deine Elf. Lebe sie im Plus — als kraftvoller, fühlender, fließender Mensch. Und aus dieser
gut gelenkten Kraft heraus wirst du nicht nur dich selbst, sondern alle um dich herum aufladen und
stärken.



KAPITEL 07

Macht der Familie

Deine Komfortzone (Zentrum E) ist nicht nur dein energetisches Zuhause, sie ist zugleich der
tektonische Bahnhof deiner Matrix. Man kann sich diesen einen Punkt wie einen Bahnhof
vorstellen, an dem sich mehrere Gleise deines Schicksals kreuzen: die Gleise deiner persönlichen
Auftankenergie, deines Ahnenerbes und deines karmischen Kraftpunkts. Alle drei nutzen dieselbe
Grundenergie, nur mit unterschiedlichem Ziel. Deshalb wirkt sich so viel darauf aus, ob dieser eine
Bahnhof gut versorgt ist oder leerläuft.

Energetisch sitzt dieses Zentrum im Manipura, dem Solarplexus-Chakra oberhalb des Nabels. Das
Manipura ist traditionell der Sitz von Willenskraft, Selbstwert und persönlicher Macht, das innere
Feuer, das verdaut, was das Leben bringt, und daraus Substanz macht. Ein genährtes Manipura sagt
leise: „Ich bin genug, ich habe genug, ich darf.“ Ein ausgehungertes Manipura sagt das Gegenteil,
und genau das spürt man dann in allen drei Bereichen gleichzeitig, die sich hier kreuzen.

Was an diesem Bahnhof zusammenläuft

Deine Komfortzone zeigt dir, wie du dieses Feuer im Alltag auftankst.

Deine Ahnenkraft (Unterstützung und Geschenke deiner Familie) zeigt dir, woher dieses Feuer
ursprünglich stammt: von den Vorfahren deiner Familienlinie, die dieselbe Kraft in sich trugen, ob
sie sie leben durften oder nicht.

Dein karmischer Kraftpunkt zeigt dir, wie du dieses Feuer aktiv freisetzt, durch konkrete
Handlungen, die zusätzliches Potenzial erschließen.

Genau darin besteht die Macht der Familie an diesem Punkt: Sie ist keine der drei Ebenen für sich,
sondern die Summe. Deine Familie hat dir über dieses eine Zentrum nicht nur eine Ressource
vererbt, sie hat dir denselben Bahnhof gebaut, über den du heute auftankst, dein karmisches
Potenzial aktivierst und deine eigene Kraft lebst. Wenn du an diesem einen Punkt auftankst, tankt
die ganze Kreuzung gleichzeitig auf.

Macht der Familie · Arkanum 11

Die Zahl 11 · Wo Familie zu Ausdauer und innerer Stärke wird
In deiner Familie zeigt sich Macht hier durch Widerstandskraft, Vitalität und die Fähigkeit,
schwierige Zeiten durchzustehen, ohne aufzugeben. Wer diese Kraft in deiner Linie trug, war
vielleicht körperlich oder charakterlich stark, jemand, der hart arbeitete und für seine Familie
durchhielt, wo andere aufgegeben hätten. Diese Macht zeigt sich in Ausdauer, nicht in einem
einzelnen großen Moment.



Die Macht der Familie zeigt sich hier durch die schiere Lebenskraft, die eine Familie über
Generationen am Leben hält: durch harte Arbeit, durch die Fähigkeit, Rückschläge zu verkraften,
durch einen Willen, der nicht so leicht bricht.

Wo diese Macht im Mangel ist, zeigt sich das als Härte, als Druck, ständig stark sein zu müssen,
oder im Gegenteil als Erschöpfung und das Gefühl, dieser Stärke nicht gerecht werden zu können.
Die Aufgabe an diesem Punkt ist, die eigene Kraft bewusst einzuteilen, statt ständig am Limit zu
leben, und Geduld mit sich selbst und anderen zu entwickeln.

Unterstützung und Geschenke deiner Familie · Arkanum 13

Die Zahl 13 · Ahnenkraft durch Loslassen und Neuanfang
Deine Ahnenressourcen sind mit der Fähigkeit verbunden, mit der Vergangenheit abzuschließen,
große Veränderungen zu meistern und deiner Familie zu einem Neuanfang zu verhelfen. Von
deinen Vorfahren hast du möglicherweise innere Stärke, Mut und die Fähigkeit geerbt, dich nach
Verlusten schnell anzupassen. Deine Familie mag Menschen umfasst haben, die Umzüge,
berufliche Veränderungen oder den Verlust des Zuhauses durchstehen mussten, Ereignisse, die
einen Neuanfang erforderten. Ihre Erfahrungen geben dir die Kraft, nach solchen Ereignissen nicht
aufzugeben, sondern sie als Chancen für Erneuerung zu begreifen.

Das Bewahren des Familienerbes ist ein wichtiger Bestandteil des Familiengeschenks: Bücher,
Briefe, Fotografien, Schmuck, Familienwissen, Rezepte und Traditionen. Es ist wichtig, den Wert
dieser Dinge zu erkennen, sie sorgsam zu bewahren und zusammen mit ihrer Geschichte an die
Nachkommen weiterzugeben. Gleichzeitig sollte das Familienerbe nicht zur Last werden und nur
aus Angst vor dem Loslassen der Vergangenheit bewahrt werden. Es gilt, das zu bewahren, was
Erinnerungen und Halt vermittelt, und gleichzeitig zu lernen, sich von schmerzhaften Symbolen der
Vergangenheit zu verabschieden.

In einem negativen Zustand kann dieser Punkt mit schwierigen Abschieden, unverarbeiteten
Verlusten, Todesangst und der Neigung in Verbindung gebracht werden, an Beziehungen, Dingen
oder Wohnorten festzuhalten, die bereits beendet sind. Familienmitglieder haben möglicherweise
lange über Verstorbene geschwiegen oder Jahre damit verbracht, in der Vergangenheit zu
schwelgen. Deine Aufgabe ist es, dem Verstorbenen seinen Platz in der Familiengeschichte
zurückzugeben, ihn mit Respekt zu ehren, aber nicht dein eigenes Leben wegen dessen zu beenden,
was bereits beendet ist.

Es ist hilfreich, die Schicksale der Vorfahren zu erfahren, die Namen verstorbener Verwandter zu
rekonstruieren, Gräber zu besuchen und ihr Andenken zu bewahren. Solche Handlungen helfen,
Liebe und Respekt für die Verstorbenen auszudrücken und dich von dem ständigen Schmerz über
ihr Schicksal zu befreien. Es ist wichtig, nicht in Angst davor zu leben, die schwierige Geschichte
eines Vorfahren zu wiederholen, sondern die Stärke zu erkennen, die er der Familie durch seine
Erfahrungen vermittelt hat.



Familiäre Unterstützung entsteht, wenn du Veränderungen mutig begrüßt und Angehörigen hilfst,
diese ohne destruktive Angst zu bewältigen. Wichtig ist dabei, nicht für sie zu entscheiden, was
genau endet. Durch dich kann deine Familie neue Erfahrungen sammeln, in denen die
Vergangenheit als Erinnerung und Weisheit bewahrt wird, aber die Nachkommen nicht einengt. Du
kannst zum Hüter des Familienerbes werden und gleichzeitig das Überholte loslassen, Erneuerung
fördern und deinen Lieben zeigen, dass das Leben nach dem Tod weitergeht.

Karmischer Kraftpunkt · Arkanum 6

Die Zahl 6 · Kraft durch Harmonie, Liebe und Schönheit
Beachte die Empfehlung

Wenn du in deinen Beziehungen, deiner Familie, deiner Partnerschaft und deinem Zuhause
Harmonie schaffst, Liebe, Loyalität, Respekt, Schönheit und Geborgenheit schätzt, lernst, zu
verhandeln und Intimität nicht durch Groll, Eifersucht oder Ansprüche zerstörst, kann sich dir
zusätzliche karmische Kraft offenbaren.

Diese Kraft bringt großen Erfolg im Familienleben. Es fällt leichter, Beziehungen aufzubauen, die
von Liebe, Vertrauen, Treue, Fürsorge und dem Wunsch nach Zusammensein geprägt sind. Die
Familie erfährt mehr Wärme, Frieden, Unterstützung und das Gefühl, dass die Angehörigen
einander wirklich wertschätzen. Diese karmische Kraft kann auch Harmonie in Beziehungen
bringen. Du lernst, deinem Partner zuzuhören, deine Gefühle auszudrücken, Groll zu vermeiden
und die Bindung nicht durch Eifersucht, Kälte oder ständige Forderungen zu belasten. Dadurch
werden Beziehungen stärker, ruhiger und verlässlicher.

Diese Kraft kann Unterstützung von Familie, Verwandten oder dem engsten Umfeld deines
Partners bringen: Eltern, Kinder, Geschwister, Freunde der Familie oder spirituell verbundene
Personen. Hat dein Partner keine Eltern oder keinen Kontakt zu Verwandten, zeigt sich diese
Energie durch Respekt vor seiner Vergangenheit, seinen Grenzen und den Menschen, die ihm
wichtig sind. Diese Kraft trägt auch zum Erfolg jeder Partnerschaft bei, nicht nur einer
romantischen Beziehung, sondern auch Arbeit, Geschäft, Freundschaft und gemeinsamen
Projekten. Es fällt leichter zu verhandeln, ein Gefühl der Ausgeglichenheit zu entwickeln und eine
Verbindung zu schaffen, in der beide Partner Respekt und Nutzen erfahren. Durch die Entfaltung
dieser Energie können verlässliche und loyale Freunde in dein Leben treten, Menschen, denen du
dich gegenüber ehrlich und authentisch verhalten kannst.

Auf der körperlichen Ebene lässt sich diese Kraft mit dem Herzen, dem Blutdruck, dem
emotionalen Zustand und der Fähigkeit in Verbindung bringen, ohne ständige innere Anspannung
zu leben. Wenn du lernst zu lieben, zu verhandeln, keinen Groll zu hegen und Konflikte zu
vermeiden, fällt es deinem Körper leichter, Ruhe und innere Ausgeglichenheit zu bewahren. Diese
karmische Kraft kann sowohl äußere als auch innere Schönheit offenbaren, du wirst attraktiver,
harmonischer und angenehmer im Umgang. Auch dein Geschmack kann sich weiterentwickeln, du



beginnst, Stil, Form, Farbe, Ästhetik und die Wirkung eines Raumes besser wahrzunehmen.

Ein schönes und gemütliches Zuhause kann von diesem Punkt ausgehen. Es ist wichtig, einen Ort
zu schaffen, an den du gerne zurückkehrst: einen Ort voller Wärme, Sauberkeit, Schönheit, Liebe
und familiärer Geborgenheit. Ein Zuhause kann zu einem Kraftort werden, an dem geliebte
Menschen wieder zueinanderfinden, Ideen entstehen und Beziehungen gestärkt werden. Diese Kraft
kann auch Erfolg in den Bereichen Schönheit, Design und Kunst ermöglichen, in Feldern, die ein
Gespür für Harmonie, Geschmack und die Fähigkeit erfordern, Schönheit zu erschaffen.

Damit sich diese Kraft entfalten kann, ist es wichtig, Beziehungen nicht durch Stolz, Eifersucht,
Groll oder den Wunsch abzuwerten, immer Recht zu haben. Diese Ressource wird durch Liebe,
Treue, Respekt, Verhandlungsgeschick und Fürsorge für Partner, Familie, Freunde und das eigene
Zuhause aktiviert. Je mehr Harmonie du in deinen engen Beziehungen und deinem Umfeld schaffst,
desto leichter fallen dir Liebe, Unterstützung, treue Menschen, Schönheit, Geborgenheit und neue
Möglichkeiten zu.



KAPITEL 08

Gesamtsignatur des Selbst

Gesamtsignatur des Selbst
Diese Zahl entsteht aus der Verschmelzung deines Tages, deines Monats und deines Geburtsjahres
zu einer einzigen Kraft – deiner persönlichen Identität (A), deiner emotionalen Natur (B) und
deinem familiären Erbe (C) verbinden sich hier zu einem Ganzen. Sie ist keine Einzelfacette,
sondern die Summe deiner selbst: die Kraft, mit der du im Leben stehst, deine Verwurzelung, deine
Art, dich selbst zu tragen.

Diese Zahl ist eng mit deinem Wurzelchakra (Muladhara) verbunden – dem Zentrum von
Sicherheit, Überleben, Erdung und der Verbindung zu Familie und Ahnen. Jede Gesamtsignatur
wird hier mit einem Archetyp, einer Tarot-Entsprechung, einem daoistischen Gleichnis sowie
Empfehlungen zur Erdung und Harmonisierung beschrieben.

Arkanum 19

Archetyp: Die Strahlende im Vollen Licht
Deine Gesamtsignatur trägt die Kraft der Lebensfreude, der Klarheit und der authentischen
Strahlkraft. Menschen mit dieser Signatur bringen Wärme und Vitalität in ihre Umgebung. Du wirst
oft zu jemandem, dessen pure Lebensfreude ansteckend wirkt, der offen und unverstellt durchs
Leben geht.

Wie sich das zeigt
Im Selbstbild verstehst du dich oft als jemanden, der das Leben feiert und Freude ausstrahlt. In
Beziehungen bringst du Leichtigkeit und Wärme mit, die andere aufblühen lässt. Im Beruf zeigt
sich diese Kraft oft in Tätigkeiten, die Sichtbarkeit, Kreativität oder Begeisterung verlangen. Auf
der seelischen Ebene ist diese Signatur eng mit der Frage verbunden, ob deine Strahlkraft echt ist
oder eine Fassade, hinter der du dich versteckst.

Schattenseite
Wird diese Energie unbewusst gelebt, kann aus authentischer Freude aufgesetzter Optimismus
werden. Du zeigst nur die sonnige Seite, verdrängst Schatten und Schwierigkeiten, und erschöpfst
dich am Anspruch, immer strahlen zu müssen. Die typische Falle dieser Signatur ist, Verletzlichkeit
als Schwäche zu betrachten.

Gaben & Stärken
Wenn diese Signatur bewusst gelebt wird, entsteht eine seltene Gabe: die Fähigkeit, echte,
ungeschönte Lebensfreude auszustrahlen, die auch Raum für Schatten lässt. Du kannst andere
inspirieren, ohne dich selbst zu verlieren.



Ein daoistisches Gleichnis
Ein Kind spielte den ganzen Tag im Sonnenschein, lachte, tanzte, ohne Sorge um morgen. Ein
vorbeiziehender Weiser beobachtete es und lächelte. Ein Schüler fragte: "Meister, warum lächelst
du über ein einfaches Kind?" Der Weise antwortete: "Ich habe mein ganzes Leben gebraucht, um
zu lernen, was dieses Kind bereits weiß und noch nicht wieder verlernt hat: dass die Sonne einfach
scheint, ohne sich zu fragen, ob sie es verdient hat." Das Kind wusste nichts von Weisheit – aber es
lebte sie bereits, unverstellt und ganz.

Was hilft – Erdung & Harmonisierung
Für das Wurzelchakra ist es hilfreich, echte Freude bewusst mit ruhigen, geerdeten Momenten zu
verbinden – Zeit in der Natur, Sonnenlicht auf der Haut, einfache, unverstellte Momente ohne
Publikum.

Ätherische Öle (Young Living)
Joy™ – die klassische Freudenmischung für authentische Lebensfreude.

Ground It™ – erdet die Strahlkraft, damit sie nicht zur Fassade wird.

Sunshine Wishes™ – unterstützt pure, kindliche Lebensfreude.

Valor™ – gibt Mut, auch Schattenseiten zu zeigen.

Anwendung: Joy am Morgen, Ground It wenn die Fassade zu bröckeln droht.

Steine zur Unterstützung
Bernstein für Sonnenenergie, roter Jaspis für Erdung, Citrin für authentische, strahlende
Lebensfreude.

Tarot-Entsprechung: Die Sonne
Die Sonne steht für Lebensfreude, Klarheit, Authentizität und ungeschönte Vitalität – ein stimmiger
Spiegel dieser Gesamtsignatur.

Affirmation
"Meine Freude darf echt sein, mit allen Schatten, die dazugehören. Ich muss nicht ständig scheinen,
um zu leuchten."



KAPITEL 09

Vishuddha · Ausdruck

Physik · Erdlinie · Arkanum 12

Die Zahl 12 · Die Stimme der Hingabe

Der Ausdruck
Die 12 im Vishuddha-Chakra ist die Stimme der Hingabe.

Das Halschakra der 12 drückt das aus was dem Arkanum Gehängter entspricht — die Energie des
Umkehrungs. Nicht als Konzept — als gelebter Ausdruck. Als die Art wie jemand spricht,
schweigt, schreibt, kommuniziert.

Der Mensch mit der 12 im Vishuddha bringt durch seinen Ausdruck Umkehrung in die Welt. Das
ist seine natürliche Wirkung — ob er es weiß oder nicht. Ob er es will oder nicht. Die Qualität des
Umkehrungs ist in seiner Stimme — in der Art wie er Worte wählt, wie er Pausen setzt, wie er das
Ungesagte behandelt.

Das Halschakra der 12 ist ein Organ das Umkehrung kommuniziert. Was durch es hindurchgeht
trägt diese Qualität. Was es zurückhält trägt sie auch — als Schweigen das dieselbe Tiefe hat wie
das Sprechen.

Die Art der Manifestation
Die 12 manifestiert durch Umkehrung des Ausdrucks.

Was die 12 sagt hat die Energie von Gehängter. Es wirkt nicht durch Überzeugung sondern durch
die Qualität die es trägt. Menschen die der 12 zuhören nehmen nicht nur Informationen auf — sie
nehmen eine Atmosphäre auf. Die Atmosphäre von Umkehrung.

Das macht die Manifestation der 12 besonders: sie erschafft durch das Was-sie-ist so viel wie durch
das Was-sie-sagt. Der Ausdruck ist nicht nur Kommunikation — er ist Verkörperung.

Die Gefahr liegt dort wo die 12 den Umkehrung performt statt lebt. Wo der Ausdruck die Qualität
zeigt ohne sie zu fühlen. Das ist der Unterschied zwischen einer Stimme die berührt und einer die
beeindruckt.

Das Talent
Die 12 im Vishuddha trägt das Talent des Umkehrung-Ausdrucks.

Aus dem Schicksalsmatrix-System: Kreativität des Neuen, innovative Kommunikation, andere
Perspektiven zeigen, Fantasie ausdrücken



Das sind keine erlernten Fähigkeiten — es sind natürliche Ausdrucksweisen die aus der Energie des
12er Arkans kommen. Sie sind da bevor der Mensch sie entwickelt hat. Die Aufgabe ist nicht sie zu
erschaffen — sie zu erkennen und zu nutzen.

Paradoxes ausdrücken: Das ist die primäre Ausdrucksgabe der 12. Sie geschieht wenn die 12 aus
ihrer natürlichen Energie spricht — ungefiltert, authentisch, ohne Anpassung.

Neues durch andere Perspektive zeigen: Eine zweite Ebene des Talents die sich zeigt wenn die 12
ihre Gabe bewusst einsetzt.

Kommunikation als Dienst: Die 12 kommuniziert am stärksten wenn sie nicht für sich spricht
sondern wenn ihr Ausdruck etwas in der Welt bewirkt das über sie hinausgeht.

Das Thema das mehr Aufmerksamkeit erregt
Die 12 im Vishuddha erregt Aufmerksamkeit wenn sie aus dem Kern ihrer Energie spricht — wenn
Umkehrung nicht nur Thema ist sondern Qualität des Ausdrucks selbst.

Menschen spüren den Unterschied. Wenn die 12 wirklich sie selbst ist verändert sich die Energie
im Raum. Das ist kein Trick und keine Technik. Das ist die natürliche Wirkung einer authentischen
Stimme.

Die Aufgabe der Stimme
Die Aufgabe der 12 im Vishuddha ist der vollständige Ausdruck — auch dort wo es unbequem
wird.

Das Talent ist da. Die Frage ist ob es vollständig gelebt wird. Die 12 kennt die Versuchung den
Ausdruck zu begrenzen — aus Schutz, aus Gewohnheit, aus der Überzeugung dass zu viel
Umkehrung zu viel sein könnte.

Sprechen: Übe den Ausdruck der aus dem Kern kommt. Nicht was passt — was wahr ist.

Schreiben: Die 12 hat eine natürliche Schreibstimme. Lass sie sprechen ohne Korrektur.

Schweigen: Das Schweigen der 12 ist so bedeutsam wie ihr Sprechen. Lerne beide zu kennen.

Vollenden: Bringe den Ausdruck zu Ende. Der Umkehrung der angefangen aber nicht vollendet
wurde hinterlässt eine Lücke.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 12 im Vishuddha ist sich opfern.

Das Talent des Umkehrung-Ausdrucks kann zur Last werden wenn es nicht in Balance ist. Wenn es
zu viel Raum einnimmt. Wenn es die Stimme anderer übertönt. Wenn es aus Angst kommt statt aus
Fülle.



Die Stimme die aus Angst spricht klingt wie die Stimme die aus Kraft spricht — aber sie wirkt
anders. Sie erschöpft. Sie isoliert. Sie nimmt statt zu geben.

Die Aufgabe ist die Unterscheidung: Spreche ich aus Fülle oder aus Bedürfnis? Aus Stärke oder aus
Angst? Das ist die tägliche Frage der 12 im Vishuddha.

Die Praxis
Tagesritual für die 12:

Jeden Morgen einen Satz der aus dem Kern der 12-Energie kommt. Laut gesprochen. Nicht für
andere — als Kalibrierung der eigenen Stimme.

Die Frage des Tages:

Habe ich heute aus meinem Kern gesprochen — oder aus meiner Angst?

Körperarbeit:

Das Vishuddha der 12 braucht Praktiken die Hals und Herz verbinden. Singen. Tönen. Alles was
die körperliche Verbindung zwischen Stimme und Fühlen stärkt.

Ätherische Öle:

Bergamotte auf die Kehle — löst die Verkrampfung des zu kontrollierten Ausdrucks. Jasmin auf
das Brustbein — für die kreative Stimme die Schönheit erschafft. Neroli im Diffuser — öffnet für
den neuen unerwarteten Ausdruck. Weihrauch auf die Stirn — verbindet Kreativität mit spiritueller
Wahrheit.

Steine & Elemente:

Blauer Chalcedon — für die Ruhe im Ausdruck. Aquamarin für die Klarheit der Stimme.
Lapislazuli für die Wahrheit die gesprochen werden will.

Zen-Koan
Du sprichst die Stimme der Hingabe.

Was sagt sie — wenn niemand zuhört?

Ist das dieselbe Stimme?

Energie · Himmelslinie · Arkanum 20

Die Zahl 20 · Die Stimme des Erwachens

Der Ausdruck
Die 20 im Vishuddha-Chakra ist die Stimme des Erwachens.



Das Halschakra der 20 drückt das aus was dem Arkanum Gericht entspricht — die Energie des
Transformations. Nicht als Konzept — als gelebter Ausdruck. Als die Art wie jemand spricht,
schweigt, schreibt, kommuniziert.

Der Mensch mit der 20 im Vishuddha bringt durch seinen Ausdruck Transformation in die Welt.
Das ist seine natürliche Wirkung — ob er es weiß oder nicht. Ob er es will oder nicht. Die Qualität
des Transformations ist in seiner Stimme — in der Art wie er Worte wählt, wie er Pausen setzt, wie
er das Ungesagte behandelt.

Das Halschakra der 20 ist ein Organ das Transformation kommuniziert. Was durch es hindurchgeht
trägt diese Qualität. Was es zurückhält trägt sie auch — als Schweigen das dieselbe Tiefe hat wie
das Sprechen.

Die Art der Manifestation
Die 20 manifestiert durch Transformation des Ausdrucks.

Was die 20 sagt hat die Energie von Gericht. Es wirkt nicht durch Überzeugung sondern durch die
Qualität die es trägt. Menschen die der 20 zuhören nehmen nicht nur Informationen auf — sie
nehmen eine Atmosphäre auf. Die Atmosphäre von Transformation.

Das macht die Manifestation der 20 besonders: sie erschafft durch das Was-sie-ist so viel wie durch
das Was-sie-sagt. Der Ausdruck ist nicht nur Kommunikation — er ist Verkörperung.

Die Gefahr liegt dort wo die 20 den Transformation performt statt lebt. Wo der Ausdruck die
Qualität zeigt ohne sie zu fühlen. Das ist der Unterschied zwischen einer Stimme die berührt und
einer die beeindruckt.

Das Talent
Die 20 im Vishuddha trägt das Talent des Transformation-Ausdrucks.

Aus dem Schicksalsmatrix-System: Komplexe Information strukturieren, Menschen durch Sprache
transformieren, politisches Talent

Das sind keine erlernten Fähigkeiten — es sind natürliche Ausdrucksweisen die aus der Energie des
20er Arkans kommen. Sie sind da bevor der Mensch sie entwickelt hat. Die Aufgabe ist nicht sie zu
erschaffen — sie zu erkennen und zu nutzen.

Andere aufwecken: Das ist die primäre Ausdrucksgabe der 20. Sie geschieht wenn die 20 aus ihrer
natürlichen Energie spricht — ungefiltert, authentisch, ohne Anpassung.

Wahrheit aussprechen die befreit: Eine zweite Ebene des Talents die sich zeigt wenn die 20 ihre
Gabe bewusst einsetzt.

Kommunikation als Dienst: Die 20 kommuniziert am stärksten wenn sie nicht für sich spricht
sondern wenn ihr Ausdruck etwas in der Welt bewirkt das über sie hinausgeht.



Das Thema das mehr Aufmerksamkeit erregt
Die 20 im Vishuddha erregt Aufmerksamkeit wenn sie aus dem Kern ihrer Energie spricht — wenn
Transformation nicht nur Thema ist sondern Qualität des Ausdrucks selbst.

Menschen spüren den Unterschied. Wenn die 20 wirklich sie selbst ist verändert sich die Energie
im Raum. Das ist kein Trick und keine Technik. Das ist die natürliche Wirkung einer authentischen
Stimme.

Die Aufgabe der Stimme
Die Aufgabe der 20 im Vishuddha ist der vollständige Ausdruck — auch dort wo es unbequem
wird.

Das Talent ist da. Die Frage ist ob es vollständig gelebt wird. Die 20 kennt die Versuchung den
Ausdruck zu begrenzen — aus Schutz, aus Gewohnheit, aus der Überzeugung dass zu viel
Transformation zu viel sein könnte.

Sprechen: Übe den Ausdruck der aus dem Kern kommt. Nicht was passt — was wahr ist.

Schreiben: Die 20 hat eine natürliche Schreibstimme. Lass sie sprechen ohne Korrektur.

Schweigen: Das Schweigen der 20 ist so bedeutsam wie ihr Sprechen. Lerne beide zu kennen.

Vollenden: Bringe den Ausdruck zu Ende. Der Transformation der angefangen aber nicht vollendet
wurde hinterlässt eine Lücke.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 20 im Vishuddha ist zu missionarisch.

Das Talent des Transformation-Ausdrucks kann zur Last werden wenn es nicht in Balance ist.
Wenn es zu viel Raum einnimmt. Wenn es die Stimme anderer übertönt. Wenn es aus Angst kommt
statt aus Fülle.

Die Stimme die aus Angst spricht klingt wie die Stimme die aus Kraft spricht — aber sie wirkt
anders. Sie erschöpft. Sie isoliert. Sie nimmt statt zu geben.

Die Aufgabe ist die Unterscheidung: Spreche ich aus Fülle oder aus Bedürfnis? Aus Stärke oder aus
Angst? Das ist die tägliche Frage der 20 im Vishuddha.

Die Praxis
Tagesritual für die 20:

Jeden Morgen einen Satz der aus dem Kern der 20-Energie kommt. Laut gesprochen. Nicht für
andere — als Kalibrierung der eigenen Stimme.



Die Frage des Tages:

Habe ich heute aus meinem Kern gesprochen — oder aus meiner Angst?

Körperarbeit:

Das Vishuddha der 20 braucht Praktiken die Hals und Herz verbinden. Singen. Tönen. Alles was
die körperliche Verbindung zwischen Stimme und Fühlen stärkt.

Ätherische Öle:

Weihrauch auf die Kehle — gibt der erweckenden Stimme ihre spirituelle Dimension. Bergamotte
auf die Handgelenke — öffnet den Ausdruck für das Kollektive. Rosmarin im Diffuser — aktiviert
die Klarheit der transformativen Kommunikation. Zedernholz auf die Schultern — für die Würde
der prophetischen Stimme.

Steine & Elemente:

Blauer Chalcedon — für die Ruhe im Ausdruck. Aquamarin für die Klarheit der Stimme.
Lapislazuli für die Wahrheit die gesprochen werden will.

Zen-Koan
Du sprichst die Stimme des Erwachens.

Was sagt sie — wenn niemand zuhört?

Ist das dieselbe Stimme?

Emotionen · Ausgleich · Arkanum 5

Die Zahl 5 · Die Stimme der Freiheit

Der Ausdruck
Die Fünf im Vishuddha-Chakra ist die Stimme die Grenzen überwindet.

Nicht die Stimme die gegen Grenzen kämpft — die Stimme die sie einfach nicht sieht. Das
Halschakra der 5 ist ein Grenzüberschreitungsorgan. Was durch es hindurchgeht kennt keine festen
Kategorien. Es bewegt sich zwischen Sprachen, zwischen Kulturen, zwischen Themen, zwischen
Welten — leicht, neugierig, ohne Gewicht.

Das ist die erste Qualität des Ausdrucks der 5: Leichtigkeit. Nicht Oberflächlichkeit —
Leichtigkeit. Die Fähigkeit schwere Dinge leicht zu sagen ohne sie zu verkleinern. Die Fähigkeit
komplexe Dinge zugänglich zu machen ohne sie zu vereinfachen.

Das Halschakra der 5 ist das beweglichste aller Ausdrucksorgane. Es passt sich an — nicht aus
Anpassung sondern aus Neugier. Wer ist dieser Mensch? Welche Sprache versteht er? Was braucht
er von mir in diesem Moment?



Die Art der Manifestation
Die 5 manifestiert durch Bewegung des Ausdrucks.

Nicht durch das Eine perfekt Gesagte — durch das Viele das fließt und sich anpasst und immer
wieder neu findet. Die Manifestationskraft der 5 liegt in der Vielfalt. Sie manifestiert auf vielen
Kanälen gleichzeitig — gesprochen, geschrieben, körperlich, digital, direkt, indirekt.

Das macht die 5 zu einer natürlichen Netzwerkerin des Ausdrucks. Was sie sagt erreicht viele —
weil sie intuitiv weiß wie man mit verschiedenen Menschen spricht.

Die Gefahr: die 5 die in alle Richtungen spricht verliert manchmal den Kern. Was bleibt wenn man
alle Variationen wegnimmt? Was ist die eine Botschaft unter allen beweglichen Oberflächen?

Das Talent
Die 5 im Vishuddha trägt das Talent der adaptiven Kommunikation.

Sie spricht jeden in seiner Sprache. Das ist eine der wertvollsten Gaben in der Kommunikation —
die Fähigkeit nicht einen Stil zu haben sondern viele.

Mehrsprachigkeit: Die 5 hat ein natürliches Talent für Sprachen — nicht nur Fremdsprachen, auch
die Sprachen verschiedener Milieus, Berufsfelder, Generationen. Sie wechselt mühelos.

Improvisation: Die 5 braucht kein Skript. Sie reagiert auf den Moment. Das macht ihren Ausdruck
lebendig — er ist immer frisch, nie wiederholt.

Storytelling für Bewegung: Die 5 erzählt Geschichten die Menschen in Bewegung bringen. Nicht in
tiefes Nachdenken — in Aktion. Ihre Kommunikation hat eine aktivierende Qualität.

Digitale Kommunikation: Die 5 findet sich intuitiv in neuen Kommunikationskanälen zurecht. Sie
versteht wie verschiedene Plattformen funktionieren und spricht auf jeder die richtige Sprache.

Vermittlung zwischen Welten: Die 5 übersetzt zwischen Menschen die sich nicht verstehen
würden. Sie findet den gemeinsamen Nenner — nicht durch Vereinfachung sondern durch
Beweglichkeit.

Humor und Leichtigkeit: Die 5 macht komplexe Dinge zugänglich durch die Leichtigkeit ihres
Ausdrucks. Das ist ein Geschenk.

Das Thema das mehr Aufmerksamkeit erregt
Die 5 im Vishuddha erregt Aufmerksamkeit wenn sie über Freiheit, Möglichkeit und das Neue
spricht.

Wenn sie von Wegen erzählt die noch nicht gegangen wurden. Wenn sie Verbindungen herstellt die
niemand erwartet hätte. Wenn ihre Stimme die Energie der Offenheit trägt die sagt: Es gibt mehr als
das was wir bisher dachten.



Die Aufgabe der Stimme
Die Aufgabe der 5 im Vishuddha ist die Tiefe unter der Beweglichkeit.

Die bewegliche Stimme die überall ankommt muss auch irgendwo ankommen. Die Fähigkeit viele
Sprachen zu sprechen muss sich irgendwann in einer eigenen Aussage bündeln.

Sprechen: Übe den langen Satz. Die Aussage die nicht sofort das Thema wechselt. Die Gedanke der
zu Ende geführt wird bevor der nächste beginnt.

Schreiben: Die 5 schreibt leicht und schnell. Übe auch das langsame Schreiben — einen einzigen
Gedanken einen ganzen Tag lang schreiben. Was zeigt sich in der Tiefe?

Schweigen: Das Schweigen der 5 ist selten und kostbar. Wenn die 5 schweigt ist etwas Wichtiges
passiert. Sie selbst weiß es oft zuerst nicht — der Körper weiß es vor dem Verstand.

Vollenden: Für die 5 ist das Vollenden die schwierigste Übung. Übe es täglich in kleinen Dingen.
Ein Gespräch zu Ende führen. Ein Gedanke vollständig ausgesprochen.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 5 im Vishuddha ist die Unverbindlichkeit des Ausdrucks.

Die Stimme die sich so gut anpasst kann aufhören eine eigene Aussage zu haben. Sie spricht was
der andere hören will — nicht was wahr ist. Sie bewegt sich so schnell dass niemand festhalten
kann was eigentlich gesagt wurde.

Es gibt auch den Schatten des Versprechens ohne Grund. Die 5 die begeistert spricht macht
manchmal Zusagen die sie in der Begeisterung meint — und im Alltag vergisst. Nicht aus Bosheit.
Aus Beweglichkeit die keine Schwere kennt.

Die Stimme der 5 braucht gelegentlich Ballast. Nicht um schwer zu werden — um landen zu
können.

Die Praxis
Bewegungsritual für die 5:

Täglich eine kurze Wanderung — nicht als Sport, als Kommunikationspraxis. Sprechen während
man geht. Laut. Mit sich selbst. Der Körper in Bewegung öffnet den Ausdruck der 5 auf eine Weise
die Stillsitzen nie kann.

Die Frage des Tages:

Was ist heute die eine Aussage die ich wirklich machen will — unter all den möglichen?



Körperarbeit:

Das Vishuddha der 5 braucht Atemübungen die den Ausdruck öffnen und gleichzeitig verankern.
Pranayama. Alles was den Atem bewusst macht — weil der Atem die Verbindung zwischen
Beweglichkeit und Präsenz ist.

Ätherische Öle:

Pfefferminz auf die Kehle — öffnet den Atemkanal und schärft die Klarheit des Ausdrucks, hilft
die eine wesentliche Aussage zu finden. Zitrone im Diffuser — fördert geistige Beweglichkeit ohne
die Erdung zu verlieren. Bergamotte auf die Handgelenke — löst die Verkrampfung wenn die
Vielfalt zu viel wird. Vetiver auf die Fußsohlen — erdet die bewegliche Stimme damit sie nicht in
der Luft verschwindet.

Steine & Elemente:

Türkis — der klassische Reisestein, verbindet Beweglichkeit mit Wahrheit. Aquamarin für die
Klarheit des Ausdrucks über Distanzen. Blauer Topas für die Präzision des Ausdrucks unter all den
Möglichkeiten.

Zen-Koan
Du sprichst alle Sprachen.

Welche ist deine?

Und wann sprichst du sie?



KAPITEL 10

Aufgaben aus früheren Leben

Seelenaufgabe aus einem früheren Leben · Arkanum 19

Die Zahl 19 · Die Lektion des uneigennützigen Wirkens
Das Muster aus der Vergangenheit

In einer früheren Inkarnation hast du möglicherweise Einfluss ausgeübt, das Vertrauen anderer
genossen und diverse materielle Vorteile erlangt, indem du deinen persönlichen Gewinn mit einem
vermeintlich guten sozialen Anliegen verschleiert hast. Vielleicht hast du Spenden für andere
gesammelt, versprochen, diese für einen guten Zweck einzusetzen, und dann einen Teil des Erlöses
für dich behalten. Möglicherweise hast du auch an Militäroperationen teilgenommen, geplündert,
fremdes Eigentum an dich gerissen oder schwierige Umstände zu deinem eigenen Vorteil
ausgenutzt. Macht, Anerkennung und Führungsmöglichkeiten wurden primär für den persönlichen
Gewinn und nicht zum Wohle der Allgemeinheit genutzt.

Wie sich das heute zeigt

Im realen Leben kann dieses Thema immer wiederkehren, etwa in der Versuchung, aus
Wohltätigkeit, Gemeinschaftsinitiativen, sozialen Projekten oder Ideen, die breites Vertrauen
genießen, Profit zu schlagen. Dir werden vielleicht lukrative Angebote unterbreitet, bei denen
schöne Worte eigennützige Motive verbergen, oder du bemerkst den Wunsch, aus einem Anliegen,
das eigentlich anderen helfen soll, persönlich mehr Nutzen zu ziehen. Gleichzeitig können sich in
deinem Leben Projekte ergeben, in denen du wirklich zu einer bekannten Persönlichkeit wirst,
Menschen zusammenbringst, auf wichtige Themen aufmerksam machst und einem breiten
Publikum helfen kannst.

Der Weg zur Meisterung

Deine Seelenaufgabe besteht darin, Ruhm, Einfluss, Geld und Organisationstalent zum Wohle
anderer einzusetzen. Sei großzügig, beteilige dich an wohltätigen und sozialen Projekten,
unterstütze Menschen in schwierigen Lebenslagen, und veruntreue keine Ressourcen, die für das
Gemeinwohl bestimmt sind. Du kannst eine Persönlichkeit des öffentlichen Lebens werden,
Organisator, Leiter sozialer Projekte oder jemand, der anderen in finanziellen Angelegenheiten
hilft. Je mehr Licht, Nutzen und aufrichtige Unterstützung du anderen bringst, desto harmonischer
werden sich deine Anerkennung, dein Wohlstand und dein Einfluss entfalten.

Ungelernte Lektion aus einem früheren Leben · Arkanum 22

Die Zahl 22 · Die Lektion der inneren Freiheit
Das Muster aus der Vergangenheit



Die wichtigste, noch nicht gelernte Lektion betrifft ein Missverständnis von Freiheit und Bindung.
In einer früheren Inkarnation wurde dir möglicherweise dein Recht auf freie Wahl genommen,
sodass andere bestimmten, wie du leben, wen du lieben und welchen Weg du einschlagen solltest.
Vielleicht warst du völlig abhängig von deiner Familie, deinem Partner, den Umständen oder deiner
eigenen Gesundheit und gabst nach und nach deine Wünsche und die Möglichkeit auf, dein Leben
zu verändern. Auch das Gegenteil ist möglich: Du selbst hast einen anderen Menschen
eingeschränkt, jeden seiner Schritte kontrolliert, Eifersucht gezeigt und ihn daran gehindert, frei zu
leben.

Wie sich das heute zeigt

In diesem Leben kann sich diese Lektion durch Beziehungen, Umstände und innere Zustände
wiederholen, in denen du dich gefangen fühlst. Vielleicht befindest du dich in einer
kontrollsüchtigen Partnerschaft, bist von den Entscheidungen anderer abhängig, hast Angst vor
Veränderungen oder verharrst aus Furcht vor dem Unbekannten in einer unpassenden Situation.
Manchmal schränkst du dich selbst ein, indem du dich zu sehr an eine Person, Geld, Arbeit, einen
vertrauten Lebensstil oder spirituelle Vorstellungen klammerst. Je mehr du dich auf einen Bereich
fixierst und ihn um jeden Preis festhalten willst, desto mehr spürst du den Mangel an Freiheit.

Der Weg zur Meisterung

Um diese Lektion zu meistern, ist es wichtig, dir selbst die Freiheit zu geben, Entscheidungen zu
treffen und dafür Verantwortung zu übernehmen. Hör auf, nach fremden Vorstellungen zu leben,
aber lass Freiheit gleichzeitig nicht in Verantwortungslosigkeit umschlagen und weiche
Verpflichtungen nicht aus. Löse dich von übermäßigen Bindungen, kontrolliere deine Lieben nicht
länger, und verlange nicht, dass sich jemand für eine Beziehung aufgibt. Innere Freiheit entsteht,
wenn du lieben, arbeiten, wachsen und Pläne schmieden kannst, ohne Angst haben zu müssen, alles
zu verlieren, falls sich die Umstände ändern.

Die Erfahrung der Seele in Beziehungen zu anderen Menschen · Arkanum 3

Die Zahl 3 · Die Lektion der Gleichwertigkeit
Das Muster aus der Vergangenheit

In einer früheren Inkarnation gründeten deine Beziehungen zu anderen Menschen möglicherweise
auf Kontrolle, Unterdrückung und einem stillen Gefühl der Überlegenheit. Vielleicht hast du
versucht, andere zu beherrschen, dich in ihre Entscheidungen einzumischen, sie zu kritisieren, zu
belächeln oder unbewusst darauf bestanden, dass alles ausschließlich nach deinen eigenen Regeln
verläuft. Das musste nicht aus Bosheit geschehen, oft war es die Überzeugung, dass du es besser
weißt, dass deine Fürsorge nur dann wirkt, wenn du auch die Kontrolle behältst.

Beziehungen zu Frauen und Müttern



Besonders schwierig können in dieser Linie Beziehungen zu Frauen und Müttern gewesen sein. Als
Frau standest du vielleicht im Wettstreit mit anderen Frauen, hast sie beneidet, unterdrückt, ihnen
misstraut oder um Aufmerksamkeit, Macht und materielle Vorteile gerungen. Als Mann hast du
Frauen womöglich gedemütigt, betrogen, ihre Gefühle für eigene Zwecke genutzt oder ihre stille
Fürsorge nie wirklich gewürdigt, sie als selbstverständlich hingenommen, statt sie zu sehen.

Wie sich das heute zeigt

Im gegenwärtigen Leben können sich diese alten Erfahrungen in wiederkehrenden Konflikten mit
Müttern, Frauen, Kolleginnen oder Partnerinnen zeigen. Eine Frau mit dieser Aufgabe zieht häufig
dominante, kontrollierende Frauen in ihr Umfeld, mit denen jede Verhandlung zäh und anstrengend
wird. Ein Mann findet sich womöglich in Beziehungen wieder, in denen er das Gefühl hat,
vollständig fremdbestimmt zu werden, oder er beginnt selbst, ohne es zunächst zu merken, Druck
auszuüben, andere zu bewerten und ihnen die eigenen Entscheidungen aufzudrängen. Manchmal
äußert sich das Muster auch subtiler, als ständiges Wettbewerbsgefühl gegenüber anderen Frauen,
oder als das unbewusste Bedürfnis, in jeder Beziehung die Fäden in der Hand zu behalten, weil
Loslassen sich wie Kontrollverlust anfühlt.

Der Weg zur Meisterung

Deine Aufgabe in diesem Leben ist es, Beziehungen auf Respekt, Unterstützung und
Gleichwertigkeit zu gründen, statt auf Hierarchie. Das beginnt damit, andere Menschen als
eigenständige, vollständige Wesen wahrzunehmen, deren Eigeninitiative nicht deiner Steuerung
bedarf.

Weder Geld noch Status noch Fürsorge dürfen zu Werkzeugen der Kontrolle werden, so verlockend
das im Moment auch erscheinen mag. Deine eigentliche Kraft liegt darin, andere zu inspirieren statt
zu dirigieren, sie behutsam bei der Entfaltung ihrer eigenen Fähigkeiten zu begleiten und einen
Raum zu schaffen, in dem sich Menschen wertgeschätzt fühlen, nicht abhängig.

Besonders im Umgang mit Frauen und mütterlichen Figuren wartet die eigentliche Heilung: dort,
wo früher Konkurrenz oder Herabsetzung stand, darf jetzt echte Wertschätzung wachsen. Übe dich
darin, jemanden zu unterstützen, ohne die Kontrolle über das Ergebnis zu behalten, und beobachte,
wie viel leichter sich Nähe anfühlt, wenn niemand mehr die Regie führen muss.



KAPITEL 11

Geschenke-Guide · Dein Energiecode

Wie du wirklich Freude schenkst
Die Feiertage stehen vor der Tür, und damit beginnt die aufregende Zeit des Geschenkekaufs! Es ist
super hilfreich, die Interessen und Hobbys der beschenkten Person zu kennen, damit die Auswahl
einfach und stressfrei wird. Manchmal kann es jedoch eine Herausforderung sein, die richtige Idee
zu finden, da die Auswahl an Geschenken riesig ist.

Hier kommt das Geburtsdatum ins Spiel! Zahlen tragen bedeutende Eigenschaften und Qualitäten,
die einer Person zugeschrieben werden. Jede Zahl kann verschiedene Facetten der Persönlichkeit
und der Vorlieben widerspiegeln, was den Geschenkekauf erleichtern kann.

Basierend auf der positiven Energie deines Punktes A findest du hier Geschenkideen, die auf dich
persönlich zugeschnitten sind – nach Kategorien geordnet, damit du schnell findest, was zu dir
passt.

Wenn du diese Informationen nutzt, kannst du sicherstellen, dass ein Geschenk nicht nur gut
ankommt, sondern auch von Herzen kommt und persönlicher ist. Viel Spaß beim Entdecken!

Energiecode 1 �
Die Träger dieses Energiecodes sind Menschen mit einem ausgeprägten Intellekt. Sie schätzen
alles, was über das Gewöhnliche hinausgeht, und sind besonders an technischen Innovationen
interessiert. Ihre Vorliebe gilt dem Ungewöhnlichen, Einzigartigen und Exklusiven, das ihre
Individualität betont. Diese Personen sind auch sehr geschickt und erledigen ihre handwerklichen
Aufgaben mit Sorgfalt und Präzision.

Für Kopf & Kreativität
Puzzles und Denkspiele

Kreativ- und Bastelsets: Sticken, Malen nach Zahlen, Zaubertricks u.ä.

Bücher zur Selbstentwicklung, Überzeugungskunst und NLP

Escape-Room-Boxen für zu Hause

Ein Abo für ein Rätsel- oder Wissenschaftsmagazin

Bausätze für Modelle (Technik, Architektur, Mechanik)

Erlebnisse & Kurse
Teilnahme an einem Meisterkurs mit einer renommierten Persönlichkeit

Kochkurse oder Cocktailmix-Workshops



Heißluftballonfahrten, aufregende Schnitzeljagden, Rennausflüge mit Panzern

Besuche von Aussichtsplattformen oder Dachspaziergängen

Ein Workshop zu 3D-Druck oder Robotik

Führung durch ein Technik- oder Innovationsmuseum

Beauty & Persönliches
Kosmetik- und Pflegeprodukte von Luxusmarken

Hochwertige Notizbücher oder Stifte bekannter Marken

Schmuckstücke

Personalisierte Geschenke, die speziell für eine Person angefertigt wurden

Ein maßgeschneidertes Portemonnaie oder eine Gravur mit Initialen

Besonderes & Exklusives
Antike Artefakte oder Antiquitäten mit spannender Geschichte, faszinierende Talismane sowie
Kristalle und Mineralien

Neueste Trends, die aktuell im Markt aufkommen und große Aufmerksamkeit erhalten

Limitierte Sammlerstücke oder nummerierte Editionen

Ein Stück seltene Technik-Nostalgie (z.B. restaurierte Retro-Gadgets)

Praktisches
Praktische Gadgets, die das Leben erleichtern, wie Roboterstaubsauger oder intelligente
Lautsprecher

Ein hochwertiges Ladegerät-Set oder Kabel-Organizer für den Schreibtisch

Ein smartes Notizbuch, das handschriftliche Notizen digitalisiert

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 2 �
Die Menschen mit der 2. Energie stehen total auf Komfort. Sie haben eine große Liebe zur Natur
und alles, was damit zu tun hat. Diese Menschen nehmen ständig jede Menge Informationen auf,
vor allem über ihr Gehör. Sie sind eng mit dem Wasserelement und dem Mond verbunden, die
ihnen Kraft geben. Solche Menschen sind intuitiv und sensibel.



Wasser & Natur
Eine schicke Wasserflasche, Wassergeneratoren, die negative Energien umwandeln, oder
Wasserfilter

Ein kleiner Brunnen für zu Hause

Kleidung und Accessoires aus natürlichen Materialien wie Brennnessel, Leinen und Hanf

Geschirr und Deko aus natürlichen Materialien wie Holz, Ton und anderen Naturstoffen

Ein Set für Aquascaping oder ein kleines Zimmeraquarium

Ein Gutschein für einen Ausflug ans Meer, einen See oder zu heißen Quellen

Düfte & Kosmetik
Parfüm, Seife, Kerzen und Kosmetik mit natürlichen Ölen und Düften

Ätherische Öle und ein Diffusor

Lebensmittel & Genuss
Kräutertees, Honig, getrocknete Fruchtsäfte und Nüsse

Eine Verkostung seltener Tees oder ein Tee-Abo

Wissen & Intuition
Bücher über Psychologie oder Esoterik

Eine Beratung bei einem Astrologen oder Numerologen

Konsultationen mit einem Osteopathen, Ayurveda-Experten oder Heiler

Ein Mondkalender oder Mondphasen-Tagebuch

Gemütlichkeit & Klang
Schmuck mit Natursteinen

Dinge, die für Gemütlichkeit sorgen: Nachtlichter, Lampen, stimmungsvolle Beleuchtung und
lebende Pflanzen in Töpfen

Intuitive Musikinstrumente wie Regenstäbe, Glukophone oder tibetische Klangschalen

Hochwertige, schicke Kopfhörer

Ein Hörbuch-Abo, da Hören für diese Menschen ein besonderer Sinneskanal ist

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



Energiecode 3 �
Die Menschen mit dieser 3. Energie gestalten ihr Zuhause zu einem gemütlichen Nest und machen
oft vieles selbst. Sie haben eine große Liebe zur Natur und schätzen alles, was ihr nahekommt.
Luxus, Schönheit, Gemütlichkeit und die kleinen Freuden des Lebens stehen für sie an erster Stelle.

Pflege & Wohlfühlen
Körperpflege-Sets: Masken, Cremes usw.

Zertifikate für Wellness: Spa, Massagen, Maniküre und ähnliche Angebote

Ein hochwertiger Bademantel oder flauschige Hausschuhe

Selbermachen & Kreatives
Pflanzen und Blumensträuße

Alles, was selbst gemacht werden kann, wie DIY- und Bastelsets: Stickereien, Malen nach Zahlen
oder Kerzenherstellung

Kochkurse oder Kochbücher

Ein Kräutergarten-Set für die Fensterbank

Für das Zuhause
Deko-Artikel für das Zuhause: Nützliche und schöne Dinge wie Dekokissen, Kerzenständer,
Kerzen oder feine Bettwäsche

Schönes und außergewöhnliches Geschirr

Hilfreiche Gadgets für den Haushalt

Eine schöne Vase oder ein Blumentopf-Set

Schmuck & Mode
Schmuck und handgefertigte Accessoires: einzigartige Stücke

Zertifikate für Bekleidungs- und Accessoire-Läden

Erlebnisse & Kleinigkeiten
Ein schönes Notizbuch

Eintrittskarten für Ausstellungen, Museen, Restaurants oder andere gesellschaftliche
Veranstaltungen

Ein Fotoshooting, auch für die Familie

Süße Geschenke – hochwertige Pralinen oder eine schöne Geschenkbox mit Leckereien



Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 4 �
Die Besitzer mit dieser 4. Energie denken ständig über neue Pläne nach. Sie verbringen viel Zeit
damit, sich sozial zu verwirklichen und zu arbeiten. Sie legen großen Wert auf alles, was
prestigeträchtig und wertvoll ist, und zeigen damit ihren hohen sozialen Status. Manchmal legen sie
gern selbst Hand an. Praktische Sachen sind ihnen lieber als Dinge, die nur herumstehen. Diese
Menschen haben eine Vorliebe für die Natur und die Geschichte.

Draußen & Genuss
Grill- oder Barbecue-Sets

Sachen für eine entspannte Zeit draußen

Hochwertige Drinks

Ein Set für Outdoor-Kochen (Dutch Oven, Feuerschale)

Business & Wachstum
Bücher über Business, Erfolg und persönliche Entwicklung

Teure Planer und Tagebücher

Brettspiele, die auf Geld und den Aufbau eines Imperiums oder Unternehmens basieren

Ein Ticket für ein Business-Seminar oder eine Networking-Veranstaltung

Praktisch & Handwerk
Werkzeugsets

Haushaltsgeräte, die das Leben erleichtern und Zeit sparen

Autozubehör und Autowartungsdienste

Prestige & Stil
Schreibwaren berühmter Marken

Luxus-Schmuck und Parfüms

Seidenprodukte von Premiummarken

Ledertaschen, Geldbörsen und Brieftaschen

Geschichte & Erlebnis
Führungen durch historische Stätten



Ein Besuch in einem Geschichtsmuseum oder einer Ausgrabungsstätte

Geld

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 5 �
Wer über diese 5. Energie verfügt, sieht sein Zuhause und seine Familie als das Wichtigste in
seinem Leben. Du liebst es, zu lernen und neue Dinge in verschiedenen Bereichen zu entdecken.
Plötzliche Veränderungen in deiner Welt magst du nicht und stehst Neuem eher skeptisch
gegenüber. Frag am besten direkt und im Voraus nach den Wünschen.

Lernen & Wachstum
Bücher und pädagogische Meisterkurse

Zertifikat für persönliches Wachstum oder Kunstkurse

Ein Sprach- oder Wissenskurs zu einem Thema, das schon lange interessiert

Organisation & Alltag
Tagebücher, Planer und Schreibwaren

Technologische Gadgets für zu Hause, die dir das Leben erleichtern, sowie Haushaltsgeräte und
Geschirr

Hilfsmittel zur Raumorganisation, z.B. Aufbewahrungssysteme, Kleiderschrank- und
Schuhorganisation, sowie Aufbewahrungssets und Kork- oder Magnettafeln

Für das Zuhause
Schicke und nützliche Dinge für die Inneneinrichtung, wie Dekokissen, Kerzenständer, Kerzen
oder hochwertige Bettwäsche

Ein gemütlicher Wohndecken-Satz für Familienabende

Kultur & Familie
Eintrittskarten für Ausstellungen, Museen oder Theater

Familienfotosessions, große Fotoalben oder ein Set zum Rahmen von Fotos

Sammlerstücke mit Geschichte, die als Erbschaft weitergegeben werden können, oder Antiquitäten

Ein Ahnenforschungs-Set oder ein DNA-Herkunftstest

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



Energiecode 6 �
Die Besitzer dieser 6. Energie lieben Emotionen und eine besondere Atmosphäre. Sie sind wahre
Experten für Ästhetik und Schönheit. Sie sind leidenschaftlich und genießen das materielle Leben.
Sie sind empfänglich für Kreativität und Kunst und legen großen Wert auf die äußere Verpackung
ihrer Geschenke.

Pflege & Schönheit
Körperpflege-Sets: Masken, Cremes und so weiter

Gutscheine für Spa-Behandlungen, Massagen, Maniküre und andere Wellness-Events

Kreativität & DIY
DIY- und Kreativsets: Sticken, Malen nach Zahlen, Kerzenherstellungssets

Kreative Meisterkurse

Deko & Ambiente
Wunderschöne Deko-Artikel für ein gemütliches Zuhause: Schmuck, Kerzenständer, Kerzen,
Düfte, stimmungsvolle Beleuchtung, Figuren

Mode & Accessoires
Zertifikate für Bekleidungs- und Accessoire-Geschäfte: Schmuck, Modeschmuck, Nischenparfums

Erlebnis & Erinnerung
Süße Geschenke: Blumensträuße, die perfekt für Instagram sind

Ein Besuch in einem schönen Restaurant oder zu einer Veranstaltung, um die Welt der Ästhetik zu
erleben

Symbolische Geschenke für unvergessliche Tage und schöne Erinnerungen wie Fotocollagen,
Souvenirs, Gedichte

Paargeschenke: Medaillons, Armbänder, Kleidung

Sammelartikel

Ein Fotoshooting

Wichtig bei dieser Energie: Achte auf eine wirklich schöne Verpackung – das Auspacken selbst soll
schon ein Erlebnis sein!

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



Energiecode 7 �
Wenn der Besitzer die 7. Energie hat, ist er immer in Bewegung, sowohl körperlich als auch geistig.
Er ist smart und mutig. Manchmal sollte er aber auch langsamer machen, und dafür sind
langweilige, anstrengende Arbeiten echt gut.

Aktion & Adrenalin
Alles, was mit aktiven Freizeitaktivitäten zu tun hat: Fliegen im Windkanal, Klettern,
Trampolinspringen, Tanzen, Volleyballspielen

Wettkampfspiele wie Bowling, Billard und Airhockey

Fahrzeuge wie Panzer, Flugzeuge, Go-Karts, Quads, Pferde, Roller, Skier und Snowboards

Ausgleich & Reisen
Reiseführer für außergewöhnliche Orte und Gutscheine für Schwimmbäder, Fitnessstudios oder
Yoga-Kurse

Schnupperkurse in Kampfsportarten, die auch ein bisschen Philosophie mitbringen: Karate,
Jiu-Jitsu, Aikido

Verschiedenes Zubehör für Reisen und Tourismus: Organizer, Rucksäcke, Reisekissen und
Wasserflaschen

Sport & Fitness
Sportausstattung: Shaker, Sporttaschen, Sportkleidung und Hanteln

Kopf & Entwicklung
Tagebücher und Planer

Bücher über persönliches Wachstum und Entwicklung

Autozubehör und Seminare oder Workshops, um neue Skills zu lernen: Fotografie, Zeichnen oder
Schreiben

Ruhige Gegenpole
Puzzle-Sets, Stickereien und Malen nach Zahlen

Jegliche Art von Gesellschaftsspielen

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



Energiecode 8 �
Besitzer mit dieser 8. Energie sind echte Lernfans. Sie sind sehr konsequent und
verantwortungsbewusst, können sich aber manchmal überfordert fühlen. Sie heben gerne ihre
Einzigartigkeit hervor, oft durch teure und hochwertige Dinge. Am besten ist es, ihnen praktische
und langlebige Geschenke zu machen, die sie immer wieder nutzen können.

Denken & Strategie
Brettspiele, besonders mit Detektivgeschichten

Hochwertiges Schach, wenn sie Schachfans sind

Bücher, auch philosophische

Genuss & Gesundheit
Exklusive Tees und Gesundheitstonika

Kosmetik und Pflegeprodukte von Luxusmarken

Gutscheine für eine Sauna oder ein Spa

Gutscheine für eine Maniküre im Schönheitssalon

Exklusiv & Wertig
Ein teurer Terminkalender oder ein Stift von einer bekannten Marke

Schmuck

Luxuriöse Kleidung und Accessoires aus Seide oder Leder

Atmosphäre & Ausflug
Duftkerzen mit angenehmen Düften

Ausflüge in die Natur für ein paar ausgewählte Personen

Eintrittskarten für eine Ausstellung, ein Museum oder ein Theater

Intuition
Eine Beratung bei einem Astrologen oder Numerologen

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



Energiecode 9 �
Besitzer mit dieser 9. Energie sind manchmal etwas schwer zufrieden zu stellen. Sie verbringen
gerne Zeit alleine, denken über tiefgründige Themen nach oder lernen etwas Neues. Am besten ist
es, ihre Aufmerksamkeit auf das zu richten, was nicht mehr funktioniert oder veraltet ist, und es
aufzufrischen.

Wissen & Reflexion
Bücher, besonders philosophische und Selbsthilfe-Ratgeber, thematische Enzyklopädien oder
Zeitschriften zu einem Hobby oder Beruf

Brettspiele, Denk- und Strategiespiele, Notizblöcke und Schreibwaren

Rückzug & Natur
Spa-Gutscheine sind eine gute Idee, ebenso Ausflüge in die Natur oder Camping

Ein Bild oder Poster mit Naturmotiven oder eine CD mit Naturgeräuschen

Gemütlichkeit
Ein kleines Restaurant mit gemütlichen Ecken oder gemütliche Sachen für Zuhause wie Decken,
Schlafanzüge, Socken oder Pullover

Aromalampen, Thermoskannen oder Thermobecher für heiße Getränke, verschiedene Tees und
gesundheitsfördernde Teemischungen

Gesundheit & Praktisches
Gesundheitsfördernde Accessoires wie Akupressurmatte, Handmassagegeräte oder sogar
Roboterstaubsauger, Waschmaschinen und Multikocher, die das Leben einfacher machen und Zeit
sparen

Kultur & Spiritualität
Eintrittskarten für eine Ausstellung, ein Museum, das Theater oder ein Planetarium

Eine Mitgliedschaft in einem Yoga-Club oder Meditationszentrum sowie eine Beratung bei einem
Astrologen oder Numerologen

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 10 �
Besitzer mit dieser 10. Energie sind gesellig und feiern gern. Sie sind unkompliziert und können
leicht von einer Aufgabe zur nächsten wechseln. Außerdem haben sie viele Interessen. Oft sind sie
von Glück umgeben und ziehen positive Ereignisse an. Geschenke für sie sollten Eindruck machen
und gute Emotionen wecken.



Gemeinsam & Gesellig
Zertifikate für gemeinsame Zeit mit Freunden für verschiedene Aktivitäten wie Bowling, Billard,
Escape Rooms, Freizeitparks oder Trampolinspringen

Brettspiele für ein großes Unternehmen, wie Poker oder andere Glücksspiele, sowie Mini-Roulette

Events & Glück
Tickets für Konzerte, Theateraufführungen oder ins Kino

Lotterielose für die nächste große Ziehung

Kreativ & Vielseitig
Kreativsets für DIY-Projekte: Zum Beispiel zum Besticken, Malen nach Zahlen oder Kerzen
machen

Kreative Workshops zum Zeichnen, Töpfern oder Kochen

Reisen
Überraschungsreisen und nützliche Reiseaccessoires wie Organizer, Rucksäcke, Reisekissen und
Wasserflaschen

Motivation & Manifestation
Bücher über Schicksal und Karma

Beratungen bei einem Astrologen oder Numerologen

Motivationsplaner, Erfolgstagebücher, Glückstagebücher oder Fragen für gute Laune

Metaphorische Karten, Tagebücher oder Kalender mit Affirmationen und positiven Einstellungen

Visualisierungstafeln oder Wunschtafeln zur Unterstützung ihrer Ziele

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 11 �
Die Besitzer mit dieser 11. Energie sind super aktiv! Sie haben einen Haufen Energie, die
unbedingt raus will. Sie strahlen Charisma und Sexiness aus. Oft sind sie echte Workaholics und
wissen nicht so recht, wie sie mal entspannen können.

Aktive Freizeit
Alles, was mit aktiver Freizeit zu tun hat: Fliegen im Windkanal, Klettern, Trampolinspringen,
Tanzen oder Volleyballspielen

Wettbewerbsaktivitäten: Bowling, Billard, Airhockey



Abenteuer wie Panzerfahrten, Flugzeugfliegen, Go-Karts, Quads, Pferdereiten, Rollerfahren,
Skifahren oder Snowboarden

Entspannung lernen
Gutscheine für Schwimmbäder, Fitnessstudios, Yoga, Saunen, Spa-Besuche, Massagen und
Meditationszentren

Zubehör für besseren Schlaf: Schlafmasken und orthopädische Kissen

Sport & Ausrüstung
Sportzubehör: Shaker, Sporttaschen

Sportkleidung und Hanteln

Weibliche & sinnliche Energie
Für Frauen: Kurse und Seminare, die die weibliche Energie unterstützen

Schnupperstunden, um die sexuelle Energie zu entdecken: Tanzen, zum Beispiel Zumba, Bachata
oder Pole Dance

Gutscheine für Erotikshops ab 18 Jahren

Unterwegs & Events
Reise- und Tourismus-Zubehör: Organizer, Rucksäcke, Nackenkissen, Wasserflaschen

Notizbücher und Planer

Bücher über persönliches Wachstum und Entwicklung

Autozubehör und Tickets für Events, je größer, desto besser: Konzerte und Festivals, besonders
Open-Air-Veranstaltungen, sowie Fußballspiele

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 12 �
Besitzer mit dieser 12. Energie sind super kreativ und einzigartig. Sie lieben es, die Welt zu
erkunden. Sie sind freundlich zu anderen, vergessen dabei aber oft sich selbst und ihre eigenen
Bedürfnisse. Solche Leute schätzen alles, was kreativ und ausgefallen ist. Diese Energie ist eng mit
Musik verbunden. Wenn du Geschenke machst, lob die Person von Herzen!

Denken & Spielen
Brettspiele und Denkspiele



Pflege & Komfort
Körperpflegesets: Masken, Cremes usw.

Dinge, die für Komfort und Gemütlichkeit sorgen: warme Socken, eine Decke, ein Nachtlicht,
Duftkerzen, Girlanden

Gesundheitsartikel: Massagegeräte, stachelige Matten, Lendenkissen

Gutscheine für Spa-Behandlungen, Massagen, Maniküren und andere Pflegeangebote

Kreativ & Handarbeit
Alle Arten von DIY- und Handarbeitssets: Stickereien, Malen nach Zahlen, Kerzenherstellungssets

Kreative Meisterkurse oder Workshops in Aktivitäten, die die Person noch nie ausprobiert hat

Eine Zimmerpflanze im Topf

Musik & Klang
Gute Kopfhörer, Player, smarte Lautsprecher oder intuitive Musikinstrumente wie ein Glukophon
oder Klangschalen

Gesangsunterricht oder Unterricht auf einem Musikinstrument

Selbstentfaltung & Kultur
Ein Gutschein für ein Fotoshooting mit einem besonderen Stil

Bücher zur Selbstentwicklung, Psychologie und zum Setzen persönlicher Grenzen

Eintrittskarten für ein Museum, Theater, eine Ausstellung moderner Kunst oder ein Konzert

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 13 �
Die Besitzer, die diese 13. Energie haben, sind ziemlich außergewöhnlich und schwer
einzuschätzen. Sie sind mutig und entschlossen, super intelligent und lieben es, komplexe Probleme
zu lösen. Alltägliche Routinen sind nicht so ihr Ding, sie ziehen es vor, das Leben in vollen Zügen
zu genießen.

Nervenkitzel
Adrenalin-Kick-Aktivitäten: ein Flug im Windkanal, Kartfahren, Bungee Jumping, Flüge mit
einem Flugzeug, Panzerfahrten oder Horrortouren

Brettspiele und Denksportaufgaben, quasi alles, was mit aktiver Freizeitgestaltung zu tun hat



Gesundheit & Reinigung
Gesundheitsartikel: Massagegeräte, Fitnessmatten, Lendenpolster und Gesundheitschecks

Reinigungskits für Körper und Raum: Badebomben, Peelings, Räucherstäbchen, Kräuterkerzen und
Detox-Tees

Kreativ & Neu
DIY- und Bastelsets: Sticksets, Malen nach Zahlen und Kerzenherstellungssets

Kreative Workshops oder Kurse für Dinge, die man noch nie ausprobiert hat

Ein Zertifikat für ein Fotoshooting in einem einzigartigen Stil, z. B. Nacktfotos

Erlebnis & Kultur
Tickets für verschiedene Veranstaltungen: Konzerte, Ausstellungen, Shows oder Kinofilme,
besonders Thriller oder Horror

Mystik & Tiefgang
Esoterische Geschenke: Tarotkarten, Kristalle und Talismane

Bücher über persönliches Wachstum, Lebens- und Todesphilosophie, Raumorganisation und
Minimalismus

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 14 �
Die Besitzer mit dieser 14. Energie sind sehr sinnlich, emotional und intuitiv. Sie bringen Neues
und Einzigartiges in die Welt. Sie bevorzugen Dinge, die innere Harmonie schaffen und beruhigen.
Diese Energie hängt eng mit dem Wasserelement zusammen.

Wasser & Wellness
Gutscheine für Spa, Sauna oder Schwimmbad

Badesets und Zubehör wie Schäume, Bomben und Kräuter

Stylische Wasserflaschen und Wasserreiniger

Figuren und Hausbrunnen

Ruhe & Achtsamkeit
Yoga-Kurse und Meditationsübungen

Anti-Stress-Gadgets: Malbücher, Squishy-Spielzeuge



Ambiente & Deko
Schöne Dekoartikel für ein angenehmes Zuhause: Schmuck, Kerzenhalter, Kerzen, Düfte,
stimmungsvolles Licht

Kreativ & Kulinarisch
Kreativsets für Bastelarbeiten, besonders wenn man Dinge mischen kann: Kerzen-, Seifen-,
Badebomben- und Parfümsets oder Cocktailkits

Kulinarische Workshops, zum Beispiel für Molekularküche

Kultur & Natur
Tickets für Theater, Museen, Ballett oder Konzerte

Ausflüge in die Natur, vor allem in die Nähe von Wasser

Psychologische Bücher über Gefühle und einen gesunden Lebensstil, Ernährung

Kleidung aus natürlichen Materialien

Bio-Kosmetik

DIY-Geschenke: Collagen mit Geschichten, Liedern oder Gedichten sowie Souvenirs

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 15 �
Die Besitzer mit dieser 15. Energie lieben alles, was mit Luxus, Schönheit und Komfort zu tun hat,
sie genießen die schönen Dinge im Leben. Sie drücken ihre Individualität gerne durch teure und
hochwertige Dinge aus. Es kann manchmal echt schwer sein, ihr Herz zu gewinnen. Je mehr
Komplimente und nette Worte sie bekommen, desto besser. Geschenke kommen immer gut an, vor
allem, wenn sie schön verpackt sind.

Genuss & Zuhause
Hochwertige Getränke wie edle Weine

Schicke Dinge fürs Zuhause, wie ausgefallenes Geschirr oder Seidenartikel

Bekannte Marken wie teure Bettwäsche

Luxus & Schmuck
Schmuck und luxuriöse Parfums

Ledergeldbörsen oder -taschen

Handgefertigte Accessoires und einzigartiger Schmuck



Verwöhnprogramm
Gutscheine für Spa-Behandlungen, Massagen, Maniküre & Wellness

Teilnahme an exklusiven Veranstaltungen

Zertifikate oder Produkte aus einem Geschäft (18+)

Nacktfotoshootings

Denken & Intuition
Brettspiele mit intellektuellem Hintergrund, besonders Detektivspiele

Intuitive Spiele

Bücher über positives Denken oder Produktivität sowie NLP

Beratungen bei einem Astrologen oder Numerologen

Besonderes Erlebnis
Exotische Souvenirs aus anderen Ländern

Einladungen in schicke Restaurants

Tickets für Events mit den besten Plätzen

Luxuriöse Blumensträuße

Geld

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 16 �
Wenn du diese 16. Energie hast, bist du mutig und entschlossen. Du bist außerdem sehr intelligent
und magst es, komplexe Probleme zu lösen. Im Alltag bist du eher zurückhaltend und findest nicht
viel Freude an neuen Dingen oder Gegenständen. Es ist besser, praktische Geschenke zu wählen,
die du ständig nutzen kannst. Du kannst gut herausfinden, was andere wirklich brauchen.

Entspannung & Stressabbau
Stressabbau-Artikel: Zerbrechliche Teller, Anti-Stress-Spielzeug, Duftsets, Mandala-Malvorlagen

Gesundheitsartikel: Massagegeräte, Akupressurmatte, Lendenpolster, Body-Check-ups

Reinigung & Pflege
Reinigungssets für Körper und Raum: Badekugeln, Peelings, Räucherstäbchen, Kräuterkerzen,
Detox-Kräutertees



Zertifikate für Spa, Massage, Sauna, Badehaus oder Schwimmbad

Denksport
Spiele: Brettspiele, Denkspiele, Puzzles, psychologische Spiele

Gegenstände, die beschädigt sind, aber trotzdem weiterverwendet werden (Reparatur-Projekte)

Tiefgang & Krise
Bücher über Psychologie, Esoterik, Philosophie und Spiritualität, die motivieren und bei Krisen
helfen

Beratung durch einen Astrologen, Numerologen oder Psychologen; Teilnahme an
Transformationsspielen

Aktiv & Kreativ
Freizeitaktivitäten im Freien, wie Wandern

Kreativkits mit vielen Teilen, die zusammengefügt werden: Puzzles, Diamantmosaike, Stickereien.
Meisterkurse für kreatives Arbeiten, wie Modellieren mit Fimo, Töpferei oder Skulpturen

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 17 �
Die Besitzer, die diese 17. Energie haben, sind schlau und charismatisch. Sie wollen aus der Masse
herausstechen und ihre Einzigartigkeit zeigen. Sie sind super kreativ und einfallsreich und echte
Profis in dem, was sie tun. Wenn du jemandem mit dieser Energie Geschenke machst, vergiss nicht
die Komplimente!

Auffallen & Stil
Dinge, die zu ihrem Job passen

Exotische Deko und Möbel

Designartikel ... alles, was Aufmerksamkeit erregt

Bunte und ausgefallene Accessoires

Trendige und außergewöhnliche Sachen

Gutschein für Stylisten- und Image-Coach-Dienste

Sterne & Weite
Besuche in einer Karaoke-Bar, einem Planetarium oder einer anderen Veranstaltung

Teleskop



Schmuck & Gegenstände mit Sternen- oder Nachthimmelsymbolen

Projektor

Erlebnis & Reisen
Eine Fotosession in einem besonderen Stil oder an einem schönen Ort

Reisen und Outdoor-Aktivitäten

Natürlich & Kreativ
Düfte, Seifen, Kerzen oder Kosmetik mit natürlichen Inhaltsstoffen und Aromen

Kräutertees

Kristalle und Mineralien

Pflanzendekorationen und frische Blumen

Kreativsets für DIY-Projekte: Stickerei, Malen nach Zahlen, Kerzen selber machen

Kreative Workshops

Inspiration
Intuitionsspiele

Bücher über Erfolg und Biografien von berühmten Persönlichkeiten

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 18 �
Die Besitzer dieser 18. Energie, sind oft sehr tiefgründig, manchmal sogar so sehr, dass sie es selbst
nicht wahrnehmen. Sie schätzen ihr Zuhause und lieben Komfort und Gemütlichkeit. Diese Leute
sind äußerst kreativ und vielseitig. Sie fühlen sich von allem Geheimnisvollen und Mystischen
angezogen und sind eng mit dem Wasserelement verbunden, insbesondere durch die Mondzyklen.

Tiefgang & Psychologie
Psychologische Bücher über Gefühle, Emotionen, gesunden Lebensstil und Ernährung

Erfolgstagebücher

Mystik & Magie
Traumdeuter und Tarotkarten

Amulette, Talismane und magischer Schmuck

Mondphasenuhren oder -kalender



Meditation & Ritual
Artikel für Meditation: Kissen, ätherische Öle und Räucherstäbchen

Kerzen und Musik

Kurse in östlichen Praktiken mit viel Ritual: Kampfkunst, Teezeremonien, japanischer Tanz

Wasser & Natur
Reisen oder Entspannen in der Natur, besonders in der Nähe von Wasser

Weibliche Energie & Sinnlichkeit
Für Frauen: Übungen und Seminare zur Entfaltung der weiblichen Energie

Probestunden zum Freisetzen der sexuellen Energie: Tanzen, Salsa, Bachata, Pole Dance

Gutscheine für Erotikshops ab 18 Jahren

Kreativ & Gemütlich
Bastelsets für Kreativität und DIY: Stickereien, Malen nach Zahlen und Kerzenherstellung

Kreative Workshops

Schöne Wohnaccessoires für eine gemütliche Atmosphäre: Schmuck, Kerzenständer, Kerzen, Düfte
und Beleuchtung

Figuren, Projektoren und Lichter

Gutscheine für Spa, Massagen, Maniküren und andere Pflegedienste

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 19 �
Die Besitzer mit dieser 19. Energie sind sehr positiv und freundlich. Sie sind zwar sozial
erfolgreich, behalten aber ihre kindliche Spontanität und Leichtigkeit. Sie lieben teure und
hochwertige Dinge, die ihre Einzigartigkeit und ihren Status unterstreichen. Abenteuer und
emotionale Erlebnisse sind genau ihr Ding. Diese Energie ist eng mit Wärme, Sonne und Licht
verbunden.

Sonnig & Stylisch
Helle Kleidung und Accessoires: Sonnenbrillen, coole T-Shirts mit stylischem Design, trendige
Mützen

Markenprodukte und Kosmetika/Parfüms sowie Goldschmuck und goldfarbene Accessoires



Verspielt & Kindlich
Geschenke für „große Kinder": ein ferngesteuerter Hubschrauber oder ein Auto, ein Strauß
Luftballons, eine Figur ihres Lieblingssuperhelden, ein riesiger Eimer Eiscreme

Abenteuer & Erlebnis
Ein Ausflug in einen Vergnügungspark, Fahrgeschäfte, Trampolinspringen, Escape Rooms oder
einen Wasserpark

Tickets für Veranstaltungen, je größer, desto besser: Konzerte und Festivals, besonders
Open-Air-Festivals

Reise & Alltag
Verschiedene Reise- & Tourismusaccessoires: Organizer, Rucksäcke, Reisekissen, Wasserflaschen

Tagebücher und Planer sowie Bücher über persönliches Wachstum, Entwicklung und positives
Denken

Autozubehör

Wärme & Gemütlichkeit
Warme und gemütliche Dinge für den Winter: Heizkissen, stimmungsvolle Beleuchtung und
Projektoren, Thermoskannen und Thermobecher, Decken, Kamine

Aromatherapieöle, Kerzen, Autoparfüm und Kosmetik mit Zitrus- oder Tropenfruchtdüften

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 20 �
Die Besitzer, die diese 20. Energie haben, sind tiefgründig und vielseitig. Sie sind sehr intuitiv und
halten an traditionellen Ansichten fest. Für sie sind Zuhause und Familie die wichtigsten Aspekte
ihres Lebens. Sie lieben es, zu lernen und neue Dinge in verschiedenen Bereichen zu entdecken.
Diese Energie wird oft mit Kälte in Verbindung gebracht.

Philosophie & Wissen
Bücher mit philosophischen Themen, Parabeln und Traumbüchern

Bücher und Kurse über öffentliche Redekunst, Rhetorik und NLP

Pädagogische Workshops

Esoterik & Intuition
Esoterische Dinge: Amulette, Talismane, Kerzen und Kristalle

Beratung durch einen Numerologen oder Astrologen



Familie & Erbe
Familienfotoalben und Fotorahmen, gemeinschaftliche Fotosessions oder ein genealogischer
DNA-Test

Sammlerstücke mit einer Geschichte, die als Erbe weitergegeben werden können, wie Antiquitäten

Für das Zuhause
Technologische Innovationen für das Zuhause, smarte Gadgets, die das Leben einfacher machen,
sowie Haushaltsgeräte und Geschirr

Schöne und nützliche Wohnaccessoires: Dekokissen, Kerzenständer, Kerzen und hochwertige
Bettwäsche

Kultur & Handwerk
Tickets für Ausstellungen in Museen oder für das Theater

Workshops in Modellieren, Töpfern oder Restaurieren

Gegen die Kälte
Dinge, die dir helfen, die heißen Sommertage zu überstehen: tragbare Ventilatoren, Eisgeneratoren,
Kühlkissen, Kühlsprays und Kleidung aus Leinen und Seide

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 21 �
Die Besitzer mit dieser 21. Energie sind aktiv, fröhlich und vielseitig. Sie lieben es, neue Horizonte
zu erkunden und zu reisen. Sie haben eine Vorliebe für alles Ungewöhnliche und streben nach
innerer und äußerer Harmonie.

Weite & Wissen
Bücher über den Weltraum, das Universum, die Kultur und das Leben anderer Völker sowie
Biografien inspirierender Persönlichkeiten

Reisen & Fernweh
Ein Fotobuch von Reisen, Reiseführer zu außergewöhnlichen Orten, Reisekarten oder Poster mit
besonderen Orten auf unserem Planeten

Reisen und Ausflüge

Verschiedenes Reise- und Tourismuszubehör wie Organizer, Rucksäcke, Reisekissen und
Wasserflaschen



Fremde Kulturen & Kulinarik
Exotische Lebensmittel aus anderen Ländern

Kochkurse für internationale Küchen oder Molekularküche

Sprachkurse

Währung

Eintrittskarten für Planetarien, Ausstellungen oder Ethnomuseen

Harmonie & Bewegung
Gutscheine für Schwimmbäder, Fitnessstudios oder Yoga-Kurse

Sportzubehör wie Shaker, Sporttaschen, Sportkleidung oder Hanteln

Modern & Praktisch
Gadgets, die den Alltag erleichtern, wie z.B. Roboterstaubsauger oder Lautsprecher mit künstlicher
Intelligenz

Alle coolen Trends, die gerade auf dem Markt angesagt sind

Glaube
Für Gläubige: Gegenstände und Zubehör für ihren Glauben

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!

Energiecode 22 �
Besitzer mit dieser 22. Energie sind spontan und entspannt. Sie leben positiv und machen keine
langfristigen Pläne. Sie lieben es zu reisen, neue Erfahrungen zu sammeln und Partys zu feiern. Sie
schätzen Einfachheit und positive Emotionen. Das sind Dinge, die sie ständig nutzen können.

Aktiv mit Freunden
Alle Aktivitäten, die mit aktiver Freizeit zu tun haben, am besten in Gesellschaft von Freunden:
Trampolinspringen, Tanzen, Volleyball spielen, Billard oder Bowling

Reisen & Exotik
Exotische Lebensmittel und Dinge aus anderen Ländern

Reisen und Ausflüge in die Natur, zum Wandern

Ein Reisefotoalbum, Reiseführer zu ungewöhnlichen Orten, Reisekarten oder Postkarten von
besonderen Orten auf der Welt



Diverse Zubehörteile für Reisen und Tourismus: Organizer, Rucksäcke, Reisekissen oder
Wasserflaschen

Kreativ & Spontan
Kreativsets und DIY-Projekte: Stickereien, Malen nach Zahlen, Sets zur Kerzenherstellung

Kreative Workshops und Kurse

Feiern & Spaß
Tickets für Konzerte, Festivals, Comedy-Shows oder ins Kino

Lustige Geschenke, zum Beispiel in witzigen Geschenkboxen

Brett- und Computerspiele

Ein Set zum Spielen von Poker oder anderen Glücksspielen

Positivität
Ein Tagebuch oder Kalender mit positiven Affirmationen und Einstellungen

Viel Spaß beim Auswählen eines ganz besonderen Geschenks!



KAPITEL 12

Ressourcenfluss · Geld

Der Ressourcenfluss zeigt deine Geld-Linie — rein materiell und irdisch, ohne spirituelle Ebene.
Drei Häuser auf der Geld-Diagonale wirken zusammen: der Eingang öffnet den Wohlstand (C1),
der Kanal bestimmt die Menge (K1), und der Gleichgewichtspunkt hält Geld und Beziehungen in
Balance (CD1). Jede Station hat ihre eigene Aufgabe.

Eingang zum Geldkanal · Arkanum 20

Wenn der Eingang offen ist
Der Eingang zum Geldkanal liegt auf dem Sexualchakra, der physischen Ebene — bei Genuss,
Sinnlichkeit und der körperlichen Erlaubnis, Fülle zu empfangen. Die Zwanzig ist die Energie des
Gerichts und der Ahnen: Sie trägt das Erbe der Linie, das Thema von Schuld und Vergebung und
die Erlaubnis, die wir aus unserer Herkunft empfangen oder uns verwehren. Wenn diese Energie
reif fließt, öffnet sich dein Wohlstand, weil du dir erlaubst, Fülle zu empfangen, und das Erbe
deiner Linie segnest statt es zu verurteilen. Geld folgt deiner inneren Erlaubnis und deinem Frieden
mit dem, woher du kommst. Der empfangende Eingang lehrt dich: Wo du dir und deiner Herkunft
vergibst, darf die Fülle endlich fließen.

Das wahre Thema heißt Empfangen
Weil der Eingang auf dem Sexualchakra sitzt, ist die Kernfrage: Wie viel darfst du empfangen? Für
die Zwanzig hängt das tief mit der Erlaubnis zusammen — der Erlaubnis, mehr und freier zu leben,
als es vielleicht vor dir möglich war. Das zweite Chakra ist der Ort von Genuss und Erlaubnis. Frag
dich: Erlaube ich mir, Fülle zu empfangen, oder verurteile ich Reichtum und damit auch mich
selbst? Trage ich unbewusst Schuld oder ein Urteil über Geld in mir, das mich klein hält? Darf es
mir besser gehen, als ich es kenne? Je mehr du dir die Erlaubnis gibst zu empfangen und das
Urteilen loslässt, desto weiter öffnet sich dein Wohlstandstor.

In der Frage bleiben — Geld ist weder Lösung noch Problem
Bleib mit deinem Geld in der Frage statt in Urteilen. Geld ist nie die Lösung und nie das Problem:
Verurteilst du Geld, Reiche oder dich selbst, oder versuchst du, über Geld eine alte Schuld zu
begleichen, schaffst du nur neue Enge. Geld ist Energie und folgt deiner Haltung. Frag dich
konkret: Welche Glaubenssätze und Urteile über Geld trage ich — sind Reiche für mich schlechte
Menschen, ist Wohlstand mit Schuld besetzt? Welche Erlaubnis fehlt mir, um Fülle anzunehmen?
Hol diese Urteile ans Licht; Vergebung und Erlaubnis lösen, was Verurteilen verschließt — dir
selbst und deiner Herkunft gegenüber.



Wenn der Eingang verengt ist
Verengt sich der Eingang, dominiert das Verurteilen. Du richtest hart über dich und andere, trägst
Schuld oder ein Urteil über Geld und Fülle in dir und verweigerst dir insgeheim die Erlaubnis, es
besser zu haben. Vielleicht erscheint Reichtum dir moralisch fragwürdig, oder du fühlst dich nicht
berechtigt, mehr zu empfangen, als die Generationen vor dir hatten. Dieses Urteilen verschließt das
Tor zur Fülle. So bleibt der Wohlstand aus, weil ein innerer Richter die Erlaubnis verweigert. Die
Frage, die öffnet: Was wäre, wenn ich aufhöre zu verurteilen, mir und meiner Herkunft vergebe und
mir die Erlaubnis gebe, in Fülle zu leben?

Aktivierung · Die Erlaubnis weiten. Sag zehnmal laut „Ich will kein Geld, ich
will kein Geld …" und spür ehrlich hinein — bei der Zwanzig taucht hier oft
ein Urteil über Geld oder ein Gefühl fehlender Erlaubnis auf; genau dort liegt
der Schatz zum Bearbeiten. Mach dann „Geld größer als das Universum": Stell
dir Geld als reine Energie vor und lass sie größer werden als der Raum, die
Erde, das ganze Universum, bis Urteil und Schuld sich in Erlaubnis wandeln.
Und übe Vergebung und Erlaubnis: Lass alte Urteile über Geld und Reichtum
los, vergib dir und deiner Herkunft und sprich dir bewusst die Erlaubnis zu, in
Fülle zu leben.

Der Geldkanal · Arkanum 7

Wenn der Kanal weit ist
Der Geldkanal trägt kein Chakra — er ist die nüchtern-materielle Ebene, das reine Euro-Zeichen.
Hier zählt die Menge: wie viel Geld, Möglichkeiten und Ressourcen tatsächlich fließen und wie
deine berufliche Ausrichtung aussieht. Mit der Sieben-Energie ist dies ein starkes Feld: Du bist
zielstrebig, entscheidungsfreudig, stressresistent und hast eine starke Umsetzungskraft. Fließt deine
Energie, wird der Kanal weit überall dort, wo Führung, Selbständigkeit, Teamaufbau und das
Verfolgen klarer Ziele gefragt sind. Entscheidend ist, dass deine Ziele einen höheren Sinn tragen
und wirklich deine eigenen sind — dann setzt du sie mit einer Kraft um, die Ressourcen geradezu
anzieht.

Vom Umgang mit der Menge
Auf dieser materiellen Ebene zählt, wie du mit der Menge umgehst. Die Sieben ist im Erreichen
stark, kann sich aber in Dauerantrieb und Getriebensein verlieren. Deine finanzielle Intelligenz
wächst, wenn du klare Ziele mit Zwischenetappen setzt, deine Erfolge auch wahrnimmst und nicht
sofort zum nächsten hetzt. Setze dir greifbare finanzielle Ziele und feiere das Erreichen, statt die
Latte endlos höher zu legen. Wichtig ist die Richtung: Verfolgst du eigene, sinnvolle Ziele, trägt
der Kanal weit; jagst du fremden Erwartungen hinterher, versiegt die Motivation trotz aller
Anstrengung. Klarheit über das eigene Ziel ist deine wichtigste finanzielle Ressource.



Wenn der Kanal eng ist
Eng wird der Kanal, wenn du einem fremden Weg folgst. Verfolgst du Ziele, die nicht deine
eigenen sind, versiegt die Motivation, und auch härtestes Arbeiten bringt keine echte Fülle.
Erwartungsdruck, Getriebensein und das Gefühl, nie anzukommen, blockieren den Fluss.
Ungenutzte Energie kippt in Aggression oder Lähmung und depressive Verstimmung, was den
Kanal weiter verengt. Auch das ständige Verschieben des eigenen Lebens auf das nächste erreichte
Ziel hält dich im Mangel. Wer hier nur schneller rennt, statt die Richtung zu klären, verengt den
Kanal weiter.

Aktivierung · Kläre, welche Ziele wirklich deine eigenen sind, und richte deine
Energie darauf aus — eigene, sinnvolle Ziele tragen den Kanal weit. Setze klare
finanzielle Zwischenetappen und nimm deine Erfolge bewusst wahr, statt sofort
weiterzuhetzen. Entwickle deine finanzielle Intelligenz über klare Zielplanung.
Und prüfe, wo du noch fremde Erwartungen erfüllst statt deiner eigenen Vision
zu folgen, und korrigiere die Richtung. So wird aus rastlosem Antrieb eine
gerichtete, tragende Wohlstandskraft.

Gleichgewicht · Geld & Beziehungen · Arkanum 5

Wenn die Balance gehalten wird
Der Gleichgewichtspunkt liegt auf der Gefühls- und Emotionsebene und hält Geld und Beziehung
in Balance. Für die Fünf, die so stark im Kopf lebt, ist die emotionale Ebene die eigentliche
Wachstumskante. In Balance bringst du Weite, Wissen und Verständnis in die Beziehung, ohne zu
belehren — du siehst den Partner als gleichwertiges Gegenüber und als Spiegel, an dem du wächst.
Du teilst Erfahrungen, bleibst neugierig und lernst miteinander, statt über dem anderen zu stehen.
Wenn Kopf und Herz zusammenkommen, entsteht eine Beziehung, in der ihr euch gegenseitig
bereichert und auch finanziell als Team wachst, getragen von echtem Verständnis statt
Rechthaberei.

Die Balance zwischen Beziehung und Arbeit
Die Balance zwischen Beziehung und Arbeit fordert die Fünf besonders, weil sie sich leicht in
Projekten, Lernen und Wissen verliert. Du kannst so im Kopf und in der Arbeit sein, dass die
emotionale Präsenz in der Beziehung fehlt — du bist da, aber nicht wirklich fühlend anwesend. Die
Reife liegt darin, beide Bereiche gleichwertig zu behandeln und in der Beziehung aus dem Kopf ins
Herz zu wechseln. Plane bewusst Zeit, in der nicht analysiert, gelehrt oder gearbeitet wird, sondern
einfach gefühlt und genossen. Echte Nähe entsteht nicht über das richtige Verständnis, sondern
über gemeinsames Erleben.



Das Beziehungsszenario der Ganzheit
In der Partnerschaft neigt die Fünf dazu, den Partner zu belehren, recht haben zu wollen und in
Richtig und Falsch zu denken. Auch das Tragen einer Maske — sich anders zu zeigen, als man
innerlich ist — schafft Distanz. Oft schwingen unverarbeitete Muster aus dem Elternhaus mit,
solange die emotionale Trennung von den Eltern nicht vollzogen ist. Achte darauf, den Partner
nicht zu belehren oder zu bewerten und dich echt statt maskiert zu zeigen. Reife heißt hier: den
anderen als Spiegel und gleichwertiges Gegenüber zu sehen, eigene Muster zu erkennen und dich
verletzlich und authentisch zu zeigen, statt dich hinter Wissen zu verstecken.

Wenn es in die Extreme kippt
Aus dem Gleichgewicht fällst du, wenn die Fünf ins Negative kippt. Im einen Extrem wird aus
Wissen Rechthaberei: Du belehrst den Partner, diskutierst alles zerredend, bewertest in Richtig und
Falsch und stellst dich emotional über ihn — auch in Geldfragen, wo du dann besser zu wissen
meinst, wie es geht. Im anderen Extrem versteckst du dich hinter einer Maske und echter Nähe
entziehst du dich. Beides verstrickt Geld und Beziehung in Kopf-Kämpfe statt Herz-Verbindung.
Hier gilt: Geld oder Wissen als Lösung für fehlende emotionale Nähe zu benutzen schafft nur neue
Distanz. In Krisen verschärft sich das, weil dann der Reflex, sich in den Kopf und ins Rechthaben
zu flüchten, am stärksten ist.

Aktivierung · In Krisen: Steig bewusst aus dem Kopf ins Herz — widersteh
dem Drang zu belehren, recht zu haben oder alles zu zerreden. Frag deinen
Partner nach seinem Erleben und höre wirklich zu, statt zu bewerten. Achte
darauf, Wissen und Geld nicht als Überlegenheit einzusetzen. Zeig dich echt
und ohne Maske, auch verletzlich. Und gib der Beziehung bewusst Zeit für
gemeinsames Fühlen und Erleben, nicht nur für Gespräche und Projekte. So
wird aus der wissenden Fünf ein nahbarer, gleichwertiger Partner.

Was eine Beziehung wirklich ist
Die meisten Menschen leben Beziehung als eine Art Ablenkung von sich selbst — sie verkleinern
sich, um hineinzupassen. Stell dir vor, du quetschst dich in einen winzigen Kleinwagen und bindest
dir dafür beide Arme und beide Beine zurück, nur damit du reinpasst. Genau so leben viele ihre
Beziehung: Sie binden sich Stück für Stück zurück, geben Teile von sich auf, um in die Form zu
passen. Das ist keine einbeziehende Beziehung. Schon das Wort Beziehung beschreibt ja den
Abstand zwischen zwei Dingen. Eine einbeziehende Beziehung dagegen verlangt nicht, dass du
dich verkleinerst — sie bezieht dich mit ein, so groß und ganz, wie du bist. Das ist die Richtung, in
die dieser Balancepunkt dich führen will.



Die fünf Elemente der Intimität
Echte Intimität entsteht durch fünf Elemente — und nur mit ihnen wird Beziehung kein
Ablenkungsmanöver, sondern echte Verbindung. Ehre: den anderen mit Respekt behandeln statt
mit Bewertung, ihn ehren für das, was er ist. Vertrauen: nicht blind, sondern das Wissen, dass die
Person morgen dieselbe sein wird wie heute — du musst sie nicht ändern wollen. Erlaubnis: ohne
Ansicht und ohne Lüge, alles als interessante Ansicht nehmen. Dankbarkeit: dankbar für die
Person, die sich in deinem Leben zeigt, wann immer sie da ist — ohne Bewertung. Verletzlichkeit:
bereit sein, alles zu empfangen, auch die ungeschminkte Wahrheit, dass die andere Person auch mal
völlig daneben sein darf — Verletzlichkeit heißt aber nie, zum Fußabtreter zu werden.

Drei Elemente, die eine gute Beziehung schenken
Als Bonus, der eine Beziehung wirklich gut macht, kommen drei Dinge dazu: Kooperation — dass
ihr gut zusammenwirken könnt. Beitrag — dass die Person zu deinem Leben beiträgt, dich
unterstützt bei dem, was du tun willst (auch materiell). Und gegenseitige Erlaubnis — dass du ihr
erlaubst zu tun, was sie tun will, so wie sie es dir erlaubt. Beim Kennenlernen lohnen sich darum
die ehrlichen Fragen: Wird diese Person freundlich zu mir und zu meinem Körper sein? Ist sie
bereit, mich wirklich zu empfangen — und bin ich bereit, sie zu empfangen?

Die Energie von Sex — Sinnlichkeit, Sexualness, Orgasmus
Auch Sex wird meist als Ablenkung gelebt — anders aber, wenn du verstehst, wie Menschen
wirklich funktionieren. Sinnlichkeit ist das Berührt-, Liebkost- und Gehaltenwerden, einfach weil
Körper das mögen. Sexualität dagegen ist eine Verengung: ein Zusammenziehen von Lebendigkeit
und Gewahrsein in die Bewertung hinein.

Sie begrenzt die Möglichkeiten und ist immer eine Verringerung dessen, was du bereit bist zu
empfangen — bei Sexualität geht es um das, was du nicht empfängst, nicht um das, was du
willkommen heißt.

Sexualness ist das Gegenteil: die Energie von Schenken und Empfangen, die Lebensenergie, die du
in der Natur spürst, ohne Bewertung — heilend, nährend, freudvoll, kreativ, ausdehnend und
orgasmisch.

Und Orgasmus meint hier weit mehr als einen Moment: die Energie der Schöpfung selbst, eine
Haltung absoluter Präsenz und Lebendigkeit, ob du isst, Menschen genießt oder am Strand gehst.
Wie wäre es, wenn dein ganzes Leben ein orgasmisches Erlebnis wäre?



KAPITEL 13

Ressourcenfluss · Partner

Menschen treten aus einem bestimmten Grund in unser Leben. In Beziehungen meistern wir
Herausforderungen und lernen dabei Vertrauen, Intimität, Akzeptanz, Verhandlungsgeschick und
den Aufbau einer Partnerschaft. Die Punkte auf der Beziehungslinie enthalten verschlüsselte
Informationen über deine persönlichen Szenarien, die sich in einer romantischen Partnerschaft
manifestieren können.

Hier erfährst du, zu welchem Partnertyp du dich hingezogen fühlst, wo und unter welchen
Umständen du dich kennenlernen könntest, wie du dich in einer Beziehung ausdrückst, welche
Schwierigkeiten auftreten könnten und was zu einer Beziehungskrise führen könnte. Du erhältst
außerdem Empfehlungen, die dir helfen, deine Reaktionen besser zu verstehen,
Beziehungsherausforderungen zu meistern und eine tiefere, vertrauensvollere und dauerhaftere
Verbindung aufzubauen.

Diese Beschreibung gilt nur für dich. Alle Merkmale, Aufgaben und Empfehlungen beziehen sich
auf dein Verhalten, deine Erwartungen und deinen Beziehungsstil. Sie beschreiben nicht deinen
Partner und stellen auch nicht dar, wie ein Partner sein sollte.

Der Ressourcenfluss Partner zeigt deine Beziehungs-Linie. Drei Häuser wirken zusammen — und
der Gleichgewichtspunkt (CD1) ist derselbe wie in deiner Geld-Linie: Hier laufen Geld und
Beziehung, Vater- und Mutterlinie zusammen.

Eingang zur Partnerlinie · Arkanum 3

Was weckt Interesse und Anziehungskraft?
Du fühlst dich möglicherweise zu gepflegten, selbstbewussten Menschen hingezogen, die Wert auf
Lebensqualität legen, wissen, wie man einen guten Eindruck macht, und ihre Einstellung durch ihr
Handeln zum Ausdruck bringen. Äußeres Erscheinungsbild, gute Manieren und die Einstellung
einer Person zu Geld, Komfort, einem Zuhause und persönlicher Weiterentwicklung könnten dir
wichtig sein. Als Frau fühlst du dich möglicherweise zu großzügigen, aktiven Männern hingezogen,
die proaktiv sind und Verantwortung übernehmen. Als Mann fühlst du dich möglicherweise zu
femininen, sinnlichen Frauen hingezogen, die sich selbst wertschätzen und Aufmerksamkeit zu
genießen wissen.

Wenn ihr schon lange zusammen seid, können dir diese Eigenschaften helfen, das Interesse an
deinem Partner auch Jahre später noch zu bewahren. Es ist dir vielleicht wichtig zu sehen, dass dein
Partner weiterhin auf sich selbst achtet, sich weiterentwickelt, dich wahrnimmt und die Beziehung
nicht im Alltag und den familiären Verpflichtungen untergehen lässt.



Wie kann eine Bekanntschaft entstehen?
Ihr könnt euch dort treffen, wo Menschen sich entspannen, einkaufen, Schönheit und Kreativität
genießen, ihr Zuhause gestalten oder ihre eigenen Geschäfte aufbauen. Dazu gehören Cafés,
Festivals, Ausstellungen, Geschäfte, Salons, Workshops, Arbeitsprojekte, Schulungen oder
Veranstaltungen der Dienstleistungsbranche. Ein potenzieller Partner kann sich auch über Freunde,
Verwandte, Kollegen, Kunden oder im Rahmen eines Kaufs, eines Geschenks, der Auswahl von
Artikeln oder der Renovierung des Zuhauses ergeben. Die Kommunikation kann mit einem
Kompliment, einem Hilfsangebot, einer Einladung oder einer einfachen, alltäglichen Frage
beginnen.

Die Angewohnheit, jemanden sofort nach Aussehen, Status, Einkommen und Selbstdarstellung zu
beurteilen, kann die Partnersuche erschweren. Du könntest einen verlässlichen Partner verpassen,
wenn dieser sich zurückhaltend verhält, keinen starken Eindruck hinterlässt oder nicht dem von dir
geschaffenen Bild entspricht. Auch mangelndes Selbstvertrauen in die eigene Attraktivität, ständige
Vergleiche mit anderen und das Warten auf den Moment, in dem du besser aussiehst, mehr
verdienst oder dich erfolgreicher fühlst, können einer Beziehung schaden.

Wenn ihr bereits ein Paar seid, kann ein Tapetenwechsel, ein gemeinsamer Ausflug, eine Reise, ein
Date oder eine neue Aktivität zu zweit eure Beziehung neu beleben. Das hilft euch, aus euren
gewohnten Familienrollen auszubrechen und einander wieder als Mann und Frau wahrzunehmen.

Wie gelingt der Einstieg in eine intime Beziehung?
Du kannst dich jemandem öffnen, wenn du das Gefühl hast, wertgeschätzt zu werden, dass die
Person ihre Versprechen hält und bereit ist, in Kommunikation zu investieren. Es fällt leichter, eine
engere Beziehung aufzubauen, wenn der Partner deine Attraktivität, deine Fähigkeiten und deinen
Beitrag zur Beziehung wahrnimmt. Du selbst kannst dich schnell in das Leben des Partners
einbringen, ihn unterstützen, ihm helfen und versuchen, eine Atmosphäre zu schaffen, in der er sich
wohlfühlt.

Positiv ist, dass du Annäherungsversuche gelassen annehmen, dein Selbstwertgefühl bewahren und
deinem Partner die Initiative überlassen kannst. Negativ ist hingegen, dass du möglicherweise
versuchst, Liebe durch Fürsorge, Geschenke und ständige Hilfe zu verdienen. Du könntest dich zu
früh zu sehr in die Probleme deines Partners einmischen, ihn überbehüten und mehr in
Kommunikation investieren als er selbst. Wenn ihr schon lange zusammen seid, ist es wichtig,
darauf zu achten, dass deine Fürsorge nicht in ständige Betreuung ausartet. Dein Partner sollte
weiterhin eigene Entscheidungen treffen, Aufmerksamkeit zeigen und sich aktiv in die Beziehung
einbringen können.



Der Beziehungskanal · Arkanum 8

Welche Probleme können auftreten?
Beziehungen können zu einem ständigen Kalkül werden, wer etwas beigetragen, verdient,
nachgegeben, geholfen und Abmachungen gebrochen hat. Du beobachtest vielleicht genau die
Beiträge des Partners, vergleichst seine Anstrengungen mit den eigenen und hinterfragst bei jeder
neuen Bitte, wie gerecht die Last verteilt ist. Doch auch der Partner kann diese Haltung einnehmen
und dich an Geld, Hilfe, vergangene Zugeständnisse und unerfüllte Versprechen erinnern. So
verwandeln sich Fürsorge, Unterstützung und alltägliches Engagement allmählich in einen
gegenseitigen Schuldenaustausch, bei dem jeder Angst hat, mehr zu geben, als er zurückbekommt.

Das umgekehrte Szenario ist ebenfalls möglich: Ein Partner fordert strikte Gleichberechtigung,
während der andere Verantwortung ablehnt und regelmäßig Vereinbarungen bricht. Du fühlst dich
möglicherweise für Geld, Pflichten, Kinder und die Einhaltung der Regeln verantwortlich, weil
dein Partner Versprechen vergisst, die Last abwälzt oder deine Geduld ausnutzt. Doch auch du
fühlst dich womöglich ständig beobachtet und beschuldigt, weil dein Partner versucht, jedes Detail
zu kontrollieren. Je verantwortungsloser sich einer verhält, je strenger die Regeln des anderen sind
und je mehr Kontrolle er ausübt, desto größer werden Widerstand und der Wunsch, sein Handeln zu
verbergen.

Schwierigkeiten können entstehen, wenn einer von euch einen Konflikt nicht beenden kann, ohne
seine Unschuld vollständig einzugestehen. Du forderst möglicherweise detaillierte Erklärungen,
Entschuldigungen und die Bestätigung, dass dein Partner falsch gehandelt hat. Doch auch dein
Partner könnte in dieselbe Situation zurückfallen, bis du deine Schuld in der von ihm als
angemessen erachteten Form eingestehst. Selbst wenn das eigentliche Problem gelöst ist, bleibt der
Streit ungelöst, da eine Person nicht nur an der Wiederherstellung der Beziehung interessiert ist,
sondern auch an einer endgültigen Feststellung der Schuld des anderen.

Alte Probleme können sich in einer Beziehung anhäufen und bei jeder neuen Auseinandersetzung
wieder auftauchen. Du magst vergangene Versprechen, Fehler und unfaire Verhaltensweisen des
Partners aufzählen, doch dieser wird wahrscheinlich eine ähnliche Liste von Beschwerden gegen
dich selbst anführen. Dann eskaliert ein kleiner Streit schnell zu einer Analyse der gesamten
Beziehungsgeschichte. Der Partner verliert den Glauben an seine Fähigkeit zur Besserung, denn
selbst nach Entschuldigungen und Veränderungen wird die Vergangenheit weiterhin als Beweis für
seine Unzuverlässigkeit herangezogen.

Ein weiteres Problem entsteht durch starre Vorstellungen davon, was einen ehrlichen, fairen und
anständigen Partner ausmacht. Du selbst magst strikte Regelkonformität fordern und jede
Abweichung als Verrat an den eigenen Prinzipien empfinden. Doch der Partner kann ebenso
strenge Forderungen stellen und deine Handlungen ohne Rücksicht auf Umstände, Gefühle oder
tatsächliche Fähigkeiten beurteilen. So wird ein Versprechen zur Pflicht ohne Spielraum für Fehler,



Hilfe zur Schuld und jedes Fehlverhalten zum Grund für eine pauschale Verurteilung. Wer ständig
beurteilt wird, traut sich nicht mehr, die Wahrheit zu sagen, und erwartet statt eines Gesprächs und
der Chance zur Besserung Anschuldigungen und Bestrafung.

Beziehungen können kalt und förmlich werden, wenn Regeln wichtiger sind als Gefühle. Einer von
euch mag seine Pflichten gewissenhaft erfüllen, Abmachungen einhalten und dasselbe vom anderen
erwarten, zeigt aber wenig Empathie, Wärme oder Verständnis für die Situation des anderen.
Äußerlich mag die Beziehung gut organisiert wirken, innerlich fühlt es sich jedoch so an, als würde
jeder ständig überwacht und müsse seine Integrität beweisen. Nach und nach kommuniziert ihr wie
Vertragspartner, anstatt wie enge Freunde, denen es nicht nur darum geht, den Schuldigen zu
finden, sondern auch die Verbindung aufrechtzuerhalten.

Welche Aufgaben müssen unbedingt erledigt werden?
Es ist wichtig, nicht nur die Handlungen deines Partners, sondern auch deine eigene Rolle im
Konflikt zu erkennen. Das bedeutet nicht, die gesamte Schuld auf dich zu nehmen oder die Lügen,
Grenzverletzungen oder Verantwortungslosigkeit des anderen zu rechtfertigen. Du musst ehrlich
prüfen, wo du geschwiegen, Erwartungen nicht klar formuliert, zu lange geduldet, eine
Vereinbarung gebrochen oder mit Bestrafung statt mit Kommunikation reagiert hast. Wenn du
deinen Anteil an der Situation verstehst, hast du die Möglichkeit, dein eigenes Verhalten zu ändern
und nicht zu erwarten, dass die Beziehung erst dann wiederhergestellt ist, wenn sich dein Partner
komplett geändert hat.

Wenn dein Partner dir die Schuld an allen Problemen gibt, ist es wichtig, nicht einfach die
Verantwortung zu übernehmen, nur um den Konflikt zu beenden. Du kannst einen konkreten Fehler
eingestehen, dich entschuldigen und Wiedergutmachung leisten, aber du musst nicht der
allgemeinen Schlussfolgerung zustimmen, dass alles deine Schuld ist. Es ist wichtig, das Gespräch
auf die Fakten zurückzuführen und zwischen dem tatsächlichen Fehlverhalten und dem Versuch zu
unterscheiden, dauerhaft eine Person zu beschuldigen. Verantwortung stärkt Beziehungen nur dann,
wenn sie fair geteilt und nicht zur Unterdrückung missbraucht wird.

Es ist wichtig zu lernen, wie man Konflikte löst. Wenn dein Partner seinen Fehler eingesehen, sich
entschuldigt, die Folgen behoben und sein Verhalten tatsächlich geändert hat, bringt es nichts,
jahrelang über denselben Vorfall nachzugrübeln. Vergebung bedeutet nicht, alles Geschehene zu
vergessen oder das Vertrauen ohne Bestätigung wiederherzustellen, sondern ermöglicht einen
schrittweisen Abschluss. Wenn dein Partner einen vergangenen Fehler immer wieder zur Sprache
bringt, ist es wichtig, ihn direkt zu fragen, was er braucht, um das Vertrauen wiederherzustellen,
und ob es einen Zeitpunkt gibt, an dem die Situation als beendet gelten kann.

Du musst den Wunsch aufgeben, Gerechtigkeit durch Bestrafung wiederherzustellen. Kälte,
mangelnde Aufmerksamkeit, fehlende Nähe, fehlende Unterstützung oder finanzielle Entziehung
mögen zwar kurzfristig das Gefühl vermitteln, dein Partner habe die verdienten Konsequenzen



getragen. Doch ein solches System stellt das Vertrauen nicht wieder her, sondern erzeugt neue
Schuldgefühle und Groll. Es ist besser, den entstandenen Schaden klar zu benennen, die
notwendigen Korrekturen aufzuzeigen und die Bedingungen für eine zukünftige Wiederholung
festzulegen. Klare Konsequenzen und neue Vereinbarungen sind wirksamer als stillschweigende
Bestrafung ohne zeitliche Begrenzung.

Es ist wichtig, Vorstellungen zu überdenken, die Intimität in einen Kampf um gleiche
Verantwortung verwandeln. In einer Familie ist eine strikt gleichmäßige Aufteilung nicht immer
möglich: Jemand verdient vielleicht vorübergehend mehr, der andere übernimmt mehr Aufgaben
im Haushalt, oder jemand ist krank, wechselt den Job oder benötigt Unterstützung. Gerechtigkeit
bedeutet nicht gleiche Beiträge, sondern ehrlichen Austausch, klare Vereinbarungen und die
Bereitschaft, die Fähigkeiten beider zu berücksichtigen. Gleichzeitig sollte ein vorübergehendes
Ungleichgewicht nicht zu einem Dauerzustand werden, in dem einer jahrelang fast alles trägt,
während der andere dies als normal empfindet.

Wenn dein Partner Verantwortung meidet, ist es wichtig, dessen Untätigkeit nicht durch ständige
Kontrolle und Aufgabenerledigung zu kompensieren. Ihr müsst euch darüber einigen, wofür genau
er verantwortlich ist, welche Konsequenzen ein Verstoß gegen die Vereinbarung hat und welche
Aufgaben du nicht mehr übernehmen möchtest. Wenn du die kontrollierende Person bist, ist es
wichtig, nicht mehr jedes Detail zu überprüfen und deinem Partner die Möglichkeit zu geben,
seinen Teil auf seine Weise zu erledigen. Ausgewogenheit entsteht, wenn jeder nicht nur Rechte,
sondern auch echte Verantwortung für das Ergebnis hat.

Was trägt zur Stärkung der Union bei?
Beziehungen werden stabiler, wenn die Grundregeln im Voraus besprochen werden und für beide
Partner gleichermaßen klar sind. Es ist hilfreich, über Geld, Verantwortlichkeiten, persönliche
Grenzen, Treue, die Unterstützung von Verwandten, Kindererziehung und Entscheidungen zu
sprechen, die nicht allein getroffen werden können. Je klarer die Vereinbarungen sind, desto
weniger Anlass gibt es, dem Partner vorzuwerfen, etwas gebrochen zu haben, was er nie
versprochen hat. Gleichzeitig sollten die Regeln angepasst werden, wenn sich Einkommen, Beruf,
Gesundheit, Familiengröße oder die tatsächlichen Fähigkeiten eines Partners ändern.

Es ist wichtig, Verstöße sofort anzusprechen, ohne Beweise zu sammeln oder abzuwarten, bis der
Schmerz zu groß wird. Besser ist es, die konkrete Handlung zu benennen, ihre Konsequenzen zu
erklären und zu besprechen, wie die Situation korrigiert werden kann. Wird das Gespräch immer
wieder verschoben, entsteht innerlich ein komplexer Vorwurf, der der Person jahrelang
hinterhergetragen wird. Frühe Klarheit verhindert, dass aus jedem Fehler ein generelles Urteil über
den Charakter und die Vertrauenswürdigkeit einer Person wird.

Eine Beziehung wird gestärkt, wenn beide Partner ihre Fehler ohne Scham oder Angst vor
Respektverlust eingestehen können. Eine Entschuldigung sollte nicht in ein Verhör ausarten, in



dem man gezwungen ist, seine Schuld immer wieder zu betonen und Reue zu zeigen. Wichtig ist,
ob der Partner die Konsequenzen seines Handelns verstanden, den entstandenen Schaden
wiedergutgemacht und sein Verhalten geändert hat. Ebenso hilfreich ist es, wenn auch du deine
eigenen Fehler ohne lange Rechtfertigungen und eine lange Liste von Beschwerden eingestehen
kannst.

Es ist hilfreich, regelmäßig nicht nur Regelverstöße, sondern auch die echten Beiträge des anderen
anzuerkennen. Drücke Dankbarkeit für erfüllte Vereinbarungen, Hilfe, finanzielle Beteiligung,
Unterstützung und Zugeständnisse aus, ohne diese als selbstverständlich anzusehen. Wenn jemand
nur Klagen hört, schwindet seine Motivation, sich anzustrengen. Beziehungen werden herzlicher,
wenn Fairness nicht nur die Übernahme von Verantwortung für Fehler umfasst, sondern auch die
ehrliche Anerkennung der positiven Beiträge jedes Einzelnen.

Ehrlichkeit und Verantwortungsbewusstsein stärken eine Partnerschaft mehr als ständige
Prüfungen. Es ist wichtig, dem Partner zu vertrauen, wenn er sich an Abmachungen hält, und ruhig
Grenzen zu setzen, wenn Regeln tatsächlich gebrochen werden. Eine Beziehung wird stärker, wenn
Fehler besprochen und korrigiert werden können, die Vergangenheit aufgearbeitet werden kann und
Fairness dazu beiträgt, Respekt zu bewahren, anstatt die Beziehung in einen endlosen Kampf zu
verwandeln.

Gleichgewicht · Geld & Beziehungen · Arkanum 5

Wenn die Balance gehalten wird
Der Gleichgewichtspunkt liegt auf der Gefühls- und Emotionsebene und hält Geld und Beziehung
in Balance. Für die Fünf, die so stark im Kopf lebt, ist die emotionale Ebene die eigentliche
Wachstumskante. In Balance bringst du Weite, Wissen und Verständnis in die Beziehung, ohne zu
belehren — du siehst den Partner als gleichwertiges Gegenüber und als Spiegel, an dem du wächst.
Du teilst Erfahrungen, bleibst neugierig und lernst miteinander, statt über dem anderen zu stehen.
Wenn Kopf und Herz zusammenkommen, entsteht eine Beziehung, in der ihr euch gegenseitig
bereichert und auch finanziell als Team wachst, getragen von echtem Verständnis statt
Rechthaberei.

Die Balance zwischen Beziehung und Arbeit
Die Balance zwischen Beziehung und Arbeit fordert die Fünf besonders, weil sie sich leicht in
Projekten, Lernen und Wissen verliert. Du kannst so im Kopf und in der Arbeit sein, dass die
emotionale Präsenz in der Beziehung fehlt — du bist da, aber nicht wirklich fühlend anwesend. Die
Reife liegt darin, beide Bereiche gleichwertig zu behandeln und in der Beziehung aus dem Kopf ins
Herz zu wechseln. Plane bewusst Zeit, in der nicht analysiert, gelehrt oder gearbeitet wird, sondern
einfach gefühlt und genossen. Echte Nähe entsteht nicht über das richtige Verständnis, sondern
über gemeinsames Erleben.



Das Beziehungsszenario der Ganzheit
In der Partnerschaft neigt die Fünf dazu, den Partner zu belehren, recht haben zu wollen und in
Richtig und Falsch zu denken. Auch das Tragen einer Maske — sich anders zu zeigen, als man
innerlich ist — schafft Distanz. Oft schwingen unverarbeitete Muster aus dem Elternhaus mit,
solange die emotionale Trennung von den Eltern nicht vollzogen ist. Achte darauf, den Partner
nicht zu belehren oder zu bewerten und dich echt statt maskiert zu zeigen. Reife heißt hier: den
anderen als Spiegel und gleichwertiges Gegenüber zu sehen, eigene Muster zu erkennen und dich
verletzlich und authentisch zu zeigen, statt dich hinter Wissen zu verstecken.

Wenn es in die Extreme kippt
Aus dem Gleichgewicht fällst du, wenn die Fünf ins Negative kippt. Im einen Extrem wird aus
Wissen Rechthaberei: Du belehrst den Partner, diskutierst alles zerredend, bewertest in Richtig und
Falsch und stellst dich emotional über ihn — auch in Geldfragen, wo du dann besser zu wissen
meinst, wie es geht. Im anderen Extrem versteckst du dich hinter einer Maske und echter Nähe
entziehst du dich. Beides verstrickt Geld und Beziehung in Kopf-Kämpfe statt Herz-Verbindung.
Hier gilt: Geld oder Wissen als Lösung für fehlende emotionale Nähe zu benutzen schafft nur neue
Distanz. In Krisen verschärft sich das, weil dann der Reflex, sich in den Kopf und ins Rechthaben
zu flüchten, am stärksten ist.

Aktivierung · In Krisen: Steig bewusst aus dem Kopf ins Herz — widersteh
dem Drang zu belehren, recht zu haben oder alles zu zerreden. Frag deinen
Partner nach seinem Erleben und höre wirklich zu, statt zu bewerten. Achte
darauf, Wissen und Geld nicht als Überlegenheit einzusetzen. Zeig dich echt
und ohne Maske, auch verletzlich. Und gib der Beziehung bewusst Zeit für
gemeinsames Fühlen und Erleben, nicht nur für Gespräche und Projekte. So
wird aus der wissenden Fünf ein nahbarer, gleichwertiger Partner.

Was eine Beziehung wirklich ist
Die meisten Menschen leben Beziehung als eine Art Ablenkung von sich selbst — sie verkleinern
sich, um hineinzupassen. Stell dir vor, du quetschst dich in einen winzigen Kleinwagen und bindest
dir dafür beide Arme und beide Beine zurück, nur damit du reinpasst. Genau so leben viele ihre
Beziehung: Sie binden sich Stück für Stück zurück, geben Teile von sich auf, um in die Form zu
passen. Das ist keine einbeziehende Beziehung. Schon das Wort Beziehung beschreibt ja den
Abstand zwischen zwei Dingen. Eine einbeziehende Beziehung dagegen verlangt nicht, dass du
dich verkleinerst — sie bezieht dich mit ein, so groß und ganz, wie du bist. Das ist die Richtung, in
die dieser Balancepunkt dich führen will.



Die fünf Elemente der Intimität
Echte Intimität entsteht durch fünf Elemente — und nur mit ihnen wird Beziehung kein
Ablenkungsmanöver, sondern echte Verbindung. Ehre: den anderen mit Respekt behandeln statt
mit Bewertung, ihn ehren für das, was er ist. Vertrauen: nicht blind, sondern das Wissen, dass die
Person morgen dieselbe sein wird wie heute — du musst sie nicht ändern wollen. Erlaubnis: ohne
Ansicht und ohne Lüge, alles als interessante Ansicht nehmen. Dankbarkeit: dankbar für die
Person, die sich in deinem Leben zeigt, wann immer sie da ist — ohne Bewertung. Verletzlichkeit:
bereit sein, alles zu empfangen, auch die ungeschminkte Wahrheit, dass die andere Person auch mal
völlig daneben sein darf — Verletzlichkeit heißt aber nie, zum Fußabtreter zu werden.

Drei Elemente, die eine gute Beziehung schenken
Als Bonus, der eine Beziehung wirklich gut macht, kommen drei Dinge dazu: Kooperation — dass
ihr gut zusammenwirken könnt. Beitrag — dass die Person zu deinem Leben beiträgt, dich
unterstützt bei dem, was du tun willst (auch materiell). Und gegenseitige Erlaubnis — dass du ihr
erlaubst zu tun, was sie tun will, so wie sie es dir erlaubt. Beim Kennenlernen lohnen sich darum
die ehrlichen Fragen: Wird diese Person freundlich zu mir und zu meinem Körper sein? Ist sie
bereit, mich wirklich zu empfangen — und bin ich bereit, sie zu empfangen?

Die Energie von Sex — Sinnlichkeit, Sexualness, Orgasmus
Auch Sex wird meist als Ablenkung gelebt — anders aber, wenn du verstehst, wie Menschen
wirklich funktionieren. Sinnlichkeit ist das Berührt-, Liebkost- und Gehaltenwerden, einfach weil
Körper das mögen. Sexualität dagegen ist eine Verengung: ein Zusammenziehen von Lebendigkeit
und Gewahrsein in die Bewertung hinein.

Sie begrenzt die Möglichkeiten und ist immer eine Verringerung dessen, was du bereit bist zu
empfangen — bei Sexualität geht es um das, was du nicht empfängst, nicht um das, was du
willkommen heißt.

Sexualness ist das Gegenteil: die Energie von Schenken und Empfangen, die Lebensenergie, die du
in der Natur spürst, ohne Bewertung — heilend, nährend, freudvoll, kreativ, ausdehnend und
orgasmisch.

Und Orgasmus meint hier weit mehr als einen Moment: die Energie der Schöpfung selbst, eine
Haltung absoluter Präsenz und Lebendigkeit, ob du isst, Menschen genießt oder am Strand gehst.
Wie wäre es, wenn dein ganzes Leben ein orgasmisches Erlebnis wäre?



KAPITEL 14

Einbeziehende Beziehung

Was wäre, wenn Beziehung keine Box ist, in die du hineinpassen musst?
In dieser Realität lernen wir oft, dass Beziehungen aus Verträgen, Verpflichtungen und dem
Verzicht auf uns selbst bestehen. Wir versuchen, uns passend zu machen, um die Erwartungen des
anderen zu erfüllen. Das ist trennende Beziehung.

Einbeziehende Beziehungen funktionieren völlig anders. Sie beginnen mit einer einfachen,
radikalen Frage: „Was kann ich hier einbeziehen, anstatt es auszuschließen, einschließlich mir
selbst?"

Eine einbeziehende Beziehung bedeutet
Totale Erlaubnis (Allowance): Alles darf sein. Du bewertest weder dich noch deinen Partner. Du
erlaubst dem anderen, genau der zu sein, der er im Moment ist, ohne den Wunsch, ihn zu verändern
oder zu reparieren.

Kein Verzicht auf dich selbst: Du musst dich nicht beschneiden, um Platz für jemand anderen zu
machen. Du nimmst dich selbst zu 100 % in die Beziehung mit hinein. Deine Träume, deine
Energie und dein Space bleiben intakt.

Gemeinsames Kreieren: Ihr seid nicht zusammen, um gegenseitig Löcher zu stopfen oder
Bedürfnisse zu befriedigen. Ihr seid zusammen, um zu sehen: „Was können wir gemeinsam
kreieren, das keiner von uns allein erschaffen könnte?" Es ist ein dynamisches Zusammenspiel, das
das Leben beider Partner größer macht.

Die Frage statt der Schlussfolgerung: Anstatt zu definieren, was die Beziehung „ist" (Freundschaft,
Ehe, Affäre), bleibt ihr in der Frage. „Was ist heute hier möglich? Was trägt uns beiden heute am
meisten bei?"

Eine einbeziehende Beziehung schließt nichts aus, weder die Fehler, noch die Macken, noch die
absolute Großartigkeit des anderen. Sie ist ein Raum, in dem zwei Wesen wählen, nebeneinander
zu expandieren, ohne sich gegenseitig zu besitzen.



Wie viel mehr Leichtigkeit, Freude und Herrlichkeit wäre in deinem Leben
möglich, wenn du beginnen würdest, dich selbst und alle anderen bedingungslos
miteinzubeziehen?

Die Chakrenbrücke deiner Beziehungslinie
Alles, was du in deiner Beziehungslinie liest, spielt sich auf einer ganz bestimmten Ebene ab:
Manipura, dem Solarplexus, der Ebene von Willenskraft, Handeln und dem, was im Außen sichtbar
wird. Dort zeigt sich, wie du Beziehung tatsächlich lebst, gestaltest, verhandelst, manchmal auch
verkrampfst. Es ist die Ebene der Umsetzung.

Doch zwei weitere Punkte gehören zu dieser Linie: zwei Ausprägungen des Anahata, deines
Herzchakras. Und hier verschiebt sich etwas Entscheidendes. Manipura zeigt, was du tust. Anahata
zeigt, was dein Herz sich eigentlich wünscht. Zwischen beiden liegt oft eine Lücke, und genau
diese Lücke ist die eigentliche Einladung dieser Reiterkarte: Sie bildet die Brücke zwischen dem,
wie du Beziehung lebst, und dem, wonach sich dein Herz wirklich sehnt.

Oben und unten, Geist und Materie
Das Anahata ist der Mittelpunkt des gesamten Chakrensystems, nicht zufällig genau in der Mitte
zwischen den unteren, materiellen Chakren (Wurzel, Sakral, Solarplexus, alles, was mit Überleben,
Genuss und Macht zu tun hat) und den oberen, spirituellen Chakren (Kehle, Stirn, Scheitel, alles,
was mit Ausdruck, Erkenntnis und Verbundenheit mit dem Größeren zu tun hat). Das Herz ist der
Ort, an dem Materie und Geist sich berühren. Deine Herzenswünsche in einer Beziehung sind nie
rein spirituell und nie rein körperlich, sie sind immer beides zugleich: der Wunsch nach echter
Berührung genauso wie der Wunsch nach echtem Gesehenwerden.

Physik, Energie, Emotion
Auch deine Schicksalsmatrix selbst trägt diese Dreiteilung in sich: Es gibt eine physische Ebene
(Körper, Handlung, das, was sichtbar geschieht), eine energetische Ebene (Antrieb, Ausrichtung,
das, was dich bewegt) und eine emotionale Ebene (Gefühl, Bedeutung, das, was du innerlich
erlebst). Deine Beziehungslinie zeigt dir vor allem die physische und energetische Seite, das
gelebte Muster. Deine beiden Herzenswunsch-Punkte öffnen die emotionale und herzliche Seite,
das, was du dir eigentlich wünschst, wenn du bei niemandem etwas beweisen musst.



Wenn du beide Seiten nebeneinanderlegst, das gelebte Muster und den
Herzenswunsch, zeigt sich dir die eigentliche Frage dieser Reiterkarte: Wo lebst
du bereits aus deinem Herzen? Und wo hältst du noch an einem Muster fest,
das dein Solarplexus kennt, dein Herz aber längst hinter sich lassen möchte?
Genau dort, in diesem Dazwischen, entsteht die Einladung zu einer
einbeziehenden statt einer trennenden Beziehung.

Dein gelebtes Muster — kurz zusammengefasst
Du fühlst dich zu gepflegten, genussvollen Menschen hingezogen und öffnest dich, wenn du dich
wertgeschätzt fühlst.

Dein Beziehungsmuster dreht sich um Fairness und Schuld, du rechnest leicht auf, statt Beiträge
und Fehler in Ruhe auszugleichen.

Im Gleichgewicht von Geld und Beziehung geht es bei dir um Wissen und Ruf, du hältst die
Balance, wenn Expertise dienend statt belehrend wirkt.

Herzenswunsch · Wie du liebst · Arkanum 5

Das spirituelle Herz
Deine Liebe ist hier spiritueller Natur, eine tiefe emotionale Bindung, die weit über das Alltägliche
hinausreicht. Du bist fähig zu bedingungsloser Liebe, mit einem hohen Maß an Empathie und
Intuition. Du nimmst dir alles sehr zu Herzen, bist sensibel, verletzlich, aber auch stets bereit, zu
helfen und Unterstützung zu bieten. Du trägst einen wahren Glauben in dir und die Fähigkeit, dein
eigenes Wertesystem zu schaffen.

Was wäre, wenn dein Wertesystem für dich selbst gilt, nicht als Maßstab für
andere? Dein Herzenswunsch könnte hier sein: aus deiner eigenen Weisheit zu
leben, ohne anderen zu predigen, was richtig oder falsch ist. Deine Sensibilität
ist keine Schwäche, sie ist der Zugang zu deiner tiefsten Verbindung.

Herzenswunsch · Was dein Herz antreibt · Arkanum 4

Das kontrollierte Herz
Dein Anahata trägt hier die Energie des Machtstrebens: Du zeigst Gefühle nicht offen, betrachtest
ihr Zeigen manchmal sogar als Schwäche. Dein Herz ist verschlossen, aber nicht leer, es verfügt
über eine hohe Selbstbeherrschung, eine ausgeprägte Fähigkeit, Gefühle und Emotionen zu steuern.
Du neigst zur Treue gegenüber einem einzigen Menschen und zeigst Liebe und Großzügigkeit
bewusst nur wenigen Auserwählten.



Was wäre, wenn Kontrolle über deine Gefühle nicht dasselbe ist wie
Verschlossenheit? Dein Herzenswunsch könnte hier sein: zu erkennen, dass
Stärke und Offenheit sich nicht ausschließen, dass du dein Herz öffnen kannst,
ohne die Macht über dich selbst zu verlieren.



KAPITEL 15

Wohlfühllinie

Deine Wohlfühllinie verbindet neun Punkte deiner Matrix zu einem Gesamtbild. Seelenaufgabe,
Geld, Karma, frühere Leben und Beziehung greifen ineinander — kein Bereich steht für sich allein,
sondern speist die anderen.

Seele & Geld — was dich nährt
Deine Seelenaufgabe dreht sich um Weisheit und Beistand, du entfaltest dich, wenn du Stille
zulässt, ohne dich zu isolieren. Geld kommt bei dir über Verantwortung und ehrliche Bilanz herein,
es fließt, wenn du eigene Beiträge klar würdigst. Dein materielles Karma dreht sich um Kraft und
Ausdauer, Geld wächst, wenn du Anspannung und Erholung ausbalancierst.

Herkunft — was du mitbringst
Aus früheren Leben trägst du die Aufgabe der Ausstrahlung, du wächst, wenn du aus Fülle statt
Erschöpfung gibst. Du fühlst dich zu gepflegten, genussvollen Menschen hingezogen und öffnest
dich, wenn du dich wertgeschätzt fühlst. Deine Lektion handelt von Freiheit, du lernst,
Verantwortung zu übernehmen, ohne deine Leichtigkeit zu verlieren.

Beziehung — wie du dich verbindest
Dein Geldkanal öffnet sich über Tempo und Führung, die Menge wächst, wenn deine Ziele wirklich
deine eigenen sind. Im Gleichgewicht von Geld und Beziehung geht es bei dir um Wissen und Ruf,
du hältst die Balance, wenn Expertise dienend statt belehrend wirkt. Dein Beziehungsmuster dreht
sich um Fairness und Schuld, du rechnest leicht auf, statt Beiträge und Fehler in Ruhe
auszugleichen.

Empfehlung · Frag dich, welcher der drei Abschnitte (Seele, Herkunft,
Beziehung) sich gerade am meisten spannt oder am meisten Aufmerksamkeit
ruft — dort liegt dein nächster Schritt.



KAPITEL 16

Persönliche Marke

Deine persönliche Marke zeigt, wie deine angeborenen Talente, dein Ausdruck und dein Umgang
mit Ressourcen zusammenwirken — das Bild, das du nach außen trägst, und die Substanz, die
dahintersteht.

Deine Eigenschaften

Angeboren (Arkanum 1)
Bestimmung, Beharrlichkeit, Unabhängigkeit, Attraktivität, Führung, Lebenskraft,
Kommunikativität, Charisma, Oratorium, Intellektualität, Individualität, Innovation, Kreativität,
Abenteurertum, Einfallsreichtum, Optimismus, Erkenntnis, Empathie, Fröhlichkeit, Zuversicht,
Ideale, Vertrauen, Zielstrebigkeit, Tatendrang, Entschlossenheit, Gesprächsbereitschaft.

Du bist ein kreativer Gestalter, der in der Lage ist, Ideen problemlos in greifbare Formen
umzuwandeln und durch die Kraft deines Geistes Realität entstehen zu lassen. Dank deiner hohen
Abstraktionsfähigkeit kannst du dich eingehend mit einer Vielzahl von Aktivitäten beschäftigen.
Als leidenschaftlicher Entdecker schätzt du es, dich mit Themen wie der menschlichen
Persönlichkeit, der Natur, anderen Menschen und den zahlreichen Facetten des Lebens
auseinanderzusetzen.

Du besitzt ein bemerkenswertes Tempo in der Generierung und Umsetzung von Ideen. Ein
immenses kreatives Potenzial fördert deine Innovationskraft, während unendliche Energie dich
dabei unterstützt, deine Visionen zu realisieren. Deine Offenheit für Experimente zeugt von deiner
Leichtigkeit und Neugierde. Die Liebe für das Neue und die Freude am Lernen beflügeln deinen
Intellekt. Ein scharfer Verstand und analytisches Denkvermögen ermöglichen es dir, jedes Problem
auf unkonventionelle Weise zu lösen. Mit einem optimistischen Lebensansatz und der Bereitschaft,
wenn nötig Risiken einzugehen, gehst du durchs Leben.

Es ist nicht ungewöhnlich, über außergewöhnliche intuitive Fähigkeiten zu verfügen. Wenn du ein
feines Gespür für Menschen hast und sie auf einer tiefen, intuitiven Ebene verstehen kannst, öffnet
sich eine Welt voller Möglichkeiten für die Verwirklichung deiner Ideen und Projekte. Wenn nötig,
hast du die Fähigkeit, ein Team zu formen und zu leiten sowie deine Ideen und Projekte öffentlich
zu präsentieren. Du zeichnest dich durch deine Fähigkeit aus, dich von anderen abzuheben, was
sich positiv auf deine Arbeit auswirkt. Eine klare Verbindung zu deiner Seele und deinem inneren
Selbst ist bei dir vorhanden. Spontane Entscheidungen zu treffen fällt dir leicht. Die
Unabhängigkeit in deinem Denken und Handeln hat für dich eine enorme Bedeutung.

Was deinen Ressourcenbereich füllt: Die Kreation handgefertigter Objekte wie Schmuck, Kleidung
und Gemälde, spontane Ausflüge, Veranstaltungen und Treffen, Geselligkeit auf Partys, Seminaren
und geselligen Treffen, Spaziergänge und Unternehmungen in der Natur, Yoga, Meditation und



Atemübungen, Sport treiben, Schwimmen und Outdoor-Aktivitäten, die Freiheit in all ihren
Facetten auskosten, die Teilnahme an Volksfesten und traditionellen Festlichkeiten, Zeit für dich
allein verbringen sowie das Lesen inspirierender und bedeutungsvoller Bücher.

Dein Lebensleitfaden: Lass deine Gedanken wild und kreativ herumtollen. Wenn dir ein neuer
Gedanke in den Sinn kommt, notiere ihn unverzüglich und strebe danach, ihn zeitnah umzusetzen.
Hab Vertrauen in dich und deine Talente, zweifle nicht an deinen Fähigkeiten.

Sei entschlossen, proaktiv und aktiv, konzentriere dich auf deine Selbstverwirklichung und zögere
nicht, Ideen umzusetzen. Erschaffe Neues, selbst wenn du Ängste und Zweifel verspürst, diese
Erfahrung wird dir im Leben von Nutzen sein, selbst wenn sie nicht die gewünschten Erfolge
zeitigt. Teile dein Wissen und deine Erfahrungen mit anderen.

Erlerne die Fähigkeit, im Team zu arbeiten, dich zu vereinen und euch gegenseitig zu unterstützen.
Lerne zu verzeihen und keinen Groll zu hegen. Erweitere deine kreativen Fähigkeiten und fördere
deine Kreativität.

Die Erforschung geheimen Wissens umfasst die Arbeit mit dem Unterbewusstsein, esoterische
Praktiken wie Hypnose, Visualisierung von Wünschen und Meditation, sowie die
Auseinandersetzung mit spirituellen Lehrern zur Entwicklung von Intuition und Gefühl.

Glaube an dich selbst und an deine Stärken. Verfolge deinen eigenen Weg, ohne dich mit anderen
zu vergleichen. Zeig deine Persönlichkeit in allen Bereichen, auch in den kleinen Dingen. Triff
Entscheidungen, die für dich am besten sind. Sei mutig, dich abzuheben, und versuche, in allem
dein Bestes zu geben, jedoch ohne Fanatismus. Wähle nur Dinge aus, die dir gefallen, und passe
dich nicht anderen an, deine Einzigartigkeit und individuelle Sichtweise sind deine Stärken.
Fördere eine positive Denkweise, reflektiere über deine Gedanken, beobachte die Geschehnisse in
deinem Leben, zieh Schlussfolgerungen und vertrau auf das Universum.

Sei kreativ, entwickle innovative Visionen und bewahre einen weitsichtigen Blick. Es ist
entscheidend, deine Ideen in konkrete Maßnahmen umzusetzen. Sobald eine Idee entsteht,
empfiehlt es sich, diese in einem Notizbuch festzuhalten und die ersten Schritte zur Realisierung zu
planen. Erlerne die Kunst, neues Wissen zu erlangen und es in der Welt zu erproben.

Strebe nach unentdeckten Pfaden, wage Experimente und betrete jene Pfade, die noch niemand
betreten hat. Tauche ein in diverse Kurse und Seminare, und vergiss nicht, dein erlangtes Wissen
im Leben zu zelebrieren und an andere weiterzugeben. Entwickle deine Sinne und vertrau vermehrt
auf deine Intuition.

Diese Fähigkeiten ermöglichen es dir, deine Ideen zu fördern, erfolgreiche Verhandlungen zu
führen und andere zu leiten. Bewege dich und gönn deinem Körper auch Zeit für Entspannung, sei
es im Spa, bei einer Massage oder im Schönheitssalon.



Früh entwickelt (Arkanum 9)
Weisheit, Verweilen in der Tiefe, Empfindsamkeit, Empathie, Loyalität, Kontinuität, innere
Gelassenheit, Alleinsein zur persönlichen Entwicklung, Offenheit für Neues, Feinfühligkeit,
Präzision, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, liebevolle Pflege, Aufmerksamkeit,
Großzügigkeit im Wissensteilen, Bescheidenheit.

Was deinen Ressourcenbereich füllt: Ruhe und Schönheit der Natur bei inspirierenden
Spaziergängen, faszinierende Dokumentarfilme, Meditation, Atemübungen und Yoga, neue Orte
und Erfahrungen auf Roadtrips, die Unterstützung anderer, Musik, philosophische und
psychologische Literatur, spannende Reisen, gesunder Schlaf, anregende Gespräche mit
unterschiedlichen Menschen, qualitativ hochwertige Zeit mit der Familie, das Erweitern des
Wissens und Erlernen neuer Fähigkeiten, das Teilen von Wissen und Erfahrungen, kreative
Prozesse, die Einsamkeit, den Frieden und die Ruhe schätzen sowie das Erkunden kraftvoller Orte
und ihrer Geschichte.

Ausdruck nach außen · Vishuddha · Arkanum 20

Deine Stimme als Marke
Die 20 im Ausdruck bedeutet: Du bringst Menschen zusammen und führst sie zu einem größeren
Ganzen. Deine Marke lebt von Verbindung, von Familie im weiteren Sinne, von der Fähigkeit, dass
sich Menschen bei dir zugehörig fühlen.

Das zeigt sich in deinem Ausdruck durch eine einladende, verbindende Sprache, durch die
Fähigkeit, unterschiedliche Perspektiven zusammenzuführen, und durch eine natürliche Autorität,
die aus Fürsorge entsteht, nicht aus Dominanz. Die Gefahr ist, so sehr um Harmonie bemüht zu
sein, dass klare eigene Positionen verwässert werden.

Frag dich: Wo vermeide ich klare Aussagen, um niemanden auszuschließen?
Wo könnte ich Verbindung schaffen und trotzdem klar für etwas stehen?

Deine persönliche Macht · Arkanum 11

Eingangspunkt
Unterstützung, Beistand und liebevolle Betreuung.

Deine persönliche Macht
Die Fähigkeit, in einem Projekt oder einer Person das Potenzial für gute physische und psychische
Gesundheit zu erkennen. Die Fähigkeit, Trends im Voraus vorherzusagen. Intuitiv den körperlichen
Zustand einer anderen Person wahrzunehmen. Die Fähigkeit, erfolgreich im Wettbewerb zu
bestehen, ohne dafür große Energie aufwenden zu müssen. Die Fähigkeit, Emotionen zu steuern.
Die eigene Energie zu stärken und andere zu motivieren. Erfolgreiche Operationen und
Entbindungen durchführen zu können. Das Besitzen heilender Fähigkeiten.



Kanalerweiterung · Geld · Arkanum 20

Kanalerweiterung
Stärkung der familiären Beziehungen, Offenheit für neue Erfahrungen, Förderung der Intuition,
Schaffung eines ganzheitlichen Lebensgleichgewichts, Unterstützung von anderen, Bildung eines
Teams, Zusammenführung von Menschen.

Energiebeschreibung
Geld verdienst du, indem du ganzheitliche Systeme schaffst, Fehler aufspürst und beseitigst. Du
hast ein frühes Gespür für Trends und die Fähigkeit, ein fertiges Qualitätsprodukt zu entwickeln. Es
fällt dir leicht, Menschen um dich zu scharen und ein starkes Team zusammenzustellen. Du
arbeitest im Fluss und inspirierst andere dabei. Du kannst dich als Produzent, Künstler, Vermarkter
oder Produktgestalter ausprobieren.

Du besitzt eine hohe Sensibilität und die Gabe des Hellsehens. Du lernst gerne Neues, besonders im
spirituellen und esoterischen Bereich. Diese Fähigkeiten kannst du nutzen, um anderen Menschen
zu helfen. Berufe wie Mentor, Coach, Heiler, Berater oder Psychologe könnten gut zu dir passen.
Finanzierung kann auch durch die Familie erfolgen, etwa durch ein Familienunternehmen oder
Zusammenarbeit mit Verwandten.

Um dich für eine Aktivität zu entscheiden, stell dir folgende Fragen: Was fühle
und sehe ich? Welches Ganze kann ich schaffen? Welche Art von
Gesamtprodukt kann ich herstellen? Wie kann ich Menschen helfen, ihre
Ganzheit zu finden?

Finanzielles Wachstum · Arkanum 7

Was die Gewinne steigern wird
Definiere deutliche finanzielle Ziele, um das Erreichen deiner Unternehmensziele zu unterstützen.
Leite, motiviere und unterstütze dein Team, um eine inspirierende Führungspersönlichkeit zu sein.
Arbeite gemeinsam im Team und inspiriere deine Mitarbeiter. Sorge für effizientes Management
von Prozessen, um den Unternehmenserfolg zu steigern, und entwickle eine umfassende Strategie,
die all diese Aspekte berücksichtigt.

Energiebeschreibung
Finanzieller Erfolg durch persönliches Wachstum und innovative Projekte. Um deine finanzielle
Energie zu maximieren, lohnt es sich, dich intensiv mit dem Thema Geld auseinanderzusetzen und
ehrgeizige Ziele zu setzen, die du durch die Bewältigung von Herausforderungen erreichen willst.

Durch kontinuierliches persönliches Wachstum, lebenslanges Lernen und die Bereitschaft, dich
neuen Dingen zu öffnen, kannst du deine Fähigkeiten weiterentwickeln und dich stetig verbessern.
Stillstand ist keine Option, bleib in Bewegung, um deine Ziele zu erreichen.



Durch das Einbringen von innovativen Ideen in Arbeitsprojekte, die Motivation deines Teams, die
Erschließung neuer Geschäftsfelder und die zielgerichtete Umsetzung von Aufgaben kannst du
maßgeblich zum Erfolg beitragen. Sei der Motor, der das Team antreibt und die Visionen
verwirklicht.

Das Streben nach Finanzen durch Herausforderungen
Mit deiner außergewöhnlichen Geldenergie denkst du über Geld nach, setzt mutige Ziele durch das
Prisma der Herausforderung und beherrschst die Kunst, den Arbeitsablauf zu organisieren und
Teams zum Erfolg zu führen. Deine herausragenden Führungsqualitäten prädestinieren dich für
Management- oder Führungsaufgaben und befähigen dich sogar zur Gründung deines eigenen
Unternehmens.

Stets in Bewegung zu sein ist dein Lebensmotto: Reisen, Sport treiben, Autofahren, das liegt dir im
Blut. Du kannst deine Leidenschaft fürs Unterwegssein mit Tätigkeiten in den Bereichen Reisen,
Transport oder Logistik verbinden. Darüber hinaus bist du perfekt geeignet für Tätigkeiten, die
professionellen Sport und körperliche Herausforderungen erfordern, sei es als Trainer, Lehrer oder
in anderen anspruchsvollen Berufen.

Bei der Wahl deiner nächsten beruflichen Herausforderung stell dir gezielt
folgende Fragen: Wo kann ich meine herausragenden Führungsqualitäten am
wirksamsten einsetzen? Welche Ziele beflügeln meine Kreativität und
Motivation? Wie kann ich mich selbst kontinuierlich herausfordern und
weiterentwickeln? Was sind meine Ängste, und wie kann ich sie überwinden?
Welchen Weg möchte ich in Zukunft einschlagen?



KAPITEL 17

Spirituelles Karma

B · Kronenchakra · Höheres Selbst (9)

B · Kronenchakra · Höheres Selbst

Die Zahl 9 · Die Gabe höherer Mächte

Die Essenz
Die Neun im Kronenchakra ist das Gedächtnis der Menschheit.

Wer mit der 9 im Kronenchakra geboren wird trägt mehr in sich als ein einzelnes Leben fassen
kann. Erfahrungen die sich wie Erinnerungen anfühlen obwohl sie nicht aus diesem Leben
stammen. Weisheit die sich meldet bevor die Erfahrung sie rechtfertigt. Ein Verständnis für das
menschliche Leid das tiefer geht als es das eigene Leben erklären könnte.

Die 9 ist die letzte einstellige Zahl — die Zahl der Vollendung. Das Ende eines Zyklus bevor ein
neuer beginnt. Der Weise am Ende des Weges der zurückschaut und das Muster erkennt — und
dann, weil er das Muster erkennt, fähig ist es weiterzugeben.

Das Kronenchakra der 9 ist das Kronenchakra des Mitgefühls. Nicht das Mitgefühl das leidet mit
— das Mitgefühl das versteht ohne zu urteilen. Das sieht ohne zu verurteilen. Das liebt ohne
Bedingung.

Die höhere Macht
Die höhere Macht der 9 ist das Prinzip des universellen Mitgefühls.

In der buddhistischen Tradition ist Bodhicitta — das Erwachsen-Herz — die Motivation die alles
spirituelle Handeln trägt: das Streben nach Erleuchtung nicht für sich allein sondern für alle Wesen.
Das ist die Energie der 9. Sie kann nicht vollständig erwachen wenn sie nur auf sich selbst
ausgerichtet ist. Die 9 erwacht im Dienst.

In der christlichen Mystik ist die 9 mit den neun Engelschören verbunden — den Ebenen des
Himmels die zwischen der Menschheit und dem Göttlichen vermitteln. Die 9 im Kronenchakra ist
ein natürlicher Mittler zwischen Welten — zwischen dem Persönlichen und dem Universellen,
zwischen dem Leid des Einzelnen und dem Plan des Ganzen.

Die höhere Macht spricht zur 9 durch das Leid anderer. Das klingt schwer — und es ist schwer.
Aber es ist auch eine Gabe: wer das Leid der Welt nicht abwehren muss weil er es tragen kann hat
Zugang zu einer Form von Verständnis die andere nie erreichen.



Das Talent
Das Talent der 9 im Kronenchakra ist die Fähigkeit zu vollenden — Zyklen, Heilungsprozesse,
spirituelle Wege.

Die 9 hat das natürliche Talent zu erkennen wann etwas zu Ende ist. Wann eine Phase
abgeschlossen wurde. Wann es Zeit ist loszulassen. Das klingt einfach — und ist doch eines der
schwersten Dinge die es gibt. Wann ein Mensch loszulassen bereit ist sieht er manchmal erst
rückblickend.

Die 9 sieht es voraus. Und sie kann anderen helfen die Vollendung zu vollziehen — sanft, ohne
Druck, mit der Würde dessen der weiß dass Enden auch Anfänge sind.

Das Talent der 9 ist auch das Talent der Integration. Die Fähigkeit Erfahrungen wirklich zu
verdauen — die guten und die schmerzhaften — und aus beiden Weisheit zu ziehen. Das ist kein
passiver Prozess. Es ist die aktive spirituelle Arbeit der 9: das was erlebt wurde zu dem zu machen
was das Leben bereichert statt beschwert.

Diese Menschen sind natürliche spirituelle Begleiter. Nicht weil sie Antworten haben — weil sie
die Fragen aushalten. Weil sie bei jemandem sitzen können der leidet ohne das Leiden wegmachen
zu wollen. Weil ihre Gegenwart selbst heilsam ist.

Die Aufgabe
Die Aufgabe der 9 im Kronenchakra ist das eigene Leben vollständig zu leben.

Das ist die tiefste Herausforderung — und die subtilste Falle. Die 9 die so fähig ist für andere da zu
sein kann dabei vergessen für sich selbst da zu sein. Der Dienst an der Menschheit kann zur Flucht
vor dem eigenen Leben werden. Das spirituelle Engagement kann dazu dienen dem eigenen
Schmerz auszuweichen.

Das Universum hat die 9 nicht geschickt um sich selbst zu opfern. Es hat sie geschickt um das
vollständige menschliche Leben zu leben — mit allem was dazugehört. Mit Freude und Schmerz.
Mit Beziehungen die fordern. Mit Träumen die Mut brauchen.

Die Weisheit die die 9 weitergeben soll kommt aus ihrem eigenen gelebten Leben — nicht aus der
Beobachtung anderer. Der Lehrer der nur lehrt was er gelesen hat ist weniger tief als der der lehrt
was er gelebt hat.

Die Aufgabe in vier Ebenen:

Gedanken: Die 9 denkt universell und weit — manchmal zu weit. Lerne auch das Konkrete zu
denken. Was bedeutet das für mich? Nicht für die Menschheit. Für mich. Heute.

Gefühle: Die 9 fühlt tief und trägt oft Gefühle die nicht die eigenen sind. Die wichtigste emotionale
Praxis der 9 ist die Unterscheidung: Das ist mein Gefühl. Das ist nicht meins. Die Fähigkeit



loszulassen was nicht zu einem gehört ist spirituelle Hygiene.

Spiritualität: Die spirituelle Praxis der 9 ist die Praxis des Loslassens. Jeden Tag etwas vollenden.
Jeden Tag etwas abschließen. Jeden Tag einen kleinen Zyklus schließen damit er nicht in die
nächste Phase getragen wird.

Talente: Die 9 hat die Aufgabe zu vollenden und weiterzugeben. Was sie durch ihr Leben gelernt
hat gehört nicht ihr allein. Es gehört den Menschen die nach ihr kommen. Der Dienst der 9 ist die
Weitergabe — durch Lehren, durch Schreiben, durch das Leben selbst.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 9 im Kronenchakra ist das Martyrium.

Die Bereitschaft zu dienen kann zur Selbstaufopferung werden. Das Tragen des Leids anderer kann
zur Unfähigkeit werden die eigene Last abzulegen. Das universelle Mitgefühl kann zur
Erschöpfung führen die alles gibt und sich selbst nichts lässt.

Es gibt auch den Schatten der Bitterkeit. Die 9 die so viel gegeben hat und das Gefühl trägt nicht
wirklich gesehen zu werden dafür. Dass das was sie trägt von anderen als selbstverständlich
genommen wird. Dass ihr Dienst keine Anerkennung bekommt.

Das ist die Einladung: Was wenn der Dienst seine eigene Belohnung ist? Was wenn Anerkennung
von innen kommt — aus dem Wissen dass das was getan wurde richtig war unabhängig davon ob
es jemand sieht?

Die höhere Macht sieht. Sie sieht immer. Das ist kein Trost — das ist Wahrheit.

Die Praxis
Abschlussrituale für die 9:

Jeden Abend bewusst einen Zyklus schließen. Was war heute vollständig? Was kann losgelassen
werden? Ein kleines Ritual — eine Kerze ausblasen, ein Wort sprechen, eine Geste — die dem Tag
einen Abschluss gibt. Das ist die tägliche Praxis des Loslassens.

Die Frage des Tages:

Was ist heute zu Ende gegangen — und kann ich es gehen lassen?

Körperarbeit:

Die 9 braucht regelmäßige Entlastung des Körpers von dem was sie trägt. Massagen die tief gehen.
Heiße Bäder als Reinigungsritual. Weinen wenn es kommt ohne es zu unterdrücken. Der Körper
der 9 ist ein feines Instrument — er zeigt an was die Seele noch trägt.



Steine & Elemente:

Sugilith — der Stein des universellen Mitgefühls und der spirituellen Weisheit, unterstützt die 9
dabei mitfühlend zu sein ohne sich zu verlieren. Turmalinquarz für den Schutz vor fremden
Energien. Mondstein für die Verbindung mit den Zyklen — und das Vertrauen dass auf jedes Ende
ein Anfang folgt.

Zen-Koan
Du hast viel gegeben.

Was hast du dir selbst gegeben — in derselben Zeit?

Wem dient dein Dienst wirklich?

Ajna · Weltanschauung (11)

B2 · Ajna · Weltanschauung · Wahrnehmung der Realität

Die Zahl 11 · Die Linse des Lichts

Die Linse
Wer die Welt durch die 11 im Ajna-Chakra wahrnimmt sieht eine Welt die leuchtet — auch im
Dunklen.

Das dritte Auge der 11 ist ein Lichtdetektor. Es nimmt das Licht in Menschen wahr bevor diese
Menschen es selbst kennen. Es sieht die Qualität hinter der Erscheinung, das Potenzial hinter dem
Zustand, die Würde hinter dem Schmerz. Diese Wahrnehmung ist nicht naiv — sie ist tief.

Die 11 sieht nicht was sein sollte — sie sieht was wirklich ist, auf einer Ebene die tiefer geht als die
Oberfläche. Das Licht das sie wahrnimmt ist kein Wunschdenken. Es ist eine Form der Realität die
für das gewöhnliche Sehen unsichtbar ist.

Das dritte Auge der 11 ist auch hochsensibel für Energie. Es registriert Veränderungen in der
Atmosphäre eines Raumes, in der Qualität einer Begegnung, in dem was zwischen den Worten
steht. Diese Feinsinnigkeit ist kein Privileg — sie ist eine Anforderung an die Aufmerksamkeit die
niemals nachlässt.

Die höhere Wahrnehmung
Das Ajna-Chakra der 11 empfängt Realität als Frequenz.

Nicht als Objekte und Ereignisse — als Schwingungen. Alles hat eine Qualität — eine Frequenz die
das dritte Auge der 11 direkt wahrnimmt. Menschen, Orte, Situationen, Gedanken — alles sendet.
Und das Ajna der 11 empfängt.



Das ist eine Form der Realitätswahrnehmung die dem normalen Bewusstsein nicht zugänglich ist.
Sie operiert unterhalb der Sprache, unterhalb der rationalen Verarbeitung. Ein Wissen das sich wie
Fühlen anfühlt und wie Sehen wirkt.

Die Herausforderung dieser Wahrnehmung ist die Übersetzung. Was als Frequenz empfangen wird
muss in Sprache übersetzt werden um teilbar zu sein. Und Sprache ist ein grobes Werkzeug für das
was das dritte Auge der 11 wahrnimmt.

Das Talent
Das Talent der 11 im Ajna ist die inspirierende Wahrnehmung.

Das dritte Auge das das Licht in Menschen sieht bevor sie es selbst sehen hat eine transformative
Wirkung. Wenn jemand in dir etwas sieht das du selbst noch nicht siehst — und es dir zeigt ohne es
aufzuzwingen — kann das dein Leben verändern.

Das ist das Talent der 11: das Beste im anderen zu sehen und zu spiegeln. Nicht als Schmeichelei
— als ehrliche Wahrnehmung. Diese Art des Sehens ist ein Geschenk das die 11 gibt ohne es zu
wissen.

Das Talent ist auch die Fähigkeit Verbindungen herzustellen die andere nicht sehen. Das dritte
Auge der 11 sieht wo zwei scheinbar getrennte Dinge in Wirklichkeit Teil desselben größeren
Musters sind. Diese Synthesefähigkeit ist in Zeiten von Fragmentierung außergewöhnlich wertvoll.

Die Aufgabe
Die Aufgabe der 11 im Ajna ist die Erdung des Lichts.

Das dritte Auge das so hoch sieht kann den Boden aus den Augen verlieren. Die Vision die so weit
reicht kann das Nahe übersehen. Das Licht das andere sieht kann blind machen für die eigene
Dunkelheit.

Die Aufgabe ist das Licht zu erden — in den Körper, in den Alltag, in die konkreten Begegnungen
des täglichen Lebens. Nicht nur in Visionen zu sehen — in Menschen zu sehen. In diesem
Menschen. Jetzt.

Die 11 die ihre hohe Wahrnehmung mit Bodenhaftung verbindet wird mehr bewegen als die 11 die
nur von oben sieht.

Die Aufgabe in vier Ebenen:

Wahrnehmung: Übe das Sehen des Lichts in schwierigen Menschen und schwierigen Situationen.
Nicht das Beschönigen — das wirkliche Sehen der Qualität hinter der Erscheinung. Das ist die
tiefste Übung des dritten Auges der 11.

Kommunikation: Teile was du siehst — das Licht in anderen. Nicht als Kompliment sondern als
ehrliche Wahrnehmung. Sage einem Menschen was du in ihm siehst das er selbst noch nicht sieht.



Das ist ein Geschenk das nichts kostet und alles verändern kann.

Kreativität: Das Ajna der 11 braucht kreative Kanäle für die Frequenzwahrnehmung. Musik.
Visuelle Kunst. Alles was Frequenz in Form übersetzt.

Schutz: Das hochsensible dritte Auge der 11 braucht Schutz. Bewusste Grenzen. Energetische
Hygiene. Pausen von der Wahrnehmung. Das ist keine Schwäche — das ist Pflege eines feinen
Instruments.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 11 im Ajna ist die Blendung durch das eigene Licht.

Das dritte Auge das so gut das Licht in anderen sieht kann übersehen wie viel Dunkelheit auch in
sich selbst ist. Die 11 die immer das Beste wahrnimmt kann den eigenen Schatten verlieren — den
Teil der auch manipulativ, auch ängstlich, auch begrenzt ist.

Es gibt auch den Schatten der spirituellen Überheblichkeit. Das dritte Auge das frequenziell
wahrnimmt kann das Gefühl entwickeln mehr zu sehen als andere — und damit weniger zu
brauchen als andere. Das ist eine gefährliche Einsamkeit die sich als Erleuchtung tarnt.

Das Licht das die 11 wahrnimmt ist in allen. Nicht nur in ihr.

Die Praxis
Lichtmeditation für die 11:

Täglich in einem Menschen das Licht suchen das am schwierigsten zu sehen ist. Nicht im
Lieblingsmenschen — im schwierigsten. Das dritte Auge trainieren dort zu sehen wo es am
natürlichsten wegschaut.

Die Frage des Tages:

Welches Licht habe ich heute in einem Menschen gesehen — und habe ich es ihm gesagt?

Körperarbeit:

Das Ajna der 11 braucht Erdungsübungen mehr als jedes andere. Tägliche körperliche Arbeit die
den Geist in den Körper zurückbringt. Barfußgehen. Gartenarbeit. Alles was das Licht mit der Erde
verbindet.

Steine & Elemente:

Selenith — das reinste Lichtinstrument, öffnet das dritte Auge für die höchsten Frequenzen.
Schwarzer Turmalin für den Schutz der Empfindlichkeit. Hämatit für die Erdung des Lichts in der
Materie.



Zen-Koan
Du siehst das Licht in allen.

Was siehst du — wenn du dich selbst anschaust?

Ist das auch Licht?

Vishuddha · Selbstausdruck (20)

B1 · Vishuddha · Selbstausdruck · Manifestation

Die Zahl 20 · Die Stimme des Erwachens

Der Ausdruck
Die 20 im Vishuddha-Chakra ist die Stimme des Erwachens.

Das Halschakra der 20 drückt das aus was dem Arkanum Gericht entspricht — die Energie des
Transformations. Nicht als Konzept — als gelebter Ausdruck. Als die Art wie jemand spricht,
schweigt, schreibt, kommuniziert.

Der Mensch mit der 20 im Vishuddha bringt durch seinen Ausdruck Transformation in die Welt.
Das ist seine natürliche Wirkung — ob er es weiß oder nicht. Ob er es will oder nicht. Die Qualität
des Transformations ist in seiner Stimme — in der Art wie er Worte wählt, wie er Pausen setzt, wie
er das Ungesagte behandelt.

Das Halschakra der 20 ist ein Organ das Transformation kommuniziert. Was durch es hindurchgeht
trägt diese Qualität. Was es zurückhält trägt sie auch — als Schweigen das dieselbe Tiefe hat wie
das Sprechen.

Die Art der Manifestation
Die 20 manifestiert durch Transformation des Ausdrucks.

Was die 20 sagt hat die Energie von Gericht. Es wirkt nicht durch Überzeugung sondern durch die
Qualität die es trägt. Menschen die der 20 zuhören nehmen nicht nur Informationen auf — sie
nehmen eine Atmosphäre auf. Die Atmosphäre von Transformation.

Das macht die Manifestation der 20 besonders: sie erschafft durch das Was-sie-ist so viel wie durch
das Was-sie-sagt. Der Ausdruck ist nicht nur Kommunikation — er ist Verkörperung.

Die Gefahr liegt dort wo die 20 den Transformation performt statt lebt. Wo der Ausdruck die
Qualität zeigt ohne sie zu fühlen. Das ist der Unterschied zwischen einer Stimme die berührt und
einer die beeindruckt.

Das Talent
Die 20 im Vishuddha trägt das Talent des Transformation-Ausdrucks.



Aus dem Schicksalsmatrix-System: Komplexe Information strukturieren, Menschen durch Sprache
transformieren, politisches Talent

Das sind keine erlernten Fähigkeiten — es sind natürliche Ausdrucksweisen die aus der Energie des
20er Arkans kommen. Sie sind da bevor der Mensch sie entwickelt hat. Die Aufgabe ist nicht sie zu
erschaffen — sie zu erkennen und zu nutzen.

Andere aufwecken: Das ist die primäre Ausdrucksgabe der 20. Sie geschieht wenn die 20 aus ihrer
natürlichen Energie spricht — ungefiltert, authentisch, ohne Anpassung.

Wahrheit aussprechen die befreit: Eine zweite Ebene des Talents die sich zeigt wenn die 20 ihre
Gabe bewusst einsetzt.

Kommunikation als Dienst: Die 20 kommuniziert am stärksten wenn sie nicht für sich spricht
sondern wenn ihr Ausdruck etwas in der Welt bewirkt das über sie hinausgeht.

Das Thema das mehr Aufmerksamkeit erregt
Die 20 im Vishuddha erregt Aufmerksamkeit wenn sie aus dem Kern ihrer Energie spricht — wenn
Transformation nicht nur Thema ist sondern Qualität des Ausdrucks selbst.

Menschen spüren den Unterschied. Wenn die 20 wirklich sie selbst ist verändert sich die Energie
im Raum. Das ist kein Trick und keine Technik. Das ist die natürliche Wirkung einer authentischen
Stimme.

Die Aufgabe der Stimme
Die Aufgabe der 20 im Vishuddha ist der vollständige Ausdruck — auch dort wo es unbequem
wird.

Das Talent ist da. Die Frage ist ob es vollständig gelebt wird. Die 20 kennt die Versuchung den
Ausdruck zu begrenzen — aus Schutz, aus Gewohnheit, aus der Überzeugung dass zu viel
Transformation zu viel sein könnte.

Sprechen: Übe den Ausdruck der aus dem Kern kommt. Nicht was passt — was wahr ist.

Schreiben: Die 20 hat eine natürliche Schreibstimme. Lass sie sprechen ohne Korrektur.

Schweigen: Das Schweigen der 20 ist so bedeutsam wie ihr Sprechen. Lerne beide zu kennen.

Vollenden: Bringe den Ausdruck zu Ende. Der Transformation der angefangen aber nicht vollendet
wurde hinterlässt eine Lücke.

Negative Ausprägung
Der Schatten der 20 im Vishuddha ist zu missionarisch.



Das Talent des Transformation-Ausdrucks kann zur Last werden wenn es nicht in Balance ist.
Wenn es zu viel Raum einnimmt. Wenn es die Stimme anderer übertönt. Wenn es aus Angst kommt
statt aus Fülle.

Die Stimme die aus Angst spricht klingt wie die Stimme die aus Kraft spricht — aber sie wirkt
anders. Sie erschöpft. Sie isoliert. Sie nimmt statt zu geben.

Die Aufgabe ist die Unterscheidung: Spreche ich aus Fülle oder aus Bedürfnis? Aus Stärke oder aus
Angst? Das ist die tägliche Frage der 20 im Vishuddha.

Die Praxis
Tagesritual für die 20:

Jeden Morgen einen Satz der aus dem Kern der 20-Energie kommt. Laut gesprochen. Nicht für
andere — als Kalibrierung der eigenen Stimme.

Die Frage des Tages:

Habe ich heute aus meinem Kern gesprochen — oder aus meiner Angst?

Körperarbeit:

Das Vishuddha der 20 braucht Praktiken die Hals und Herz verbinden. Singen. Tönen. Alles was
die körperliche Verbindung zwischen Stimme und Fühlen stärkt.

Ätherische Öle:

Weihrauch auf die Kehle — gibt der erweckenden Stimme ihre spirituelle Dimension. Bergamotte
auf die Handgelenke — öffnet den Ausdruck für das Kollektive. Rosmarin im Diffuser — aktiviert
die Klarheit der transformativen Kommunikation. Zedernholz auf die Schultern — für die Würde
der prophetischen Stimme.

Steine & Elemente:

Blauer Chalcedon — für die Ruhe im Ausdruck. Aquamarin für die Klarheit der Stimme.
Lapislazuli für die Wahrheit die gesprochen werden will.

Zen-Koan
Du sprichst die Stimme des Erwachens.

Was sagt sie — wenn niemand zuhört?

Ist das dieselbe Stimme?



KAPITEL 18

Psychoenergetisches Profil

Das Psychoenergetische Profil · Schicksalsmatrix
Das Psychoenergetische Profil ist ein tiefenpsychologischer Spiegel deiner seelischen Architektur.
Es zeigt dir, welche kosmischen Urenergien in deiner Persönlichkeit verankert sind — das rohe,
unverfälschte Potenzial, das du in diese Welt mitgebracht hast, aber auch die Schattenmuster, die
dich immer wieder in alte Loops zurückziehen.

Die Grundlage ist dein Geburtstagspunkt (Position A in deiner Matrix). Dieses Arkanum ist deine
energetische Visitenkarte — es beschreibt, wie du von Natur aus schwingest, wie du von der
Außenwelt wahrgenommen wirst und welche Talente dir in die Wiege gelegt wurden. Das
Besondere an diesem Profil: Es beschreibt exakt den blinden Fleck deiner Persönlichkeit.

Die Energie deines Geburtstagspunkts ist so tief in dir verwurzelt, so selbstverständlich und
allgegenwärtig, dass du sie selbst kaum wahrnehmen kannst. Was andere an dir sofort sehen —
deine Ausstrahlung, deine Wirkung, deine unverkennbare Energie — ist für dich unsichtbar wie die
Luft, die du atmest. Du lebst diese Kraft, ohne sie zu kennen.

Genau deshalb ist sie gleichzeitig deine größte Stärke und dein hartnäckigster blinder Fleck.

Das Profil arbeitet auf zwei Ebenen gleichzeitig: Es zeigt dir den Plus-Pol — deine genuine
Urkraft, die dich unwiderstehlich und magnetisch macht, wenn du in ihr lebst — und den
Minus-Pol — die Schattendynamik, die entsteht, wenn diese Energie blockiert, verleugnet oder
durch Trauma überlagert wird. Es ist kein psychologischer Test und kein astrologisches Gutachten.

Es ist ein präzises, energetisches Röntgenbild deiner Seelenstruktur, das dir zeigt: Wer bist du
wirklich — jenseits aller Rollen, Masken und familiären Prägungen?

Die Ur-Impuls-Matrix · Der Magier · Arkanum 1

� Das kosmische Potenzial & Die Ur-Kraft:
In dir ruht die seltene, geniale Gabe des absoluten Pioniergeists und der mentalen Alchemie. Du
bist mit der visionären Kraft auf die Welt gekommen, Gedanken blitzschnell in die Realität
umzusetzen, neue Wege zu ebnen und das Unmögliche greifbar zu machen. Deine Energie besitzt
einen natürlichen, faszinierenden Magnetismus, der Aufbruch, Innovation und unbändige
Schöpferkraft verkörpert.



Der unbewusste Filter & Die Projektionsfläche im Außen:
Du betrittst den Raum und die Luft lädt sich statisch auf. Unbewusst strahlst du die Aura des
absoluten Taktgebers, des unfehlbaren Alchemisten und des mentalen Giganten aus. Menschen
projizieren sofort Kompetenz, Allmacht und Rettung in dich. Dein fataler blinder Fleck ist jedoch
die totale Isolation durch Autarkie. Du sendest nonverbal das Signal: Ich brauche niemanden. Ich
bin die Quelle und die Lösung. Das führt dazu, dass du im Außen wie ein unberührbarer Monolith
wirkst. Du nimmst dich selbst als kooperativ wahr, merkst aber nicht, dass du Räume durch deine
bloße Präsenz energetisch okkupierst und andere unbewusst in die Passivität oder die Rolle des
Bewunderers drängst. Du manipulierst Situationen rein über deinen geschulten Verstand, noch
bevor Gefühle überhaupt entstehen dürfen.

Die tiefenpsychologische Schattenarbeit:
Hinter der glänzenden Fassade des Machers verbirgt sich die panische Angst vor Kontrollverlust
und intimer Ohnmacht. Dein Ego hat gelernt, dass Überleben mit Dominanz und intellektueller
Überlegenheit gleichzusetzen ist. Wenn du getriggert wirst, flüchtest du in den Solipsismus: Nur
deine Realität zählt. Du benutzt Worte als Skalpelle, um andere psychologisch zu sezieren,
während du dein eigenes Herz hinter einer Mauer aus Logik verbarrikadierst.

Das epigenetisch-systemische Trauma-Erbe:
In deinen Genen schreit das Echo von Ahnen, die in absoluter existenzieller Einsamkeit gefangen
waren. Du trägst die DNA von Pionieren, Erfindern, aber auch von ausgestoßenen Querdenkern,
die in Zeiten von totaler Fremdbestimmung oder Tyrannei rein aus ihrem autarken Willen schöpfen
mussten, um nicht vernichtet zu werden. Dein Nervensystem ist epigenetisch auf permanente
neuronale Hochspannung programmiert — ein biologischer Zustand, der Sicherheit nur dann
empfindet, wenn der Verstand die totale Kontrolle über die Umgebung hat. Chronischer Stress und
Migräne oder Verspannungen im Kiefer- und Kopfbereich sind oft die somatischen Quittungen
dieses Ahnenmusters.

Empfehlungen & Aktionsschritte:
Vom Monolog zum Dialog: Nutze deine rhetorische Genialität nicht, um Räume zu dominieren,
sondern um Menschen durch gezielte Fragen in ihre eigene Kraft zu bringen.

Öffne den emotionalen Kanal: Erlaube dir, Absichten loszulassen und Situationen rein fühlend
wahrzunehmen, anstatt sie sofort strategisch zu analysieren.

Praktiziere Co-Kreation: Delegiere Aufgaben und vertraue darauf, dass andere kompetent sind. Du
musst das Universum nicht allein tragen.



Marker des Positiven:
Du manifestierst deine Ziele mit spielerischer Leichtigkeit, ohne Druck oder Manipulation. Deine
Worte wirken wie Medizin — sie inspirieren und heilen dein Umfeld. Du fühlst dich tief verbunden
und getragen, anstatt einsam an der Spitze zu stehen.

Gesundheitliche Hinweise:
Neuronale Hochspannung und Kontrollzwang führen zu Migräne, chronischen Verspannungen im
Kiefer- und Kopfbereich sowie Schlafstörungen. Die Heilung erfordert: Mentale Detoxifikation,
Meditation und das Abgeben von Verantwortung.

Alltagsritual:
Die mentale Entladungs-Praxis: Lege abends die Hände auf die Stirn. Visualisiere, wie die
überschüssige mentale Energie in die Erde abfließt. Sage: Ich bin der Kanal, nicht die Quelle. Ich
lasse die Kontrolle los und vertraue dem Fluss des Lebens.



KAPITEL 19

Eltern · Herkunftslinie

Der Eltern-Kind-Kanal · Die heilige Brücke der Inkarnation

Das Erwachen im Kosmos: Seele und Bewusstsein
Bevor wir einen Körper besitzen, existieren wir im unendlichen Raum des Bewusstseins. Das
Bewusstsein ist der unsterbliche, göttliche Strom – das kosmische Netzwerk, das alles verbindet,
alles weiß und alles belebt. Es ist das ewige Licht.

In diesem Licht leuchtet deine Seele als ein ganz individueller Funke. Deine Seele ist die Hüterin
deiner Geschichte. Sie trägt die Essenz all deiner vergangenen Erfahrungen, deine ungelösten
Aufgaben, deine höchsten Talente und den heiligen Plan für dein neues Erdenleben. Die Seele sehnt
sich nach Wachstum, und um zu wachsen, braucht sie eine Form. Sie braucht eine Heimat auf der
Erde.

Die Wahl der Ahnenlinien: Der genetische und energetische Kompass
Um auf die Erde herabzusinken, wählt das Bewusstsein keine zufällige Tür. Es wählt mit
vollkommener Präzision zwei mächtige Ströme, die seit Jahrtausenden durch die Zeit fließen: Die
männliche und die weibliche Ahnenlinie.

Diese Ahnenlinien sind wie zwei riesige, energetische Datenautobahnen. Sie tragen die Kraft, die
Weisheit, die Überlebenskunst, aber auch die unbewussten Wunden und unerlösten Schmerzen
generationenübergreifender Geschichten. Deine Seele blickt auf diese beiden Linien und erkennt:
„Das ist der perfekte Boden. Diese Familie, diese Wurzeln geben mir genau die Reibung und genau
die Liebe, die ich brauche, um meine Bestimmung zu erfüllen.“

Die energetische Schwangerschaft: Der Ruf an die Eltern
Ist die Wahl getroffen, beginnt das Bewusstsein, den Eltern-Kind-Kanal zu weben. Das ist die
unsichtbare, energetische Nabelschnur zwischen den Welten.

Zuerst berührt die Seelenenergie den Vater. Sie geht mit ihm energetisch schwanger. Sie flüstert
seinem Geist Zukunftsvisionen ein, weckt in ihm den Instinkt, ein Fundament zu bauen, Schutz zu
kreieren und Raum für das Kommende zu schaffen.

Danach fließt der Strom zur Mutter. Sie wird energetisch schwanger, noch bevor ihr Körper es
weiß. Ihr Herz öffnet sich, eine tiefe, magnetische Sehnsucht nach dem Leben erwacht, und ihr
Schoßraum stellt sich darauf ein, das Licht in Materie zu hüllen.

Der heilige Nullpunkt: Wo Himmel und Erde sich küssen
Und dann kommt es zum absolut magischen Moment im Zentrum deines Eltern-Kind-Kanals: Der
Kreuzungspunkt.



In der Mitte dieses Kanals gibt es einen heiligen Punkt der absoluten Stille. Es ist der exakte Ort, an
dem sich die männliche Ahnenlinie des Vaters und die weibliche Ahnenlinie der Mutter im
Universum begegnen und miteinander verschmelzen. An diesem Punkt bricht die Zeit zusammen.
Hier treffen sich die Urkräfte von Geben und Empfangen, von Struktur und Hingabe, von Himmel
und Erde.

Wenn sich deine Eltern auf der Erde in Liebe begegnen, zündet das Bewusstsein an genau diesem
Kreuzungspunkt den Funken. Der göttliche Quellcode deiner Seele lädt sich in die physische Welt
herunter. Die Tore der Vergangenheit (die Ahnen) und die Tore der Zukunft (dein Potenzial) öffnen
sich gleichzeitig. Du wirst online geschaltet. Du betrittst die Erde – getragen von den Träumen
deines Vaters, der Sehnsucht deiner Mutter und der Weisheit all deiner Ahnen.

Die Urkraft der Transformation
Diese Urkraft bringt das radikalste aller Prinzipien in deinen Kanal — das Ende als Anfang. Was
stirbt macht Platz. Was geht hinterlässt Raum für das was kommen will. Diese Kraft scheut sich
nicht vor dem was andere fürchten. Sie schneidet durch was sich überlebt hat mit der Präzision
eines chirurgischen Schnitts — nicht aus Zerstörungswillen, sondern weil das Leben nur durch das
Sterben des Alten wirklich neu werden kann. Mit dieser Kraft bist du auf die Erde gekommen. Du
trägst die Fähigkeit in dir Altes endgültig zu begraben — in dir selbst, in der Linie, in den Mustern
die sich über Generationen weitergezogen haben weil niemand den Mut hatte sie sterben zu lassen.

Das Erbe des Kreuzungspunkts · Was in dir weiterlebt
Das Elternhaus trug eine panische Angst vor Verlust und Veränderung. An Dingen wurde
festgehalten die längst keine Kraft mehr hatten. An Beziehungen die sich überlebt hatten. An
Vorstellungen vom Leben die nicht mehr stimmten aber zu gefährlich schienen um sie loszulassen.
Trennungen wurden verhindert, Enden wurden hinausgezögert, das Neue wurde abgewehrt weil das
Alte wenigstens vertraut war. Das Kind in diesem Feld hat gelernt dass Veränderung Bedrohung
bedeutet. Dass Loslassen Verlieren ist. Dass es sicherer ist an dem was ist festzuhalten als das zu
riskieren was sein könnte.

Was dieser Kanal von dir verlangt ist der Mut zum vollständigen Abschluss. Nicht das Loslassen
das halb vollzogen wird und das Alte im Hintergrund weiterleben lässt — das wirkliche Sterben der
Bindungen die keine Lebenskraft mehr tragen. Erst wenn das wirklich vollzogen ist entsteht der
Raum für das Neue. Du bist derjenige in dieser Linie der den Kreislauf des krampfhaften
Festhaltens beendet — und damit etwas freisetzt das die ganze Linie in sich getragen hat ohne es je
leben zu können.



Die geistige Spur der Väter und Mütter

Väterliche Linie · 10
Das Geschlecht lebte in Höhen und Tiefen, in einem ständigen Auf und Ab: mal Reichtum, mal
Ruin, mal das Glück, mal der Verlust, ohne dass jemand zu verstehen schien, warum sich das Rad
so unaufhörlich drehte.

Die männliche Linie gab eine tiefe Impulsivität weiter, ein Sich-Treiben-Lassen von den Wellen
des Schicksals, die weibliche Linie gab das Gefühl der Instabilität und der Abhängigkeit von den
Umständen weiter, das Empfinden, dem Leben ausgeliefert zu sein wie einem Wetter das man nicht
beeinflussen kann.

So lehrte das Geschlecht über die Generationen denselben Satz: Alles ändert sich, und wir können
es nicht kontrollieren.

Wer in diesem Erbe feststeckt, fühlt sich als Opfer der Umstände, lebt nach dem Prinzip wie es
eben kommt, fürchtet sich zu planen aus einer abergläubischen Sorge heraus, es nicht zu
verschreien, und wird von einem Extrem ins andere geworfen ohne festen Boden unter den Füßen.

Wenn du eine Frau bist
In der unerlösten Form lebst du in der Abhängigkeit von den Umständen, in einer ständigen
Instabilität und einer tiefen Angst vor Veränderungen, die dich doch immer wieder einholen, sodass
du dich dem Leben gegenüber ohnmächtig fühlst. In der gereiften Form aber verwandelt sich diese
Anlage in echte Flexibilität, in die seltene Fähigkeit dich an alles anzupassen und im Fluss des
Lebens zu schwimmen statt gegen ihn, ohne dabei deinen inneren Halt zu verlieren.

Wenn du ein Mann bist
In der unerlösten Form zeigt sich Spielsucht und Impulsivität, ein Hang alles auf eine Karte zu
setzen nach dem Prinzip alles oder nichts, sodass dein Leben einem Glücksspiel gleicht bei dem du
die Kontrolle aus der Hand gibst. In der gereiften Form aber wächst daraus die Fähigkeit, die
Zyklen des Lebens zu durchschauen, die Veränderungen klug zu nutzen und gerade in der Krise ein
Anführer zu sein, der weiß wann das Rad sich dreht und wie man es lenkt.

Deine Aufgabe
Du bist gerufen, zu planen ohne die Veränderung zu fürchten, das Steuer deines Lebens in die
eigenen Hände zu nehmen und die innere Stabilität inmitten der äußeren Bewegungen zu suchen,
jenen ruhigen Punkt in der Mitte des sich drehenden Rades. Die Frage die diese Linie dir stellt
lautet: Welches Steuer kann ich schon heute übernehmen?



Tiefer Archetyp · Väterliche Linie · 21
Wunde nach Lise Bourbeau: die Ablehnung (Maske: der Flüchtende), anteilig die Ungerechtigkeit
(Maske: der Starre). In existenzieller Form.

Wenn dieser Archetyp im Unerlösten wirkt, wird die Familie in deiner Seele als ein Ort der
unvollendeten Wege und der verschlossenen Grenzen abgespeichert, als ein enger Kreis aus dem
man nicht heraustreten und in dem man nie wirklich ankommen darf.

Im Inneren regiert das Bild einer Gestalt die in einem Kranz gefangen ist, vollendet und doch
eingeschlossen, und über allem schwebt der Glaubenssatz, dass die wahre Erfüllung und die
Ganzheit nicht für einen bestimmt sind, dass man immer ein Stück außen vor bleibt und niemals
ganz dazugehört.

Der tiefe Mythos dieser Linie flüstert, dass das Leben eine Sackgasse ist, dass man die Vollendung
zwar sehen, aber nie erreichen kann, und dass jeder Abschluss zugleich eine schmerzliche
Begrenzung bedeutet.

In der gereiften Form aber wandelt sich dieses Bild in den Archetyp der wahren Vollendung und
Ganzheit, in eine Kraft die alle Teile des Lebens integriert, die in der Welt tanzt statt in ihr
gefangen zu sein, und die erkennt, dass jeder Abschluss zugleich der Beginn eines größeren,
weiteren Kreises ist.

Die inneren Bilder
Wenn du die Augen schließt und an deine Familie denkst, steigen Bilder auf von einer Gestalt die
in einem geschlossenen Kranz gefangen tanzt, von Wegen die kurz vor dem Ziel im Kreis
zurückführen, von Ahnen die ihre Erfüllung und ihre Ganzheit stets vor Augen hatten und doch
niemals erreichen durften. Es ist der Schmerz dessen, der gelernt hat, dass er nie ganz ankommen
und nie wirklich vollständig sein darf, der die Erfüllung kennt, aber sich von ihr ausgeschlossen
fühlt, und der in einer feinen, ständigen Unvollständigkeit lebt, weil das wahre Ankommen sich
anfühlt wie ein verbotenes Land.



Die alchemistische Wandlung
Schließe die Augen und sieh die Gestalt deines Geschlechts, die in einem engen, geschlossenen
Kranz gefangen ist, die zwar tanzt, aber die Grenze des Kreises nicht überschreiten darf. Spüre
diese feine Enge, dieses Gefühl, vollendet zu sein und doch eingeschlossen, nahe am Ziel und doch
nie ganz dort. Und nun sieh, wie der geschlossene Kranz sich öffnet, wie er sich weitet zu einem
offenen Tor, durch das die Gestalt hinaustanzen kann in einen weiten, lichten Raum. Sieh, wie die
Vollendung nicht länger ein Käfig, sondern eine erfüllte Weite ist, wie alle Teile des Lebens, das
Helle und das Dunkle, das Männliche und das Weibliche, sich in ihr zu einem harmonischen
Ganzen fügen. Sieh, wie die Gestalt ankommt und zugleich frei ist, ganz und unbegrenzt. So
nimmst du der vollendenden Urkraft die Enge und gibst ihr ihre offene, ganze, erfüllte Weite
zurück.

Die Frage die dieser Archetyp dir stellt lautet: „Welches Bild von Vollendung trage ich in mir —
den geschlossenen Kranz der mich einsperrt oder das offene Tor in die erfüllte Weite, und welches
davon möchte ich von heute an leben?“

Zentrale Idee · Väterliche Linie · 4
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verrat (Maske: der Kontrollierende). Grundkonflikt: der Schutz-
und Verteidigungskonflikt — die Unfähigkeit zu vertrauen und sich zu öffnen.

Wenn dieses Arkanum die zentrale Idee deiner Linie bestimmt, trägst du die unbewusste Mission in
dir, das Thema von Macht, Struktur und Autorität im Geschlecht neu zu ordnen. Im Unerlösten aber
treibt dich das tiefe, unerbittliche Gefühl: „Ich sollte unter allen Umständen die Kontrolle behalten,
ich sollte stark sein und niemals Schwäche zeigen.“ Dieses „Müssen“ zwingt dich in ein starres
Korsett aus Härte und Perfektionismus, und du glaubst, dass das ganze System zusammenbricht,
sobald du auch nur für einen Moment die Zügel aus der Hand gibst.

Das verborgene „Ich sollte“
Dieses Pflichtgefühl ist in Wahrheit ein getarntes Loyalitätstrauma. Deine Seele operiert unter dem
fatalen Glaubenssatz: „Wenn ich weich werde, nachgebe oder anderen vertraue, werde ich verraten
und das Fundament meiner Ahnen stürzt ein. Meine Rüstung schützt nicht nur mich, sie schützt das
Überleben des ganzen Geschlechts.“ So verwechselst du die Kontrolle mit der Sicherheit und die
Härte mit der Stärke, und je größer die innere Angst, desto unnachgiebiger das äußere Regiment.

Die übernommene Aufgabe
Deine wahre Aufgabe ist es, den tyrannischen Herrscher-Archetyp deiner Linie zu Grabe zu tragen
und eine neue Form von Stabilität zu errichten — eine, die nicht auf Angst und Unterdrückung
beruht, sondern auf echtem Vertrauen und auf Respekt vor der Freiheit des anderen. Du sollst
lernen, dass wahre Stärke auch nachgeben und delegieren kann, und dass der festeste Halt nicht von
außen erzwungen, sondern innen getragen wird.



Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wo halte ich verbissen die Kontrolle, weil ich insgeheim
fürchte, dass alles zusammenbricht, wenn ich vertraue?“

Mütterliche Linie · 18
Das Geschlecht lebte in Labyrinthen von Ängsten und Geheimnissen, in einer Welt in der nichts
ganz klar und nichts ganz sicher war, in der der Nebel über allem lag und die Wahrheit sich nie
ganz zeigte.

Die weibliche Linie gab eine tiefe, oft unbenennbare Ängstlichkeit weiter, ein beständiges inneres
Beunruhigtsein das wie ein Grundton durch die Generationen klang, die männliche Linie gab ein
Misstrauen gegenüber den Gefühlen weiter, eine Abwehr gegen alles was sich nicht mit dem
Verstand fassen und kontrollieren ließ.

Im Geschlecht konnte es psychische Erkrankungen geben, sorgsam gehütete Familiengeheimnisse,
verborgene Abhängigkeiten, Dinge über die man schwieg und die man im Ungewissen ließ, sodass
die nächste Generation eine Last spürte ohne je zu wissen woher sie kam. So gab das Geschlecht
über die Generationen die Lehre weiter: Den Gefühlen kann man nicht trauen, sie sind gefährlich.

Das ganze Innenleben wurde zum dunklen, unsicheren Gebiet erklärt, das man besser meidet als
betritt.

Wer in diesem Erbe feststeckt, lebt in Ängsten und in ständigen Mutmaßungen, verwechselt die
Angst mit der Intuition und kann die beiden nicht auseinanderhalten, sodass jede Ahnung sofort
bedrohlich wirkt, trägt ein schwieriges, oft schmerzhaftes Verhältnis zur Mutter oder zur
weiblichen Linie in sich, und wird von den eigenen Träumen und vom Unterbewussten beunruhigt
statt geführt, als wäre die Nacht ein Feind und kein Lehrer.

Wenn du eine Frau bist
In der unerlösten Form lebst du in Ängsten, Illusionen und Abhängigkeiten, verlierst dich in einem
Nebel aus diffusen Sorgen und kannst kaum noch unterscheiden, was wirklich ist und was nur die
Projektion deiner eigenen Furcht. Die Phantome der Vergangenheit vermischen sich mit der
Gegenwart, und du weißt oft nicht, ob das was du spürst eine echte Wahrnehmung ist oder ein altes,
ererbtes Erschrecken. In der gereiften Form aber verwandelt sich genau diese Anlage in eine tiefe,
verlässliche Intuition und in die Magie der Weiblichkeit, in die seltene Gabe, das Verborgene zu
spüren, hinter die Oberflächen zu blicken und aus den Tiefen der Seele wahres, tragendes Wissen
zu schöpfen.



Wenn du ein Mann bist
In der unerlösten Form zeigt sich ein Misstrauen gegenüber den Gefühlen und eine Nebligkeit in
den Beziehungen, eine Unfähigkeit klar zu sehen was emotional wirklich geschieht, sodass du im
Ungewissen tappst und das Unausgesprochene dich verwirrt. Du weichst dem Inneren aus, weil es
dir unheimlich ist. In der gereiften Form aber wächst aus derselben Anlage die Fähigkeit, mit dem
Unterbewussten und mit den Geheimnissen bewusst zu arbeiten, die verborgenen Prozesse zu
durchschauen und das Dunkle behutsam ans Licht zu holen, ohne dich darin zu verlieren.

Deine Aufgabe
Du bist gerufen, die Angst von der echten Intuition zu unterscheiden, zu lernen welche Stimme in
dir aus der Furcht spricht und welche aus dem tiefen Wissen, die Schatten durch Schöpfung und
durch innere Praktiken zu erhellen statt vor ihnen zu fliehen, und Reinigungen vorzunehmen durch
das Wasser, durch die Träume, durch das Schreiben, all jene Wege auf denen das Verborgene sich
klären und lösen darf. Die Nacht der Seele ist kein Feind, sondern ein Raum in dem Wahrheit reift.
Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: Welche meiner Ängste bittet darum, gehört statt
vertrieben zu werden?

Tiefer Archetyp · Mütterliche Linie · 11
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verrat (Maske: der Kontrollierende), anteilig die Demütigung
(Maske: der Masochist).

Wenn dieser Archetyp im Unerlösten wirkt, wird die Familie in deiner Seele als eine ständige
Kraftprobe abgespeichert, als eine Arena in der es darum geht, das Wilde, das Triebhafte und das
Bedrohliche mit aller Macht zu bändigen und niederzuringen.

Im Inneren regiert das Bild eines Menschen der mit bloßen Händen den Rachen eines Löwen
aufhält, und über allem steht der eiserne Glaubenssatz, dass man niemals nachgeben und niemals
Schwäche zeigen darf, weil die innere Bestie sonst alles verschlingt.

Der tiefe Mythos dieser Linie flüstert, dass man sich und die eigene Natur unter ständiger Kontrolle
halten muss, dass das Leben ein Ringkampf ist und dass jede Hingabe ein Verrat an der eigenen
Stärke wäre.

In der gereiften Form aber wandelt sich dieses Bild in den Archetyp der sanften Kraft, in eine
Gestalt die den Löwen nicht mehr niederringt, sondern ihm liebevoll die Hand auf die Mähne legt
und mit ihm Frieden schließt, weil sie weiß, dass wahre Stärke aus der Sanftmut kommt und nicht
aus der Gewalt.



Die inneren Bilder
Wenn du die Augen schließt und an deine Familie denkst, steigen Bilder auf von einer
angespannten Faust die niemals losgelassen wird, von einem gebändigten Raubtier das in seinem
Käfig auf und ab geht, von Ahnen die mit verbissenem Kiefer und zusammengepressten Lippen alle
ihre Gefühle in sich verschließen. Es ist der Schmerz dessen, der gelernt hat, dass er stark und
beherrscht sein muss und dass die eigenen Wünsche, Triebe und Bedürfnisse gefährliche Tiere sind,
die man im Zaum halten muss, und der darum in einer ständigen inneren Anspannung lebt, niemals
ganz losgelassen und niemals ganz frei.

Die alchemistische Wandlung
Schließe die Augen und betritt die Arena deines Geschlechts, in der ein Mensch unaufhörlich mit
einem brüllenden Löwen ringt. Sieh die Anstrengung, das Zittern der Muskeln, die Erschöpfung
dieses ewigen Kampfes. Und nun lass den Ringenden innehalten, lass ihn die Hände öffnen und tief
durchatmen. Sieh, wie er sich langsam vor dem Löwen niederkniet, ihm ruhig in die Augen schaut
und ihm sanft die Hand auf die Mähne legt. Sieh, wie das Tier sich beruhigt, wie es den Kopf senkt
und sich neben den Menschen legt, nicht mehr Feind, sondern Gefährte. Verwandle den erbitterten
Kampf in eine vertrauensvolle Freundschaft, in der die wilde Lebenskraft nicht mehr bezwungen,
sondern geliebt und gelenkt wird. So nimmst du der bändigenden Urkraft die Gewalt und gibst ihr
ihre sanfte, vertrauende Stärke zurück.

Die Frage die dieser Archetyp dir stellt lautet: „Welches Bild von Stärke trage ich in mir — den
ewigen Ringkampf mit dem Löwen oder die liebevolle Hand auf seiner Mähne, und welches davon
möchte ich von heute an leben?“

Zentrale Idee · Mütterliche Linie · 11
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verrat (Maske: der Kontrollierende). Grundkonflikt: der innere
und der Schutzkonflikt — das Misstrauen gegen die eigene Natur und gegen das Leben.

Wenn dieses Arkanum die zentrale Idee deiner Linie bestimmt, trägst du die unbewusste Mission in
dir, das Verhältnis von Kraft, Hingabe und Vertrauen im Geschlecht zu heilen und die rohe Gewalt
deiner Ahnen in eine sanfte, tragende Stärke zu verwandeln. Im Unerlösten aber treibt dich das
unermüdliche Pflichtgefühl: „Ich sollte immer stark sein, mich und alles um mich herum unter
Kontrolle halten und darf mir niemals eine Schwäche oder eine Hingabe erlauben.“ Dieses
„Müssen“ macht dein Leben zu einer permanenten Anstrengung, in der du deine eigenen
Bedürfnisse, deine Lust und deine Verletzlichkeit als Feinde behandelst, die du beherrschen musst,
und in der jede Entspannung sich anfühlt wie ein gefährliches Versagen.



Das verborgene „Ich sollte“
Dieses Pflichtgefühl ist in Wahrheit ein getarntes Loyalitätstrauma. Deine Seele glaubt unbewusst:
„Wenn ich loslasse, mich hingebe oder meiner eigenen Natur vertraue, werde ich überwältigt und
verraten, denn nur die ständige Kontrolle hält das Chaos und die Katastrophe fern.“ So
verwechselst du die Beherrschung mit der Stärke und die Anspannung mit der Sicherheit, und du
hältst dich und die Menschen um dich herum in einem festen Griff, weil das Vertrauen ins Leben
sich anfühlt wie ein tödliches Risiko. In den Beziehungen wird daraus oft ein leiser, ständiger
Machtkampf, in dem du nie ganz die Waffen strecken kannst.

Die übernommene Aufgabe
Deine wahre Aufgabe ist es, deinem Geschlecht beizubringen, dass die größte Kraft nicht im
Bezwingen liegt, sondern im Vertrauen. Du sollst lernen, deine wilde Lebensenergie, deine Lust
und deine Leidenschaft nicht länger zu unterdrücken, sondern sie als deine Verbündeten zu
erkennen und ihnen sanft die Richtung zu weisen. Du darfst beweisen, dass man die innere Bestie
nicht töten muss, um ein guter Mensch zu sein, sondern dass man sie zähmen kann, indem man sie
liebt. Erst wenn du dich selbst und dem Leben zu vertrauen wagst, verwandelt sich die
erschöpfende Kontrolle in eine mühelose, getragene Kraft.

Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wo halte ich mich und mein Leben unter ständiger
Kontrolle, weil ich insgeheim fürchte, dass alles auseinanderfällt, wenn ich mich hingebe?“

Die irdische Spur der Väter und Mütter

Väterliche Linie · 10
Im materiellen Bereich lebte das Geschlecht wie auf einer ständigen Schaukel, in einem
unberechenbaren Auf und Ab, das niemand zu steuern vermochte und dem alle ausgeliefert
schienen.

Plötzlicher Reichtum wechselte unvermittelt mit bitteren Verlusten, die Arbeit und das Einkommen
hingen vollständig von äußeren Umständen ab, von Zufällen, von Glück und Unglück, von guten
und schlechten Zeiten, und nie gab es einen festen Boden auf den man dauerhaft bauen konnte.

Die weibliche Linie lehrte, sich im Fluss zu halten und mit den Wellen mitzuschwimmen, sich
anzupassen statt selbst zu gestalten, die männliche Linie neigte dazu zu riskieren und zu spielen,
alles auf eine einzige Karte zu setzen in der ewigen Hoffnung auf den großen, rettenden Wurf.

So verfestigte sich über die Generationen die bittere Erfahrung, dass im Materiellen nichts von
Dauer ist und dass man dem Schicksal hilflos ausgeliefert bleibt, ganz gleich wie sehr man sich
auch müht und plagt.

Wer in diesem Erbe feststeckt, erlebt wie das Geld unvorhersehbar kommt und wieder geht ohne
dass er es jemals halten könnte, geht in den Geschäften oft ohne Vorbereitung und ohne Plan ins



Risiko und verlässt sich blind auf das Glück, und spürt im Alltag mal einen plötzlichen, kurzen
Überfluss und mal eine quälende, bange Leere, ohne je zur tragenden Mitte und zur Verlässlichkeit
zu finden.

Wenn du eine Frau bist
In der unerlösten Form lebst du in einer tiefen Abhängigkeit von den finanziellen Umständen,
fühlst dich den Schwankungen des Schicksals hilflos ausgeliefert und kannst dich niemals wirklich
sicher fühlen, weil der Boden unter deinen Füßen jederzeit nachzugeben droht und das mühsam
Aufgebaute im Nu zerrinnen kann. Die ständige Unsicherheit zehrt an deinen Kräften und raubt dir
die innere Ruhe, die du bräuchtest um vorausschauend und planvoll zu handeln. In der gereiften
Form aber verwandelt sich genau diese Anlage in die kostbare Fähigkeit, dich klug und
geschmeidig anzupassen und die Familie unter allen Bedingungen zu bewahren und zu beschützen,
eine Frau die auch mitten im Wandel einen festen inneren Halt findet und die das Schiff durch
jeden Sturm sicher zu steuern weiß, ohne sich von den Wellen verschlingen zu lassen.

Wenn du ein Mann bist
In der unerlösten Form zeigt sich eine Spielsucht und eine ausgeprägte Neigung zum Risiko in den
Geschäften, impulsive und unbedachte Ausgaben und ein Hang, immer wieder alles auf einen
einzigen Wurf zu setzen, sodass das ganze materielle Leben zu einem Glücksspiel wird, bei dem du
die Kontrolle und die Verantwortung immer wieder aus der Hand gibst. In der gereiften Form aber
wächst aus derselben Kraft die Fähigkeit, Menschen durch die Krise zu führen und die
Veränderungen zum Wohle aller klug zu nutzen, ein Mann der die Zyklen des Glücks und des
Unglücks tief durchschaut und der gerade dann ruhig, klar und besonnen bleibt, wenn sich das Rad
des Schicksals am schnellsten und unberechenbarsten dreht.

Deine Aufgabe
Du bist gerufen, einen tragfähigen Plan zu schaffen selbst unter den Bedingungen der ständigen
Veränderung, statt dich nur ziellos treiben zu lassen, zu lernen einen Teil der Ressourcen bewusst
zu bewahren und für magere Zeiten zurückzulegen statt alles dem Lauf der Dinge zu überlassen,
und endlich aufzuhören, das Opfer der Umstände zu sein, indem du die volle Verantwortung für
dein materielles Leben mutig in die eigenen Hände nimmst. Das Rad dreht sich unaufhörlich, doch
du darfst die ruhende Achse in seiner Mitte sein, um die sich alles bewegt. Die Frage die diese
Linie dir stellt lautet: „Wo warte ich auf das Glück, statt selbst zu handeln?“

Ahnenspur · Väterliche Linie · 21
Wunde nach Lise Bourbeau: die Ablehnung (Maske: der Flüchtende), in existenzieller Form.
Grundkonflikt: der existenzielle innere Konflikt. Hinweis: Glaubenssätze rund um Begrenzung und
Unvollständigkeit lassen sich in unseren Schatten-Workbooks vertiefen.



Was die Ahnen seelisch nicht verarbeiten konnten, schreibt sich als Code in den Körper und in die
materielle Wirklichkeit ein. Bei diesem Arkanum sitzt im Geschlecht die Wunde der existenziellen
Unvollständigkeit, der tiefe Glaubenssatz „Ich darf nie ganz ankommen und mich nie vollständig
fühlen“. Diese ungelöste Energie hält den Körper und das Leben in einem Zustand des ewigen
Beinahe, in dem die letzte Integration, der letzte Schritt zur Ganzheit immer wieder verhindert
wird. Der Körper, der über die Generationen das Signal „Bleib unvollständig, komm nie ganz an“
empfängt, lebt in einer feinen, chronischen Unrund und Unausgeglichenheit, als fehlte stets ein
letztes Stück zum Ganzen.

Der somatische Code
Auf der körperlichen Ebene kann sich diese Unvollständigkeit als ein Gefühl der mangelnden
Integration zeigen, als chronische Beschwerden die nie ganz ausheilen, als ein Körper der nicht in
seine volle Kraft und seine volle Gesundheit findet, weil ihm der letzte Schritt zur Ganzheit
verwehrt bleibt.

Es können sich Beschwerden zeigen, die mit dem Gefühl der Begrenzung und der Enge zu tun
haben, oder hartnäckige Themen, die kurz vor der Heilung immer wieder zurückkehren.

Im Materiellen offenbart sich dieselbe Dynamik besonders deutlich: Projekte und Wege werden
kurz vor der Vollendung abgebrochen oder sabotiert, der Erfolg bleibt knapp unter dem Möglichen
stehen, und die wahre Erfüllung und der wahre Wohlstand werden nie ganz zugelassen.

Wer dieses Erbe als Frau trägt, bringt ihre Gaben oft nicht zur vollen Entfaltung und bleibt unter
ihrem Wert, wer es als Mann trägt, erreicht das Ziel beinahe und hält sich dann selbst im letzten,
entscheidenden Schritt zurück.

Die Familien-Spur
Oft ist dieser Konflikt gar nicht dein eigener. Er gehört der Linie: dem Ahnen dessen Lebenstraum
kurz vor der Erfüllung zerbrach, der Frau die ihre Ganzheit nie leben durfte, dem
unausgesprochenen Gefühl, dass die wahre Erfüllung für die eigene Familie nicht bestimmt sei.
Unbewusst trägt dein Körper diese Unvollständigkeit für jene, die niemals ankommen und sich
niemals ganz fühlen durften. Erst wenn du jedem von ihnen seinen eigenen unvollendeten Weg und
sein eigenes Schicksal in Würde zurückgibst, darf dein Körper seine volle Ganzheit und seine
vollständige Lebenskraft erreichen und in ihr ankommen.

Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wo bleibt mein Körper und mein Leben im ewigen
Beinahe, und wessen unvollendeten Weg trage ich darin eigentlich weiter?“

Energie in Aktion · Väterliche Linie · 4
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verrat (Maske: der Kontrollierende). Dies zeigt dein Verhalten
unter Druck, wenn die zivilisierte Maske fällt.



Wenn der Druck steigt und eine Krise hereinbricht, übernimmt nicht dein erwachsenes Ich das
Steuer, sondern das uralte Überlebensprogramm deiner Linie. Beim vierten Arkanum reagiert das
System im Unerlösten mit Härte, emotionaler Kälte und einem Drang zur totalen Kontrolle. Wenn
die Welt um dich herum ins Wanken gerät, versuchst du sie durch Befehle, Regeln und eisernen
Willen wieder zu ordnen, schließt deine Gefühle weg und duldest keine Abweichung von deinem
Plan, weil jede Schwäche und jeder Kontrollverlust dich an die alte Angst vor dem Untergang rührt.

Die Eltern-Schleife
In genau diesen Momenten wirst du oft zum exakten Abbild des autoritären, unnahbaren Elternteils,
vor dessen Strenge du dich vielleicht selbst einmal gefürchtet hast. Du reinszenierst unbewusst die
alte Schleife: „Ich vertraue dir nicht, deshalb kontrolliere ich dich, und wenn du dich meinen
Regeln widersetzt, strafe ich dich mit eisiger Kälte und mit Entzug.“ Damit wiederholst du nicht
nur das Muster deiner Eltern, du erzeugst beim Gegenüber genau jenes Gefühl des Verrats und der
Distanz, das du eigentlich verhindern wolltest.

Der neue Weg
Wenn die Krise das nächste Mal kommt, erkenne dass deine Härte nur ein Panzer um deine Angst
ist. Atme, bevor du befiehlst, und wage es, eine Aufgabe abzugeben und einem anderen zu
vertrauen, auch wenn das Ergebnis nicht perfekt wird. Echte Führung schützt und trägt, statt zu
beherrschen, und der sicherste Halt entsteht dort, wo man auch in der Unsicherheit ruhig bleiben
kann.

Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wen oder was versuche ich in der Krise zu kontrollieren,
um mich vor dem Gefühl des Verrats und der Ohnmacht zu schützen?“

Mütterliche Linie · 20
In den Geschäften und in der Familie gab es im Geschlecht immer wieder Teilungen, Gerichte und
Strafen, ein ständiges Aufrechnen von Schuld und Sühne, das den Umgang mit dem Materiellen
vergiftete. Man stritt um das Erbe, man teilte und entzweite sich, man suchte nach Schuldigen und
sprach Urteile, und über den praktischen Dingen lag der Schatten alter, ungelöster Konflikte.

Die weibliche Linie lebte mit einem ständigen Pflichtgefühl und der Last, es allen recht machen
und alte Schuld abtragen zu müssen, die männliche Linie übernahm die Rolle des Richters, der über
das Geld, die Arbeit und die Familie urteilte und das Recht durchsetzte.

So verfestigte sich über die Generationen ein Leben, in dem das Materielle mit Schuld, Strafe und
Verurteilung verwoben war.

Wer in diesem Erbe feststeckt, sucht in den Finanzen beständig nach Schuldigen und fragt wer
versagt hat, richtet im Alltag die Nahestehenden und misst sie an strengen Maßstäben, und fürchtet
sich in den Geschäften vor dem Fehler, als würde jeder Fehltritt sofort bestraft.



Wenn du eine Frau bist
In der unerlösten Form lebst du mit einem tief sitzenden Schuldgefühl gegenüber deinen eigenen
Wünschen, als hättest du im Materiellen kein Recht auf das was dir guttut und Freude bringt, und
trägst die schwere Last, alte Rechnungen begleichen zu müssen, die nicht einmal deine eigenen
sind, sondern aus früheren Generationen stammen. Jeder Genuss und jede Leichtigkeit wird
sogleich vom inneren Richter beargwöhnt und in Frage gestellt. In der gereiften Form aber
verwandelt sich genau diese Anlage in die Fähigkeit, loszulassen und einen ganz neuen Weg zu
finden, eine Frau die sich von den alten, ererbten Schuldgefühlen befreit, die sich das Gute und die
Fülle erlaubt und die einen frischen, unbelasteten Anfang in den praktischen Dingen ihres Lebens
wagt.

Wenn du ein Mann bist
In der unerlösten Form wirst du zum strengen Richter in Geschäft und Familie, der über die anderen
urteilt, ihre Fehler aufrechnet und das Recht mit Härte und ohne Gnade durchsetzt, sodass die
Beziehungen unter dem ständigen Wägen, Prüfen und Verurteilen leiden und erkalten. Nichts und
niemand besteht je ganz vor deinem unerbittlichen Maßstab, auch du selbst nicht. In der gereiften
Form aber wächst aus derselben Anlage die Fähigkeit, das System zu reinigen und die Geschäfte zu
erneuern, ein Mann der nicht mehr verurteilt sondern klärt und ordnet, der die alten Konflikte
beendet und einen reinen Tisch schafft, auf dem etwas Neues und Gesundes wachsen kann.

Deine Aufgabe
Du bist gerufen, aufzuhören dich selbst und die Nahestehenden zu bestrafen und alles ständig
aufzurechnen, zu lernen die Vergangenheit und die alten Rechnungen endlich loszulassen, und
einen neuen Kreis in den Geschäften und im Alltag zu beginnen, frei von der ererbten Schuld und
dem alten Urteil. Die alten Konten dürfen geschlossen werden, damit das Leben und die Fülle
wieder ungehindert fließen können. Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wie kann ich die
Vergangenheit abschließen und eine neue Seite öffnen?“

Ahnenspur · Mütterliche Linie · 4
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verrat (Maske: der Kontrollierende). Grundkonflikt: der Schutz-
und Verteidigungskonflikt.

Was die Ahnen seelisch nicht verarbeiten konnten, schreibt sich als Code in den Körper und in die
materielle Wirklichkeit ein. Bei diesem Arkanum sitzt im Geschlecht die Wunde des Verrats, der
tiefe Glaubenssatz „Man kann nicht vertrauen, also muss ich kontrollieren“. Diese ungelöste
Energie richtet sich ganz auf die Verteidigung und die Abwehr, und sie verhärtet den Körper zu
einer Rüstung, die ihn schützen soll und zugleich erstarren lässt. Der Körper, der über die
Generationen das Signal „Halte stand, gib niemals nach“ empfängt, lernt das Nachgeben zu
verlernen und wird buchstäblich steif.



Der somatische Code
Auf der körperlichen Ebene kann sich diese unnachgiebige Haltung als chronische Verspannung
zeigen, als die berühmte Rüstung in Nacken und Schultern, als versteifte Wirbelsäule und
blockierte Gelenke, als nächtliches Zähneknirschen, mit dem der Körper den Druck weitergibt, den
er am Tag nicht zeigt. Es kann sich als hoher Blutdruck äußern, als ein System das ständig unter
Anspannung steht. Im Materiellen zeigt sich dieselbe Dynamik: Geld wird nicht als fließende
Energie begriffen, sondern als Waffe und als Schutzschild gegen das Chaos, und der Wohlstand
stagniert, weil er nur durch harte, auszehrende Überarbeitung erkämpft wird. Wer dieses Erbe als
Mann trägt, reinszeniert oft die unbarmherzige Härte des Vaters in Arbeit und Beruf, wer es als
Frau trägt, rutscht häufig in eine extrem dominante, kontrollierende Rolle, die die weiche,
empfangende Seite verschließt.

Die Familien-Spur
Oft ist dieser Konflikt gar nicht dein eigener. Er gehört der Linie: dem Mann der nie weinen durfte,
dem Ahnen der seine ganze Familie mit eiserner Hand durch Not und Krieg trug und dabei zu Stein
wurde, der unausgesprochenen Angst vor dem Verrat, die über Generationen weitergereicht wurde.
Unbewusst trägt dein Körper diese Anspannung für jene, die niemals loslassen und niemals
vertrauen durften. Erst wenn du jedem von ihnen seine eigene Last und sein eigenes Schicksal
zurückgibst, darf dein Körper die Rüstung ablegen.

Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wo halte ich meinen Körper und mein Leben in starrer
Kontrolle, und wessen alte Angst vor dem Verrat trage ich darin?“

Energie in Aktion · Mütterliche Linie · 6
Wunde nach Lise Bourbeau: der Verlassene (Maske: der Abhängige). Dies zeigt dein Verhalten
unter Druck, wenn die zivilisierte Maske fällt.

Wenn der Druck steigt und eine Krise hereinbricht, übernimmt nicht dein erwachsenes Ich das
Steuer, sondern das uralte Überlebensprogramm deiner Linie. Beim sechsten Arkanum reagiert das
System im Unerlösten mit lähmenden Zweifeln, innerer Zerrissenheit und einer panischen
Abhängigkeit von der Meinung anderer. Wenn eine Krise eine schnelle Entscheidung verlangt,
blockierst du, suchst im Außen nach Bestätigung, fragst zehn verschiedene Menschen um Rat und
verlierst dabei deine eigene Stimme, weil dich die Angst vor dem falschen Schritt und vor der
Ablehnung lähmt.



Die Eltern-Schleife
In genau diesen Momenten kopierst du oft die Unentschlossenheit oder die Konfliktscheue deiner
Mutter oder deines Vaters. Du reinszenierst unbewusst die alte Schleife: „Ich spiele eine Rolle und
mache es dir perfekt recht, damit du mich nicht ablehnst, und sobald es wirklich intim oder
schwierig wird, ziehe ich mich zurück, um dem Schmerz zuvorzukommen.“ Entweder flüchtest du
in die Opferrolle und das hilflose „ich weiß einfach nicht, was ich tun soll“, oder du passt dich dem
lautesten in der Krise an, um den Frieden um jeden Preis zu wahren.

Der neue Weg
Wenn die Krise das nächste Mal kommt, triff in den kleinen Dingen des Alltags bewusst
Entscheidungen innerhalb weniger Augenblicke, ohne jemanden um Erlaubnis zu fragen, und
trainiere so den Muskel des inneren Vertrauens. Du darfst auf dein Herz hören und mutig aus
deinem eigenen Zentrum heraus wählen, denn nicht jede Entscheidung muss allen gefallen, um
richtig zu sein.

Die Frage die diese Linie dir stellt lautet: „Wo verliere ich mich in der Krise in Zweifeln und warte
auf die Erlaubnis von außen, um nicht selbst verantwortlich zu sein?“



KAPITEL 20

Eltern · Kind · Beziehung

Karma der Beziehungen zu Eltern und Kindern
Diese Punkte kodieren Aufgaben im Zusammenhang mit Eltern-Kind-Beziehungen. Sie offenbaren
die Erfahrungen, die du in deine Familie eingebracht hast, was du von deinen Eltern lernen solltest
und welche Eigenschaften es wichtig ist, in dir selbst zu entwickeln.

Anfangs zeigen sich diese Szenarien in der Beziehung zu den Eltern, wo du dich in der Rolle des
Kindes wiederfindest. Später können ähnliche Situationen in der Beziehung zu den eigenen
Kindern wiederkehren, nur dass die Rollen vertauscht sind: Nun wirst du selbst zum Elternteil und
kannst dieselben Gefühle, Konflikte und Verhaltensmuster aus der anderen Perspektive erleben.

Indem du diese Punkte betrachtest, kannst du deine Ziele vor der Geburt
verstehen, die Ursachen von Schwierigkeiten in deiner Beziehung zu deinen
Eltern erkennen und feststellen, was du an dir selbst ändern musst. Die
Auseinandersetzung mit diesen Themen hilft dir, unerforschte Familienmuster
nicht in deine Beziehung zu deinen Kindern zu übertragen.

Elterlicher Einfluss · Arkanum 1

Elterlicher Einfluss
Dieser Punkt zeigt, wie die Haltung deiner Eltern dein Selbstvertrauen, die Akzeptanz deiner
Individualität und die Entdeckung deiner größten Begabung beeinflusst hat. Er hilft dir zu
verstehen, ob deine Eltern deine Fähigkeiten und dein Recht, du selbst zu sein, unterstützt haben,
oder ob ihre Kritik, Vergleiche und Erwartungen dich an deinem eigenen Wert zweifeln ließen.

Schon früh in deiner Kindheit bemerkten deine Eltern vielleicht deine Unabhängigkeit, deinen
starken Willen und deinen Wunsch, die Initiative zu ergreifen und Dinge auf deine eigene Art
anzugehen. Wenn deine Eltern diese Eigenschaften förderten, dich als gleichwertig behandelten
und Fehler tolerierten, konntest du Selbstvertrauen, Entschlossenheit und die Bereitschaft
entwickeln, Neues zu beginnen, ohne ständig auf die Erlaubnis anderer warten zu müssen.

Im schwierigeren Fall könnten deine Eltern deine Unabhängigkeit als Ungehorsam aufgefasst und
versucht haben, deinen Führungsdrang zu unterdrücken. Du wärst gezwungen gewesen,
bedingungslos zu gehorchen, dürftest nicht widersprechen, deine Meinung nicht äußern und keine
eigenen Entscheidungen treffen. Sätze wie „Sei still!“, „Du redest zu viel!“ oder „Es wird so laufen,
wie ich es sage!“ könnten dir vertraut sein. Von dir wurde vielleicht erwartet, dass du in allem der
Beste bist, selbst ein gutes Ergebnis wurde infrage gestellt: Bei einer Zwei wurde gefragt, warum es
nicht eine Eins war. Nach und nach entwickelte sich womöglich die Vorstellung, dass Liebe,
Aufmerksamkeit und Anerkennung durch tadellose Leistungen verdient werden müssen und dass



ein Fehler dir das Recht auf Respekt raubt.

Vielleicht waren deine Eltern auch kühl, distanziert und desinteressiert an deinen Gedanken. Du
warst gezwungen, deine Sorgen allein zu bewältigen und dich vor allem auf dich selbst zu
verlassen. Infolgedessen entwickelte sich möglicherweise eine starke Unabhängigkeit nicht durch
Unterstützung, sondern durch die innere Entscheidung, von niemandem mehr abhängig zu sein. Im
Erwachsenenalter kann sich dies in Misstrauen gegenüber Hilfe und Schwierigkeiten beim Bitten
um Unterstützung äußern.

Unter dem Einfluss einer solchen Erziehung können zwei gegensätzliche Reaktionen entstehen.
Zum einen fällt es schwer, ohne Zustimmung die Initiative zu ergreifen, begleitet von Angst vor
Kritik und der Tendenz, auf Erlaubnis zu warten. Zum anderen entsteht ein ständiger Kampf um
Kontrolle: Es fällt schwer, sich unterzuordnen und andere Meinungen zu berücksichtigen.
Gleichzeitig kann diese Erfahrung die Fähigkeit fördern, schnell Entscheidungen zu treffen, Dinge
von Grund auf neu zu beginnen und einen Ausweg zu finden, wo andere verloren sind. Wichtig ist,
dass diese Stärke nicht in einen ständigen Kampf und den Wunsch, andere zu kontrollieren,
ausartet.

Das Ziel dieser Arkana ist es, das Recht zurückzugewinnen, offen zu sprechen,
Ideen einzubringen, Entscheidungen zu treffen und Neues auszuprobieren,
ohne perfekte Ergebnisse zu erwarten. Es ist wichtig, sich Fehler zu erlauben,
den eigenen Wert nicht mehr durch Siege beweisen zu müssen und die
Zusammenarbeit mit anderen zu lernen. Gesunde Führung zeigt sich durch
Selbstvertrauen, Initiative und Verantwortungsbewusstsein, nicht durch
Druck, Stolz oder die Unterdrückung des Willens anderer.

Kommunikationsmuster · Arkanum 12

Gründe für Kommunikationsschwierigkeiten
Dieser Punkt zeigt, wie das Verhalten deiner Eltern deine Fähigkeit beeinflusst hat, Gefühle
auszudrücken, über deine Wünsche zu sprechen und einen Dialog mit deinen Liebsten aufzubauen.

Im positiven Sinne konnte ein Elternteil einfühlsam auf deine Erfahrungen eingehen, ohne dich für
Probleme der Erwachsenen verantwortlich zu machen. Du durftest Nein sagen und wurdest nicht
durch Tränen oder Schuldgefühle manipuliert. Diese Erfahrung half dir, echte Unterstützung von
Retterverhalten zu unterscheiden.

In einer komplexen Ausprägung litt ein Elternteil häufig, weinte und klagte über Gesundheit oder
Geld. Du sahst die Hilflosigkeit und sorgtest dich, versuchtest, die Probleme nicht zu vergrößern.
So entwickelte sich Verantwortung für die Gefühle anderer viel zu früh. Nach einer Ablehnung
weinte der Elternteil vielleicht, sodass du dich als Ursache des Schmerzes fühltest, Nein zu sagen
wurde fast unmöglich.



Möglicherweise warst du selbst häufig krank, und die Eltern behandelten dich so, als seist du nicht
in der Lage, allein zurechtzukommen. In einer anderen Familie könntest du Aggression und
Manipulation miterlebt haben, sodass du lerntest, die Wahrheit zu verbergen oder Mitleid zu
erwecken. Infolgedessen empfindest du möglicherweise ständig Mitleid mit anderen und versuchst,
sie zu retten.

Die Aufgabe dieser Arkana besteht darin, dich nicht länger für das Leid der
Eltern schuldig zu fühlen. Es ist wichtig, ohne Ausreden Nein zu sagen und
nicht durch Schwäche Aufmerksamkeit zu erregen.

Übernommenes Familienszenario · Arkanum 13

Welches Familienszenario du übernommen hast
Dieser Punkt zeigt, welche Beziehungsmodelle und Ausdrucksformen der Liebe du von deinen
Eltern übernommen hast und möglicherweise unbewusst an deine Kinder weitergibst.

Diese Erfahrung kann dazu führen, dass du übermäßige Angst um das Leben und die Sicherheit
deiner Kinder entwickelst. Du malst dir womöglich ständig Gefahren aus und verbietest alles, was
riskant erscheint. Dein Kind lernt allmählich, dass die Welt gefährlich ist. Das Muster, dein Kind
aus Angst und Schuldgefühlen zurückzuhalten, kann sich wiederholen: „Mir wird etwas zustoßen.“
Es wird das Erwachsenwerden dann als Verrat an der Familie empfinden.

Diese Arkana kann eine schwierige Haltung gegenüber Veränderungen widerspiegeln.
Möglicherweise akzeptierst du das neue Aussehen oder die neuen Interessen deines Kindes nicht,
sodass es das Gefühl hat, nicht so akzeptiert zu werden, wie es geworden ist. Die Kommunikation
kann harsch sein, in Frustration drohst du vielleicht mit einem Kontaktabbruch, sodass das Kind
übervorsichtig wird oder selbst lernt, Beziehungen abrupt zu beenden.

Die Angst vor den eigenen Fehlern des Kindes kann sich ebenfalls übertragen, wenn du präventiv
eingreifst und jegliche Konsequenzen beseitigst, sodass das Kind nie erfährt, dass Schwierigkeiten
überwunden werden können. Im anderen Extremfall kann das Familienleben von abrupten,
destruktiven Entscheidungen geprägt sein, statt Probleme schrittweise zu lösen.

Das Ziel dieser Arkana ist es, deinem Kind zu zeigen, dass Veränderungen und
Abschiede zum Leben dazugehören. Es ist wichtig, Sicherheit zu vermitteln,
ohne zu kontrollieren, und seine Reifung zu akzeptieren. So lernt es, Krisen zu
bewältigen und ein neues Kapitel zu beginnen.



KAPITEL 21

Sinn & Zweck des Lebens

Deine vier Bestimmungen
� Persönlicher Zweck · Arkanum 20 (10 + 10)

� Sozialer Zweck · Arkanum 4 (20 + 11)

� Spiritueller Zweck · Arkanum 6 (20 + 4)

� Planetarischer Zweck · Arkanum 10 (4 + 6)

� Persönlicher Zweck · Arkanum 20 �

Persönlicher Zweck · Arkanum 20 — Das Gericht
Dein erstes Lebensziel trägt die Energie des Erwachens und der Wiedergeburt — die Kraft des
Gerichts, die zum Aufbruch ruft, Vergangenes verwandelt und einen Menschen auf eine höhere
Stufe seines Lebens hebt. Im persönlichen Zweck bedeutet das: Deine zentrale Aufgabe der ersten
Lebenshälfte ist es, deinem inneren Ruf zu folgen — Vergangenes anzunehmen und zu vergeben,
dich von alter Schuld zu befreien und dich immer wieder neu zu erfinden, getragen von einem
Gespür für deine höhere Berufung.

Das Gericht ist das Arkanum des Erwachens, der Vergebung und der Neubewertung. Es weiß, dass
jeder Mensch einen Ruf in sich trägt — eine Sehnsucht, der wahren Bestimmung zu folgen — und
dass wahre Erlösung darin liegt, mit der Vergangenheit Frieden zu schließen und neu aufzustehen.
Wenn dieser Zweck dein persönlicher ist, bist du hier, um zu lernen, auf deinen inneren Ruf zu
hören, dir selbst und anderen zu vergeben und dich aus dem Alten zu einem neuen, wahreren Leben
zu erheben.

Die Prüfung der Zwanzig ist die Selbstverurteilung. Dieselbe Kraft, die dir Erwachen, Vergebung
und Erneuerung schenkt, kann dich auch in unerbittliche Selbstkritik, in das Festhalten an alter
Schuld und in das ständige Richten über dich und andere treiben. Du kannst dich in der
Vergangenheit verfangen, statt dich aus ihr zu erheben. Die Heilung deines persönlichen Zwecks
liegt darin, zu erkennen: Der Ruf des Gerichts ist kein Urteil, sondern eine Einladung zur
Wiedergeburt. Du darfst dir vergeben, das Alte loslassen und dem Ruf folgen, der dich zu deinem
wahren Leben führt.

Deine Aufgaben
Lerne, auf deinen inneren Ruf zu hören. Tief in dir ist eine Sehnsucht nach deinem wahren Leben,
nach deiner eigentlichen Berufung. Übe dich darin, diese leise Stimme ernst zu nehmen, statt sie im
Lärm des Alltags zu übergehen — sie weist dir den Weg zu dem, wofür du wirklich hier bist.



Übe Vergebung — dir selbst und anderen gegenüber. Das Festhalten an alter Schuld, an Groll und
an Vorwürfen kettet dich an die Vergangenheit. Erst wenn du vergibst, kannst du dich erheben und
neu beginnen. Vergebung ist kein Gutheißen, sondern ein Loslassen, das vor allem dich selbst
befreit.

Erlaube dir, dich neu zu erfinden. Du musst nicht für immer der Mensch bleiben, der du warst. Das
Gericht ruft zur Wiedergeburt: Du darfst alte Selbstbilder ablegen, dich häuten und zu einer
wahreren Version deiner selbst aufstehen — so oft, wie das Leben es verlangt.

Hör auf, dich und andere ständig zu richten. Dein feines Gespür für richtig und falsch kann sich
gegen dich wenden und zu unerbittlicher Selbstkritik werden. Übe dich in Milde: Betrachte deine
Vergangenheit nicht als Anklage, sondern als Weg, der dich zu dem gemacht hat, der du heute bist.

Phase 1 · Bis 20 Jahre — Die Ära des ersten Rufs

Psychodynamische & epigenetische Fundierung
In dieser ersten Lebensphase spürst du oft früh eine Ahnung, dass du für etwas Bestimmtes hier bist
— einen leisen Ruf, eine Sehnsucht nach Sinn und nach einem höheren Lebenszweck. Zugleich
neigst du dazu, streng mit dir zu sein, dich zu bewerten und an Maßstäben zu messen. Du bist
epigenetisch darauf programmiert, zu erwachen, dich zu wandeln und über das Gegebene
hinauszuwachsen. Die große Herausforderung dieser Phase ist, dein feines Gewissen nicht in
unerbittliche Selbstverurteilung kippen zu lassen. Die Zwanzig kann sich früh entweder als
erwachende Berufung oder als drückendes Schuldgefühl zeigen. Dein Weg ist es, schon jetzt zu
lernen, dass der Ruf in dir kein Vorwurf ist, sondern eine Einladung — und dass du dir Fehler
verzeihen darfst, statt sie als ewige Schuld zu tragen.

Systemische Dynamik & Ahnenkraft
Systemisch bist du oft diejenige, die ein altes Schuldthema oder eine unerlöste Last des
Familiensystems zur Wandlung bringt — die, die das Unvergebene vergibt und die Linie auf eine
höhere Stufe hebt. In vielen Ahnenreihen gibt es ungesühnte Schuld, unausgesprochene Vorwürfe,
das Gefühl, etwas nie wiedergutmachen zu können. Wenn solche Erfahrungen in deiner Linie
liegen, trägst du als Kind der Zwanzig den Auftrag, Vergebung und Erlösung ins System zu
bringen. Die Falle dieser Phase ist, die Schuld der Ahnen als deine eigene zu tragen oder dich zum
Richter über deine Familie zu machen. Heilung beginnt, wenn du erkennst, dass du die alten
Rechnungen nicht durch Selbstverurteilung begleichst, sondern durch Vergebung — und dass du
dich von der ererbten Schwere erheben darfst.



Spirituelle Manifestation & Lebenszweck
Deine sich entwickelnde Kraft ist die einer Erweckerin — du kannst Menschen an ihre wahre
Bestimmung erinnern und ihnen helfen, mit ihrer Vergangenheit Frieden zu schließen. In dieser
Phase lernst du die erste große Lektion der Zwanzig: dass Vergebung der Schlüssel zur
Wiedergeburt ist. Deine Stärke entfaltet sich, wenn du begreifst, dass du nicht an deiner
Vergangenheit festgenagelt bist, sondern dich immer wieder neu erheben kannst. Du bist hier, um
durch dein eigenes Leben zu zeigen, dass kein Mensch auf seine Fehler reduziert ist — dass jeder
den Ruf zur Erneuerung in sich trägt und ihm folgen darf.

Schreibimpuls · Welchen leisen Ruf, welche Sehnsucht nach meinem wahren
Leben habe ich heute überhört — und was hält mich davon ab, ihm zu folgen?
Schattenbuch-Übung · Der Ruf und die Anklage · Schreibe auf der einen Seite auf, wofür du dich
noch immer verurteilst — alte Fehler, Versäumnisse, Schuld. Schreibe auf der anderen Seite,
welcher Ruf, welche Sehnsucht nach einem wahreren Leben in dir lebt. Frage dich: Hält mich die
Anklage davon ab, dem Ruf zu folgen? Und dann: Welchen einen Vorwurf gegen mich selbst
dürfte ich diese Woche loslassen, um mich freier zu fühlen?

Phase 2 · 20–40 Jahre — Die Ära des Erwachens

Psychodynamische & epigenetische Fundierung
Diese zwei Jahrzehnte sind die Kernzeit deines persönlichen Zwecks — die Jahre, in denen dein
innerer Ruf lauter wird und du dich mehrfach neu erfindest. Du lässt alte Lebensentwürfe hinter dir,
schließt Frieden mit der Vergangenheit und richtest dich auf das aus, was dir wirklich entspricht.
Epigenetisch heilst du in dieser Zeit das Erbe von ungesühnter Schuld und unerlöster Schwere
deiner Ahnen — du wandelst den alten Code von „ich muss büßen“ in den neuen von „ich darf
erwachen“. Deine zentrale Herausforderung ist die Balance zwischen Selbstprüfung und
Selbstvergebung: Du darfst dich ehrlich anschauen, ohne dich zu verurteilen.

Systemische Dynamik & Ahnenkraft
In dieser Phase wirst du zur Erweckerin deines eigenen Systems — zu der, die alte Schuld vergibt
und die Linie auf eine höhere Stufe hebt. Die große Falle dieser Jahre ist die Verhärtung im Urteil:
Aus gesundem Gewissen wird Selbstkasteiung, aus Wahrhaftigkeit wird Strenge, aus dem Streben
nach dem höheren Leben wird das Gefühl, nie genug zu sein. Du kannst beginnen, dich und andere
unaufhörlich zu richten. Heilung geschieht in dem Moment, in dem du erkennst, dass der Ruf zur
Wiedergeburt keine Verurteilung des Alten ist, sondern eine liebevolle Einladung ins Neue — dass
Vergebung mehr erlöst als jede Buße. Indem du dir selbst vergibst und dem Ruf folgst, wirst du
zum Vorbild für eine Erneuerung, die nicht aus Schuld geschieht, sondern aus Liebe.



Spirituelle Manifestation & der karmische Tunnel 38–40
Gegen Ende dieser Phase, etwa zwischen 38 und 40, durchläufst du einen karmischen Tunnel, der
dich vor eine Abrechnung mit deiner Vergangenheit stellt. Vielleicht kommt etwas Altes,
Unerledigtes, Unvergebenes wieder an die Oberfläche und verlangt nach Auflösung. Gerade diese
Begegnung mit der Vergangenheit wird zu deinem Lehrer. Dieser Tunnel ist kein Strafgericht,
sondern eine Einladung: Du wirst geführt, Frieden mit dem zu schließen, was war, und dem Ruf zu
folgen, der dich zu deinem wahren Leben führt. Es ist die Zeit, in der du erfährst, dass du dich aus
jeder Schuld und jedem alten Selbst erheben kannst, wenn du nur zu vergeben bereit bist. Was
diesen Tunnel übersteht, ist ein Mensch, der erwacht ist — frei von der Last der Vergangenheit,
dem Ruf seines Herzens folgend.

Schreibimpuls · Welche alte Schuld oder welcher alte Groll ruft gerade nach
Vergebung — und was würde in meinem Leben erwachen, wenn ich endlich
Frieden damit schlösse?
Schattenbuch-Übung · Die Wiedergeburt · Schreibe einen kurzen Nachruf auf das alte Selbst, das
du hinter dir lassen möchtest — die Version von dir, die von Schuld, Strenge oder alten Mustern
geprägt war. Würdige, was sie dich gelehrt hat. Und dann schreibe ein paar Sätze über das neue
Selbst, das aus der Vergebung erwacht: Wer möchtest du sein, wenn du dich aus dem Alten
erhebst? Notiere einen ersten Schritt in dieses neue Leben.

Die Reise deines persönlichen Zwecks
Wenn du den Bogen dieser ersten Lebenshälfte betrachtest, erkennst du einen roten Faden: Es geht
immer wieder um dieselbe Bewegung — vom Richten zum Vergeben, vom Festhalten an Schuld
zum Erwachen, von der Anklage zum Ruf. In jungen Jahren lernst du, dass der Ruf in dir keine
Anklage ist, sondern eine Einladung. In der Lebensmitte lernst du, dir zu vergeben, Frieden mit der
Vergangenheit zu schließen und dich zu deinem wahren Leben zu erheben. Dein persönlicher
Zweck mit der Zwanzig ist erfüllt, wenn du eines Tages spüren kannst: Ich vergebe mir und
anderen und folge dem Ruf meines Herzens — frei von alter Schuld, immer wieder neu geboren.
Das ist die Heilung, die du in dir selbst vollbringst — und von der aus alle weiteren Bestimmungen
erwachen.

� Sozialer Zweck · Arkanum 4 �

Sozialer Zweck · Arkanum 4 — Der Herrscher
Dein zweites Lebensziel trägt die Energie der Ordnung und des Schutzes — nun nach außen
gerichtet, in den Dienst der Gemeinschaft. Wo der persönliche Zweck dich in der ersten
Lebenshälfte formt, entfaltet sich der soziale Zweck vor allem ab der Lebensmitte: Er beschreibt,
was du den Menschen und der Gesellschaft zu geben hast. Mit der Vier bedeutet das: Deine
Aufgabe ist es, Struktur, Stabilität und Schutz zu schaffen — ein verlässliches Fundament, auf dem
andere sicher stehen und wachsen können.



Der soziale Zweck ist die Frucht deiner persönlichen Reifung. Was du in dir selbst an innerer
Festigkeit gefunden hast, darfst du nun für viele verkörpern. Der Herrscher im sozialen Sinne ist
der Ordnende und Beschützende — der, der Verantwortung übernimmt, klare Strukturen baut und
der Gemeinschaft Halt gibt. Du bist hier, um Stabilität in eine unsichere Welt zu bringen,
Schwächere zu schützen und mit weiser Autorität Räume zu schaffen, in denen Menschen
geschützt gedeihen.

Die soziale Prüfung der Vier ist der Starrsinn. Dieselbe Kraft, die dich zum verlässlichen
Beschützer macht, kann in Kontrolle, Härte und Rechthaberei kippen — in eine Ordnung, die nicht
mehr dient, sondern beherrscht. Die Reife deines sozialen Zwecks liegt darin, Struktur zu geben,
die trägt statt einengt: zu führen, ohne zu unterdrücken, und zu schützen, ohne zu bevormunden.

Deine Aufgabe für die Gemeinschaft
Schaffe verlässliche Strukturen für andere — in der Familie, im Beruf, in deinem Umfeld. Deine
Gabe ist es, Ordnung und Stabilität dort zu bringen, wo Chaos oder Unsicherheit herrschen, und ein
Fundament zu legen, das auch dann trägt, wenn es schwierig wird.

Übernimm Verantwortung und schütze die, die Schutz brauchen. Menschen vertrauen dir Führung
an, weil sie spüren, dass du sie nicht im Stich lässt. Werde zu dem verlässlichen Halt, an dem sich
andere ausrichten und sicher fühlen können.

Achte darauf, dass deine Ordnung dem Leben dient und nicht zum Selbstzweck wird. Führe mit
Festigkeit und zugleich mit Großzügigkeit, und lass Raum für die Eigenständigkeit derer, die du
leitest. Wahre Autorität schützt die Freiheit der anderen, statt sie zu beschneiden.

Phase 3 · 40–60 Jahre — Die Ära des Schützens

Psychodynamische Reifung
In diesen Jahren, in denen der soziale Zweck seine volle Kraft entfaltet, wendet sich dein ordnendes
Wesen nach außen. Was du in der ersten Lebenshälfte an innerer Festigkeit erworben hast, drängt
nun danach, anderen Halt zu geben. Du spürst den Wunsch, Verantwortung zu tragen, etwas
Beständiges aufzubauen und ein Beschützer für deine Gemeinschaft zu sein. Die Reife dieser Phase
liegt darin, Autorität aus innerer Sicherheit zu schöpfen — nicht aus dem Bedürfnis nach Kontrolle,
sondern aus echter Fürsorge für das Ganze.

Systemische Wirkung & Ahnenkraft
Im Familien- und Gemeinschaftssystem wirst du in dieser Phase oft zum Anker — zu dem, der die
Ordnung hält und auf den Verlass ist. Du hast die Möglichkeit, ein altes Erbe zu wandeln: Wo in
deiner Linie Chaos, Haltlosigkeit oder tyrannische Härte herrschten, kannst du eine neue Form von
Autorität verkörpern, die schützt, ohne zu unterdrücken. Die Gefahr ist, dass du die Härte oder den
Kontrollzwang der Ahnen wiederholst. Deine Reife zeigt sich darin, dass deine Stärke Sicherheit
schenkt statt Angst.



Spirituelle Manifestation
Auf der höchsten Ebene wirst du in dieser Phase zur Verkörperung der schützenden Ordnung des
Lebens. Du erkennst, dass wahre Macht im Dienen liegt und dass die beste Struktur die ist, die
Wachstum ermöglicht. Deine Aufgabe ist es, ein lebendiges Beispiel dafür zu sein, dass Autorität
und Güte zusammengehören — dass eine Gemeinschaft dort gedeiht, wo verlässliche Stärke die
Schwachen schützt und die Freien frei lässt. Indem du führst, ohne zu beherrschen, wirst du zum
Fels, an dem sich viele halten.

Schreibimpuls · Wo gebe ich anderen Halt und Struktur — und dient meine
Ordnung ihrem Wachstum, oder geht es mir um Kontrolle?
Schattenbuch-Übung · Schützen ohne Beherrschen · Schreibe auf, in welchen Bereichen du
Verantwortung und Führung trägst. Frage dich zu jedem: Schenke ich Sicherheit, oder kontrolliere
ich? Wähle eine Situation, in der du mehr Eigenständigkeit zulassen möchtest, und notiere, wie du
Halt geben kannst, ohne einzuengen.

Die Reise deines sozialen Zwecks
Während dein persönlicher Zweck dich lehrt, deine eigene innere Festigkeit zu finden, weist dein
sozialer Zweck darüber hinaus: Du bist hier, um anderen Halt zu geben. In der reifen Lebenshälfte
wirst du zu dem, der Struktur und Schutz schafft — verlässlich, gerecht, beschützend. Dein sozialer
Zweck mit der Vier ist erfüllt, wenn du spüren kannst: Ich gebe vielen einen sicheren Grund und
führe mit Stärke und Güte — ich schütze, ohne zu beherrschen.

� Spiritueller Zweck · Arkanum 6 �

Spiritueller Zweck · Arkanum 6 — Die Liebenden
Dein dritter Lebensweg ist der spirituelle Zweck — die höchste deiner Bestimmungen. Während
der persönliche Zweck dich selbst formt und der soziale beschreibt, was du den Menschen gibst,
weist der spirituelle Zweck über beide hinaus: Er beschreibt, was deine Seele in diesem Leben auf
der geistigen Ebene verwirklichen soll. Er entsteht als Synthese aus persönlichem und sozialem
Zweck und ist die feinste, reifste Aufgabe, die in der zweiten Lebenshälfte und darüber hinaus zur
Entfaltung drängt.

Mit der Sechs trägt dein spiritueller Zweck die Energie der Liebe und der bewussten Vereinigung
— nun auf der Ebene der Seele. Deine geistige Bestimmung ist es, die Liebe als universelles
Prinzip zu verkörpern: über die persönliche Zuneigung hinauszuwachsen zu einer Liebe, die nicht
mehr besitzt und unterscheidet, sondern umfasst. Du bist hier, um in dir die Polaritäten zu vereinen
und aus dem Herzen zu wählen — aus jener tiefen inneren Stimme, die weiß, was wahr ist.

Die spirituelle Prüfung der Sechs ist die Verhaftung an das persönliche Begehren. Dieselbe
Liebeskraft, die sich zur universellen Liebe weiten will, kann an Anhaftung, Sehnsucht und der
Suche nach dem einen Gegenüber kleben bleiben. Die Reife deines spirituellen Zwecks liegt darin,



zu lieben, ohne zu besitzen: die Liebe als eine Kraft zu erkennen, die durch dich in die Welt fließt,
und in jeder Begegnung das Göttliche zu sehen.

Deine spirituelle Aufgabe
Weite deine Liebe über das Persönliche hinaus. Deine seelische Bestimmung ist es, von der
besitzenden zur umfassenden Liebe zu reifen — zu einer Liebe, die nicht mehr fragt, was sie
bekommt, sondern die sich verschenkt, weil Lieben ihr Wesen ist.

Vereine die Polaritäten in dir. Deine Aufgabe ist es, das Männliche und Weibliche, das Helle und
Dunkle, Geist und Gefühl in dir zu einer inneren Hochzeit zu führen. Aus dieser Ganzheit erwächst
eine Liebe, die nicht mehr ergänzungsbedürftig ist, sondern aus sich selbst strömt.

Lerne, aus dem Herzen zu wählen. Deine höchste Entscheidung ist nicht die des Verstandes,
sondern die der inneren Wahrheit. Übe dich darin, in den großen Fragen deines Lebens auf die leise
Stimme des Herzens zu hören, die immer auf die Liebe zeigt.

Sieh das Göttliche in jeder Begegnung. Deine spirituelle Freiheit liegt darin, in jedem Menschen,
der dir begegnet, einen Funken des Ganzen zu erkennen — und ihm mit jener Liebe zu begegnen,
die nicht trennt, sondern verbindet.

Schreibimpuls · Wo liebe ich noch besitzend und vergleichend — und wie fühlte
sich dieselbe Beziehung an, wenn ich die Liebe einfach durch mich fließen
ließe?
Schattenbuch-Übung · Die weite Liebe · Wähle einen Menschen, dem du dich nah fühlst. Schreibe
auf, woran deine Liebe Bedingungen knüpft. Frage dich: Welche dieser Bedingungen dürfte ich
loslassen, um freier und umfassender zu lieben?

Die Reise deines spirituellen Zwecks
Der spirituelle Zweck reift langsam und entfaltet sich oft erst, wenn der persönliche und der soziale
Weg gegangen sind — er ist die Krönung deiner Bestimmungen. Mit der Sechs ist deine höchste
Aufgabe, die Liebe zu einem universellen Prinzip zu weiten. Dein spiritueller Zweck ist erfüllt,
wenn du spüren kannst: Ich liebe, ohne zu besitzen — die Liebe fließt durch mich in die Welt, und
in jeder Begegnung erkenne ich das Ganze.

� Planetarischer Zweck · Arkanum 10 �



Planetarischer Zweck · Arkanum 10 — Das Rad des Schicksals
Dein vierter Lebensweg ist der planetarische Zweck — die äußerste und umfassendste deiner
Bestimmungen. Während der persönliche Zweck dich selbst formt, der soziale beschreibt, was du
den Menschen gibst, und der spirituelle deine seelische Reifung meint, weist der planetarische
Zweck über all das hinaus: Er beschreibt deinen Beitrag zum großen Ganzen — zur Menschheit,
zum kollektiven Bewusstsein, zur Welt als lebendigem Organismus. Er ist die feinste, oft
unbewusste Ebene, auf der dein bloßes Dasein etwas zum Ganzen beiträgt.

Diese Ebene wirkt bei den meisten Menschen im Verborgenen — als stiller, kaum bemerkter
Beitrag zum Ganzen. Für Menschen des öffentlichen Lebens jedoch, deren Wirken viele erreicht,
gewinnt der planetarische Zweck eine weitaus größere Bedeutung: Was sie denken, sagen und tun,
prägt das kollektive Feld in großem Maßstab und macht diesen Beitrag zu einer sichtbaren und
verantwortungsvollen Aufgabe.

Mit der Zehn trägt dein planetarischer Zweck die Energie des Wandels und der Erneuerung — nun
auf der Ebene des Kollektivs. Dein Beitrag zur Welt ist es, der Menschheit durch ihre
Wandlungszeiten zu helfen — Vertrauen und Beweglichkeit ins kollektive Feld zu speisen, wenn
sich die großen Räder drehen.

Die planetarische Prüfung der Zehn ist die Unbeständigkeit. Dieselbe Kraft kann das Ganze in der
Krise im Stich lassen. Die Reife deines planetarischen Zwecks liegt darin, beweglich und doch
verlässlich zu sein, wenn die Menschheit durch Übergänge geht.

Dein planetarischer Beitrag
Speise Vertrauen in den Wandel ins kollektive Feld. Dein Beitrag ist es, der Menschheit zu helfen,
Veränderungen als Chance statt als Bedrohung zu erleben.

Begleite das Ganze durch Übergänge. Du kannst dazu beitragen, dass das Kollektiv in Zeiten des
Umbruchs Zuversicht und Orientierung behält.

Wirke im Bewusstsein der großen Zyklen. Jede Zuversicht, die du in der Krise verbreitest, speist
sich ins kollektive Feld und hilft der Menschheit, mit dem Wandel zu fließen.

Schreibimpuls · Wo helfe ich dem Ganzen, dem Wandel zu vertrauen — und
bleibe ich verlässlich, wenn sich die großen Räder drehen?
Schattenbuch-Übung · Die großen Räder · Schreibe auf, wo du dem Kollektiv in Zeiten der
Veränderung Halt gibst. Frage dich: Verbreite ich Zuversicht, und bleibe ich auch in der Krise da?
Und dann: Wie könnte mein Vertrauen der Menschheit durch ihre Wandlungszeiten dienen?



Die Reise deines planetarischen Zwecks
Mit der Zehn ist dein planetarischer Beitrag, der Menschheit durch den Wandel zu helfen. Dein
planetarischer Zweck ist erfüllt, wenn du spüren kannst: Mein Vertrauen in den Wandel ist ein
Faden im Gewebe der Menschheit — ich helfe dem Ganzen, mit den großen Zyklen zu fließen.



KAPITEL 22

7 Generationen

Generische Aufgaben bis zur 7. Generation
Diese Punkte symbolisieren Aufgaben und nicht verinnerlichte Lektionen, die möglicherweise über
Generationen hinweg väterlicher- und mütterlicherseits weitergegeben wurden. Es handelt sich um
wiederkehrende Muster, Überzeugungen und Verhaltensweisen, die einst in der Familie entstanden
sind und das Leben der Nachkommen weiterhin beeinflussen.

Spirituelle Aufgaben
Spirituelle Aufgaben beziehen sich auf zwischenmenschliche Beziehungen, moralische
Entscheidungen und die Manifestation von Stärke, Liebe, Verantwortung, Respekt und
Gerechtigkeit. Sie zeigen auf, welche Fehler in der Familie wiederholt wurden und was geändert
werden muss, damit dieses Muster nicht weitergegeben wird.

Materielle Probleme
Materielle Probleme offenbaren die Einstellung einer Familie zu Geld, Arbeit, Besitz, Stabilität und
Sicherheit. Sie können sich in Armutsängsten, finanzieller Abhängigkeit, Verschuldung,
Verlustangst, übermäßigem Konsum, Schwierigkeiten bei der Erfüllung eigener Wünsche und
anderen Gewohnheiten äußern, die den friedlichen Vermögensaufbau behindern.

Deine Aufgabe als Nachkomme besteht darin, zu erkennen, welches Szenario
sich in deiner Familienlinie erhalten hat, dessen Auswirkungen auf dein Leben
nachzuvollziehen und deine gewohnten Wege schrittweise zu ändern. Durch
deine Entscheidungen, dein Handeln und deine neue Einstellung zu diesen
Themen wiederholt sich die Familienlinie nicht mehr und wird nicht an
zukünftige Generationen weitergegeben.

Vater · Spirituell · Arkanum 10

Spirituelle Aufgabe · Väterliche Linie
Die väterliche Linie könnte von wiederkehrenden, abrupten Schicksalswendungen und der Neigung
geprägt sein, auf einen glücklichen Zufall zu hoffen. Männer dieser Linie konnten sich leicht von
neuen Ideen begeistern lassen, verloren aber schnell das Interesse, sobald die ersten
Schwierigkeiten auftraten. Anstatt die Ursachen zu verstehen, schrieben sie alles Pech oder dem
Schicksal zu. Frieden konnte als Stagnation wahrgenommen werden, sodass positive Erfahrungen
nicht gefestigt wurden.



Deine Aufgabe: Erkenne wiederkehrende Ereignisse und verstehe, welche
Entscheidungen immer wieder zu ähnlichen Ergebnissen führen. Lerne, Phasen
zu überstehen, in denen Ergebnisse langsam eintreten, und nicht aufzugeben,
nur weil die anfängliche Begeisterung nachgelassen hat. Nutze günstige
Gelegenheiten bewusst und übernimm Verantwortung dafür, wie du deine
Chancen nutzt.

Mutter · Spirituell · Arkanum 18

Spirituelle Aufgabe · Mütterliche Linie
Frauen im Clan könnten von Ängsten, Illusionen und dem Bedürfnis geprägt gewesen sein, die
Realität zu beschönigen. Manche flüchteten sich in Fantasiewelten, statt sich Herausforderungen zu
stellen. Andere waren übermäßig misstrauisch und sahen überall verborgene Gefahren. Intuition
konnte entweder stark ausgeprägt oder durch Angst verzerrt sein.

Deine Aufgabe: Unterscheide zwischen echter Intuition und unbegründeter
Angst. Stelle dich der Realität, statt dich in Illusionen zu flüchten. Vertraue
deinem inneren Gefühl, ohne es mit Furcht zu verwechseln.

Vater · Materiell · Arkanum 10

Materielle Aufgabe · Väterliche Linie
In der männlichen Linie konnte Geld unerwartet und in großen Summen auftauchen, nur um
genauso schnell wieder zu verschwinden. Männer in der Familie konnten gewinnen, lukrative
Angebote erhalten und in günstigen Zeiten gut verdienen, versäumten es aber, zu sparen oder zu
bedenken, dass sich die Umstände ändern könnten. Manche investierten in riskante Projekte,
Glücksspiel oder zweifelhafte Geschäfte und hofften ständig auf den nächsten Versuch, vergangene
Verluste auszugleichen. Das finanzielle Leben verlief in Wellen: Nach einem Boom folgten
Schulden, Unternehmen mussten schließen, Immobilien wurden verkauft. Man konnte zufälligen
Erfolg als ständige Einkommensquelle wahrnehmen und dabei übersehen, dass ohne ein System
jede erworbene Ressource schnell aufgebraucht ist.



Deine Aufgabe: Nutze günstige Finanzphasen als Chance, deine Position zu
stärken, nicht als Freifahrtschein, dein gesamtes Erspartes sofort auszugeben.
Lege Rücklagen an, tilge Schulden und plane im Voraus, was du tust, falls dein
Einkommen vorübergehend sinkt. Setze nicht deine letzten Ersparnisse aufs
Spiel und lass dich nicht auf Projekte ein, nur weil sie schnell und
hochprofitabel erscheinen. Finanzielle Stabilität entsteht, wenn du Chancen
rechtzeitig erkennst und dabei umsichtig und diszipliniert handelst.

Mutter · Materiell · Arkanum 20

Materielle Aufgabe · Mütterliche Linie
Die Frauen des Clans konnten Jahre damit verbringen, die Vermögens- und Finanzprobleme der
gesamten Familie zu lösen und Eltern, Kinder, Geschwister und andere Verwandte zu unterstützen.
Das Geld wurde für den Wiederaufbau von Häusern, die Pflege der Älteren oder die Tilgung
gemeinsamer Schulden verwendet. Manche gingen leer aus, weil sie aus Friedensgründen
Zugeständnisse machten. In anderen Fällen übte die Frau strenge Kontrolle über das Erbe aus und
forderte Gehorsam durch finanzielle Unterstützung. Finanzielle Entscheidungen betrafen selten nur
eine Person, da sie stets die Interessen mehrerer Generationen berührten.

Deine Aufgabe: Kläre, für welche Familienausgaben du tatsächlich
verantwortlich bist und welche erwachsenen Verwandten diese selbst tragen
sollten. Hilf im Rahmen deiner Möglichkeiten, ohne deine Ersparnisse zu
verschenken, nur um niemanden zu verärgern. Halte Vereinbarungen zu
Erbschaften und gemeinsamem Eigentum schriftlich fest. Nutze finanzielle
Unterstützung nicht als Vorwand, um das Leben deiner Angehörigen zu
kontrollieren. Positiv betrachtet, trägt diese Arkana dazu bei, starke
Familienprojekte zu entwickeln und der nächsten Generation ein stabiles
Fundament zu hinterlassen.



KAPITEL 23

Dispositionsprofil · Gesundheit

Dispositionsprofil · Gesundheit
Genetische Erkrankungen, die in der Familie vorkommen, und anfällige Körperbereiche

Dieser Abschnitt listet mögliche Krankheiten und empfindliche Körperbereiche auf, die sich
manifestieren können, wenn eine Person lange Zeit in der negativen Energie ihrer Arkana lebt.

Beachte die aufgeführten Charaktereigenschaften und Verhaltensmuster. Es ist wichtig, daran zu
arbeiten: Extreme zu reduzieren, destruktive Gewohnheiten zu ändern, Ängste, Aggressionen,
Passivität und Süchte zu bewältigen und die Energie des Arkanums schrittweise in positive Bahnen
zu lenken.

Die Hauptaufgabe besteht darin, diese Eigenschaften im eigenen Verhalten zu
beobachten und ihre Ausprägungen schrittweise zu verändern. Je konsequenter
die Energie der Arkana positiv wahrgenommen wird, desto weniger innere
Spannungen sammeln sich im Körper an.

Haupttalent · Arkanum 1

Welche Persönlichkeitsmerkmale können Krankheiten auslösen?
Im Arkanum 1 kann sich diese Karte durch Abenteuerlust, den Wunsch nach schnellen Ergebnissen
um jeden Preis, eine Neigung zu List, Lügen, Manipulation und Täuschung anderer manifestieren.
Jemand nutzt möglicherweise seine Fähigkeiten, Intelligenz, Eloquenz und Macht, um Einfluss für
persönlichen Gewinn zu nehmen, mehr zu versprechen, als er halten kann, Verantwortung
abzuwälzen und auf Kosten anderer zu leben. Zusätzlich entsteht Spannung durch das ständige
Bedürfnis, die eigene Überlegenheit zu beweisen, den Wunsch, in allem der Erste zu sein, und die
Unfähigkeit, eigene Fehler einzugestehen. Wenn Energie für Manipulation, Täuschung und den
Kampf um Aufmerksamkeit verschwendet wird, kann diese innere Spannung allmählich das
Wohlbefinden beeinträchtigen.

Mögliche Krankheiten und Störungen
Die oberen Atemwege, Rachen, Mandeln, Drüsen, Stimmbänder und Nasenrachenraum können
anfällig werden. Häufige Erkältungen, Halsschmerzen und Stimmverlust oder -schwäche sind
möglich. Auch Kopfschmerzen und Migräne, Erkrankungen des Nervensystems, erhöhte
Erregbarkeit, Schlafstörungen und ein Gefühl ständiger innerer Anspannung können auftreten. Seh-
und Hörorgane sowie verschiedene Erkrankungen des Gehirns und der im Kopfbereich
befindlichen Organe erfordern möglicherweise besondere Aufmerksamkeit.



Spirituelles Talent · Arkanum 9

Welche Persönlichkeitsmerkmale können Krankheiten auslösen?
An diesem Punkt kann sich die negative Neun-Arcana in Rückzug, der Scheu, Gedanken
mitzuteilen, und einem allmählichen Verlust der Verbindung zu anderen äußern. Man kann so sehr
in die eigenen Gefühle, das eigene Wissen und die eigenen Probleme vertieft sein, dass man die
Bedürfnisse anderer nicht mehr wahrnimmt und auf jede Meinungsverschiedenheit schmerzhaft
reagiert.

Starke Unsicherheiten können mit einem inneren Überlegenheitsgefühl einhergehen: Äußerlich
fühlt sich die Person unsicher, innerlich ist sie jedoch überzeugt, dass andere nicht intelligent oder
einfühlsam genug sind, um sie zu verstehen.

Trübsinn, Verbitterung und die Angewohnheit, soziale Situationen zu meiden, verstärken das
Gefühl der Isolation und hindern die Betroffenen daran, rechtzeitig Unterstützung zu suchen. Wenn
man Ängste ständig unterdrückt und sich nicht erlaubt, über den eigenen seelischen Zustand zu
sprechen, baut sich allmählich eine innere Spannung auf.

Mögliche Krankheiten und Störungen
Psychische und nervliche Störungen, verschiedene Suchterkrankungen und Zustände, die eine
Person zunehmend vom Alltag isolieren, können sich entwickeln. Wiederholte
Krankenhausaufenthalte, langwierige Untersuchungen, widersprüchliche Expertenmeinungen und
eine ständige Anpassung der Behandlung sind möglich. Auch Schlaflosigkeit, chronische
Müdigkeit, rheumatische Schmerzen, eingeschränkte Beweglichkeit und andere, im Alter häufiger
auftretende Beschwerden können vorkommen. Der Körper kann sich langsamer erholen, und
Krankheiten können sich in die Länge ziehen. Besondere Aufmerksamkeit sollte dem Zustand
gelten, wenn sich die Person vollständig zurückzieht, jegliche Kommunikation verweigert und jede
Hilfe als Bedrohung ihrer Unabhängigkeit wahrnimmt.

Reifes Talent · Arkanum 9

Welche Persönlichkeitsmerkmale können Krankheiten auslösen?
Ist dieser Punkt negativ, kann die 9. Arkana dazu führen, dass man sich zurückzieht, neue
Bekanntschaften meidet und Situationen vermeidet, in denen man in der Öffentlichkeit gesehen
werden muss. Man findet möglicherweise ständig Gründe, allein zu bleiben, empfindet die Welt um
sich herum als zu laut, gefährlich oder sinnlos und verengt nach und nach seinen Interessenkreis.
Starke Selbstbezogenheit verstärkt Groll, Reizbarkeit und das Gefühl, ungerecht behandelt zu
werden. Anzeichen dafür können Trotz, ein schwieriger Charakter, Kompromissunwilligkeit und
ständige Unzufriedenheit mit Menschen sein, die die eigenen Erwartungen nicht erfüllen. Wenn
Einsamkeit nicht mehr bewusst gewählt wird, sondern zu einer völligen Ablehnung des sozialen
Lebens führt, kann sie psychische und altersbedingte Störungen verschlimmern.



Mögliche Krankheiten und Störungen
Suchterkrankungen, Nerven- und psychische Erkrankungen, chronische Müdigkeit und anhaltende
Schlafstörungen können auftreten. Häufige Krankenhausaufenthalte, wiederholte Untersuchungen
und Situationen, in denen die Diagnose lange Zeit unklar bleibt oder die Behandlung nach dem
Prinzip von Versuch und Irrtum erfolgt, sind möglich. Altersbedingte Erkrankungen, rheumatische
Beschwerden, Schmerzen, Steifheit und typische Alterssymptome können ebenfalls früher
auftreten. Betroffene können einen ständigen Energieverlust, ein vermindertes Interesse am Leben
und Schwierigkeiten bei der Genesung nach Krankheiten erleben. Der Zustand kann sich
verschlimmern, wenn die Person Bewegung, Kommunikation und jegliche Hilfe ablehnt und es
vorzieht, jahrelang mit ihren Problemen allein zu bleiben.

Familiengeschichte des Vaters · Arkanum 10

Familiengeschichte des Vaters
Väterlicherseits kann das 10. Arkanum auf eine familiäre Veranlagung zu
Magen-Darm-Erkrankungen, Hernien und Verdauungsstörungen hinweisen. Das Urogenital-,
Blutbildungs-, Lymph- und Hormonsystem können anfällig sein. Stagnation, Störungen des
natürlichen Flüssigkeitskreislaufs, Hormonschwankungen, Veränderungen des Blutbildes und ein
allgemeiner Energieverlust sind möglich. Auch Hals- und Stimmbandprobleme können familiär
gehäuft auftreten und mitunter sogar zu vorübergehendem oder dauerhaftem Stimmverlust führen.

Auf der väterlichen Seite können solche Verhältnisse mit einem unsteten Leben, ständigen
finanziellen Höhen und Tiefen, Schulden und der Abhängigkeit vom Zufall einhergehen. Männer in
der Familie gehen möglicherweise viele Risiken ein, in der Hoffnung auf Glück, einen plötzlichen
Gewinn oder eine schnelle Lösung finanzieller Probleme. Phasen des Wohlstands können sich mit
Verlusten, Krediten und der Unfähigkeit, Gewinne zu halten, abwechseln. Ein Tabu, über
Wünsche, Geld und Probleme zu sprechen, kann ebenfalls in der Familie liegen und dazu führen,
dass eine Person scheinbar ihre Stimme und ihren Einfluss auf ihr eigenes Leben verliert.

So gehst du vor, um das Problem zu lösen
Es ist wichtig, Vertrauen ins Leben zu entwickeln und Chancen zu erkennen, aber nicht das
Handeln durch das Warten auf Glück zu ersetzen. Es ist unerlässlich, den richtigen Moment zu
spüren und gleichzeitig die Verantwortung für Entscheidungen, Geld und Verpflichtungen zu
übernehmen. Ein flexiblerer Zeitplan kann hilfreich sein, wenn ein starrer Ablauf zu ständiger
Anspannung und dem Gefühl führt, gegen den eigenen Rhythmus zu leben.



Eine weitere Aufgabe ist es, Schulden zurückzuzahlen, Kredite abzubezahlen
und sich schrittweise von geliehenem Geld zu entwöhnen. Es ist wichtig, die
finanziellen Höhen und Tiefen der Männer in der Familie deines Vaters nicht
zu wiederholen, deine Ausgaben zu planen und deine eigene finanzielle
Widerstandsfähigkeit zu stärken. Ebenso wichtig ist es, zu lernen, deine
Bedürfnisse zu kommunizieren, finanzielle Angelegenheiten offen zu
besprechen und Probleme nicht zu verschweigen, bis die Situation kritisch
wird.

Mütterliche Erbkrankheiten · Arkanum 20

Mütterliche Erbkrankheiten
Mütterlicherseits kann das 20. Arkanum auf eine Veranlagung zu Geburtsverletzungen,
angeborenen Fehlbildungen und Krankheiten hinweisen, die über mehrere Generationen in der
Familie wiederkehren. Schmerzen, Schweregefühl und Schwäche in den Beinen, Knieprobleme
und eingeschränkte Beweglichkeit sind möglich. Das Blut-, das blutbildende und das endokrine
System sowie die endokrinen Drüsen können anfällig werden. Auch verschiedene Süchte können in
der mütterlichen Linie gehäuft auftreten.

Solche Erscheinungsformen können mit schwierigen Mutter-Tochter-Beziehungen, der Ablehnung
familiärer Traditionen und der Verdrängung schmerzhafter Familiengeschichten einhergehen.
Frauen verschweigen möglicherweise die Umstände von Schwangerschaft und Geburt, erleben
schwere Geburten, Verluste, Kindesaussetzung oder den Zerfall der Familie. Langjährige
Ressentiments zwischen Verwandten, der Abbruch der Kommunikation und das Verbot, sich an
bestimmte Familienmitglieder zu erinnern, sind möglich. Die Familiengeschichte wird unter
Umständen nur bruchstückhaft weitergegeben, sodass die Nachkommen das Gefühl haben, ein
bedeutender Teil der Vergangenheit sei ihnen verborgen geblieben.

So gehst du vor, um das Problem zu lösen
Es ist wichtig, Verwandten zu vergeben und dich allmählich von dem Drang zu befreien,
vergangene Generationen nach modernen Maßstäben zu beurteilen. Es ist hilfreich, das Andenken
deiner Vorfahren zu ehren und Familienfotos, Geschichten, Rezepte, Feiertage und andere
Traditionen zu bewahren. Es besteht jedoch kein Grund, destruktive Verhaltensweisen
fortzuführen, nur weil sie seit vielen Jahren in der Familie weitergegeben wurden.



Es ist wichtig, Eltern und Angehörige zu unterstützen und gleichzeitig
persönliche Grenzen zu wahren. Die eigene Familie zu stärken, eine
Atmosphäre der Akzeptanz zu schaffen und Trennung nicht als ersten Schritt
zur Konfliktlösung zu nutzen, ist entscheidend. Hellsehen, prophetische
Fähigkeiten und Heilfähigkeiten können entwickelt werden, solange sie dem
Wohl anderer dienen und nicht deren Verantwortung für ihr eigenes Leben
ersetzen.



KAPITEL 24

Gesundheitskarte · Chakren

Gesundheitskarte nach Chakren

Wie funktioniert die Nutzung einer Gesundheitskarte?
Die Gesundheitskarte in der Matrix des Schicksals hilft dabei, den Zusammenhang zwischen dem
Zustand des Körpers, dem emotionalen Zustand und den Energiezentren einer Person zu erkennen.

Man geht davon aus, dass anhaltende emotionale Anspannung, innere Erlebnisse, unverarbeitete
Emotionen, Stresssituationen und ein Mangel an Erfüllung das allgemeine Wohlbefinden
beeinträchtigen können. Eine Gesundheitskarte kann dir helfen, Bereiche zu identifizieren, die
Aufmerksamkeit benötigen, und Eigenschaften zu entwickeln, die für die Wiederherstellung des
inneren Gleichgewichts wesentlich sind. Die Chakren auf einer Gesundheitskarte repräsentieren
spezifische Energiezentren des Körpers. Jedes Chakra ist mit bestimmten Lebensbereichen,
emotionalen Zuständen und Körperzonen verbunden. Die darin enthaltenen Arkana können dir
helfen, Bereiche zu erkennen, in denen Energiemangel besteht und welche Bereiche
Aufmerksamkeit benötigen.

Eine Gesundheitskarte ist keine medizinische Diagnose und sagt nicht voraus, welche Krankheiten
eine Person unweigerlich entwickeln wird. Die Energien jedes Menschen können sich
unterschiedlich manifestieren, und manche Themen werden im Laufe des Lebens möglicherweise
gar nicht behandelt.

Wenn du einen bestimmten Bereich des Körpers oder einen bestimmten emotionalen Zustand
analysieren möchtest, suche das entsprechende Chakra in der Beschreibung, studiere, welche
Arkana sich dort befinden, achte auf deren mögliche negative Ausprägungen und nutze die
Empfehlungen, um diese Energie zu harmonisieren. Zum Beispiel ist der Halsbereich mit dem 5.
Chakra Vishuddha verbunden, der Herz- und Brustbereich mit dem 4. Chakra Anahata und der
untere Teil des Körpers mit dem 1. und 2. Chakra.

Sobald du das gewünschte Chakra gefunden hast, analysiere die drei Energien, die dafür
verantwortlich sind:

EMOTIONEN – zeigt innere Zustände und Reaktionen, die das
Energieempfinden beeinflussen können.
ENERGIE – zeigt die Art und Weise, wie eine Person ihre Stärke und ihr Handeln zum Ausdruck
bringt.

PHYSIK – zeigt den Zusammenhang von Energie mit dem Körper und den Bereichen der
Aufmerksamkeit.



Muladhara · Wurzelchakra
Das Muladhara-Chakra ist für die grundlegenden Bedürfnisse eines Menschen verantwortlich: ein
Gefühl von Sicherheit und Stabilität, die Verbindung zum Körper, die Fähigkeit, die eigenen
Grundbedürfnisse zu befriedigen, eine materielle Grundlage zu schaffen und selbstbewusst durchs
Leben zu gehen. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl verbunden: „Ich bin sicher“, „Ich habe meinen
Platz in dieser Welt“, „Ich kann mich auf mich selbst verlassen und dem Leben vertrauen.“

Körperzonen, die mit Muladhara in Verbindung stehen
Das Muladhara-Chakra ist mit dem Unterkörper, dem Bewegungsapparat, dem Beckenbereich, dem
Steißbein und den Beinen verbunden. Es steht für Vitalität, Stabilität und ein Gefühl der Erdung im
Leben.

Mögliche emotionale Manifestationen eines Energieungleichgewichts
Wenn diese Energie angespannt ist, können Gefühle der Instabilität, Zukunftsängste, Selbstzweifel
und Schwierigkeiten, sich selbst und den eigenen Platz im Leben anzunehmen, entstehen. Auch
Angst vor Veränderung, ein Gefühl mangelnder Unterstützung oder die Gewohnheit, sich ständig
im Überlebensmodus zu befinden, können sich manifestieren.

Empfehlungen zur Harmonisierung von Muladhara
Muladhara wird durch Körperkontakt, Bewegung und das Erzeugen eines Gefühls der
Geborgenheit geöffnet. Körperliche Aktivität, Yoga, Spaziergänge in der Natur, Atemübungen und
alle Aktivitäten, die das Gefühl der Präsenz im Körper wiederherstellen, helfen.

Die Farbe Rot wird für Muladhara verwendet: Sie kann in Kleidung, Accessoires oder der
Raumgestaltung einfließen. Auch rötliche Steine wie Rubin, Granat, roter Quarz und Koralle
eignen sich.

Der Lebensstil wird als wichtigster Faktor für die Harmonisierung des Muladhara-Chakras
angesehen. Es ist wichtig, ein stabiles Umfeld zu schaffen, ein Gleichgewicht zwischen Arbeit und
Erholung zu wahren, Dinge zu tun, die einem Energie geben, und zu lernen, die eigenen inneren
Stärken wahrzunehmen.

Es wird gesondert an einschränkenden Glaubenssätzen gearbeitet, die dich daran hindern können,
Selbstvertrauen und Ruhe zu empfinden.



„Ich kann körperliche Aktivität nicht ausstehen“ wird zu „Körperliche
Aktivität hilft meinem Körper, sich mit Energie zu füllen und mein
Wohlbefinden zu erhalten.“ „Ich habe nicht die Kraft dazu“ wird zu „Meine
Handlungen erfüllen mich mit Energie, und ich habe genug Kraft für wichtige
Aufgaben.“ „Ich bin faul“ wird zu „Ich weiß, wie man handelt, sich
weiterentwickelt und Ergebnisse erzielt.“ „Ich habe Angst vor dem Scheitern,
deshalb fange ich nichts Neues an“ wird zu „Jede Erfahrung hilft mir zu
wachsen, mich weiterzuentwickeln und stärker zu werden.“ „Ich fühle mich
schuldig“ wird zu „Ich akzeptiere mich selbst, erlaube mir, Fehler zu machen,
und lerne aus meinen Erfahrungen.“ Jeder Mensch kann eigene
Überzeugungen haben, die seinen Fortschritt einschränken. Es ist wichtig, diese
zu erkennen und sie schrittweise durch förderliche zu ersetzen.

Muladhara · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 10
Wenn sich Angst aufgrund von Unsicherheit, ein Gefühl der Instabilität oder die Furcht vor
jederzeit möglichen Veränderungen der Umstände über einen längeren Zeitraum aufstaut,
verschlechtert sich der emotionale Zustand allmählich. Betroffene reagieren möglicherweise stark
auf Veränderungen, sorgen sich um fehlende Sicherheiten und versuchen, den weiteren Verlauf der
Dinge vorherzusagen.

Manchmal äußert sich dies in Stimmungsschwankungen, Abhängigkeit von äußeren Umständen,
dem Warten auf den richtigen Moment oder dem Gefühl, vieles nicht kontrollieren zu können. Der
Wunsch, den gewohnten Zustand beizubehalten, kann aufkommen, selbst wenn die Situation
Veränderung und Fortschritt erfordert.

Hält dieser Zustand über einen längeren Zeitraum an, kann sich der emotionale Stress verstärken.
Betroffene verwenden möglicherweise viel Energie darauf, Veränderungen zu antizipieren, sich
Sorgen um die Zukunft zu machen und zu versuchen, das Unvorhersehbare zu kontrollieren. Es
wird zunehmend schwieriger, neue Phasen gelassen anzunehmen und dem Veränderungsprozess zu
vertrauen.

ENERGIE · Arkanum 19
Wenn die Energie darauf gerichtet ist, hohe Ergebnisse zu erzielen, wahrgenommen zu werden und
die eigenen Fähigkeiten durch anhaltende Aktivität unter Beweis zu stellen, können die Ressourcen
nach und nach für die Aufrechterhaltung eines konstant hohen Engagements aufgewendet werden.
Es kann das Gefühl entstehen, stets Selbstvertrauen bewahren, Ergebnisse vorweisen und einen
bestimmten Standard erfüllen zu müssen.



Manchmal äußert sich dies in dem Wunsch, mehrere Aufgaben gleichzeitig zu übernehmen, ständig
im Mittelpunkt zu stehen, die eigene Leistungsfähigkeit unter Beweis zu stellen oder das Image
einer Person aufrechtzuerhalten, die stets alles erledigt. Die Energie wird dann für äußere
Erscheinungen und das Erreichen von Zielen aufgewendet, anstatt sich vollständig zu erholen und
sich in Ruhe weiterzuentwickeln.

Verharrt man zu lange in diesem Zustand, können die Ressourcen durch übermäßige Aktivität und
den ständigen Drang, die eigenen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen, erschöpft werden. Die
Energie wird dann für das Aufrechterhalten des Tempos und die Pflege äußerer Kontakte
aufgewendet, während die innere Erfüllung vernachlässigt wird. Es ist wichtig, die Energie in
Kreativität, den Austausch mit anderen und die persönliche Weiterentwicklung zu lenken, ohne
ständig nach Ergebnissen zu streben.

PHYSIK · Arkanum 9
Wenn die Gewohnheit, Stress allein zu bewältigen, sich zu sehr nach innen zu richten und lange
über Dinge zu grübeln, anhält, kann dies deine Verbindung zu deinem Körper und deine Fähigkeit,
sich rechtzeitig zu erholen, beeinträchtigen. Die Tendenz, innere Anspannung lange festzuhalten,
kann dazu führen, dass die Bedürfnisse deines Körpers vernachlässigt werden.

Körperbereiche, die mit dieser Energie in Verbindung stehen können, sind unter anderem die
Wirbelsäule, die Beine, die Füße sowie Bereiche, die mit Erdung und Körperkontakt verbunden
sind. Diese Bereiche können die Auswirkungen anhaltender innerer Anspannung,
Bewegungsmangels und des Bedürfnisses nach körperlicher Präsenz widerspiegeln.

Ein Ungleichgewicht kann sich in Müdigkeit, verminderter Vitalität, Schwierigkeiten beim
Entspannen und einem Bedürfnis nach Erholung äußern. Um im Gleichgewicht zu bleiben, ist es
wichtig, auf den eigenen Körper zu achten, eine Routine beizubehalten, sich auf Bewegung zu
konzentrieren und Zeit für Regeneration zu schaffen.

Svadhisthana · Sakralchakra
Das Svadhisthana-Chakra ist verantwortlich für die Fähigkeit, das Leben zu genießen, die eigenen
Wünsche zu spüren und anzunehmen, Sinnlichkeit, Sexualität und emotionale Offenheit
auszudrücken. Dieses Chakra unterstützt die Entwicklung von Partnerschaften, die Fähigkeit,
Intimität zu genießen, den eigenen Körper anzunehmen, sich attraktiv zu fühlen und die eigenen
Gefühle frei auszudrücken.

Svadhisthana wird auch mit schöpferischer Energie, Vorstellungskraft, der Fähigkeit, Ideen zum
Leben zu erwecken, Neues zu erschaffen und das Leben mit Freude, Schönheit und angenehmen
Erlebnissen zu bereichern, in Verbindung gebracht. In einem harmonischen Zustand versteht der
Mensch seine Wünsche, weiß sie auszudrücken, kann sich entspannen und das Leben ohne
Schuldgefühle genießen, während er gleichzeitig inneres Gleichgewicht bewahrt und



Verantwortung für sein Handeln übernimmt.

Körperzonen, die mit Svadhisthana in Verbindung stehen
Svadhisthana ist mit dem Unterbauch, dem Beckenbereich, den Harn- und Geschlechtsorganen, den
Genitalien, dem Kreuzbein und der Lendenwirbelsäule verbunden. Dieses Chakra beeinflusst die
Sensibilität des Körpers, die Fähigkeit zur Entspannung, die Offenheit für Intimität, die
Beweglichkeit des Beckens und den natürlichen Fluss der Lebensenergie. Bei anhaltendem
emotionalem Stress, unterdrückten Wünschen, Körperunzufriedenheit oder Beziehungsproblemen
benötigen diese Bereiche möglicherweise besondere Aufmerksamkeit.

Mögliche emotionale Manifestationen eines Energieungleichgewichts
Wenn Svadhisthana angespannt ist, fällt es einer Person schwer, ihre Wünsche zu verstehen und
anzunehmen, sich Freude zu erlauben, Sinnlichkeit auszuleben und sich in engen Beziehungen zu
öffnen.

Schuldgefühle bezüglich der eigenen Bedürfnisse, Scham über den eigenen Körper, Angst vor
Unattraktivität, Eifersucht, Groll, emotionale Abhängigkeit vom Partner oder ein ständiges
Bedürfnis nach Bestätigung von Liebe und Aufmerksamkeit können auftreten.

Manchmal unterdrückt eine Person ihre Gefühle, verbietet sich Ruhe, Freude und das, was ihr
wirklich Freude bereitet, und verspürt dann eine innere Leere, Unzufriedenheit und einen Verlust
des Lebensinteresses.

Eine weitere Erscheinungsform kann der Wunsch sein, ständig nach neuen Erfahrungen,
Beziehungen, Unterhaltung oder Vergnügungen zu suchen, um nicht mit den eigenen Erlebnissen
allein zu sein. Hält dieser Zustand lange an, wird es immer schwieriger, die eigenen wahren
Wünsche zu spüren, Vertrautes zu genießen, dem Partner zu vertrauen und die eigene Kreativität
frei auszudrücken.

Empfehlungen zur Harmonisierung von Svadhisthana
Um Svadhisthana zu harmonisieren, ist es wichtig, den Kontakt zum Körper, zu den Emotionen,
den Wünschen und der Sinnlichkeit wiederherzustellen. Tanzen, Schwimmen, Spazierengehen,
Dehnübungen, sanfte Übungen für Beckenboden und Hüfte, Atemübungen und alle Bewegungen,
die Verspannungen lösen und das Körperbewusstsein verbessern, sind hilfreich. Auch
Selbstfürsorge, angenehme Düfte, Schmuck und schöne Kleidung, eine behagliche Atmosphäre und
Aktivitäten, die wahre Freude bereiten, sind wichtig. Es ist entscheidend, die eigenen Bedürfnisse
wahrzunehmen, ruhig darüber zu sprechen, sich der eigenen Gefühle nicht zu schämen und nicht zu
erwarten, dass andere die eigenen Bedürfnisse verstehen.

Kreativer Ausdruck ist von großer Bedeutung. Du kannst zeichnen, singen, tanzen, fotografieren,
musizieren, basteln, einen Raum dekorieren oder jeder anderen Aktivität nachgehen, die es dir
ermöglicht, deiner Fantasie Ausdruck zu verleihen und etwas Neues zu erschaffen. Es ist außerdem



wichtig, angestaute Ressentiments, Eifersucht, Schuldgefühle, Scham und die Angst vor Nähe zu
verarbeiten, zu lernen, Emotionen auszudrücken, ohne anderen die Schuld zuzuschieben, und die
Verantwortung für den eigenen Zustand nicht auf den Partner oder die Angehörigen abzuwälzen.
Der Kontakt mit dem Element Wasser trägt zur Erhaltung von Svadhisthana bei: Schwimmen,
Baden, Duschen, Spaziergänge am Wasser, das ruhige Beobachten seiner Bewegung und
Entspannungsübungen.

Orange dient der Harmonisierung von Svadhisthana (Wohlstand). Es kann Kleidung, Accessoires,
Inneneinrichtung, Speisen oder kreativen Materialien beigemischt werden. Auch warmtonige
Steine wie Karneol, Bernstein, Feuerachat, Opal und Mondstein eignen sich. Diese Elemente
können als zusätzliche Erinnerung dienen, auf die eigenen Wünsche, körperlichen Empfindungen,
Freude, Kreativität und den emotionalen Zustand zu achten.

Meditation zur Harmonisierung von Svadhisthana
Setz dich bequem hin, schließe die Augen und atme ein paar Mal ruhig ein und aus, um deinen
Körper allmählich zu entspannen. Visualisiere, wie sanfte, goldene Energie aus dem Boden durch
deine Füße aufsteigt, dein erstes Chakra durchströmt und zum Svadhisthana-Chakra strömt. Richte
deine Aufmerksamkeit auf deinen Unterbauch und stell dir vor, wie ein warmes, orangefarbenes
Licht deinen Beckenbereich allmählich erfüllt, deinen Körper entspannt und mit jedem Einatmen
heller wird. Lass beim Ausatmen gedanklich aufgestaute Spannungen, Schuldgefühle, Scham,
Groll, Eifersucht und die Angst, deinen Wünschen nachzugeben, los.



Stell dir eine sechsblättrige Blume vor, die sich sanft im Uhrzeigersinn im
Bereich deines zweiten Chakras dreht. Atme ruhig weiter und beobachte deine
Empfindungen, ohne Wärme, Bewegung oder andere körperliche Reaktionen
hervorzurufen. Stell dir vor, wie sich mit jedem Einatmen der
Svadhisthana-Bereich mit Licht füllt und mit jedem Ausatmen innere
Spannungen loslassen. Atme zum Schluss tief ein, atme langsam aus, spüre
deinen Körper und richte deine Aufmerksamkeit allmählich wieder auf den
Raum um dich herum.

Svadhisthana · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 5
Wenn der Glaube, dass Wünsche, Vergnügen und sexueller Ausdruck bestimmten Regeln
entsprechen müssen, lange anhält, führt dies allmählich zu emotionaler Anspannung. Betroffene
bewerten ihre Gefühle möglicherweise aus einer Position der Korrektheit heraus, schämen sich
ihrer natürlichen Bedürfnisse, verbieten sich bestimmte Ausdrucksformen der Sinnlichkeit oder
warten auf die Zustimmung von Partner, Familie und anderen wichtigen Bezugspersonen. Im
Svadhisthana-Bereich kann sich dies als innerer Konflikt zwischen dem, was man wirklich begehrt,
und dem, was als akzeptabel, angemessen oder mit dem gewohnten Lebensstil vereinbar gilt,
manifestieren.

Manchmal äußert sich die fünfte Arkana durch Schuldgefühle für Vergnügen, Angst vor
Verurteilung und den Wunsch, Beziehungen nur nach vorgegebenen Mustern zu gestalten.
Betroffene haben möglicherweise Schwierigkeiten, die Andersartigkeit ihres Partners gelassen zu
akzeptieren, offen über Intimität zu sprechen und Wünsche anzuerkennen, die mit familiären
Normen oder bisherigen Erwartungen kollidieren. Sie unterdrücken womöglich Gefühle, belehren
den Partner, fordern die Einhaltung von Regeln oder versuchen, Gefühle zu erklären, anstatt sie zu
erleben. Dies kann zu Groll, Unzufriedenheit und einem Gefühl ständiger Selbstkontrolle führen.

Hält dieser Zustand lange an, kann man allmählich den Kontakt zur eigenen Sinnlichkeit verlieren,
Vergnügen als Belohnung betrachten, die man sich verdienen muss, und Anspannung verspüren,
bevor man Wünsche offen äußert. Um Harmonie zu erreichen, ist es wichtig, überholte Tabus zu
hinterfragen, die eigenen Werte von auferlegten Normen zu trennen, zu lernen, mit dem Partner
vorurteilsfrei zu sprechen und sich selbst zu erlauben, in einer sicheren und respektvollen
Beziehung Vergnügen zu erleben. Die emotionale Reife der fünften Arkana zeigt sich in
Selbstehrlichkeit, der Akzeptanz körperlicher Bedürfnisse und der Fähigkeit, persönliche Prinzipien
zu entwickeln, ohne sich selbst oder den Partner zu unterdrücken.



ENERGIE · Arkanum 3
Wenn die Energie zu lange darauf verwendet wird, Komfort zu schaffen, sich um Angehörige zu
kümmern, attraktiv zu bleiben und das Leben schön zu gestalten, können Ressourcen unmerklich
für die Befriedigung der Wünsche anderer aufgewendet werden. Jeder Mensch ist durchaus in der
Lage, Gemütlichkeit zu schaffen, zu inspirieren, Kreativität auszuleben und einen Raum mit einer
angenehmen Atmosphäre zu erfüllen, doch manchmal übernimmt er sich. Im Bereich des
Svadhisthana-Themas kann sich dies in einem intensiven Engagement in Beziehungen, dem
Wunsch, dem Partner ständig zu gefallen, dem Streben nach einem gepflegten Äußeren, dem
Wunsch, Eindruck zu machen und emotionale Wärme aufrechtzuerhalten, selbst wenn die eigene
Kraft nicht mehr ausreicht, manifestieren.

Manchmal geht die Energie der dritten Arkana in einem Übermaß an Vergnügungen, Shopping,
Unterhaltung, Geselligkeit oder körperlichem Komfort verloren. Es fällt schwer, auf etwas zu
verzichten, das ein schnelles, angenehmes Gefühl vermittelt, selbst wenn es einen erschöpft,
ausgelaugt oder unzufrieden mit sich selbst zurücklässt. Kreative Ideen mögen zwar reichlich
vorhanden sein, doch ein Teil der Energie wird für Vorbereitung, Dekoration und die Schaffung
idealer Bedingungen aufgewendet, was zu ständigen Verzögerungen bei der Umsetzung führt. Die
Energie kann auch in Familie, Partner, Äußeres, Wohnung und zahlreiche Interessen verschwendet
werden.

Wenn du diesen Rhythmus zu lange beibehältst, fühlst du dich möglicherweise, als würdest du
ständig geben, erschaffen und dich verbessern, ohne innere Erfüllung zu finden. Um in Einklang zu
kommen, ist es wichtig, deine Aufgaben zu verteilen, Zeit für deine persönliche Kreativität zu
schaffen, Projekte abzuschließen und zwischen echter Freude und dem Wunsch nach kurzfristiger
emotionaler Entspannung zu unterscheiden. Es ist hilfreich, Schönheit zu erschaffen, ohne nach
Perfektion zu streben, Hilfe anzunehmen, Freuden in Maßen zu genießen und Attraktivität nicht zur
Pflicht werden zu lassen. Die Kraft der dritten Arkana offenbart sich in der Fähigkeit, zu
erschaffen, zu vermehren und das Leben zu erfüllen, während du gleichzeitig deinen eigenen
Körper, deine eigene Zeit und deine eigenen Ressourcen respektierst.

PHYSIK · Arkanum 20
Lebt ein Mensch lange unter familiären Spannungen, unterdrückt er persönliche Wünsche und
übernimmt er zu viel Verantwortung für Angehörige, kann der Körper nach wichtigen
Lebensphasen zusätzliche Regeneration in Bereichen benötigen, die mit Fortpflanzung und
Körpererhaltung zusammenhängen. Im Kontext von Svadhisthana sind Schwangerschaft, Geburt,
Genesung nach medizinischen Eingriffen, altersbedingte Veränderungen und andere Zustände, in
denen sich das Beckengewebe umstrukturiert, besonders relevant. Mangelnde Ruhe und der
Wunsch, schnell wieder in den Alltag zurückzukehren, können die Spannungen verstärken.



Körperbereiche, die mit dieser Energie in Verbindung stehen können, umfassen das Gewebe des
Beckenbodens, den Geburtskanal bei Frauen, die Fortpflanzungsorgane, den Unterbauch und
Beckenbereiche, die nach Schwangerschaft, Geburt, Operationen oder anhaltendem Stress
Erholung benötigen. Die 20. Arkana konzentriert sich vor allem auf Vererbung, Fortpflanzung,
Genesung und den Übergang des Körpers in eine neue Lebensphase. Diese Bereiche können eine
Tendenz widerspiegeln, die Erholungsphase zu vernachlässigen, familiäre Verpflichtungen zu
übernehmen und nachlassende Muskeln oder veränderte Körperempfindungen nicht
wahrzunehmen.

Ein Ungleichgewicht kann zu einem Schweregefühl im Beckenbereich, einer verminderten
Spannung der Beckenbodenmuskulatur, Beschwerden nach längerer körperlicher Anstrengung oder
einer verzögerten Rückkehr zu normalen Aktivitäten führen. Um das Gleichgewicht zu erhalten, ist
es wichtig, dem Körper ausreichend Zeit zur Erholung zu geben, die Empfehlungen des Arztes zu
befolgen, körperliche Aktivitäten schrittweise wieder aufzunehmen und unter Anleitung eines
Spezialisten sanfte Übungen zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur durchzuführen. Bei
Schmerzen, Druckgefühl, Schwierigkeiten beim Wasserlassen, Blutungen oder anderen
anhaltenden Veränderungen solltest du einen Arzt aufsuchen.

Manipura · Solarplexuschakra
Das Manipura-Chakra ist verantwortlich für Zielorientierung, Selbstvertrauen und
Selbstständigkeit, die Fähigkeit, im Leben etwas zu erreichen, Willenskraft,
Verantwortungsbewusstsein, den Kontakt zur Gesellschaft und die Interaktion mit ihr sowie
Ausdauer. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl verbunden: „Ich kann etwas bewirken“, „Ich vertraue
meiner eigenen Kraft“, „Ich übernehme Verantwortung für mein Leben.“ In einem harmonischen
Zustand setzt sich ein Mensch klare Ziele, verfolgt sie diszipliniert, kann Aufgaben strukturieren
und behält auch unter Druck einen kühlen Kopf.

Körperzonen, die mit Manipura in Verbindung stehen
Manipura ist mit dem Solarplexus, dem Magen-Darm-Trakt, der Leber, der Bauchspeicheldrüse
und der Gallenblase verbunden. Es steht für die Verdauung im wörtlichen wie im übertragenen
Sinne, für den Stoffwechsel und dafür, wie ein Mensch Erfahrungen und Emotionen verarbeitet.

Welche Probleme können auf Organebene auftreten?
Mögliche Erkrankungen sind Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts, Fettleibigkeit, Diabetes,
Leber-, Bauchspeicheldrüsen- und Gallenblasenprobleme sowie Neuritis, die sich als Schmerzen im
Bereich des Solarplexus äußern kann.

Welche Probleme können auf Seelenebene auftreten?
Es entstehen Gefühle von Angst, Schuldgefühlen, Gereiztheit, Misstrauen gegenüber Menschen
und der Welt sowie der Wunsch, alle zu kontrollieren.



Empfehlungen zur Aktivierung des Chakras
Lerne, dich selbst zu beherrschen, zeige Disziplin in allem und verschwende keine Zeit mit leerem
Gerede. Mache Pläne, für das Jahr, den Monat, die Woche, den Tag. Wenn dir das Planen
schwerfällt und du dich nicht an einen Zeitplan halten kannst, ist das ein Zeichen dafür, dass es
Probleme mit diesem Chakra gibt.

Vermeide Konflikte. Selbst wenn du im Recht bist und deinem Gegenüber unbedingt etwas
beweisen willst, solltest du Streitereien und Auseinandersetzungen meiden. Solche
Auseinandersetzungen führen meist zu nichts, sie sind reine Zeitverschwendung.

Zerlege große Aufgaben in kleine Teile. Übernimm nicht mehrere Aufgaben gleichzeitig. Achte auf
deine Ernährung. Vergib denen, die dich beleidigt haben. Denke positiv. Akzeptiere sowohl deine
Stärken als auch deine Schwächen.

Trage Schmuck aus gelben Steinen: Citrin, Tigerauge, gelber Achat, Goldberyll, gelber Onyx,
Topas, gelber Turmalin, Jaspis.

Meditation zur Aktivierung von Manipura
Setz dich bequem hin oder leg dich hin, finde Manipura zwischen Bauchnabel und Brust und stell
dir einen gelben Ball vor, in dessen Inneren ein Hurrikan entsteht. Das Chakra nimmt diese Energie
auf und beginnt zu wachsen. Spüre die Wärme im Nabelbereich. Konzentriere dich auf deine
Gefühle.

Löse dich auf, spüre das Gefühl des Fließens, erlebe diese Emotionen. Versuche
nicht, diesen Zustand schnell zu verlassen. Mach es schrittweise. Vermeide in
dieser Zeit jegliche negative Emotionen, sonst wird der gesamte Effekt
verpuffen.

Manipura · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 22
Wenn Leichtsinn und impulsives Handeln bei wichtigen Zielen über längere Zeit vorherrschen,
entsteht emotionale Instabilität. Man beginnt möglicherweise viel, ohne die Konsequenzen zu
bedenken.

Manchmal äußert sich dies in schnellem Interessenverlust und dem Springen von einem Ziel zum
nächsten. Beständigkeit fällt schwer.

Hält dieser Zustand zu lange an, bleiben nachhaltige Erfolge aus. Wichtig ist, Spontaneität mit
Verantwortung zu verbinden. Die Kraft der 22. Arkana zeigt sich in unbeschwerter Energie, die
dennoch zu Ende geführt wird.



ENERGIE · Arkanum 11
Wenn man seine Energie zu lange darauf verwendet, Hindernisse mit Kraft zu überwinden, können
die Ressourcen durch ständige Mobilisierung erschöpft werden. Man kämpft womöglich gegen
Widerstände, statt geschickt um sie herumzunavigieren.

Manchmal äußert sich dies in dem Bedürfnis, die eigene Stärke ständig zu beweisen. Energie fließt
in Kraftanstrengung, statt in kluge Strategie.

Hält dieser Zustand zu lange an, drohen Erschöpfung und Konflikte. Wichtig ist, Kraft gezielt
einzusetzen und auch auf sanftere Wege zum Ziel zu vertrauen.

PHYSIK · Arkanum 11
Lebt ein Mensch über längere Zeit in ständiger Anspannung und mobilisiert immer wieder seine
letzten Kraftreserven, kann dies den Solarplexus stark belasten. Im Kontext von Manipura sind
übermäßige Willensanstrengung und das Ignorieren von Erschöpfungssignalen besonders relevant.

Körperbereiche, die betroffen sein können, sind der Solarplexus und die Bauchmuskulatur. Die 11.
Arkana betont Kraft, Durchhaltevermögen und die Neigung, den Körper bis an seine Grenzen zu
fordern.

Ein Ungleichgewicht kann sich durch Verkrampfungen im Oberbauch und ein Gefühl ständiger
innerer Anspannung äußern. Wichtig ist, Kraft dosiert einzusetzen und dem Körper regelmäßige
Erholung zu gönnen.

Anahata · Herzchakra
Das Anahata-Chakra ist verantwortlich für die Fähigkeit zu lieben, auf sein Herz zu hören,
Mitgefühl zu zeigen und das Leben zu genießen. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl verbunden: „Ich
kann lieben und geliebt werden“, „Ich öffne mich anderen Menschen“, „Ich nehme das Leben mit
Freude an.“ In einem harmonischen Zustand kann ein Mensch echte Nähe zulassen, Mitgefühl
empfinden, ohne sich dabei selbst zu verlieren, und findet einen liebevollen Zugang zu sich selbst
und anderen.

Körperzonen, die mit Anahata in Verbindung stehen
Anahata ist mit dem Brustbereich verbunden: den Atemwegen, der Lunge, den Brustdrüsen und
dem Herzen. Es steht für den freien Fluss von Gefühlen und Atem sowie für die Fähigkeit, Nähe
körperlich und emotional zuzulassen.

Welche Probleme können auf Organebene auftreten?
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge, Probleme der Brustdrüsen sowie Herzerkrankungen
sind möglich.



Welche Probleme können auf Seelenebene auftreten?
Mangelnde Kommunikationsbereitschaft, unglückliche Liebe, Isolation, Unwilligkeit, sich anderen
Menschen zu öffnen, Mutlosigkeit, Passivität und fehlender Wille, voranzukommen, können
auftreten.

Empfehlungen zur Aktivierung des Chakras
Mehr laufen, sich mehr bewegen durch Spaziergänge, eine tägliche Routine einhalten, keine Sorge.
Akzeptiere dich so, wie du bist, mit all deinen Stärken und Schwächen. Liebe deine Seele und
deinen Körper. Stärke dein Selbstvertrauen.

Zeige Mitgefühl, urteile nicht, lerne, die Situation aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten.
Wenn wir urteilen, blockieren wir das Mitgefühl. Entwickle einen starken Charakter, innere Stärke
und Standhaftigkeit, denn Empathie und Hilfsbereitschaft sollten mit einem starken Charakter Hand
in Hand gehen, damit dich die Probleme und Sorgen anderer Menschen nicht belasten.

Steine zur Öffnung des Anahata-Chakras: grüne Steine wie Smaragd, Aventurin, Moosachat,
Azurmalachit, Beryll, Türkis, Heliotrop, Dioptase, Jadeit, Fluorit, Chrysolith, Chrysokoll,
Chrysopras und Jaspis. Rosa Steine wie Achat, Calcit, rosa Koralle, Rhodonit, Rhodochrosit,
Rosenquarz und Rubin. Weiße Steine wie Achat, Bergkristall, weißer Kalzit, Quarz, Cacholong,
Magnesit und Selenit. Mehrfarbige Steine wie Wassermelonen-Turmalin, Unakit,
Regenbogenfluorit, Chrysoberyll und Eudialyt.

Farben und Aromatherapie helfen ebenfalls, das Chakra zu öffnen. Ergänze
deine Garderobe mit grünen Kleidungsstücken. Grüne Lebensmittel
beeinflussen auch die Öffnung des Chakras, etwa grüne Früchte, Gemüse und
Blattgemüse.

Meditation zur Aktivierung von Anahata
Setz dich bequem hin oder leg dich hin, schließe die Augen und atme einige Male tief ein und aus,
um deinen Körper zu entspannen. Richte deine Aufmerksamkeit auf die Mitte deiner Brust und stell
dir dort ein sanftes, grünes Licht vor, das mit jedem Atemzug etwas heller wird. Spüre, wie sich
dieses Licht bei jedem Einatmen ausdehnt und deinen ganzen Brustkorb erfüllt.

Stell dir vor, wie sich mit jedem Ausatmen alter Groll, Enttäuschung und die Angst vor Nähe
langsam auflösen und Platz machen für Weite und Wärme. Erlaube dir, für einen Moment einfach
nur zu fühlen, ohne zu urteilen, weder über dich selbst noch über andere.



Stell dir eine zwölfblättrige Blume vor, die sich ruhig im Bereich deines
Herzens dreht. Bleib einige Atemzüge in diesem Gefühl von Offenheit und
Mitgefühl, ohne es zu erzwingen. Atme zum Schluss noch einmal tief ein, atme
langsam aus, spüre deinen Körper und richte deine Aufmerksamkeit allmählich
wieder auf den Raum um dich herum.

Anahata · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 9
Wenn jemand seine Gefühle lange verbirgt und sich bei emotionalen Herausforderungen
zurückzieht, verschließt sich der emotionale Zustand. Man teilt möglicherweise selten seine tiefsten
Gefühle.

Manchmal äußert sich dies in Einsamkeit trotz Beziehungen. Man fürchtet möglicherweise, nicht
wirklich verstanden zu werden.

Hält dieser Zustand zu lange an, bleibt echte Intimität aus. Wichtig ist, sich schrittweise zu öffnen.
Die Energie der 9. Arkana zeigt sich in tiefer, geteilter Weisheit des Herzens.

ENERGIE · Arkanum 4
Wenn Energie über einen längeren Zeitraum für Kontrolle über emotionale Situationen verwendet
wird, können Ressourcen erschöpft werden. Man versucht womöglich, Beziehungen streng zu
strukturieren.

Manchmal äußert sich dies in dem Bedürfnis, Nähe zu regulieren statt sie fließen zu lassen. Energie
wird für Kontrolle aufgewendet, statt für natürliche Verbindung.

Hält dieser Zustand zu lange an, wird echte Nähe erschwert. Wichtig ist, Kontrolle über Gefühle
loszulassen.

PHYSIK · Arkanum 5
Wenn ein Mensch lange Zeit nach festen Regeln liebt und Beziehungen nach starren Vorstellungen
bewertet, kann sich dies auf den Herzbereich auswirken. Im Kontext von Anahata sind rigide
Vorstellungen von Liebe und Zuneigung von Bedeutung.

Körperbereiche, die betroffen sein können, sind Herz und Lunge. Die 5. Arkana betont Regeln und
die Tendenz, Gefühle nach starren Maßstäben zu bewerten.

Ein Ungleichgewicht kann sich durch Atembeschwerden bei emotionalem Druck äußern. Wichtig
ist, flexibler mit Gefühlsausdruck umzugehen.



Vishuddha · Kehlchakra
Das Vishuddha-Chakra ist verantwortlich für die Art und Weise, wie wir uns ausdrücken, für
unsere Selbstverwirklichung, für das öffentliche Reden, die Fähigkeit, uns lautstark zu äußern, für
den Erfolg sowie für das Wie und Was wir sagen. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl verbunden:
„Ich kann meine Wahrheit aussprechen“, „Meine Stimme zählt“, „Ich darf gehört werden.“ In
einem harmonischen Zustand kann ein Mensch klar und authentisch kommunizieren, seine
Meinung vertreten und sich selbst treu bleiben, ohne Angst vor der Reaktion anderer.

Körperzonen, die mit Vishuddha in Verbindung stehen
Vishuddha ist mit dem Rachen, der Schilddrüse, dem Kieferapparat und dem Kehlkopf verbunden,
sowie mit dem Bereich, der von den Schultern bis zu den Schlüsselbeinen verläuft.

Welche Probleme können auf Organebene auftreten?
Erkrankungen des Rachens, der Schilddrüse, des Kieferapparates und des Kehlkopfes sind möglich,
ebenso wie Beschwerden im Bereich von den Schultern bis zu den Schlüsselbeinen.

Welche Probleme können auf Seelenebene auftreten?
Ein Gefühl wie ein Kloß im Hals, Bescheidenheit, Schüchternheit, mangelnde
Selbstverwirklichung, Unfähigkeit, den eigenen Standpunkt zu verteidigen, mögliche
Sprachbeeinträchtigung, Halsschmerzen, Angst vor dem Betreten der Bühne und dem Beginn des
Sprechens sowie Angst vor öffentlichen Reden können auftreten.

Empfehlungen zur Aktivierung des Chakras
Selbstausdruck ist das Beste, was den Energiefluss im Körper anregen kann. Die Farbe des
Halschakras ist Blau, ergänze deine Garderobe mit blauer Kleidung und Schmuck und verwende
blaue Dekorationselemente.

Steine für das Halschakra sind Azurit, Aquamarin, Amazonit, Amethyst, Türkis, blauer
Spitzenachat, blauer Topas, blauer Calcit, Perle, Kyanit, Kunzit, Lapislazuli, Saphir und blauer
Turmalin. Ätherische Öle für das Chakra sind Geranie, Jasmin, Weihrauch, Pfefferminze und
Nelke.

Lies laut vor, singe, sei nicht schüchtern, es ist egal, wie du es tust, Hauptsache, du arbeitest mit
deiner Stimme und gibst ihr ein Ventil. Arbeite mit dem Nacken durch Massage und Dehnung:
Senke dein Kinn zur Brust, neige deinen Kopf langsam nach links, halte 30 Sekunden lang, dann
zurück zur Brust und neige deinen Kopf nach rechts. Mach das so lange, bis sich die Muskeln in
deinem Nacken und deinen Schultern entspannen. Falls du plötzlich Schmerzen verspürst, höre
sofort mit dem Dehnen auf.

Führe ein Tagebuch. Denke positiv, wandle negative Einstellungen in positive um. Sprich
Affirmationen wie „Ich kann meine Gedanken mühelos ausdrücken“, „Wenn ich spreche, sind



meine Worte klar und verständlich“ und „Ich kann und werde mir selbst treu bleiben.“

Meditation zur Aktivierung von Vishuddha
Setz dich bequem hin, schließe die Augen und atme ein paar Mal tief und ruhig ein und aus. Richte
deine Aufmerksamkeit auf deinen Hals und stell dir dort ein klares, hellblaues Licht vor, das mit
jedem Einatmen etwas heller und weiter wird. Spüre, wie sich dein Kehlbereich mit jedem
Atemzug öffnet und entspannt.

Stell dir vor, wie sich beim Ausatmen alle Worte lösen, die du nie aussprechen konntest, alte
Ängste vor Ablehnung oder Spott, und wie an ihrer Stelle Raum für deine eigene, klare Stimme
entsteht.

Stell dir eine sechzehnblättrige Blume vor, die sich sanft im Bereich deines
Kehlkopfes dreht. Bleib einige Atemzüge lang in diesem Gefühl von Offenheit,
ohne etwas erzwingen zu müssen. Atme zum Schluss noch einmal tief ein, atme
langsam aus, spüre deinen Körper und richte deine Aufmerksamkeit allmählich
wieder auf den Raum um dich herum.

Vishuddha · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 5
Wenn man Worte nach festen Regeln bewertet und beurteilt, was richtig gesagt werden darf,
verschließt sich der emotionale Ausdruck allmählich. Man urteilt möglicherweise streng über die
Sprache anderer.

Manchmal äußert sich dies in Doppelmoral beim Sprechen. Man fordert von anderen Offenheit, die
man selbst nicht zeigt.

Hält dieser Zustand zu lange an, wird authentischer Ausdruck schwierig. Wichtig ist, Sprache ohne
strenge Bewertung zuzulassen. Die Kraft der 5. Arkana zeigt sich in weisem, aber offenem
Ausdruck.

ENERGIE · Arkanum 20
Wird Energie über einen längeren Zeitraum in die Bewältigung familiärer Kommunikationsmuster
investiert, kann wenig Kraft für eigenen Ausdruck bleiben. Man trägt womöglich alte sprachliche
Familienlast in eigene Gespräche.

Manchmal äußert sich dies in der Wiederholung elterlicher Kommunikationsmuster. Energie fließt
in Vergangenheitsbewältigung, statt in gegenwärtigen Ausdruck.

Hält dieser Zustand zu lange an, bleibt eigene, freie Stimme unfrei. Wichtig ist, familiäre
Sprachmuster bewusst zu durchbrechen.



PHYSIK · Arkanum 12
Wenn ein Mensch über längere Zeit passiv bleibt und eigene Meinungen nicht äußert, kann dies den
Kehlkopf schwächen. Im Kontext von Vishuddha sind Wartehaltung und mangelndes Vertrauen in
die eigene Stimme besonders bedeutsam.

Körperbereiche, die betroffen sein können, sind Stimmbänder und Kehlkopf. Die 12. Arkana betont
Passivität und geschwächten Ausdruck.

Ein Ungleichgewicht kann sich durch eine leise, kraftlose Stimme äußern. Wichtig ist, aktiv die
eigene Meinung zu äußern.

Ajna · Stirnchakra
Das Ajna-Chakra ist verantwortlich für deine Intuition, Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge,
außersinnliche Wahrnehmung, Superkräfte, die Fähigkeit, dein Wissen weise zu verwalten, und
mentale Fähigkeiten. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl verbunden: „Ich sehe klar“, „Ich vertraue
meiner inneren Führung“, „Ich erkenne die tieferen Zusammenhänge des Lebens.“ In einem
harmonischen Zustand kann ein Mensch seine Intuition nutzen, um klare Entscheidungen zu
treffen, und behält auch in komplexen Situationen den Überblick.

Körperzonen, die mit Ajna in Verbindung stehen
Ajna ist mit dem Stirnbereich zwischen den Augenbrauen, den Augen, den Ohren, der Nase, den
Kieferhöhlen und dem Gehirn verbunden. Es steht für die Fähigkeit, klar zu sehen, sowohl mit den
Augen als auch mit dem inneren Blick.

Welche Probleme können auf Organebene auftreten?
Erkrankungen der HNO-Organe wie Ohren, Augen, Kieferhöhlen und Nase, Seh-, Geruchs- und
Hörstörungen, häufige Kopfschmerzen sowie zerebrovaskuläre Erkrankungen sind möglich.

Welche Probleme können auf Seelenebene auftreten?
Eine eingeschränkte Weltsicht, die Unfähigkeit, die Umgebung wahrzunehmen, ein Mangel an
Intuition und fehlendes Verständnis dafür, wohin man gehen soll, können auftreten.

Empfehlungen zur Aktivierung des Chakras
Steine für das Ajna-Chakra sind Lapislazuli, Aquamarin, Mondstein, Amethyst, violetter Fluorit
und Bergkristall. Zu den weniger gebräuchlichen, aber dennoch wirksamen Steinen gehören blauer
Aventurin, Cordierit, Ulexit, blauer Turmalin und Sugilit.

Die Farbe des Chakras ist Indigo oder Dunkelblau. Um das Chakra zu stärken und zu öffnen,
integriere diese Farben in deine Garderobe und verwende blaue Kerzen. Blaue Lebensmittel eignen
sich auch zur Aktivierung des Chakras, etwa Blaubeeren, Auberginen, Pflaumen und Rotkohl.



Für die Aromatherapie eignen sich Öle wie Sandelholz, Wacholder, Rosmarin, Muskatellersalbei
und Weihrauch.

Versuche, in einen kindlichen Zustand zurückzukehren, stell dir vor, dass dir alles gefällt und du
alles tun kannst. Betrachte die Welt ohne Vorurteile, sieh sie mit den Augen eines Kindes. Spüre
diesen Zustand. Schau in dich hinein, spüre, was du tun willst, und tu es.

Meditation zur Aktivierung von Ajna
Setz dich bequem hin, schließe die Augen und atme einige Male ruhig ein und aus. Richte deine
Aufmerksamkeit auf den Punkt zwischen deinen Augenbrauen und stell dir dort ein tiefes,
indigoblaues Licht vor, das mit jedem Atemzug klarer und stärker wird.

Stell dir vor, wie dieses Licht dich mit jedem Einatmen mit Klarheit erfüllt und wie sich beim
Ausatmen Zweifel, Verwirrung und der Lärm äußerer Meinungen langsam auflösen. Erlaube dir,
für einen Moment einfach nur wahrzunehmen, ohne etwas verstehen oder erklären zu müssen.

Stell dir eine zweiblättrige Blume vor, die sich ruhig im Bereich deiner Stirn
dreht. Bleib einige Atemzüge lang in diesem Gefühl von innerer Klarheit. Atme
zum Schluss noch einmal tief ein, atme langsam aus, spüre deinen Körper und
richte deine Aufmerksamkeit allmählich wieder auf den Raum um dich herum.

Ajna · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 6
Wenn Unentschlossenheit beim eigenen Erkennen über längere Zeit anhält, wird der emotionale
Zustand instabil. Man zweifelt möglicherweise ständig, ob die eigenen Einsichten richtig sind.

Manchmal äußert sich dies in Schwierigkeiten, sich zu einer Erkenntnis zu bekennen. Angst vor
falschen Einsichten blockiert echtes Erkennen.

Hält dieser Zustand zu lange an, bleibt klare Erkenntnis aus. Wichtig ist, den eigenen Einsichten zu
vertrauen. Die Energie der 6. Arkana zeigt sich in bewusster, klarer Erkenntnis.

ENERGIE · Arkanum 11
Lebt ein Mensch über längere Zeit in ständiger geistiger Anspannung und mobilisiert immer wieder
starke Denkkraft, kann dies die Ressourcen stark beanspruchen. Im Kontext von Ajna sind
intensive Denkprozesse besonders relevant.

Manchmal äußert sich dies in dem Bedürfnis, jede Frage mit voller Kraft zu durchdenken. Energie
fließt in geistige Stärke, statt in ruhiges Erkennen.

Hält dieser Zustand zu lange an, wird entspannte Klarheit schwierig. Wichtig ist, geistige Kraft
ruhig zu kanalisieren.



PHYSIK · Arkanum 13
Hält jemand über längere Zeit an überholten Denkweisen fest und widersteht neuen Einsichten,
kann sich dies im Stirnbereich äußern. Im Kontext von Ajna sind Stagnation im Denken besonders
relevant.

Körperbereiche, die betroffen sein können, sind Stirn und Schläfen. Die 13. Arkana betont
Transformation im Denken.

Ein Ungleichgewicht kann sich durch anhaltende Kopfschmerzen äußern. Wichtig ist, den eigenen
Denkstil bewusst zu erneuern.

Sahasrara · Kronenchakra
Das Sahasrara-Chakra ist verantwortlich für die Entwicklung von Talenten, die Suche nach
Selbstverwirklichung, die Fähigkeit, eine Verbindung zum Universum und zum höheren Selbst
herzustellen, sowie für die Suche nach Frieden und Ruhe. Dieses Chakra ist mit dem Gefühl
verbunden: „Ich bin verbunden mit etwas Größerem als mir selbst“, „Ich vertraue dem Leben“, „Ich
finde Sinn in meinem Dasein.“ In einem harmonischen Zustand spürt ein Mensch tiefen inneren
Frieden, eine Verbindung zu etwas Größerem und ein klares Gefühl für den eigenen Platz im
großen Ganzen.

Körperzonen, die mit Sahasrara in Verbindung stehen
Sahasrara ist mit dem Scheitel, dem Gehirn und der Kopfhaut verbunden. Es steht für die
Verbindung zwischen dem Individuum und dem Universellen, für Bewusstsein im weitesten Sinne.

Welche Probleme können auf Organebene auftreten?
Jegliche Probleme im Zusammenhang mit dem Gehirn, Kopfschmerzen sowie Haar- und
Kopfhautprobleme sind möglich.

Welche Probleme können auf Seelenebene auftreten?
Ein Verlust der Verbindung zu Gott und dem inneren Selbst, mögliche Verwirrung im Leben, der
Wunsch nach Realitätsflucht, Depressionen und Unentschlossenheit können auftreten.

Empfehlungen zur Aktivierung des Chakras
Sei im Einklang mit dir selbst. Steine für Sahasrara sind Amethyst, Fluorit, Charoit, Bergkristall,
Diamant, Turmalin und Perle. Aromaöle sind Weihrauch, Lotus, Basilikum, Sandelholz und
Jasmin.

Lies Affirmationen, die darauf abzielen, Selbstvertrauen zu offenbaren, zum Beispiel „Ich bin
Liebe, Licht und Freude“, „Ich bin Perfektion“, „Ich bin glücklich, ruhig und selbstbewusst in
meinem Wert“ und „Alles ist gut in meiner Welt.“ Die Regel für Affirmationen lautet, sie im
Präsens auszusprechen, ohne die Partikel „nicht“ oder „würde“.



Meditation zur Aktivierung von Sahasrara
Setz dich bequem hin, schließe die Augen und atme einige Male ruhig ein und aus. Richte deine
Aufmerksamkeit auf den Scheitel deines Kopfes und stell dir dort ein reines, violettes oder weißes
Licht vor, das sich mit jedem Atemzug öffnet und weiter wird.

Stell dir vor, wie sich dieses Licht mit jedem Einatmen nach oben öffnet, wie eine Blüte, die sich
der Sonne entgegenstreckt, und wie sich beim Ausatmen alle Gedanken, Sorgen und das Gefühl
von Getrenntsein langsam auflösen. Erlaube dir, für einen Moment einfach nur zu sein, ohne etwas
erreichen oder verstehen zu müssen.

Stell dir eine tausendblättrige Blume vor, die sich still über deinem Scheitel
öffnet und dich mit dem Gefühl verbindet, Teil von etwas Größerem zu sein.
Bleib einige Atemzüge lang in dieser Stille. Atme zum Schluss noch einmal tief
ein, atme langsam aus, spüre deinen Körper und richte deine Aufmerksamkeit
allmählich wieder auf den Raum um dich herum.

Sahasrara · Deine persönlichen Werte

GEFÜHLE · Arkanum 10
Wenn der emotionale Zustand im Glauben stark von äußeren Umständen abhängt, entsteht
Instabilität. Man reagiert möglicherweise stark auf jede Schwankung in der eigenen Verbindung.

Manchmal äußert sich dies in Stimmungsschwankungen je nach Grad der eigenen spirituellen
Klarheit. Das eigene Wohlbefinden hängt stark von spiritueller Erfahrung ab.

Hält dieser Zustand zu lange an, wird emotionale Stabilität schwierig. Wichtig ist, inneren Halt
unabhängig von momentaner spiritueller Erfahrung zu finden. Die Kraft der 10. Arkana zeigt sich
in Spiritualität, die auch bei Veränderung stabil bleibt.

ENERGIE · Arkanum 9
Wenn Energie zu lange auf innere spirituelle Reflexion konzentriert wird, kann das Teilen
spiritueller Erkenntnisse in den Hintergrund treten. Man erkennt womöglich viel, teilt es aber
wenig.

Manchmal äußert sich dies in Rückzug bei wichtigen spirituellen Einsichten. Energie wird
verinnerlicht, statt geteilt.

Hält dieser Zustand zu lange an, bleibt spirituelle Weisheit ungenutzt. Wichtig ist, innere
Erkenntnisse auch nach außen zu teilen.



PHYSIK · Arkanum 1
Wenn ein Mensch über längere Zeit ganz auf sich allein gestellt ist und sich von jeder Verbindung
zu etwas Größerem abschneidet, kann sich dies auf den Scheitelbereich auswirken. Im Kontext von
Sahasrara ist das Gefühl völliger Isolation vom Universellen besonders bedeutsam.

Körperbereiche, die betroffen sein können, sind der Scheitel und die Kopfhaut. Die 1. Arkana
betont den Beginn eines eigenständigen Weges und die Herausforderung, dabei die Verbindung zu
etwas Größerem nicht zu verlieren.

Ein Ungleichgewicht kann sich durch ein Gefühl der Leere im Kopf äußern. Wichtig ist, auch bei
eigenständigem Handeln die Verbindung zum Größeren zu pflegen.

Kundalini-Meditation über alle sieben Chakren

Körperzonen der Spalte GESAMT
Die Spalte GESAMT umfasst das menschliche Kreislauf-, Skelett-, endokrine, Urogenital-,
Nerven- und Immunsystem sowie Haut und Knochen.

Diese Meditation führt dich einmal durch alle sieben Energiezentren, vom Wurzelchakra bis zur
Krone, und hilft dir, die gesamte Chakrenlinie als zusammenhängenden Energiefluss zu erfahren.

Setz dich bequem und aufrecht hin, schließe die Augen und atme einige Male tief ein und aus, bis
dein Körper spürbar ruhiger wird. Richte deine Aufmerksamkeit zunächst auf die Basis deiner
Wirbelsäule, auf Muladhara. Stell dir dort ein warmes, rotes Licht vor, das dir Stabilität und
Sicherheit gibt. Atme einige Male in diesen Bereich, bis er sich erdet und ruhig anfühlt.

Lass die Energie nun langsam aufsteigen zu Svadhisthana, in deinen Unterbauch. Stell dir ein
warmes, orangefarbenes Licht vor, das Wärme, Sinnlichkeit und Lebensfreude in sich trägt.
Verweile hier einige Atemzüge, bevor die Energie weiter aufsteigt zu Manipura, in den Bereich
zwischen Bauchnabel und Brustkorb. Stell dir dort ein klares, gelbes Licht vor, das Willenskraft
und inneres Feuer symbolisiert.

Lass die Energie weiter aufsteigen zu Anahata, in die Mitte deiner Brust. Stell dir ein sanftes,
grünes Licht vor, das sich mit jedem Atemzug öffnet und Mitgefühl und Liebe ausstrahlt. Von dort
steigt die Energie weiter zu Vishuddha, in deinen Hals. Stell dir ein klares, hellblaues Licht vor, das
dir erlaubt, deine Wahrheit auszudrücken.

Die Energie steigt weiter auf zu Ajna, zum Punkt zwischen deinen Augenbrauen. Stell dir ein tiefes,
indigoblaues Licht vor, das dir Klarheit und innere Sicht schenkt. Schließlich erreicht die Energie
Sahasrara, den Scheitel deines Kopfes. Stell dir dort ein reines, violettes oder weißes Licht vor, das
sich nach oben öffnet und dich mit etwas Größerem verbindet.



Spüre nun für einige Atemzüge die gesamte Säule aus Licht, die sich von deiner
Wurzel bis zu deinem Scheitel erstreckt, rot, orange, gelb, grün, blau, indigo
und violett, alle miteinander verbunden und im freien Fluss. Atme ruhig weiter
und lass diesen Energiefluss einfach geschehen, ohne ihn zu erzwingen. Wenn
du bereit bist, atme noch einmal tief ein, atme langsam aus, spüre deinen
Körper von den Füßen bis zum Kopf und richte deine Aufmerksamkeit
allmählich wieder auf den Raum um dich herum.



KAPITEL 25

Urlaub · Regeneration

Die Alchemie der Selbstheilung: Urlaub in der Schicksalsmatrix
Urlaub ist im System der Schicksalsmatrix weit mehr als nur eine Pause vom Alltag oder eine
Flucht vor den Verpflichtungen. Er stellt einen bewussten Akt der Selbstheilung dar, bei dem das
gesamte energetische System neu kalibriert wird.

Um einen echten Reset zu erreichen und die gefürchtete Erschöpfung kurz nach der Rückkehr zu
vermeiden, ist es entscheidend, die Erholung auf den verschiedenen Ebenen der Matrix-Punkte
gezielt anzugehen. Jede Position in deiner Matrix fungiert dabei als ein spezifisches Tor zur
Regeneration, das unterschiedliche Bedürfnisse deines Seins anspricht.

Den Ausgangspunkt bildet Punkt A, die physische Visitenkarte deiner Matrix. Dieser Punkt ist dem
Kronenchakra auf der physischen Ebene zugeordnet. Hier geht es um die rein körperliche
Erneuerung. Eine bewusste Selbstheilung an diesem Punkt bedeutet, die vitale Kraft deines Körpers
wiederherzustellen, damit deine Ausstrahlung im Außen wieder klar und kraftvoll wirkt.

Es ist die Basis deiner Belastbarkeit; ohne eine physische Erdung und die Pflege deiner
körperlichen Hülle bleibt jede andere Form der Erholung oberflächlich. Eine Ebene tiefer, aber
energetisch höher schwingend, finden wir Punkt B. Er repräsentiert den Kanal zu den höheren
Mächten und ist dem Kronenchakra auf der energetischen Ebene zugeordnet.

Urlaub bedeutet hier, den Funkverkehr nach oben zu reinigen. Wenn dieser Kanal durch den
Alltagsstress verstopft ist, fühlen wir uns inspiriert und führungslos. Selbstheilung an Punkt B
bedeutet, sich für spirituelle Impulse und visionäre Kraft zu öffnen, damit die Seele wieder atmen
kann und wir mit neuen Geistesblitzen zurückkehren.

Das schlagende Herz deiner Matrix ist die Charakterzone (Punkt E), auch als Mitte oder
Komfortzone bekannt. Dies ist dein inneres Zuhause, der Ort deines größten Potenzials. Wahre
Selbstheilung findet hier statt, wenn du lernst, Risiken zu vermeiden, indem du deine ureigenen
Charaktereigenschaften geschickt und positiv einsetzt.

In der Komfortzone geht es darum, die innere Harmonie wiederzufinden und sich daran zu
erinnern, wer man im Kern ist, wenn alle Rollen des Alltags abfallen. Nur wenn dieser Ankerpunkt
stabil ist, kann die Erholung tief in die Persönlichkeit einsinken. Schließlich erreichen wir Haus C,
den Bereich der materiellen Seelenaufgabe am Wurzelchakra.

Hier verbirgt sich oft der finanzielle Stolperstein oder das materielle Karma. Ein Urlaub, der diesen
Punkt anspricht, dient der Transformation. Durch die bewusste Konfrontation mit den Aufgaben
dieses Hauses im geschützten Rahmen der Freizeit können energetische Blockaden gelöst werden,
die im Alltag den Fluss von Ressourcen und Geld behindern.



Selbstheilung bedeutet an dieser Stelle, den schweren Stein karmischer Altlasten durch gezielte,
erdende Handlungen beiseite zu rollen, damit Wohlstand und Fülle nach dem Urlaub ungehindert
zu dir fließen können.

Indem du diese vier Schlüsselpunkte verstehst und deine Freizeit nach ihren spezifischen
Anforderungen gestaltest, nutzt du die Schicksalsmatrix als Kompass für ein Leben in authentischer
Kraft und materieller Freiheit.

Physischer Körper · Nervensystem · Regeneration (1)
Arkanum 1 · Magier · Physischer Körper

Dein Körper reagiert wie ein hocheffizienter Blitzableiter — er regeneriert sich durch reine
fokussierte Absicht und die Verbindung mit energetisch hochgeladenen Orten.

Geomantische Resonanz:
Island (vulkanische Aktivität), Tafelberg Südafrika, Berg Sinai. Orte der maximalen Regeneration:
Windige Höhen, schroffe Gebirgskämme, vulkanische Thermalquellen.

Physische Dynamiken bei Stressabfall:
Migräneattacken pünktlich zum Urlaubsbeginn, unbewusstes Zähneknirschen in der Nacht — das
System läuft auf künstlich hoher Betriebstemperatur weiter.

Epigenetisches Erbe:
Ahnen in absoluter existenzieller Einsamkeit — dein Nervensystem ist auf permanente neuronale
Hochspannung programmiert, ein biologischer Zustand der Sicherheit nur empfindet, wenn der
Verstand die totale Kontrolle hat.

Empfehlung:
Lege am ersten Urlaubstag für 20 Minuten deine nackten Fußsohlen direkt auf die Erde.
Visualisiere wie die überschüssige statische Elektrizität deines Gehirns wie durch einen
Blitzableiter in den Boden abfließt. Atme bewusst in die Rückseite deines Schädels und lockere den
Unterkiefer. Sage deinen Zellen: Ich muss die Welt heute nicht erschaffen. Ich darf einfach in ihr
atmen.

Spirituelles Erwachen · Energetischer Kanal (9)
Arkanum 1 · Magier · Spirituelles Erwachen

Deine Seele besitzt im Urlaub einen unzensierten messerscharfen Kanal für transpersonale
Downloads. Sobald du den Alltagsfokus loslässt wirst du zum reinen Manifestations-Kanal — du
empfängst Geistesblitze und visionäre Lebensentwürfe die dein ganzes System neu ausrichten.



Energetische Blockaden:
Spiritueller Macher-Wahn — du planst deine spirituelle Entwicklung wie ein Projekt. Du sendest
nonverbal das Signal: Ich brauche niemanden, nicht mal die geistige Welt. Ich bin die Quelle. Du
isolierst dich energetisch auf einem unberührbaren Monolithen und wunderst dich warum du dich
im Urlaub einsam fühlst.

Epigenetisches Erbe:
Transgenerationaler Vertrauensbruch durch Autoritäten. Das genetische Gedächtnis blockiert das
spirituelle Loslassen weil Hingabe als absolute Lebensgefahr codiert ist.

Empfehlung:
Die Praxis des unbeschriebenen Blattes — geh an einen Kraftort ohne ein Gebet, ohne eine
Absicht, ohne ein Ritual. Setz dich einfach hin und frage: Was wollt ihr mir zeigen, was mein
Verstand noch nicht begreifen kann? Praktiziere das bewusste Empfangen — lass dich im Urlaub
von anderen führen, treiben und überraschen.

Geld · Finanzieller Stolperstein · Seelenaufgabe (9)
Arkanum 1 · Magier · Geld & Stolperstein

Wenn dieser Stolperstein in die Seelenaufgabe dreht erkennst du dass Geld die verdichtete Form
deiner Schöpferkraft ist. Im Urlaub öffnest du die Grenze deines Wohlstands indem du Geld nicht
mehr als Sicherheits-Schild benutzt, sondern als fließendes Werkzeug um dir spielerische
Leichtigkeit zu kreieren.

Finanzielle Blockaden:
Strategischer Geizkragen oder finanzielle Kontroll-Paranoia. Du berechnest unaufhörlich Preise,
kalkulierst Budgets im Kopf — die zahlenbasierte Festung. Du erlaubst dir keinen spontanen,
unvernünftigen Cent, weil du unbewusst die Angst hast dass ohne strikte mentale Kontrolle sofort
das absolute Chaos ausbricht.

Epigenetisches Erbe:
Plötzlicher Staatskollaps, Währungsreformen oder Enteignungen der Ahnen. Ihr Überleben hing
davon ab jede Münze strategisch zu bewachen. Diese zelluläre Angst blockiert im Urlaub deine
finanzielle Großzügigkeit dir selbst gegenüber.



Empfehlung:
Der finanzielle Quantensprung — brich das Kontroll-Muster indem du im Urlaub absichtlich einen
Geldbetrag vollkommen spontan und ohne jeglichen logischen Nutzen ausgibst, rein für den Spaß
an der Magie des Augenblicks. Atme beim Bezahlen tief in dein Wurzelchakra ein und spüre: Ich
bin der Magier. Ich bin die Quelle des Wohlstands, nicht mein Bankkonto. Das Geld fließt ab und
kommt vermehrt zurück.

Komfortzone · Solarplexus (11)
Arkanum 1 · Magier · Komfortzone

Wenn der Magier in deiner Komfortzone im Plus steht bist du ein energetischer Magnet im Urlaub.
Du ruhst perfekt zentriert in deinem Solarplexus. Deine Worte wirken wie Medizin — sie
inspirieren dein Umfeld, bringen Leichtigkeit in festgefahrene Situationen und du manifestierst
deine Urlaubsziele mit spielerischer, fast magischer Mühelosigkeit, ohne jeden Druck.

Komfortzonen-Falle:
Wenn die Energie in die Kontraktion rutscht wird der Magier in der Komfortzone zum isolierten
Tyrannen oder zum rhetorischen Manipulator. Sobald im Urlaub etwas nicht nach deinen
Vorstellungen läuft okkupierst du den Raum durch deine bloße, statisch aufgeladene Präsenz. Du
benutzt deinen geschulten Verstand und deine Worte als psychologisches Skalpell um andere subtil
zu sezieren und in die Passivität zu drängen, um deine panische Angst vor Ohnmacht und
Kontrollverlust zu maskieren.

Epigenetisches Erbe:
Transgenerationales Trauma von Vorfahren die unter brutaler Tyrannei oder totaler Ohnmacht
gelitten haben. Das Nervensystem hat die Schlussfolgerung gezogen: Entweder ich dominiere, oder
ich werde vernichtet.

Gesundheitliche Hinweise:
Nervöse Magenkrämpfe, akutes Sodbrennen, chronische Blockade des Zwerchfells.

Komfortzonen-Ritual:
Tritt mittags aus deinem Urlaubshaus. Lege die Hände auf deinen Solarplexus. Visualisiere wie die
überschüssige, brennende Kontrollenergie deines Oberbauchs weich wird und sich in ein goldenes,
warmes Licht verwandelt. Sprich laut und klar: Ich lasse den Kampf um die Allmacht los. Ich
vertraue dem Fluss des Lebens. Ich bin sicher, wenn ich einfach nur Co-Kreateur bin.



KAPITEL 26

Gewichtsprofil

Gründe für die Gewichtszunahme
Dieser Abschnitt zeigt mögliche Gründe für Gewichtszunahme und Gewichtserhaltung gemäß der
Matrix des Schicksals auf. In diesem Abschnitt werden persönliche Reaktionen, emotionaler Stress,
Gewohnheiten, innere Einstellungen und körperliche Zustände untersucht, die das Gewicht
beeinflussen können.

Diese Beschreibung hilft dir zu verstehen, wann du möglicherweise zu viel isst, aus emotionalen
Gründen isst, deine Routine verlierst, Sport vermeidest oder dein Gewicht als Schutzmechanismus
festhältst. Der Abschnitt „Was hilft" bietet Empfehlungen, die dir helfen, dein Essverhalten
schrittweise zu ändern und ein entspannteres Verhältnis zu Essen und deinem Körper aufzubauen.

Persönliche Eigenschaften · Arkanum 1
Gewichtszunahme kann mit dem Bedürfnis zusammenhängen, stets stark und unabhängig zu sein
und alles selbst zu lösen. Du nimmst Müdigkeit kaum wahr, ignorierst die Bedürfnisse deines
Körpers, isst zwischendurch oder verzichtest aufgrund von Zeitmangel über längere Zeiträume auf
Nahrung. Nach starkem Stress kann übermäßiges Essen als Möglichkeit erscheinen, schnell wieder
zu Kräften zu kommen und Genuss zu erleben.

Übergewicht kann auch ein Schutzmechanismus gegen das ständige Bedürfnis sein,
wahrgenommen zu werden, erfolgreich zu sein und der Erste zu sein. Wenn du deine Ideen nicht
verwirklichen kannst, dich nicht traust, dich auszudrücken, oder deine Initiative unterdrückst, kann
aufgestaute Energie in Ärger, innere Anspannung und Essen kanalisiert werden.

Was hilft
Es ist wichtig, durch konkrete Taten Eigeninitiative zu zeigen, aber du solltest nicht ständig Kraft
und perfekte Ergebnisse von dir selbst verlangen. Eine gesunde Ernährung ist hilfreich; nimm
Hungergefühle wahr, bevor du bis zur Erschöpfung gehst, und gönn dir Ruhe. Wichtig ist es, zu
lernen, um Hilfe zu bitten, Aufgaben zu delegieren und die Energie in Kreativität, Arbeit und
persönliche Projekte zu investieren.

Emotionen & innerer Stress · Arkanum 9
Gewichtsverlust kann durch tiefe innere Isolation, Einsamkeit und das Gefühl, von niemandem
wirklich verstanden zu werden, bedingt sein. Du vermeidest es möglicherweise, deine Erfahrungen
zu teilen, verharrst in der Vergangenheit, wühlst in alten Konflikten und verdrängst deine Gefühle.
Essen wird zu einem stillen Trost, der keiner Erklärung bedarf und die emotionale Leere
vorübergehend füllt.



Nach Kritik, einer Trennung oder einem Misserfolg kann sich die Tendenz entwickeln, dich von
anderen zurückzuziehen. Je mehr du dich verschließt, desto weniger Bewegung, Erfahrungen und
emotionalen Austausch hast du. Manchmal wird das Gewicht zu einer zusätzlichen Barriere, die
dazu beiträgt, Aufmerksamkeit, Intimität und die Notwendigkeit, dich wieder zu öffnen, zu
vermeiden. Du glaubst möglicherweise, du müsstest erst abnehmen, um dann wieder ein erfülltes
Leben führen zu können.

Was hilft
Es ist wichtig, dich schrittweise aus der Isolation zu befreien, deine eigenen Gefühle mit
mindestens einem geliebten Menschen zu teilen und nicht auf körperliche Veränderungen zu
warten, bevor du aktiver wirst. Hilfreich sind dabei das Schreiben von Gefühlen, künstlerisches
Schaffen, ruhige Gruppenaktivitäten und Spaziergänge mit Freunden. Wichtig ist es, neben dem
Essen auch andere Quellen der Wärme und Freude zu finden, dir Nähe zu erlauben und
Unterstützung anzunehmen. Je weniger innere Einsamkeit du verspürst, desto unwahrscheinlicher
ist es, dass du dich ständig mit Essen tröstest.

Gewohnheiten & Einstellungen · Arkanum 9
Im Erwachsenenalter kann Gewichtsverlust durch einen sitzenden Lebensstil und die
Angewohnheit, zu viel Zeit allein zu verbringen, bedingt sein. Computerarbeit, Lesen, Lernen und
Hausaufgaben ersetzen nach und nach Spaziergänge und körperliche Aktivität. Du bemerkst gar
nicht, wie viel Zeit du im Sitzen verbringst, und glaubst, dass Müdigkeit nach geistiger
Anstrengung Essen erfordert, obwohl der Körper gerade dann Bewegung und einen
Tapetenwechsel braucht.

Die Tendenz, sich lange auf Veränderungen vorzubereiten, kann hinderlich sein. Du recherchierst
Ernährungssysteme, vergleichst Programme, suchst nach dem idealen Spezialisten oder wartest, bis
du dich vollkommen bereit fühlst. Perfektionismus ist eine mögliche Rolle: Wenn du dich nicht
perfekt an den Plan halten kannst, fängst du lieber gar nicht erst an. Es kann auch passieren, dass du
dich selbst vernachlässigst, billiges und eintöniges Essen wählst und auf Sport und Körperpflege
verzichtest.

Was hilft
Es ist wichtig, die Vorbereitungsphase zu verkürzen und zu einfachen Maßnahmen überzugehen:
tägliches Spazierengehen, regelmäßige Mahlzeiten und eine leichte Steigerung der körperlichen
Aktivität. Es ist hilfreich, dir Erinnerungen einzustellen, um dich zu bewegen, das Haus zu
verlassen und Aktivitäten im Voraus zu planen. Wichtig ist, eine Routine zu wählen, die du auch
unter idealen Bedingungen durchhalten kannst, und erwarte keine absolute Sicherheit. Sich um
deinen Körper zu kümmern, sollte Teil deines Alltags werden, kein separates Projekt, das
umfangreiche Vorbereitung erfordert.



Körperliche Zustände · Arkanum 11
Gewichtszunahme kann durch chronische Überanstrengung, mangelnde Erholung und anhaltende
Belastung des Körpers entstehen. Du kannst lange Zeit mit reiner Willenskraft arbeiten und
trainieren, ohne die Erschöpfung zu bemerken, nur um dann plötzlich die Aktivität einzubüßen.
Erschöpfung kann zu gesteigertem Appetit, Heißhunger auf Süßes und Fettiges sowie dem Wunsch
nach mehr Schlaf und weniger Bewegung führen.

Körperliche Anspannung, Muskelverspannungen, Steifheit und ein Gefühl ständigen Kampfes sind
mögliche Folgen. Gewichtsverlust kann sich als hartnäckiger erweisen, wenn du deinen Körper
lediglich als Mittel zum Zweck betrachtest und seine Bedürfnisse ignorierst. Starke
Einschränkungen und anstrengende Trainingseinheiten können weitere gesundheitliche Probleme
verschlimmern.

Was hilft
Es ist wichtig, auf Erholung, ausreichend Schlaf, eine ausgewogene Ernährung und moderate
Bewegung zu achten. Krafttraining ohne Überlastung, Schwimmen, Massagen, Dehnübungen und
Muskelentspannungsübungen sind hilfreich. Reduziere die Intensität, wenn du dich sehr müde
fühlst, anstatt ganz aufzuhören. Der Körper baut Übergewicht leichter ab, wenn er ausreichend
aktiv ist und sich sicher fühlt.



KAPITEL 27

Alkoholmuster

Chronologische Alkohol-Diagnostik · Schicksalsmatrix
Alkohol ist in der Schicksalsmatrix kein Zufall und keine schwache Charaktereigenschaft. Er ist ein
präzises, epigenetisches Signal deines Nervensystems — ein transgenerationaler Hilferuf deiner
Ahnenlinie, der durch deinen Körper spricht.

Jedes Arkanum in deiner Matrix trägt ein spezifisches neuro-somatisches Muster in sich: eine
Ur-Emotion, eine zelluläre Trance und ein einzigartiges Ablenkungsimplantat, das dein System
dazu bringt, Alkohol als chemisches Werkzeug einzusetzen. Der Magier trinkt, um seinen
überhitzten Verstand abzuschalten.

Die Hohepriesterin trinkt, um die Reizüberflutung der Außenwelt zu betäuben. Der Teufel trinkt,
um die Ketten seiner Triebe zu rechtfertigen. Dies ist keine Diagnose im medizinischen Sinne. Es
ist ein alchemistischer Spiegel — ein Blick in die transgenerationalen Wurzeln deines Musters.
Denn was in dir trinkt, hat oft schon in deinen Vorfahren getrunken.

Und was du heute auflöst, befreit sieben Generationen nach dir. Deine Positionen A und E zeigen
dir, welche Ur-Trigger in deinem System aktiv sind, welche körperlichen Zustände dich anfällig
machen und welchen alchemistischen Weg heraus dein System kennt — vollkommen nüchtern.

Haus A · Kronenchakra · Physis & Nervensystem (1)

Die neuro-somatische Dynamik:
Das Nervensystem des Magiers läuft auf einer permanenten, extrem hochfrequenten Schwingung.
Die Synapsen feuern ununterbrochen Logikketten, neue Ideen, Analysen und Lösungsansätze ab.
Wenn dieser Körper versucht, in den Ruhezustand überzugehen, weigert sich das Gehirn, die
Kontrolle abzugeben. Es entsteht eine chronische mentale Überhitzung im präfrontalen Kortex.

Der Alkohol-Trigger:
Der Magier missbraucht Alkohol als schweres, chemisches Dämpfungsmittel. Der Alkohol
blockiert die Reizweiterleitung, um den unaufhörlichen Gedankenstrom gewaltsam zu kappen. Der
Magier trinkt, um seinen eigenen, hyperaktiven Verstand zum Schweigen zu bringen, weil er die
Stille im Kopf nüchtern nicht mehr erträgt oder erzeugen kann.

Das transgenerationale Ahnen-Erbe:
In der Ahnenlinie sitzen Menschen, die intellektuell isoliert waren oder deren Wissen, Erfindungen
und Pläne unterdrückt wurden. Es ist das genetische Echo von Vorfahren, die zu viel dachten oder
gefährliche Geheimnisse schmiedeten, die sie mit niemandem teilen durften. Alkohol war in der
Familie das Werkzeug, um die Last des permanenten Denkens erträglich zu machen.



Auswirkung auf das Kronenchakra:
Alkohol blockiert das Sahasrara des Magiers augenblicklich. Das Tor zur echten, kosmischen
Inspiration schließt sich. Statt göttlicher Impulse empfängt das Gehirn unter Alkoholeinfluss nur
noch ein verzerrtes, ego-zentriertes Rauschen. Der Magier verliert die Anbindung an sein höheres
Selbst und manipuliert sich selbst in die Illusion, er hätte auch im Rausch noch alles unter
Kontrolle.

Emotion, die es zu lösen gilt:
Abschalten, Stillstehen — die absolute, im Nervensystem verankerte Panik vor der eigenen
Machtlosigkeit und der Stille.

Das Potential:
Ein Kanal für das unendliche Wirken des Universums sein — müheloses Kreieren ohne zellulären
Kraftaufwand.

Frequenz-Öl (Young Living):
Peppermint (Pfefferminze) — kühlt den bio-elektrisch überhitzten Verstand sofort ab, bringt
laserklare Präsenz ins Nervensystem und beendet das nervliche Dauerfeuern.

Der Weg heraus:
Ich bin der Magier meines Lebens.

Entkopplungs-Code:
Welches Ablenkungsimplantat von permanenter mentaler Kontrolle und Macher-Wahn benutzt du,
um den unendlichen Frieden deines Körpers zu verweigern? Wie viel Alkohol brauchst du, um den
Starkstrom deines eigenen Verstandes künstlich abzuwürgen? Alles, was das ist: POD und POC.

Zen-Koan:
Wer zaubert, wenn der Magier die Hände in den Schoß legt?

Haus E · Solarplexus · Komfortzonen-Falle (11)

Die primäre Abhängigkeit:
Die Abhängigkeit von der Komfortzonen-Falle der Ohnmacht, des künstlichen Kleinmachens und
der Opferrolle. Die 11 auf E nutzt die Angst vor der eigenen Macht oder davor, andere zu verletzen,
als Ausrede, um keine Verantwortung im Außen zu übernehmen. Alkohol wird als chemischer
Dompteur für den Solarplexus missbraucht, um sich im Rausch entweder eine künstliche,
unberechenbare Dominanz vorzugaukeln oder das System so zu sedieren, dass man weiter in der
Passivität verharren kann.



Die Körper-Trance:
Der Körper befindet sich in einer Trance der viszeralen Blockade. Da die eigene Identität und
Willenskraft unbewusst als gefährlich bewertet werden, zieht sich das Gewebe rund um den Magen
und das Zwerchfell extrem zusammen. Der Alkohol flutet den Solarplexus, um diese schmerzhafte
Kontraktion künstlich aufzuweichen.

Emotion, die es zu lösen gilt:
Angst nicht geliebt zu werden, Angst vor Ablehnung, wenn man die eigene wahre Größe einnimmt.

Das Potential:
Losgelöstsein, reine Selbstliebe und das unerschütterliche Stehen in der eigenen Präsenz.

Frequenz-Öl (Young Living):
3 Wise Men (Die 3 Weisen) — öffnet das verkrampfte Gewebe des Solarplexus, bricht die Angst
vor der eigenen Großartigkeit und flutet das System mit dem Gefühl bedingungsloser Souveränität.

Der Weg heraus:
Ich erlaube mir selbst, echt zu sein.

Entkopplungs-Code:
Welche Illusion von Schwäche fütterst du hier, um die Verantwortung für deine gigantische Potenz
zu verweigern? Wie viel Alkohol brauchst du, um deine eigene Urkraft im Solarplexus
einzuschläfern? Alles, was das ist: POD und POC.

Zen-Koan:
Wer zähmt das Raubtier, wenn es keinen Käfig mehr gibt?



KAPITEL 28

Drogen & Feinstoffliche Abhängigkeiten

Der Code der Betäubung · Drogen & Feinstoffliche Abhängigkeiten
Es gibt keine zufälligen Süchte. Welche Substanz ein Mensch wählt — oder von welcher er
angezogen wird, ohne je bewusst gewählt zu haben — ist kein Zufall, keine schwache Moral und
kein Versagen des Charakters. Es ist ein präzises, energetisches Signal. Ein Hilfeschrei des
Nervensystems in einer Sprache, die die Schulmedizin noch nicht lesen kann.

Die Schicksalsmatrix zeigt: Jedes Arkanum trägt ein spezifisches bio-elektrisches Resonanzmuster
in sich.

Dieses Muster bestimmt nicht nur wie du denkst, liebst und leidest — es bestimmt auch welche
Klasse von Betäubungsmittel dein System anzieht, wenn der Schmerz zu groß wird, wenn die Stille
unerträglich wird oder wenn das transgenerationale Erbe deiner Ahnenlinie mit voller Wucht in
dein Nervensystem einschlägt.

Es gibt sieben Klassen von Betäubungsmitteln — von den luziferischen Verneblern die das Feld
nach oben öffnen und durchlässig machen, über die ahrimanischen Versteinerer die das Ego in
künstliche Allmacht einfrieren, bis hin zu den Wurzel-Sedierern die das Bewusstsein gewaltsam
vom Körper abtrennen.

Jede Klasse spricht ein anderes Chakra an, greift ein anderes alchemistisches Prinzip an und
hinterlässt eine andere Art von Riss im feinstofflichen Schutzfeld. Wichtig: Dieses Profil sagt nicht,
dass du Drogen nimmst oder jemals nehmen wirst.

Es zeigt dein energetisches Resonanzmuster — die spezifische Frequenz deines Nervensystems, die
dich in Stressphasen, in transgenerationalen Krisen oder in Momenten der totalen Erschöpfung
anfällig macht für eine ganz bestimmte Klasse von Betäubung.

Manchmal zeigt sich dieses Muster nicht in illegalen Substanzen — sondern im täglichen Griff zum
Kaffee, zur Zigarette, zum Handy, zum Essen oder zur Arbeit. Denn Betäubung hat viele Gesichter.
Und das Nervensystem kennt nur ein Ziel: den Schmerz beenden. Dieses Wissen ist ausbildbar.

In der Schicksalsmatrix-Ausbildung lernst du wie du das Resonanzmuster deiner Klienten auf der
zellulären, energetischen und transgenerationalen Ebene liest — und wie du es auflöst, bevor es zur
manifesten Abhängigkeit wird.

Haus A · Kronenchakra · Nervensystem (1)

Resonanz-Klasse:
Klasse 2 · Die Ahrimanischen Versteinerer

(Stimulanzien: Ritalin, Speed, Kokain, Crystal, Modafinil)



Das energetische Resonanz-Muster:
Dein System läuft auf einer permanent überhitzten bio-elektrischen Hochspannung. Das
Nervensystem des Magiers ist von Natur aus auf maximalen Fokus, blitzschnelle
Informationsverarbeitung und ununterbrochenen Schöpfungsimpuls ausgelegt — das ist deine
Ur-Kraft. Die Kehrseite: Das System findet von alleine nicht mehr in die Stille zurück. Der
Verstand feuert ununterbrochen weiter, auch wenn der Körper längst erschöpft ist.

Warum zieht dieses Muster Klasse 2 an:
Die ahrimanischen Versteinerer wirken auf das Nervensystem des Magiers wie ein perfekt
passender Schlüssel im falschen Schloss. Sie erzeugen künstlich genau das, was dieses System am
meisten ersehnt und gleichzeitig am meisten fürchtet: absoluten, glasklaren Fokus ohne
emotionales Rauschen. Das System greift nicht zu diesen Substanzen um high zu werden — es
greift zu ihnen um endlich wieder das Gefühl von Kontrolle über den eigenen Geist zu haben.

Das transgenerationale Erbe:
In der Ahnenlinie des Magiers sitzen Menschen deren Intelligenz, Visionen oder geistige Kraft
unterdrückt, nicht anerkannt oder brutal gebrochen wurden. Männer die zu viel dachten und dafür
bestraft wurden. Genies die im System zerrieben wurden. Diese zelluläre Erinnerung flüstert: Dein
Verstand ist deine einzige Waffe — verliere ihn nie.

Die feinstoffliche Wirkung:
Stimulanzien verbrennen das Mercurius-Prinzip im Gehirn — das bio-elektrische
Informationsmedium deiner Seele. Was sie dir für Stunden geben (Klarheit, Fokus, Allmacht)
plündern sie auf Zellebene aus deinen Neurotransmitter-Reserven. Der Crash danach reißt
ausgefranste Löcher in das Stirn- und Kronenchakra — exakt die Einfallstore für mentale
Fremdbesetzungen und Kontroll-Entitäten die sich von der Frequenz der Paranoia und Isolation
ernähren.

Was das mit dir macht auch ohne Konsum:
Auch ohne Substanzen zeigt sich dieses Muster: chronischer Tinnitus, Schlafstörungen,
Kieferknirschen, Migräne, das Gefühl nie wirklich abschalten zu können. Der Körper lebt im
Dauerstrom. Der Griff zur Substanz ist dann nur die letzte Konsequenz eines Systems das schon
lange im Feuer steht.

Der Weg heraus:
Das Ziel ist nicht Ruhe durch Betäubung — es ist Stille durch Verbindung. Die echte Magie des
Magiers entsteht nicht durch permanentes Feuern sondern durch das bewusste Öffnen des Kanals
nach oben. Wenn der Schöpfungsimpuls von oben kommt statt aus dem erschöpften Ego — braucht
das Nervensystem keinen künstlichen Taktgeber mehr.



Frequenz-Öl (Young Living):
Peppermint — kühlt das überhitzte Nervensystem sofort ab und bringt die Synapsen zurück in ihren
natürlichen Rhythmus.

Entkopplungs-Code:
Überall dort wo ich die künstliche Allmacht meines Verstandes genutzt habe um die
transgenerationale Ohnmacht meiner Ahnenlinie zu betäuben — und überall dort wo ich mein
Nervenwasser verbrannt habe um als gefühlskalter Roboter zu funktionieren: POD und POC.

Zen-Koan:
Wer erschafft, wenn der Magier die Kontrolle loslässt?

Dieses Wissen ist ausbildbar. In der Schicksalsmatrix-Ausbildung lernst du wie du dieses
Resonanzmuster bei deinen Klienten erkennst, dekonstruierst und auf der zellulären Ebene auflöst
— bevor es zur manifesten Abhängigkeit wird.

Haus E · Solarplexus · Komfortzonen-Falle (11)

Resonanz-Klasse:
Klasse 2 · Die Ahrimanischen Versteinerer

(Komfortzonen-Falle des Solarplexus)

Das energetische Resonanz-Muster:
Wenn die Kraft auf Position E in den Minus-Pol rutscht, entsteht die Komfortzonen-Falle der
Ohnmacht und des künstlichen Kleinmachens. Das System nutzt die Angst vor der eigenen Macht
oder davor andere zu verletzen als Ausrede keine Verantwortung im Außen zu übernehmen. Die
Substanz wird als chemischer Dompteur genutzt — um sich entweder eine künstliche Dominanz
vorzugaukeln oder das System so zu sedieren dass man weiter in der Passivität verharren kann.

Warum zieht dieses Muster Klasse 2 an:
Im Rausch fällt die selbstauferlegte Kleinheit weg. Der Löwe bricht kurz aus — unkontrolliert und
destruktiv. Am nächsten Tag folgt tiefe Scham und noch festeres Kleinmachen.

Das transgenerationale Erbe:
Das Trauma der Unterdrückten die ihre Kraft nie zeigen durften. Das epigenetische Programm:
Wenn du groß wirst wirst du bestraft. Bleib klein bleib sicher.

Die feinstoffliche Wirkung:
Der unterdrückte Solarplexus öffnet das Feld für Täter-Opfer- und Sabotage-Entitäten die das
System zwischen Eruption und Rückzug pendeln lassen.



Was das mit dir macht auch ohne Konsum:
Chronisches Kleinmachen trotz offensichtlicher Stärke, explosive Ausbrüche auf die tiefe Scham
folgt, die Unfähigkeit die eigene Größe dauerhaft einzunehmen.

Der Weg heraus:
Die Welt braucht deine ungebremste nüchterne Kraft. Echte Stärke braucht keine Substanz um
sichtbar zu werden.

Frequenz-Öl (Young Living):
3 Wise Men — öffnet das verkrampfte Gewebe des Solarplexus, bricht die Angst vor der eigenen
Großartigkeit und flutet das System mit dem Gefühl bedingungsloser Souveränität.

Entkopplungs-Code:
Welche Illusion von Schwäche fütterst du hier um die Verantwortung für deine gigantische Potenz
zu verweigern? Alles was das ist: POD und POC.

Zen-Koan:
Wer zähmt das Raubtier, wenn es keinen Käfig mehr gibt?

Dieses Wissen ist ausbildbar. In der Schicksalsmatrix-Ausbildung lernst du wie du die
Opfer-Trance der 11 auf der Solarplexus-Ebene in unerschütterliche Präsenz verwandelst.



KAPITEL 29

Sexualitätscode

11-13-6 · Sexualitätscode

Der Sexualitätscode — Die Quelle deiner Lebenskraft
Sexualität ist weit mehr als ein körperlicher Akt. Sie ist die Urquelle deiner Lebensenergie — jene
schöpferische Kraft, aus der nicht nur neues Leben entsteht, sondern auch deine Vitalität, deine
Ausstrahlung und dein materieller Fluss. In der Schicksalsmatrix sind diese drei Ebenen untrennbar
miteinander verbunden: Sexualitätsenergie ist Lebensenergie ist Geldenergie. Wo deine sexuelle
Kraft frei fließt, fließt auch deine Lebendigkeit — und mit ihr die Fülle in allen Bereichen deines
Lebens.

Doch diese Energie wirkt im Männlichen und im Weiblichen auf unterschiedliche Weise.

Die männliche Sexualität
Im Männlichen ist die Sexualität eng mit dem Selbstwert verwoben. Der Mann definiert sich oft
stark über seine sexuelle Kraft und sucht Bestätigung im weiblichen Gegenüber. Je stärker die
Libido, desto tiefer verflicht sich seine Selbstwahrnehmung mit diesem Bereich — und desto
unmittelbarer wirkt sie bis in seinen finanziellen Fluss hinein. Bleibt die Bestätigung aus, gerät das
Selbstwertgefühl ins Wanken; nicht selten beginnt dann die unbewusste Suche, diesen Mangel über
andere Frauen auszugleichen — und sei es nur im Spiel des Flirts.

Die weibliche Sexualität
Im Weiblichen lädt sich die Energie über den Prozess selbst auf. Der Orgasmus wird zum Symbol
einer gelungenen Verbindung — und sein dauerhaftes Ausbleiben hinterlässt mit der Zeit Spuren in
der Beziehung. Entscheidend sind die Annahme des eigenen Körpers und die Fähigkeit, mit dem
Prozess zu verschmelzen. Sobald jedoch der Kopf die Führung übernimmt, greifen
Kontrollmechanismen, die jede Hingabe verhindern. Die Grundlage ist Vertrauen — zum Partner
und zum eigenen Erleben. Die eigene Verantwortung liegt darin, sich bewusst auf den Prozess
einzustimmen.



Was der Sexualitätscode zeigt
Der Sexualitätscode setzt sich aus drei Zahlenenergien zusammen: der Kraftzahl (der Summe aus
der Raute — deiner Persönlichkeit), der Ahnenenergie (der Summe aus dem Quadrat — deinem
sozialen Feld) und ihrer Verbindung. Er offenbart beides: das Sichtbare und das Verborgene. Er
macht die geheimen Wünsche und Begierden sichtbar, die oft tief unter der Oberfläche ruhen —
und zeigt jene Polarität, die zwischen deinen wahren Bedürfnissen und dem Bild entstehen kann,
das du nach außen trägst. Genau hier liegt die Einladung: Wenn du deine wahren Bedürfnisse in
diesem Bereich annimmst und lebst, stärkst du zugleich deine soziale Kraft — und bringst Innen
und Außen wieder in Einklang.

Der Kanal der Sexualität und Ahnenmacht trägt die verborgenen Wünsche und das
transgenerationale Erbe sowie die Blaupause deiner sexuellen Lebendigkeit.

Kategorie: Druck

Karmische Verbindung: 21-4-10 · 3-22-19

Die chromosomale Architektur
Dieser Code hat gelernt: wer stark ist wird geliebt. Wer schwach ist wird verlassen.

Die 11 — das Chromosom der Stärke. XX die XY zähmt. Sanftheit als höchste Kraft.

Die 11 ist das Arkanum das zeigt: wahre Stärke braucht keine Gewalt. Sie öffnet mit Wärme. Sie
hält mit Geduld. Sie zähmt durch Präsenz. Im Bett bedeutet die 11: dieser Code hat eine natürliche
Fähigkeit den anderen zu öffnen — durch Sicherheit die er ausstrahlt, durch Wärme die er gibt.
Aber er gibt — und empfängt selten. Er stärkt — und zeigt nie wie erschöpft er davon ist.

Die 13 — das Chromosom der Transformation. Das Arkanum das fälschlicherweise Tod genannt
wird. Es ist nicht Tod — es ist die Wandlung die entsteht wenn das Alte gehen muss damit das
Neue kommen kann. Die 13 hat keine Geduld mit dem Festhalten. Was nicht mehr lebt muss gehen.
Was blockiert muss sich auflösen. Im Bett bedeutet die 13: dieser Code kann tief transformieren —
sich selbst und den anderen. Aber nur wenn er bereit ist sich zu zeigen. Und das ist die größte
Herausforderung.

Die 6 — das Chromosom der Liebenden. Das Magnetfeld. Die Anziehung. Die 6 will Verbindung
— sie will den anderen fühlen, berühren, nicht allein sein. Und gleichzeitig sitzt sie zwischen der
Stärke der 11 und der Transformation der 13 und fragt sich manchmal leise: darf ich hier auch
schwach sein?

Stärke die zähmt. Transformation die wandelt. Liebende die fragt. Dieser Code trägt das Paradox:
er erschafft Sicherheit für andere — und kennt für sich selbst kaum welche.



Die neuro-somatische Dynamik
Dieses Nervensystem hat Schwäche als Bedrohung internalisiert.

Nicht als Gedanke — als körperliche Reaktion. Wenn Schwäche droht — eigene Schwäche, nicht
die des anderen — aktiviert sich das Stresssystem. Cortisol. Anspannung im Körper. Der Impuls:
stärker werden. Stärker wirken. Nicht zeigen.

Das ist eine Prägung die sehr früh entstand. In einem Umfeld wo Schwäche Konsequenzen hatte —
vielleicht nicht dramatisch, vielleicht nur durch fehlende Zuwendung, durch das Signal dass man
gebraucht wird wenn man stark ist. Das Kind hat gelernt: meine Stärke ist mein Wert. Also werde
ich immer stark sein.

Das Manipura — der Solarplexus — ist hier ein Stärke-Messer. Er prüft ständig: bin ich gerade
stark genug? Zeige ich Schwäche? Weiß der andere wie viel das kostet? Wenn eine dieser Fragen
mit ja beantwortet wird — Rückzug, Kontrolle, Performance der Stärke.

Im Bett bedeutet das: dieser Code gibt außergewöhnlich. Er ist präsent, warmherzig, fähig den
anderen zu öffnen. Und er lässt sich selten wirklich berühren. Nicht weil er es nicht will — weil das
Nervensystem sofort Alarm schlägt wenn Verletzlichkeit droht.

Die 13 arbeitet dagegen: sie weiß dass Transformation durch Loslassen entsteht. Sie zieht
manchmal den Boden weg — plötzliche innere Zusammenbrüche die nicht erklärt werden können.
Phasen wo nichts mehr geht. Das ist nicht Schwäche — das ist der Körper der sich reorganisiert.

Hauptspannungszonen: Schultern, Kiefer, Brust. Der Körper der immer stark wirkt hält es in der
Mitte.

Sichtbar & Verborgen
Sichtbar nach außen: Wärme und Stärke gleichzeitig. Eine Präsenz die sicher macht. Dieser
Mensch ist derjenige dem andere ihre Probleme erzählen. Der der zuhört. Der der hilft. Der der
stark bleibt wenn andere zerfallen. Er wirkt unerschütterlich — nicht kalt, sondern verlässlich.

Verborgen im Inneren: Die tiefe Erschöpfung davon. Das Wissen: ich bin auch erschöpft. Ich habe
auch Angst. Ich brauche auch jemanden der mich hält. Dieser Wunsch existiert — und er bekommt
kaum Raum. Weil die Stärke keine Pause kennt.

Und darunter: die Überzeugung die nie laut ausgesprochen wird — wenn ich schwach bin verliere
ich was ich habe. Den Partner. Die Anerkennung. Den Platz in dieser Welt.

Wann hast du zuletzt Schwäche gezeigt — und was hat das ausgelöst?

Das transgenerationale Erbe im Kanal der Sexualität und Ahnenmacht
Der Kanal der Sexualität und Ahnenmacht trägt hier das Muster der Unberührbarkeit.



In der Ahnenlinie gab es Menschen die stark sein mussten. Väter die nicht weinten. Mütter die nicht
zusammenbrachen. Menschen die trugen weil es sonst niemanden gab. Das Kind dieser Linie hat
eine doppelte Botschaft empfangen: sei stark — und: deine Stärke macht dich liebenswert.

Das ist eine Verwechslung die das ganze Leben prägt. Stärke ist nicht der Grund für Liebe. Sie ist
eine Qualität — aber keine Eintrittskarte. Wer das nicht weiß wird stark bleiben solange er kann —
aus Angst dass ohne Stärke die Liebe geht.

Im Bett zeigt sich das so: dieser Code erschafft Sicherheit für den anderen — aber er erlaubt sich
nicht unsicher zu sein. Er öffnet den anderen — aber er öffnet sich selbst nur bis zu einer
bestimmten Grenze. Dahinter: die Angst.

Was wäre wenn deine Schwäche genauso liebenswert wäre wie deine Stärke?

Die drei Zahlen im Einzelnen
Die 11 — Die Stärke die gibt und gibt:

Stille Kraft die erschreckt wenn sie sich wirklich zeigt. Neigt dazu eigene sexuelle Wünsche zu
unterdrücken um den Partner glücklich zu machen. Trägt die natürliche Fähigkeit zu dominieren —
und den gleichzeitigen Wunsch sich hinzugeben. Beides ist real. Beides verdient Raum. Die 11 hat
oft wenig Zugang zu dem was sie selbst will — weil die Frage nach dem eigenen Wollen so selten
gestellt wurde. Was willst du im Bett — nicht für ihn, für dich?

Die 13 — Die Transformation die wartet:

Kann tiefe Wandlungen in Beziehungen auslösen. Wenn etwas nicht mehr lebt — beendet es.
Manchmal schneller als der Partner es erwartet. Im Sexualbereich: hat Zugang zu sehr tiefen
Erfahrungen — wenn der Körper sich öffnen darf. Diese Tiefe ist transformierend für beide. Aber
sie braucht Sicherheit. Sie braucht das Gefühl: wenn ich mich jetzt transformiere werde ich nicht
verlassen. Was verhindert dich daran dich im Bett wirklich zu transformieren?

Die 6 — Die Liebende die fragt:

Tiefer Wunsch nach Verbindung und Verschmelzung. Braucht emotionale Sicherheit um sich
vollständig zu öffnen. Wenn die Sicherheit fehlt — Rückzug. Keine Erklärung. Einfach weg. Die 6
in diesem Code ist das verletzlichste Element — und das am besten versteckte. Sie fragt: darf ich
auch schwach sein? Und sie beantwortet die Frage meist selbst mit nein. Was würde passieren
wenn du dem Partner erlaubst dich in deiner Schwäche zu sehen?

Das Ablenkungsimplantat & die fünf Elemente der Intimität
Das Ablenkungsimplantat dieses Codes nennt sich Fürsorge.

Es flüstert: wenn ich stark bin schütze ich den anderen. Wenn ich gebe baue ich etwas auf. Wenn
ich nie Schwäche zeige bleibt die Beziehung intakt. Was es verschweigt: Beziehungen die auf



Stärke allein gebaut sind kollabieren wenn die Stärke nachlässt — weil sie nie gelernt haben mit
dem Anderen umzugehen. Mit der Verletzlichkeit. Mit der Menschlichkeit darunter.

Aus der Welt der radikalen Selbstverantwortung — die fünf Elemente der Intimität:

Ehren: den anderen ohne Bewertung sehen. Dieser Code bewertet: ist er stark genug? Verdient er
meine Öffnung? Ehren bedeutet: auch den Partner ehren der schwächer ist als man selbst. Auch den
der heute nicht stark ist.

Vertrauen: wissen was die Person tun wird. Die 11 vertraut — aber selektiv. Sie vertraut wem sie
für stark hält. Echtes Vertrauen entsteht wo Schwäche sicher ist. Wo man weiß: auch wenn ich falle
bleibt er.

Erlaubnis: alles ist eine interessante Ansicht. Auch die eigene Erschöpfung ist eine interessante
Ansicht. Auch der Wunsch heute nicht stark zu sein. Interessante Ansicht — was brauche ich
gerade wirklich?

Dankbarkeit: dankbar sein für einen Körper der so viel trägt. Der so viel gibt. Und dankbar sein für
den Partner der bereit ist zu empfangen wenn man endlich gibt.

Verletzlichkeit: sagen: heute bin ich erschöpft. Heute brauche ich. Heute kann ich nicht stark sein.
Das ist für die 11 der schwierigste Satz — und der heilsamste.

Der kollektive Gentlemen's Club: Männer mit diesem Code lernen dort dass Stärke nie nachlassen
darf. Dass wer erschöpft ist versagt. Sie führen sich selbst in den Boden.

Der kollektive Salon de Femmes: Frauen mit diesem Code lernen dort dass starke Frauen allein
sind. Dass niemand die Starke hält. Sie glauben es — und erschaffen es dadurch.

Vom Sex zur Sexualness
Der erste Schritt: die Erschöpfung anerkennen. Nicht bekämpfen. Anerkennen. Ich bin erschöpft
davon immer stark zu sein. Das ist wahr. Das ist real. Und es ist der erste Schritt zur Veränderung.

Der zweite Schritt: einen sicheren Raum erschaffen — oder finden. Einen Menschen dem die
Schwäche gezeigt werden kann. Einen Therapeuten, einen engen Freund, einen Partner der
bewiesen hat: ich bleibe auch wenn du fällst. Dieser Raum ist die Voraussetzung für echte Intimität.

Der dritte Schritt: im Bett Schwäche als Geschenk verstehen. Der Moment wo die Stärke nachlässt
und der echte Mensch darunter sichtbar wird — das ist nicht der schlechteste Moment der
Begegnung. Das ist oft der wichtigste.



Die Hexenküche der Sinne
Orte & Settings:

Weich und haltend — das Gegenprogramm zur Stärke-Performance. Viele Kissen. Schwere
Decken. Ein Raum der wie eine Umarmung ist. Kein Raum der Aktivität fordert. Ein Ort wo man
einfach sein darf — ohne zu leisten. Für die 13: ein Ort der Transformation möglich macht. Ein
Raum der nicht alltäglich ist. Irgendwo wo die Rolle des Starken nicht erwartet wird.

Aphrodisiaka & Hexenküche:

Nährend und warm — das Prinzip. Nicht aktivierend, nicht aufputschend. Knochenbrühe — das
älteste Heilmittel der Welt, nährt tief, stabilisiert das Nervensystem. Süßkartoffel mit Ghee und
Zimt — warm, süß, mütterlich. Warme Milch mit Ashwagandha und Muskat vor dem Schlafen —
das Nervensystem das endlich ruhen darf. Shatavari für sie — aufbauend, nährend, stärkt die
weibliche Energie die so viel gibt. Fo-Ti für ihn — adaptogen, stärkt die vitale Essenz die durch
Stärke-Performance erschöpft wird. Dunkler Kakao mit Honig und Rosenblüten — Verbindung
von Stärke und Öffnung.

Die Hexenküche der Öle:

Jasmin und Cedarwood zusammen — das Duo dieses Codes. Jasmin auf Kehle und Herzgegend:
öffnet den Kanal zwischen Wollen und Aussprechen, gibt der Schwäche eine Stimme, erlaubt der 6
zu sagen was sie braucht. Cedarwood auf Schultern und Nacken: trägt die Last mit, erinnert dass
man nicht allein tragen muss, gibt Stärke die von innen kommt statt von Perfo rmance. In der
ätherischen Aromatherapie ist diese Kombination bekannt als das Öl des Führers der ausruht.

Rose — auf das Brustbein. Für den Moment wo die Stärke nachlässt und der echte Mensch darunter
erscheint. Rose sagt: auch das ist liebenswert.

Vetiver — auf die Fußsohlen. Tiefste Erdung. Der Körper der endlich ankommen darf.

Neroli — im Diffuser während der Begegnung. Öffnet für Empfangen ohne die Kontrolle
vollständig abzugeben — ein sanfter Einstieg.

Rituale & Spielzeug:

Empfangen als Übung — explizit vereinbart. Heute bin ich die die empfängt. Der Partner gibt.
Dieser Code nimmt. Nichts anderes. Keine Gegenleistung. Kein gleichzeitiges Geben. Einfach
nehmen. Das ist für die 11 oft das schwierigste und transformierendste was es gibt.

Das Aussprechen als Ritual — vor der Begegnung: einen Satz der Schwäche zeigt. Ich bin heute
erschöpft. Ich brauche heute Wärme. Ich möchte heute gehalten werden. Nicht mehr. Aber dieser
eine Satz verändert alles.



Für ihn: einmal vollständig weinen dürfen — vor, während oder nach dem Sex. Ohne
Rechtfertigung. Die 13 die einen Abschluss findet. Das Nervensystem das sich reorganisiert.

Für sie: die Stärke der 11 einmal vollständig zeigen — dominieren, führen, halten. Und dann —
gleiche Begegnung, zweiter Teil — vollständig gehalten werden. Beide Seiten in einer Nacht.

Slow Sex als Methode: der Körper der aufgehört hat zu leisten. Kein Ziel. Kein Orgasmus als
Pflicht. Einfach Präsenz. Die Stärke die ausgeruht hat. Der Moment wo die 13 zulässt dass nichts
mehr gehalten werden muss.

Tarot-Resonanz:

Die Stärke (XI) — das Heimat-Arkanum. Die Frage: wen zähmst du — den Löwen oder dich
selbst? Die Transformation (XIII) — was muss in dir sterben damit echte Verbindung entstehen
kann? Die Liebenden (VI) — darf die Liebende auch schwach sein?

Farben & Kleidung:

Sanfte Stärke — das Gegenprogramm zu harter Kraft. Weiches Dunkelgrün, tiefes Rosé, warmes
Goldbraun. Stoffe die weich sind aber halten: gewalkter Wollfilz, dickes Leinen, softes Wildleder.
Kleidung die sagt: ich bin stark genug um weich zu sein.

Die karmische Verbindung · KS 21-4-10 · KS 3-22-19
KS 21-4-10 zeigt die Welt (21) die durch den Kaiser (4) zum Rad (10) wird. Vollständige
Integration — durch Struktur und Verantwortung — in den Zyklus. Der Kaiser (4) ist hier der
Schlüssel: die Stärke die organisiert und schützt muss lernen dass Zyklen existieren. Dass
Schwäche ein Zyklus ist — kein Versagen. Das Rad dreht — auch die Stärke hat Phasen.

KS 3-22-19 zeigt die Kaiserin (3) die durch den Narren (22) zur Sonne (19) wird. Aus sinnlicher
Fülle — durch absolute Freiheit — in vollständige Erleuchtung. Der Narr (22) in dieser karmischen
Verbindung ist die Erlaubnis: die Erlaubnis loszulassen was gehalten wurde. Die Sonne die danach
erscheint: vollständige Klarheit über das was wirklich ist. Keine Performance mehr. Nur Licht.

Beide karmischen Verbindungen zeigen: Stärke die Zyklen kennt wird Weisheit. Und Weisheit
erlaubt Schwäche.

Überleitung zur Einbeziehenden Beziehung
Die Einbeziehende Beziehung entsteht für diesen Code dort wo Stärke nicht mehr die Eintrittskarte
ist.

Wo zwei Menschen zusammen sind die beide stark sind — und beide wissen wie man schwach ist.
Wo die 11 geben darf — und empfangen. Wo die 13 transformieren darf — auch sich selbst. Wo
die 6 endlich die Antwort bekommt: ja, du darfst auch schwach sein. Hier bist du sicher.



Die Frage die diesen Übergang einleitet: Was wenn deine Schwäche der Moment ist wo der andere
wirklich sieht wen er liebt?

Entkopplungs-Code (POD & POC)
Welches Ablenkungsimplantat der unverletzlichen Stärke benutzt du um nicht fühlen zu müssen
dass du auch in deiner Erschöpfung, in deiner Angst, in deiner Schwäche vollständig liebenswert
bist?

Alle Entscheidungen, Überzeugungen, Schutzprogramme und transgenerationale Prägungen die du
und deine Ahnen seit dem Beginn der Zeit darüber getroffen haben dass Schwäche Verlust bedeutet
— und dass nur die Starken geliebt werden —

alles was das ist und alles was das nicht ist: POD und POC.

Zen-Koan
Du bist stark damit niemand sieht wie müde du bist.

Was wenn deine Müdigkeit das ist womit du wirklich berührst?



KAPITEL 30

Karmischer Schwanz

19 · 22 · 3 · Karmischer Schwanz

Der karmische Schwanz — Der verborgene Teil deines Eisbergs
Stell dir deine Existenz wie einen gewaltigen Eisberg vor, der durch den Ozean der Zeit driftet.
Was du in deinem täglichen Leben wahrnimmst – deine Gedanken, deine bewussten
Entscheidungen und das, was dein Verstand greifen kann – ist nur die Spitze, die aus dem Wasser
ragt. Doch unter der Oberfläche, verborgen in der Tiefe des Wassers, verbirgt sich das wahre
Fundament deiner Reise: die Summe aller Erfahrungen deiner Seele aus unzähligen vergangenen
Inkarnationen.

In der Schicksalsmatrix nennen wir diesen Bereich unter der Wasseroberfläche den karmischen
Schwanz .

Er ist das Gepäck, das deine Seele in dieses Leben mitgebracht hat. All die unerledigten Dinge, die
Versprechen, die ungelebten Potenziale und die alten Herausforderungen liegen dort unten, tief im
Eis verborgen. Oft spüren wir diese untere Masse nur als ein vages Ziehen, als eine unbewusste
Strömung, die uns in bestimmte Richtungen lenkt oder uns manchmal in alten Mustern festhält.

Der Text, den du gleich liest, ist der Schlüssel, um in dieses tiefere Wasser einzutauchen.

Es geht darum, die Spitze deines Eisbergs mit der Tiefe deiner Seele zu verbinden. Wenn wir uns
ansehen, was sich in deinem karmischen Schwanz verbirgt, hören wir auf, gegen die Strömung zu
schwimmen. Wir verwandeln das, was bisher unsichtbar und vielleicht schwer wie Eis war, in eine
Energie, die dich trägt.

Wie kannst du dein Leben hier auf diesem Planeten in vollem Einklang mit
deinem wahren Potenzial gestalten?
Indem du das Wissen über deinen karmischen Schwanz integrierst, holst du die Macht aus der Tiefe
deines Eisbergs nach oben. Du wirst zum Kapitän deiner Reise, der nicht mehr von unbewussten
Strömungen gelenkt wird, sondern das gesamte Volumen seines Seins nutzt.

Tauche ein in das, was unter der Oberfläche auf dich wartet. Welche
verborgene Kraft deines Eisbergs möchte heute an die Oberfläche, um dein
Wirken hier auf Erden magisch zu verwandeln?

� KARMISCHER SCHWANZ: 3-22-19
DAS UNGEBORENE KIND — Von verlorenem Leben zu bedingungsloser Liebe

Seelenmuster aus vergangenen Inkarnationen



� DAS VERGANGENE LEBEN:
Dies ist das Karma einer Seele, deren Leben vorzeitig endete — durch die Hand der Mutter oder
durch frühen Tod.

SZENARIO 1: DAS ABGETRIEBENE KIND

Du warst ein Embryo/Fötus, der abgetrieben wurde. Bevor du geboren werden konntest. Bevor du
leben durftest. Deine Mutter entschied: "Nein."

Aus deiner Seelen-Perspektive: "Meine Mutter wollte mich nicht." — "Sie verweigerte mir das
Leben." — "Ich durfte nicht leben."

SZENARIO 2: DAS FRÜH VERSTORBENE KIND

Du warst ein Kind, das zwischen 5 und 8 Jahren starb. Plötzlich, unerwartet. Aus deiner
Seelen-Perspektive: "Meine Eltern hätten mich schützen sollen." — "Ich starb — und sie lebten."
— "Ich hatte keine Chance — das Leben war so kurz."

� DAS AKTUELLE LEBEN - DIE WIEDERHOLUNG:
DU bist die wiedergeborene Seele des ungeborenen oder früh verstorbenen Kindes. "Und nun, da
die Seele gerade erst geboren wurde, sucht sie nach einer Mutter."

DAS ZENTRALE PROBLEM: MUTTER-HUNGER

� Du suchst nach einer Mutter — verzweifelt. Selbst wenn du eine biologische Mutter hast — sie
kann dir nicht geben, was du brauchst.

� Die Distanz manifestiert sich körperlich: Umarmungen sind steif, kurz, unbequem. Kein echter
Kontakt. Keine tiefe Wärme.

� Du fühlst dich chronisch ungewollt — tief, irrational, überwältigend.

DIE KARMISCHE PRÜFUNG: ROLLENTAUSCH IN DER SCHWANGERSCHAFT

"Wenn DU schwanger wirst, können Prüfungen widerfahren."

Mögliche Szenarien: Ein Ehemann kann plötzlich verschwinden. Geld kann verschwinden oder
unerwartete Probleme auftreten.

"Dies geschieht, damit die wiedergeborene Seele die Mutter verstehen kann, die sich einst ebenfalls
weigerte, sie zu gebären."

DIE ZWEITE MANIFESTATION: ZEITDRUCK UND ÜBERSTÜRZUNG (Szenario 2):

"Wenn eine Seele, die in einem früheren Leben früh verstorben ist, wiedergeboren wird, geschieht
dies sehr überstürzt. Solch ein Mensch möchte alles erleben und empfindet das Leben als flüchtig."



� DIE KARMISCHE AUFGABE:
1. Verstehe deine Mutter — damals und jetzt.

2. Wenn DU schwanger wirst — wähle das Leben:
"Die Lösung lautet: Lassen Sie unter keinen Umständen eine Abtreibung vornehmen, wenn Sie
schwanger sind." — "Sondern glauben Sie daran, dass Sie damit umgehen können."

Warum so absolut? Das ist DEINE spezifische karmische Prüfung. Wenn du abtreibst —
wiederholst du das Muster. Du wirst wieder das "ungeborene Kind" — im nächsten Leben.

3. Heile deinen Mutter-Hunger: Keine äußere Mutter wird je genug sein. Werde deine eigene
Mutter.

4. (Für Szenario 2) Verlangsame: Das Leben ist NICHT zu kurz (nicht mehr). Du HAST Zeit.

�� KONSEQUENZEN BEI NICHT-BEARBEITUNG:
Wenn du abtreibst (während deiner Prüfung): Du wiederholst das Muster — exakt. Du wirst im
nächsten Leben wieder das "ungeborene Kind". Dein Karma verschlimmert sich — exponentiell.

Wenn du nicht vergibst: Du bleibst in Groll gegen deine Mutter. Du suchst Mutterliebe — und
findest sie nie (außen).

� DER PRAKTISCHE HEILUNGSWEG:

1. Vergebung an die Mutter (vergangenes Leben):
Schreibe einen Brief: "An meine Mutter aus dem vergangenen Leben. Du hast mich nicht geboren /
Du konntest mich nicht schützen. Ich trug Groll — tief, schmerzhaft. Aber heute verstehe ich: Du
warst in einer unmöglichen Situation. Du warst überfordert, verängstigt, allein. Es war nicht gegen
mich — es war für dich. Ich vergebe dir — vollständig. Ich bin frei. In Frieden, [Dein Name]."

2. Werde deine eigene Mutter (KRITISCH!):
� Tägliche Selbst-Mutterung-Meditation: Sitze bequem. Lege deine Hände aufs Herz. Sprich
innerlich zu dir: "Mein liebes Kind, ich bin hier. Ich verlasse dich nie. Ich will dich —
bedingungslos. Du darfst leben — vollständig. Du bist gewollt — von mir, für immer. Ich liebe
dich — so wie du bist."

� Selbstfürsorge als Mutterakt: Behandle dich, wie eine liebevolle Mutter ihr Kind behandelt.
Koche dir Essen mit Liebe. Schlafe ausreichend. Tröste dich bei Schmerz.

3. Wenn du schwanger wirst — die Prüfung bestehen:
Erkenne die Prüfung: Wenn plötzlich alles zusammenbricht — Partner geht, Geld verschwindet —
das ist NICHT Zufall, das ist die karmische Prüfung.



Erinnere dich: "Das Schicksal tauscht die Rollen." Ich bin jetzt in der Situation meiner damaligen
Mutter. Ich fühle ihren Druck, ihre Angst. Ich verstehe sie — JETZT.

Wähle das Leben — IMMER: Auch wenn du kein Geld hast. Auch wenn du keinen Partner hast.
Sage dir: "Ich glaube daran, dass ich damit umgehen kann."

� AUFGABEN AUS VERGANGENEN LEBEN:

� ARBEIT MIT ARKANUM 3 (Freude, Kontakt, Kommunikation):
� Lerne großzügig zu sein: Mit Liebe (gib, was du nicht bekamst). Mit Zeit (für andere, besonders
Kinder).

� Engagiere dich ehrenamtlich: Besonders mit Kindern (Waisenhaus, Jugendhilfe). Oder:
Schwangere in Not (Beratung, Unterstützung). Gib anderen, was dir fehlte — so heilst du.

� Werde flexibler: Du neigst zu Starrheit (aus Angst). Übe Flexibilität.

�� ARBEIT MIT ARKANUM 19 (Sonne, Erfolg, Großzügigkeit):
� Sei großzügig: Materiell, emotional, zeitlich.

� Nimm an Wohltätigkeitsprojekten teil: Besonders für Kinder, für schwangere Frauen in Not.

� Hilf anderen Menschen, ihre Geldprobleme zu lösen: Besonders Schwangeren in finanzieller
Not.

� ARBEIT MIT ARKANUM 22 (Freiheit, Vollendung, Loslassen):
� Lerne selbst frei zu sein: Frei vom Mutter-Hunger (heile es in dir). Frei vom Groll (vergib). Frei
von Zeitdruck (Szenario 2 — verlangsame).

� Schenke diese Freiheit auch anderen Menschen: Klammere nicht (Partner, Freunde). Lasse los —
vertrauensvoll.

� "Verliere dich nicht in Nebensächlichkeiten wie Geld, Beziehungen, Spiritualität usw." Das
Wesentliche: Das Leben selbst. Die Liebe (zu dir, zu anderen). Die Heilung.

� MEDITATION FÜR DAS UNGEBORENE KIND:

Nimm dir jeden Morgen 15 Minuten und sprich:
"In einem vergangenen Leben war ich ein Kind, das nicht leben durfte.

Ich wurde nicht geboren — oder starb zu früh.

Ich trug Groll — gegen meine Mutter, gegen das Leben.

Ich fühlte: Ich war ungewollt, ungeschützt, verloren.

In diesem Leben suchte ich — nach einer Mutter, nach Liebe, nach Sicherheit.



Aber heute erkenne ich:
Niemand außerhalb von mir kann diese Leere füllen.

Ich muss meine eigene Mutter sein.

Ich vergebe meiner Mutter — aus jenem Leben.

Sie tat, was sie konnte — in jenem Moment.

Ich vergebe meiner jetzigen Mutter — für ihre Distanz.

Ich verstehe Frauen, die abtreiben — ich urteile nicht.

Wenn ich schwanger werde — wähle ich das Leben.

Immer. Egal wie schwer.

Ich breche das Muster — JETZT.

Ich bin gewollt — von MIR.

Ich darf leben — vollständig, frei.

Ich bin meine eigene liebende Mutter.

Ich bin frei — vom Groll, von der Suche, von der Angst.

Ich lebe — jetzt, hier, vollständig.

Heute und jeden Tag."

� AFFIRMATIONEN (täglich wiederholen):
"Ich bin gewollt — von mir selbst"

"Ich bin meine eigene liebende Mutter"

"Ich vergebe — meiner Mutter, dem Leben, mir selbst"

"Ich wähle das Leben — immer"

"Ich urteile nicht — ich verstehe"

"Ich bin frei — vom Groll, von der Suche"

"Ich habe Zeit — das Leben ist lang genug" (Szenario 2)

"Ich liebe mich — bedingungslos"

"Ich bin genug — immer"

"Ich lasse los — und vertraue"



� ERFOLGSKRITERIEN — WORAN DU MERKST, DASS DU HEILST:
� Du fühlst dich nicht mehr chronisch ungewollt

� Du hast vergeben — deiner Mutter (vergangenes Leben und jetziges)

� Du bist deine eigene Mutter — liebevoll, konstant

� Du suchst nicht mehr Mutterersatz — in Partnern, Freunden

� Du kannst allein sein — ohne zu verzweifeln

� Wenn du schwanger warst/bist — hast du das Kind gewählt (trotz Krise)

� Du urteilst nicht über Frauen, die abtreiben — du verstehst

� (Szenario 2) Du lebst langsamer — entspannter, ruhiger

�� LETZTE WARNUNG:
Für schwangere Frauen mit diesem Karma: Wenn du abtreibst — während der karmischen Prüfung:
Wiederholst du das Muster exakt. Wirst du im nächsten Leben wieder das "ungeborene Kind."
Verschlimmert sich dein Karma massiv. Die Prüfung ist hart — absichtlich. Sie soll dich in die
Situation deiner damaligen Mutter bringen. Du sollst FÜHLEN, was sie fühlte. Aber: Du sollst
anders wählen.

� SCHLUSSWORT:
Du warst ein Kind, das nicht leben durfte. Das ist schmerzhaft. Das ist ungerecht. Das ist deine
Wunde. Aber: Du LEBST jetzt. Du hast eine zweite Chance. Du kannst heilen. Nicht durch äußere
Mutterliebe (sie wird nie genug sein). Sondern durch SELBST-Liebe. Du musst deine eigene
Mutter werden. Die dir sagt: "Ich will dich. Du darfst leben. Du bist genug."

� Mögest du dich selbst wollen — bedingungslos.

� Mögest du leben — vollständig, frei, geliebt.

� Mögest du das Leben wählen — immer, in allem, für immer.



KAPITEL 30 · FORTSETZUNG

Weitere Programmcodes

� Weitere Programme in deiner Matrix ▼

Alle Codes die deine Matrix enthält — wähle welche du vertiefen möchtest:

22 · 3 · 19 · Einbeziehende Liebe / Sonniges Gemüt / Neustart
"Einbeziehende Liebe" — Wahre Liebe nicht als Tausch von Dienstleistungen und nicht als
Vertrag der Gegenleistung verlangt sondern als Hintergrundwärme die nicht vom Verhalten eines
anderen abhängt.

� RESSOURCEN UND STÄRKEN:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz die aus der Verbindung dreier Archetypen entsteht: die
Kaiserin die Komfort Ordnung und Sicherheit schafft und die materielle Seite des Lebens mit
langem Atem sichert — der Narr der in Situationen der Ungewissheit ohne Plan handeln kann und
durch die Angst vor Neuem hindurch gewinnt — und die Sonne die im Moment des
Gleichgewichts als echte körperliche Wärme erlebt wird als tiefes Wohlbefinden das kein äußerer
Anlass erzeugen kann wenn er nicht von innen getragen wird. Diese drei zusammen ergeben wenn
sie als Team arbeiten: die Fähigkeit gleichzeitig zu tragen und leicht zu sein — zu geben ohne zu
verarmen — zu strukturieren ohne das Lebendige zu töten — und in den Momenten der Sonne
nicht nur Glück zu erleben sondern zu verstehen dass dieses Glück aus sich selbst kommt.

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN:
Der Kern dieses Musters ist eine bipolare Struktur des psychischen Kerns die den Menschen sein
Leben lang begleitet. Die Grundidentität ist um die Kaiserin herum geformt — den erwachsenen
fürsorglichen verantwortungsbewussten Teil. Aber im Zentrum befindet sich eine Spannungszone
die regelmäßig durch den Impuls des Narren entladen werden muss. Und genau da liegt die
Hauptwunde: Die Kaiserin betrachtet den Narren nicht als Partner sondern als Bedrohung. Sie
kämpft gegen ihn. Und er — weil er keinen legalen Raum bekommt — bricht als Zerstörer durch.

Die primäre Trennungsverletzung ist die tiefste Wurzel dieses Konflikts. In der frühen Erfahrung
gibt es einen Moment der vollständigen Verschmelzung mit der Pflegefigur. Um eine separate
Person zu werden muss die Psyche den ersten Akt der Trennung vollziehen — den ersten Ausbruch
des Narren. Aber dieser Ausbruch wird als Katastrophe erlebt: Ich möchte ich selbst sein — aber
wenn ich ich selbst bin werde ich allein und zerstört. Und der Erwachsene trägt diese Wunde weiter
in einem Zyklus der sich immer wiederholt: Verschmelzung — Erstickungsgefühl — Ausbruch —
Schrecken der Einsamkeit — Rückkehr. Die Sonne geht nicht auf. Weil die Rückkehr nicht aus
Fülle kommt sondern aus Angst.



Was dieser Zyklus zeigt ist dass weder die Kaiserin allein noch der Narr allein das Leben tragen
können. Struktur ohne Spontaneität ist tot. Spontaneität ohne Struktur ist zerstörerisch. Und die
Sonne ist nicht das Ergebnis eines Sieges einer Seite über die andere — sie ist der Zustand der
entsteht wenn beide gleichzeitig anwesend sind.

� EMPFEHLUNGEN:
Die fundamentalste Umkehrung: Selbstfürsorge ist kein Egoismus. Sie ist die Überlebensbedingung
des gesamten Systems. Ein gefüllter Behälter kann geben. Ein leerer kann nicht. Die Kaiserin die
sich weigert sich selbst zu füllen weil andere wichtiger sind gibt irgendwann nicht mehr aus Fülle
sondern aus Angst.

Der Narr braucht keinen Ausbruch — er braucht einen legalen Raum. Das ist der wichtigste
praktische Satz dieses Musters. Wenn dem Narren regelmäßig erlaubt wird spontan zu handeln
innerhalb sicherer Grenzen — dann sammelt er keine Zerstörungsenergie an. Die Kaiserin
vereinbart mit dem Narren: Ich sorge für unsere Sicherheit und du gibst uns Freude und
Erneuerung. Das ist keine Schwäche — das ist reife Selbstbeherrschung.

Und die Sonne ist das Ergebnis dieser Vereinbarung. Der Mensch fühlt Wärme und Freude bereits
im Moment der Entscheidung die aus sich selbst kommt und nicht aus dem Druck anderer. Freiheit
ist Verantwortung — deshalb erschreckt sie viele schrieb Bernard Shaw. Und genau das beschreibt
die tiefste Dynamik dieses Musters: der Narr erschreckt die Kaiserin nicht weil er böse ist sondern
weil er Verantwortung für die Konsequenzen seines Handelns verlangt.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Die körperlichen Kosten dieses Musters zeigen sich auf der Ebene von Muladhara — dem
Wurzelchakra das für Überleben Sicherheit und grundlegendes Vertrauen in die Welt zuständig ist.
Probleme mit dem Fortpflanzungssystem der Verdauung und dem unteren Rücken entstehen in den
Momenten wenn der Konflikt zwischen Anhäufung und Ausgabe unlösbar wird. Die Zyklen von
Hypertonus und Apathie die der Körper durchlebt sind nicht Launen sondern das Spiegelbild des
inneren Kampfes zwischen Pflicht und Wunsch.

� ALLTAGSRITUALE:
Jeden Morgen bevor die erste Verpflichtung beginnt — eine einzige Frage: Was brauche ich heute
für mich selbst? Nicht was wird von mir verlangt sondern was brauche ich. Jeden Abend nicht den
Tag an Ergebnissen messen sondern an Wärme: Gab es heute einen Moment der Sonne? Kam die
Kaiserin aus Fülle oder aus Angst? Hatte der Narr heute einen legalen Raum — oder hat er sich
angesammelt? Einmal in der Woche — eine spontane Handlung ohne Begründung ohne Nutzen
ohne Ergebnis. Einfach weil der Narr atmen muss. Wenn danach Wärme kommt war es
authentisch. Wenn Leere und Scham kommen war es kein echter Impuls des Narren — es war ein
Ausbruch des Zerstörers der zu lange gewartet hat.



3 · 22 · 19 · Innerer Antrieb / Frühe Verletzung / Selbstbestimmung
"Einbeziehende Liebe" — Wahre Liebe nicht als Tausch von Dienstleistungen und nicht als
Vertrag der Gegenleistung verlangt sondern als Hintergrundwärme die nicht vom Verhalten eines
anderen abhängt.

� RESSOURCEN UND STÄRKEN:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz die aus der Verbindung dreier Archetypen entsteht: die
Kaiserin die Komfort Ordnung und Sicherheit schafft und die materielle Seite des Lebens mit
langem Atem sichert — der Narr der in Situationen der Ungewissheit ohne Plan handeln kann und
durch die Angst vor Neuem hindurch gewinnt — und die Sonne die im Moment des
Gleichgewichts als echte körperliche Wärme erlebt wird als tiefes Wohlbefinden das kein äußerer
Anlass erzeugen kann wenn er nicht von innen getragen wird. Diese drei zusammen ergeben wenn
sie als Team arbeiten: die Fähigkeit gleichzeitig zu tragen und leicht zu sein — zu geben ohne zu
verarmen — zu strukturieren ohne das Lebendige zu töten — und in den Momenten der Sonne
nicht nur Glück zu erleben sondern zu verstehen dass dieses Glück aus sich selbst kommt.

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN:
Der Kern dieses Musters ist eine bipolare Struktur des psychischen Kerns die den Menschen sein
Leben lang begleitet. Die Grundidentität ist um die Kaiserin herum geformt — den erwachsenen
fürsorglichen verantwortungsbewussten Teil. Aber im Zentrum befindet sich eine Spannungszone
die regelmäßig durch den Impuls des Narren entladen werden muss. Und genau da liegt die
Hauptwunde: Die Kaiserin betrachtet den Narren nicht als Partner sondern als Bedrohung. Sie
kämpft gegen ihn. Und er — weil er keinen legalen Raum bekommt — bricht als Zerstörer durch.

Die primäre Trennungsverletzung ist die tiefste Wurzel dieses Konflikts. In der frühen Erfahrung
gibt es einen Moment der vollständigen Verschmelzung mit der Pflegefigur. Um eine separate
Person zu werden muss die Psyche den ersten Akt der Trennung vollziehen — den ersten Ausbruch
des Narren. Aber dieser Ausbruch wird als Katastrophe erlebt: Ich möchte ich selbst sein — aber
wenn ich ich selbst bin werde ich allein und zerstört. Und der Erwachsene trägt diese Wunde weiter
in einem Zyklus der sich immer wiederholt: Verschmelzung — Erstickungsgefühl — Ausbruch —
Schrecken der Einsamkeit — Rückkehr. Die Sonne geht nicht auf. Weil die Rückkehr nicht aus
Fülle kommt sondern aus Angst.

Was dieser Zyklus zeigt ist dass weder die Kaiserin allein noch der Narr allein das Leben tragen
können. Struktur ohne Spontaneität ist tot. Spontaneität ohne Struktur ist zerstörerisch. Und die
Sonne ist nicht das Ergebnis eines Sieges einer Seite über die andere — sie ist der Zustand der
entsteht wenn beide gleichzeitig anwesend sind.



� EMPFEHLUNGEN:
Die fundamentalste Umkehrung: Selbstfürsorge ist kein Egoismus. Sie ist die Überlebensbedingung
des gesamten Systems. Ein gefüllter Behälter kann geben. Ein leerer kann nicht. Die Kaiserin die
sich weigert sich selbst zu füllen weil andere wichtiger sind gibt irgendwann nicht mehr aus Fülle
sondern aus Angst.

Der Narr braucht keinen Ausbruch — er braucht einen legalen Raum. Das ist der wichtigste
praktische Satz dieses Musters. Wenn dem Narren regelmäßig erlaubt wird spontan zu handeln
innerhalb sicherer Grenzen — dann sammelt er keine Zerstörungsenergie an. Die Kaiserin
vereinbart mit dem Narren: Ich sorge für unsere Sicherheit und du gibst uns Freude und
Erneuerung. Das ist keine Schwäche — das ist reife Selbstbeherrschung.

Und die Sonne ist das Ergebnis dieser Vereinbarung. Der Mensch fühlt Wärme und Freude bereits
im Moment der Entscheidung die aus sich selbst kommt und nicht aus dem Druck anderer. Freiheit
ist Verantwortung — deshalb erschreckt sie viele schrieb Bernard Shaw. Und genau das beschreibt
die tiefste Dynamik dieses Musters: der Narr erschreckt die Kaiserin nicht weil er böse ist sondern
weil er Verantwortung für die Konsequenzen seines Handelns verlangt.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Die körperlichen Kosten dieses Musters zeigen sich auf der Ebene von Muladhara — dem
Wurzelchakra das für Überleben Sicherheit und grundlegendes Vertrauen in die Welt zuständig ist.
Probleme mit dem Fortpflanzungssystem der Verdauung und dem unteren Rücken entstehen in den
Momenten wenn der Konflikt zwischen Anhäufung und Ausgabe unlösbar wird. Die Zyklen von
Hypertonus und Apathie die der Körper durchlebt sind nicht Launen sondern das Spiegelbild des
inneren Kampfes zwischen Pflicht und Wunsch.

� ALLTAGSRITUALE:
Jeden Morgen bevor die erste Verpflichtung beginnt — eine einzige Frage: Was brauche ich heute
für mich selbst? Nicht was wird von mir verlangt sondern was brauche ich. Jeden Abend nicht den
Tag an Ergebnissen messen sondern an Wärme: Gab es heute einen Moment der Sonne? Kam die
Kaiserin aus Fülle oder aus Angst? Hatte der Narr heute einen legalen Raum — oder hat er sich
angesammelt? Einmal in der Woche — eine spontane Handlung ohne Begründung ohne Nutzen
ohne Ergebnis. Einfach weil der Narr atmen muss. Wenn danach Wärme kommt war es
authentisch. Wenn Leere und Scham kommen war es kein echter Impuls des Narren — es war ein
Ausbruch des Zerstörers der zu lange gewartet hat.

3 · 19 · 22 · Neustart / Einbeziehende Liebe / Sonniges Gemüt
"Einbeziehende Liebe" — Wahre Liebe nicht als Tausch von Dienstleistungen und nicht als
Vertrag der Gegenleistung verlangt sondern als Hintergrundwärme die nicht vom Verhalten eines
anderen abhängt.



� RESSOURCEN UND STÄRKEN:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz die aus der Verbindung dreier Archetypen entsteht: die
Kaiserin die Komfort Ordnung und Sicherheit schafft und die materielle Seite des Lebens mit
langem Atem sichert — der Narr der in Situationen der Ungewissheit ohne Plan handeln kann und
durch die Angst vor Neuem hindurch gewinnt — und die Sonne die im Moment des
Gleichgewichts als echte körperliche Wärme erlebt wird als tiefes Wohlbefinden das kein äußerer
Anlass erzeugen kann wenn er nicht von innen getragen wird. Diese drei zusammen ergeben wenn
sie als Team arbeiten: die Fähigkeit gleichzeitig zu tragen und leicht zu sein — zu geben ohne zu
verarmen — zu strukturieren ohne das Lebendige zu töten — und in den Momenten der Sonne
nicht nur Glück zu erleben sondern zu verstehen dass dieses Glück aus sich selbst kommt.

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN:
Der Kern dieses Musters ist eine bipolare Struktur des psychischen Kerns die den Menschen sein
Leben lang begleitet. Die Grundidentität ist um die Kaiserin herum geformt — den erwachsenen
fürsorglichen verantwortungsbewussten Teil. Aber im Zentrum befindet sich eine Spannungszone
die regelmäßig durch den Impuls des Narren entladen werden muss. Und genau da liegt die
Hauptwunde: Die Kaiserin betrachtet den Narren nicht als Partner sondern als Bedrohung. Sie
kämpft gegen ihn. Und er — weil er keinen legalen Raum bekommt — bricht als Zerstörer durch.

Die primäre Trennungsverletzung ist die tiefste Wurzel dieses Konflikts. In der frühen Erfahrung
gibt es einen Moment der vollständigen Verschmelzung mit der Pflegefigur. Um eine separate
Person zu werden muss die Psyche den ersten Akt der Trennung vollziehen — den ersten Ausbruch
des Narren. Aber dieser Ausbruch wird als Katastrophe erlebt: Ich möchte ich selbst sein — aber
wenn ich ich selbst bin werde ich allein und zerstört. Und der Erwachsene trägt diese Wunde weiter
in einem Zyklus der sich immer wiederholt: Verschmelzung — Erstickungsgefühl — Ausbruch —
Schrecken der Einsamkeit — Rückkehr. Die Sonne geht nicht auf. Weil die Rückkehr nicht aus
Fülle kommt sondern aus Angst.

Was dieser Zyklus zeigt ist dass weder die Kaiserin allein noch der Narr allein das Leben tragen
können. Struktur ohne Spontaneität ist tot. Spontaneität ohne Struktur ist zerstörerisch. Und die
Sonne ist nicht das Ergebnis eines Sieges einer Seite über die andere — sie ist der Zustand der
entsteht wenn beide gleichzeitig anwesend sind.

� EMPFEHLUNGEN:
Die fundamentalste Umkehrung: Selbstfürsorge ist kein Egoismus. Sie ist die Überlebensbedingung
des gesamten Systems. Ein gefüllter Behälter kann geben. Ein leerer kann nicht. Die Kaiserin die
sich weigert sich selbst zu füllen weil andere wichtiger sind gibt irgendwann nicht mehr aus Fülle
sondern aus Angst.

Der Narr braucht keinen Ausbruch — er braucht einen legalen Raum. Das ist der wichtigste
praktische Satz dieses Musters. Wenn dem Narren regelmäßig erlaubt wird spontan zu handeln



innerhalb sicherer Grenzen — dann sammelt er keine Zerstörungsenergie an. Die Kaiserin
vereinbart mit dem Narren: Ich sorge für unsere Sicherheit und du gibst uns Freude und
Erneuerung. Das ist keine Schwäche — das ist reife Selbstbeherrschung.

Und die Sonne ist das Ergebnis dieser Vereinbarung. Der Mensch fühlt Wärme und Freude bereits
im Moment der Entscheidung die aus sich selbst kommt und nicht aus dem Druck anderer. Freiheit
ist Verantwortung — deshalb erschreckt sie viele schrieb Bernard Shaw. Und genau das beschreibt
die tiefste Dynamik dieses Musters: der Narr erschreckt die Kaiserin nicht weil er böse ist sondern
weil er Verantwortung für die Konsequenzen seines Handelns verlangt.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Die körperlichen Kosten dieses Musters zeigen sich auf der Ebene von Muladhara — dem
Wurzelchakra das für Überleben Sicherheit und grundlegendes Vertrauen in die Welt zuständig ist.
Probleme mit dem Fortpflanzungssystem der Verdauung und dem unteren Rücken entstehen in den
Momenten wenn der Konflikt zwischen Anhäufung und Ausgabe unlösbar wird. Die Zyklen von
Hypertonus und Apathie die der Körper durchlebt sind nicht Launen sondern das Spiegelbild des
inneren Kampfes zwischen Pflicht und Wunsch.

� ALLTAGSRITUALE:
Jeden Morgen bevor die erste Verpflichtung beginnt — eine einzige Frage: Was brauche ich heute
für mich selbst? Nicht was wird von mir verlangt sondern was brauche ich. Jeden Abend nicht den
Tag an Ergebnissen messen sondern an Wärme: Gab es heute einen Moment der Sonne? Kam die
Kaiserin aus Fülle oder aus Angst? Hatte der Narr heute einen legalen Raum — oder hat er sich
angesammelt? Einmal in der Woche — eine spontane Handlung ohne Begründung ohne Nutzen
ohne Ergebnis. Einfach weil der Narr atmen muss. Wenn danach Wärme kommt war es
authentisch. Wenn Leere und Scham kommen war es kein echter Impuls des Narren — es war ein
Ausbruch des Zerstörers der zu lange gewartet hat.

11 · 6 · 13 · Dritte Kraft / Erneuerungsrhythmus / Tiefgreifender
Wandel
"Dritte Kraft" - Wahre Transformation nicht durch Willenskraft gegen die eigene Natur (11) und
nicht durch erzwungene Zerstörung (13) sondern durch den Akt der inneren Synthese (6) der einen
Kanal für die archetypische Selbstheit öffnet.



� RESSOURCEN & STÄRKEN — INTEGRIERTE WILLENSKRAFT /
SYNTHESE-FÄHIGKEIT / SCHÖPFERISCHE TRANSFORMATION:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz: KODEX DES HELDEN DER DURCH PRÜFUNGEN
ZUR INTEGRITÄT GELANGT. 11. ENERGIE — KRAFT / INTEGRIERTE WILLENSKRAFT
UND VITALE RESSOURCE: Angeborener Zugang zu starker psychischer und vitaler Energie —
die Fähigkeit zur zyklischen Mobilisierung und Konzentration.

Potenzial für die Entwicklung echter Willenskraft die auf Integration und nicht auf Unterdrückung
beruht. 6. ENERGIE — LIEBENDE / SYNTHESE-KRAFT UND DRITTE-KRAFT-KANAL:
Nicht die Wahl zwischen zwei Alternativen — sondern der Akt der Synthese selbst. Der Punkt an
dem Gegensätze nicht einfach gewählt werden sondern als gleichwertige Teile einer Einheit
anerkannt werden.

Direkte Verbindung zur dritten höheren Instanz — Jungs Archetyp der Selbstheit ein
transzendierendes Prinzip das über das Ego hinausgeht. 13. ENERGIE — TOD/ERNEUERUNG /
SCHÖPFERISCHE TRANSFORMATION UND REBIRTH-KRAFT: Im positiven Szenario keine
traumatische Zerstörung — sondern gezieltes selektives Beseitigen verbleibender nicht integrierter
Elemente der Psyche.

Als regelmäßige Phase des psychischen Stoffwechsels: Aufspaltung und Ausscheiden überholter
psychologischer Inhalte.

MARKER DES POSITIVEN: Die karmische Spirale der Entwicklung — das bewusste Halten von
Spannungen zwischen Gegensätzen (11) führt zu einer klaren wertorientierten Entscheidung (6) die
die Tür für eine gesteuerte schöpferische Transformation (13) öffnet die die persönliche Integrität
stärkt.

KERN DES PROGRAMMS: (11) Du trägst die Spannung der Gegensätze. (6) Du synthetisierst
oder vermeidest. (13) Du wirst durch die Wahl geformt oder durch die Vermeidung zerstört.

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN — DREI BLOCKADEN /
GEWALTSAME TRANSFORMATION / KARMISCHE SCHLEIFE /
SABOTAGE DES EIGENEN ERFOLGS:
Die Seelenaufgabe zeigt sich in drei charakteristischen Blockaden.

BLOCKADE 1 — UNTERDRÜCKUNG UND GEWALTSAME TRANSFORMATION (11 ALS
FALSCHER STÄRKE): Die Energie (11) manifestiert sich in ihrem niedrigeren nicht integrierten
Aspekt: als grobe Macht des Egos das Instinkte unterdrückt. Innerer Bürgerkrieg in dem ein Teil
der Psyche versucht den anderen mit Gewalt zu zerstören. Die karmische Schleife: Unwilligkeit
bewusste Entscheidungen zu treffen (6) führt zur Anhäufung von Energie ungelöster Konflikte (11)
die in einer katastrophalen Transformation (13) entladen wird.



BLOCKADE 2 — FALSCHE WAHL UND KRISE ALS SCHICKSAL (VERSAGEN VON 6):
Die Psyche trifft keine Wahl zugunsten von Synthese oder Integration sondern wählt den Weg der
Verleugnung oder Projektion. Da die Energie keinen konstruktiven Ausweg gefunden hat findet die
Transformation nicht unter der Kontrolle des Bewusstseins statt — als plötzliche Krise
Nervenzusammenbruch oder destruktives Lebensereignis.

BLOCKADE 3 — SABOTAGE DES EIGENEN ERFOLGS (PROVOZIERTE KRISEN):
Sabotage des eigenen Erfolgs, Flucht vor Entscheidungen, destruktives Verhalten das das Schicksal
dazu zwingt Veränderungen gewaltsam herbeizuführen. Die Persönlichkeit riskiert in der Rolle des
Opfers des Schicksals gefangen zu bleiben.

KARMISCHE THEMEN: Neigung zu inneren Dualitätskonflikten zwischen hohen Idealen und
grundlegenden Impulsen, Versuch durch Willenskraft einen Teil der eigenen Natur zu
unterdrücken, Schwierigkeiten mit existenziellen Entscheidungen durch Angst vor Fehlern,
emotionale Labilität zwischen Hyperkontrolle und emotionalen Ausbrüchen.

� EMPFEHLUNGEN — VON DEN BLOCKADEN ZUR MEISTERSCHAFT
DES BEWUSSTEN TRANSFORMATIONSTEILNEHMERS:
1. VERSTEHE DEN FUNDAMENTALEN UNTERSCHIED: GESEGNETE BEFREIUNG
VERSUS GEWALTSAME TRANSFORMATION. Beide erzeugen Zustand (13) — aber mit
fundamental verschiedener Qualität. Die gesegnete Befreiung entsteht wenn die Kraft (11)
vollständig integriert ist und durch den Syntheseakt (6) einen Kanal für die dritte Kraft öffnet.

2. ERKENNE DEN RAUM ZWISCHEN REIZ UND REAKTION ALS DEIN
MACHTZENTRUM: Zwischen Reiz und Reaktion liegt ein Raum. In diesem Raum liegt die
Freiheit die Reaktion zu wählen. Die Kraft (11) zeigt sich gerade in der Nutzung dieses Raums.
Dieser Raum ist der Ort der Wahl (6).

3. LERNE REGELMÄSSIG UND FREIWILLIG ÜBERLEBTE TEILE VON DIR SELBST
AUFZUGEBEN BEVOR SIE EINE KRISE AUSLÖSEN: Regelmäßige innere Bestandsaufnahme:
Was in meinem Leben meiner Identität meinen Beziehungen hat sich überlebt? Was halte ich fest
aus Angst statt aus echter Lebendigkeit?

4. NUTZE DIE KRAFT (11) ZUM HALTEN DER SPANNUNG NICHT ZUR
UNTERDRÜCKUNG: Die Kraft (11) ist dazu da die Spannung zwischen beiden Polen zu halten —
lang genug damit die dritte Kraft (6 als Synthese) entstehen kann. Das Halten der Spannung ist die
eigentliche Stärke.

5. PRAKTISCHER ALGORITHMUS DES TRANSFORMATIONSZYKLUS: (1) Bewusstes
Halten der Spannung zwischen Gegensätzen (11) — Beide Stimmen hören: Leidenschaft und
Pflicht Risiko und Sicherheit Instinkt und Moral. Keine unterdrücken. (2) Akt der inneren Synthese
(6) — Nicht zwischen den Polen wählen sondern fragen: Was ist die dritte Option die beide ehrt?



(3) Gesteuerte schöpferische Transformation (13) — Das Ende dessen initiieren was sich überlebt
hat. Nicht warten bis die Krise es erzwingt.

6. INTEGRIERE DEN SCHATTEN ALS RESSOURCE NICHT ALS FEIND: Wut als Signal für
Grenzverletzungen nutzen. Angst als Hinweis auf ein Wachstumsfeld lesen. Leidenschaft als vitale
Lebensenergie integrieren statt als moralisches Vergehen verurteilen.

7. SCHLÜSSELFRAGE AN JEDEM WENDEPUNKT: "Kommt meine aktuelle Wahl (6) aus
meiner Ganzheit — oder aus meiner Angst vor dem Verlust eines Teils von mir? Setze ich meine
Kraft (11) gerade ein um etwas zu halten und zu integrieren — oder um etwas zu unterdrücken und
zu vermeiden?"

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Neigung zu inneren Dualitätskonflikten und Unterdrückung durch falsche Stärke führt zu
periodischen Durchbrüchen des Unbewusstseins, emotionale Labilität zwischen Hyperkontrolle
und emotionalen Ausbrüchen, Widerstand gegen Veränderungen die als Bedrohung
wahrgenommen werden führen zu: Schwerer Psychosomatik wenn die aufgestaute Energie keinen
Ausweg findet, Nervenzusammenbrüchen und destruktiven Lebensereignissen als gewaltsamer
Ausbruch der Transformationsenergie, Erschöpfung durch die ständige Aufrechterhaltung der
Unterdrückungsarbeit. Die Heilung erfordert: Regelmäßige freiwillige Übergabe überlebter Teile
als präventive Praxis, Integration des Schattens durch Erkennen seiner Ressourcenqualität,
Kultivierung des Raums zwischen Reiz und Reaktion, Rhythmus der Erneuerung als gesunden
psychischen Stoffwechsel.



� ALLTAGSRITUALE:

� MORGENDLICHE DRITTE-KRAFT-AFFIRMATION (5 Minuten): Sage
jeden Morgen: "Ich bin bewusster Teilnehmer an den Prozessen von Tod und
Wiedergeburt in meiner Psyche. Meine Kraft (11) dient der Integration meiner
Gegensätze — nicht ihrer Unterdrückung. Meine Wahl (6) ist ein Akt der
Synthese aus meiner Ganzheit — nicht eine falsche Entscheidung die einen Pol
von mir verleugnet. Meine Transformation (13) ist eine gesegnete Befreiung von
dem was sich überlebt hat. Heute prüfe ich: Setze ich meine Kraft zur
Integration oder zur Unterdrückung ein? Der Raum zwischen Reiz und
Reaktion ist mein Machtzentrum." Nach 30 Tagen: Die drei Blockaden werden
erkennbar.

� TÄGLICHES TRANSFORMATIONSZYKLUS-CHECK (5 Minuten):
Frage dich jeden Abend: "In welcher Phase befinde ich mich — (11)
Spannungshalten, (6) Synthese oder Vermeidung, (13) bewusste oder
erzwungene Transformation? Habe ich heute meine Kraft zur Integration oder
zur Unterdrückung eingesetzt? Habe ich im Raum zwischen Reiz und Reaktion
eine bewusste Wahl getroffen — oder automatisch reagiert? Gibt es in meinem
Leben gerade überlebte Teile die ich festhalte aus Angst statt aus
Lebendigkeit?" Nach 90 Tagen: Der Transformationszyklus 11-6-13 wird als
innere Landkarte gelebt.

� WÖCHENTLICHES ERNEUERUNGSRHYTHMUS-RITUAL (Sonntag):
Spüre beide Pole in dir — den Löwen und die Jungfrau den Instinkt und das
Bewusstsein. Sage: "Ich ehre die Kraft in mir (11) — meine vitale psychische
Energie mein Potenzial für echte Willenskraft die auf Integration beruht. Ich
ehre die Synthese in mir (6) — meinen Zugang zur dritten Kraft die über die
Gegensätze hinausgeht. Ich ehre die Transformation in mir (13) — meine
Fähigkeit nach jedem Verlust wiedergeboren zu werden. Diese Woche habe ich
folgende Spannung zwischen Gegensätzen getragen: [benennen]. Die Synthese
die ich gefunden habe war: [ehrlich benennen]. Ein überlebtes Stück meiner
Identität das ich diese Woche freiwillig loslassen kann: [benennen]." Nach 12
Wochen: Muster der dritten Kraft ist vollständig aktiviert.

3 · 5 · 8 · Drei Kräfte / Weg des Neuen / Sinnvolle Entwicklung
"Drei Kräfte" - Wahre Wirksamkeit durch die meisterhafte Synchronisation aller drei
Machtquellen: kreative Naturkraft (3) durch Systemlegitimation (5) zur evolutionären
Gerechtigkeit (8) — nicht der Sieg einer Kraft über die anderen sondern ihr Konsens.



� RESSOURCEN & STÄRKEN — SYSTEMISCHES SCHAFFEN /
LEGITIMATIONSMEISTERSCHAFT / GERECHTIGKEITSSINN:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz: KODEX DES LEGITIMEN INNOVATORS — wahre
Stärke durch die Integration aller drei Machtquellen: Kaiserin (3) als schöpferischer Impuls,
Priester (5) als Systembrücke und Gerechtigkeit (8) als höchste Bewertungsinstanz. 3.

ENERGIE — KAISERIN / SCHÖPFERISCHE NATURKRAFT: Fähigkeit zu systemischem
Schaffen — Schaffung von Neuem das sich organisch in das Bestehende einfügt. Kreative Energie
der Kaiserin: Fähigkeit Ideen und Projekte zu generieren, Überfluss zu schaffen wo keiner ist, das
zu schmücken und zu veredeln was bereits existiert.

Kriterium des richtigen Weges: Schöpferische Handlungen bringen Leben — nicht Zerstörung. 5.
ENERGIE — PRIESTER / SYSTEMBRÜCKE UND LEGITIMATIONSMEISTER: Respekt vor
Traditionen und Regeln als Instrument nicht als Hindernis.

Fähigkeit Ideen zu legitimieren, zu begründen und für die Gesellschaft akzeptabel zu machen — in
Formate, Gesetze, Statuten, Methoden, Rituale, Bildungsprogramme zu übersetzen. Kriterium des
richtigen Weges: Neuerung kann mit maßgeblichen Quellen, wissenschaftlichen Daten,
traditionellen Werten oder ethischen Normen begründet werden. 8.

ENERGIE — GERECHTIGKEIT / HÖCHSTE BEWERTUNGSINSTANZ: Entwickeltes Gefühl
für Gerechtigkeit und Objektivität bei der Bewertung der eigenen und fremden Handlungen.
Fähigkeit die Ergebnisse des eigenen Schaffens im Hinblick auf das höchste Wohl und das
Gleichgewicht zu bewerten.

Kriterium des richtigen Weges: Das Ergebnis führt zu mehr Gerechtigkeit, Gleichgewicht und
Nachhaltigkeit — nicht zu neuen Ungleichgewichten.

MARKER DES POSITIVEN: Anerkanntes Werk das sowohl neu als auch legitim und ethisch ist.
Werden zum Agenten der Systemevolution — Innovationen sind erfolgreich weil sie die Ordnung
verbessern nicht zerstören. Zusammenfassende Formel der Mission: Schaffen (3) — Legitimieren
(5) — Ausgleichen (8).

KERN DES PROGRAMMS: Muster der Drei Kräfte ist keine Abfolge sondern eine
Synchronisation: (3) Kreativität legitimieren — verstehen dass allein schöpferische Energie für
echten Einfluss nicht ausreicht, (5) System als Kommunikationssprache nutzen — nicht als Feind
bekämpfen, (8) Am höchsten Gesetz der Gerechtigkeit prüfen — verleiht das Neue dem System
mehr Gleichgewicht Harmonie und Wahrheit als zuvor?

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN — DREI SYSTEMFEHLER /
REGELIGNORANZ / LEBLOSE LEGALITÄT / EWIGER KOMPROMISS:
Die Seelenaufgabe zeigt sich in drei charakteristischen Systemfehlern die entstehen wenn die
Abfolge 3-5-8 gestört wird.



SYSTEMFEHLER 1 — REGELIGNORANZ (3 ÜBERSPRINGT 5 UND FORDERT 8): Der
Mensch generiert eine Idee (3) und versucht sofort eine Bewertung der Gerechtigkeit (8) zu
erhalten ohne den Priester (5) zu berücksichtigen. Seine seiner Meinung nach gerechten Initiativen
stoßen auf Widerstand des Systems. Ständige Konflikte, Nichtumsetzung, Gefühl des Zorns auf die
ungerechte Welt.

SYSTEMFEHLER 2 — LEBLOSE LEGALITÄT (5 OHNE 3 ERZEUGT FALSCHES 8): Er
glaubt dass Gerechtigkeit (8) nur die Aufrechterhaltung der bestehenden Ordnung (5) ist. Der
Versuch Urteile zu fällen auf Grundlage von Dogmen und Regeln (5) ohne die Einbeziehung
lebendiger kreativer Energie (3). Stagnation, mangelnde Entwicklung. Der Mensch wird zum Hüter
toter Formen — verliert Lebenskraft und Anpassungsfähigkeit.

SYSTEMFEHLER 3 — OPPORTUNISMUS (3 NUTZT 5 OHNE 8): Der Mensch nutzt Kreativität
(3) nur um Schlupflöcher im System (5) zum eigenen Vorteil zu finden. Die Phase der Bewertung
nach dem höchsten Gesetz der Gerechtigkeit (8) fehlt. Kurzfristige Erfolge werden durch
Zusammenbrüche abgelöst wenn Betrug oder Ungleichgewicht aufgedeckt werden.

HAUPTFALLE: Der eigentliche Konflikt besteht zwischen dem Wunsch nach sofortiger absoluter
Anerkennung und der Notwendigkeit einen vollständigen Legitimierungsprozess durchlaufen zu
müssen.

KARMISCHE THEMEN: Ungeduld des Genies das sofortige universale Anerkennung ohne
Legitimierungsprozess fordert, Groll auf das System wenn es sich weigert das als gerecht
empfundene Schaffen zu legitimieren, innerer Konflikt zwischen spontanem Wunsch (3) und
Pflichtgefühl oder Regeln (5).

� EMPFEHLUNGEN — VON DEN SYSTEMFEHLERN ZUR
MEISTERSCHAFT DES LEGITIMEN INNOVATORS:
1. VERSTEHE DIE STRENGE ABFOLGE: GENERIERUNG (3) — SYSTEMANPASSUNG (5)
— GERECHTIGKEITSPRÜFUNG (8). Die richtige Reihenfolge macht jede nachfolgende Phase
möglich. Jede Störung dieser Abfolge erzeugt einen der drei Systemfehler.

2. ERKENNE DAS SYSTEM (5) ALS KOMMUNIKATIONSSPRACHE NICHT ALS FEIND:
Der Priester ist keine Bürokratie die Kreativität tötet — er ist die Brücke zwischen persönlicher
Erleuchtung und gesellschaftlicher Gemeinschaft. Die Frage: Wie übersetzt man diese Idee in eine
Sprache die das System verstehen und anerkennen kann?

3. PRÜFE JEDES WERK AM HÖCHSTEN GESETZ DER GERECHTIGKEIT (8): Die höchste
Frage ist nicht "Ist es schön?" (3) und nicht "Entspricht es den Regeln?" (5) — sondern "Verleiht
dieses Neue dem System mehr Gleichgewicht, Harmonie und Wahrheit als zuvor?"

4. PRAKTISCHER ALGORITHMUS DES LEGITIMEN INNOVATORS: (1) Kreativimpuls
wahrnehmen und entfalten (3) — ohne sofortige Regelprüfung. (2) Systemsprache erforschen (5)



— Gesetze, Traditionen, Standards. Möglichkeit finden die Idee in bestehende
Rahmenbedingungen einzupassen. (3) Am höchsten Gesetz prüfen (8) — Führt das Ergebnis zu
mehr Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit? Dann: Präsentieren als gerechte Lösung.

5. KANTS FORMEL ALS TÄGLICHER INNERER KOMPASS: Handle so dass die Maxime
deines Willens zugleich als allgemeines Gesetz gelten könnte. Der persönliche kreative Impuls (3)
ist dann wirklich ethisch wenn er gleichzeitig zum gerechten Gesetz für alle (8) erhoben werden
kann ohne die allgemeine Ordnung (5) zu stören sondern sie zu verbessern.

6. WERDE AGENT DER SYSTEMEVOLUTION NICHT REBELL GEGEN DAS SYSTEM: Ein
erfolgreicher Reformer kritisiert nicht nur das System — er schafft ein funktionierendes Institut
oder Gesetz das soziale Ungerechtigkeit effektiv löst. Das Ziel: Die Tradition (5) von innen heraus
verändern durch Respekt vor ihr.

7. SCHLÜSSELFRAGE BEI JEDEM WERK: "Ist meine Neuerung (3) in das System (5) integriert
und stellt sie dabei ein größeres Gleichgewicht (8) her — oder stört sie das Gleichgewicht?" Nur
das Neue das diese Prüfung besteht erhält den Status einer wirklich legitimen Innovation.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Risiko übermäßiger Konformität und Unterdrückung des kreativen Impulses (3) zugunsten der
Regeln (5), Perfektionismus und Langsamkeit durch den Wunsch alle drei Aspekte perfekt in
Einklang zu bringen, innere Konflikte zwischen spontanem Wunsch (3) und Pflichtgefühl oder
Regeln (5), Neigung zur Moralisierung (8) wenn Phase (5) ignoriert wird, Groll auf das System
wenn es sich weigert das als gerecht empfundene Schaffen zu legitimieren führen zu: Chronischer
innerer Spannung durch den Konflikt zwischen kreativem Impuls und Regelanforderung,
emotionaler Erschöpfung durch die quälende Abwägungsphase, Verlust der Lebenskraft wenn
Phase (5) die Phase (3) dauerhaft unterdrückt.

Die Heilung erfordert: Bewusste Pflege aller drei Phasen als gleichwertige und notwendige
Bestandteile des Schöpfungsprozesses, Akzeptanz des Legitimierungsprozesses als schöpferische
Tätigkeit, aktives Einladen der kreativen Energie (3) als Gegenpol zu übermäßiger
Systemkonformität, Kant'scher Kompass als tägliche Orientierung.



� ALLTAGSRITUALE:

� MORGENDLICHE REFORMER-IDENTIFIKATIONS-AFFIRMATION (5
Minuten): Sage jeden Morgen: "Ich bin legitimer Innovator — ich schaffe (3),
legitimiere (5) und gleiche aus (8). Meine schöpferische Kraft bringt Leben
nicht Zerstörung. Das System ist meine Kommunikationssprache — nicht mein
Feind. Mein höchster Richter ist das Gesetz der Gerechtigkeit das prüft ob
mein Werk dem System mehr Gleichgewicht, Harmonie und Wahrheit verleiht
als zuvor. Heute frage ich bei meiner schöpferischen Handlung: Ist es lebendig
(3)? Ist es verständlich und legitimierbar (5)? Ist es gerecht und
gleichgewichtsfördernd (8)?" Nach 30 Tagen: Die drei Systemfehler werden
erkennbar.

� TÄGLICHES SYNTHESE-BEWUSSTSEINS-CHECK (5 Minuten): Frage
dich jeden Abend: "Welche kreative Handlung (3) habe ich heute initiiert?
Habe ich die Systemsprache (5) aktiv genutzt oder gegen sie gekämpft? Habe
ich das höchste Gesetz der Gerechtigkeit (8) konsultiert? Welchen Systemfehler
habe ich heute erkannt?" Nach 90 Tagen: Die Synthese
Neuerung-Systemform-Gerechtes Ergebnis wird zur intuitiven
Handlungsstruktur.

� WÖCHENTLICHES MISSIONS-BEWUSSTSEINS-RITUAL (Sonntag):
Sage: "Ich ehre die Kaiserin in mir (3) — meinen schöpferischen Impuls der
Überfluss erschafft und das Bestehende veredelt. Ich ehre den Priester in mir
(5) — meine Fähigkeit das Neue in die Systemsprache zu übersetzen und es für
die Gemeinschaft zugänglich zu machen. Ich ehre die Gerechtigkeit in mir (8)
— meinen höchsten inneren Richter der prüft ob mein Werk dem Leben dient
und das Gleichgewicht fördert. Diese Woche war meine wichtigste
schöpferische Initiative [nenne konkretes Projekt]. In die Systemsprache
übersetzt bedeutet das [nenne konkrete Legitimierungsschritte]. Am höchsten
Gesetz geprüft ergibt das [nenne ehrliche Gerechtigkeitsbewertung]." Nach 12
Wochen: Muster der Drei Kräfte ist vollständig aktiviert.

10 · 15 · 5 · Spirituelle Aufgabe / Verbinder
"Spirituelle Aufgabe" - Wahre Führung durch Dienst am Ganzen statt Einsatz von Charisma für
egoistische Ziele.



� RESSOURCEN & STÄRKEN - AUTHENTISCHE VEREINENDE
ENERGIE / CHARISMATISCHE FÜHRUNG:
In dir wirkt eine besondere Quintessenz: KODEX DES VerbinderS. 10. ENERGIE:
UNIVERSALE VEREINENDE KRAFT: Einzigartige Fähigkeit Menschen mit Ideen,
Überzeugungen und Charisma um sich zu scharen, starke vereinende Energie die auf jeder Ebene
entwickelt werden kann, Fähigkeit angefangen bei den Nächsten bis hin zu großen Gemeinschaften
und sogar Ländern zu vereinen.

Je mehr Energie entwickelt und Erfahrungen gesammelt werden desto größer der mögliche
Einfluss. 15.

ENERGIE: TRANSFORMATIVE ÜBERZEUGUNGSKRAFT: Ideen und Überzeugungen die die
Kraft haben andere zu inspirieren und zu motivieren, Einfluss der von kleinen Gruppen bis zu
großen Gemeinschaften skaliert, Überzeugungskraft die im Dienst des Höheren zur transformativen
Weltveränderung wird. 5.

ENERGIE: SCHÖPFERISCHE BEHARRLICHKEIT IM DIENST: Fähigkeit negative
Informationseinflüsse zu neutralisieren, Beitrag zu besserem Wohlbefinden in der Umgebung,
Eignung für Berufe als Verhandlungsführer, Diplomat, Konfliktspezialist, Psychologe, Mediator,
Organisationsentwickler, Kommunikationsberater.

KERN DES PROGRAMMS: Muster der Spirituelle Aufgabe ist nicht Macht über andere sondern
Dienst durch Vereinigung: (10) Universale Gemeinschaftskraft im Dienst des Höheren einsetzen,
(15) Transformative Überzeugungskraft für das Wohl aller nutzen, (5) Beharrlich am eigenen
Zweck festhalten und dadurch spirituell wachsen.

� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN - EGOISTISCHER
MACHTMISSBRAUCH / MANIPULATION / NEGATIVE
KONSEQUENZEN:
Die Seelenaufgabe zeigt sich dort, wo Führungskraft für egoistische Ziele eingesetzt wird statt für
die spirituelle Mission. 10. ENERGIE (-): CHARISMA IM DIENST DES EGOS:
Führungsqualitäten nicht zum Guten einsetzen sondern um egoistische Ziele zu erreichen,
Charisma als Werkzeug der Manipulation statt der Inspiration, vereinende Energie die
Abhängigkeit schafft statt Gemeinschaft stärkt. 15. ENERGIE (-): ÜBERZEUGUNGSKRAFT
ALS WAFFE: Konflikte und Verschwörungen als Folge egoistischen Handelns, negative Energie
die erzeugt wird kommt auf den Erzeuger zurück mit schwerwiegenden Folgen. 5. ENERGIE (-):
KONSEQUENZEN DES MISSBRAUCHS: Schwerwiegende Folgen durch negative Energie die
zurückkommt, Leben lehrt durch Schmerz die Gesetze des Universums zu respektieren.

HAUPTFALLE: Charisma und Überzeugungskraft sind neutral — sie verstärken was bereits in der
Person lebt. Im Dienst des Höheren werden sie zur Kraft der Heilung und Vereinigung. Im Dienst



des Egos werden sie zur Kraft der Zerstörung — und das Universum korrigiert diesen Missbrauch
unweigerlich.

KARMISCHE THEMEN: Machtmissbrauch durch Charisma (Führung im Dienst des Egos statt
des Höheren), Manipulation durch Überzeugungskraft (Inspiration als Kontrollinstrument),
Karmische Rückkehr negativer Energie.

� EMPFEHLUNGEN - VOM EGOISTISCHEN MACHTMISSBRAUCH ZUR
SPIRITUELLEN MISSION:
1. ERKENNE: Wahre Führungsstärke liegt nicht nur in der Fähigkeit andere zu beeinflussen
sondern in der Weisheit dies auf eine Weise zu tun die allen dient. Charisma im Dienst des Egos
zerstört — im Dienst des Höheren heilt es.

2. VERSTEHE DAS GESETZ DER KARMISCHEN RÜCKKEHR: Negative Energie die erzeugt
wird kommt zurück. Das ist kein Zufall sondern Gesetz. Jeder Missbrauch von Führungskraft
erzeugt die Lektion die nötig ist um zur spirituellen Mission zurückzufinden.

3. WÄHLE BERUFE DIE DEINEN FÄHIGKEITEN ENTSPRECHEN: Verhandlungsführer,
Diplomat, Konfliktspezialist, Psychologe, Mediator — das sind die natürlichen Felder in denen
deine Vereinigungsenergie zum Wohl aller wirkt.

4. PRAKTISCHER ALGORITHMUS DER SPIRITUELLEN FÜHRUNG: (1) Frage bei jeder
Entscheidung: "Dient das dem Ganzen oder nur mir?" (2) Prüfe ob dein Charisma ermächtigt oder
abhängig macht. (3) Handle mit Integrität auch wenn niemand zuschaut. (4) Betrachte Rückschläge
als Lektion nicht als Unrecht.

5. LERNE AUS KARMISCHEN LEKTIONEN: Wenn negative Energie zurückkommt frage nicht
"Warum mir?" sondern "Was soll ich dadurch lernen?" Jede Krise ist eine Korrektur auf dem Weg
zur spirituellen Mission.

6. SCHLÜSSELFRAGE: "Diene ich gerade dem Höheren oder meinem Ego?" Diese Frage ehrlich
zu beantworten ist der wichtigste Kompass dieses Musters.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Egoistischer Machtmissbrauch durch Charisma, Manipulation durch Überzeugungskraft,
Verschwörungen und Konflikte als Folge egoistischen Handelns, negative Energie die
zurückkommt, Ablehnung karmischer Lektionen führen zu: Schwerwiegenden Konsequenzen
durch negative Energie die zurückkommt, Eskalation von Konflikten und Verschwörungen, Verlust
von Einfluss und Vertrauen durch Missbrauch, spiritueller Stagnation durch Ego-Fixierung. Die
Heilung erfordert: Ausrichtung der Führungskraft am Dienst des Höheren, Unterscheidung
zwischen Ermächtigung und Kontrolle, Annahme karmischer Lektionen als Wachstumschancen.



� ALLTAGSRITUALE:

� MORGENDLICHE MISSIONS-AFFIRMATION (5 Minuten): Sage jeden
Morgen: "Ich bin Vereiner im Dienst des Höheren. Mein Charisma dient nicht
meinem Ego sondern der spirituellen Mission. Meine Überzeugungskraft
inspiriert und ermächtigt — sie kontrolliert nicht. Heute frage ich bei jeder
Entscheidung: Diene ich dem Ganzen oder meinem Ego? Heute handle ich mit
Integrität auch wenn niemand zuschaut. Meine vereinende Energie wächst
durch Tiefe nicht durch Kontrolle." Nach 30 Tagen: Egoistischer
Machtmissbrauch löst sich auf, authentische spirituelle Führung erwacht.

� TÄGLICHES INTENTIONS-CHECK (5 Minuten): Frage dich jeden Abend:
"Habe ich heute im Dienst des Höheren gehandelt oder im Dienst meines Egos?
Habe ich ermächtigt oder kontrolliert? Habe ich negative Energie erzeugt die
zurückkommen wird? Was hat mir der heutige Tag als Lektion gezeigt?" Wenn
Ego-Muster: "Morgen übe ich: Intention prüfen, Wirkung prüfen, Integrität
prüfen, im Dienst des Ganzen handeln." Nach 90 Tagen: Spirituelle Mission ist
verinnerlicht, karmische Lektionen werden als Wachstumschancen erkannt.

� WÖCHENTLICHES VEREINIGUNGS-RITUAL (Sonntag): Setze dich in
Stille hin. Verbinde dich mit deiner spirituellen Mission. Sage: "Ich bin Kanal
der vereinenden Energie des Universums. Meine universale Gemeinschaftskraft
(10) dient dem Höheren nicht dem Ego. Meine transformative
Überzeugungskraft (15) inspiriert und ermächtigt statt manipuliert. Meine
beharrliche Schöpferkraft (5) wächst durch Erfüllung meines Zwecks nicht
durch Machtakkumulation. Diese Woche wirke ich vereinend in [nenne
konkreten Bereich]." Nach 12 Wochen: Muster der Spirituelle Aufgabe ist
vollständig aktiviert.

18 · 22 · 4 GLAUBEN MIT FÜSSEN TRETEN / GLAUBEN
AUFBAUEN ▼

� RESSOURCEN & STÄRKEN:
Du trägst die Fähigkeit in dir, das Beste im Partner zu sehen und eine Atmosphäre vollkommener
Akzeptanz zu schaffen. Die Liebe vertieft sich täglich. In deiner Gegenwart fühlen sich Menschen
entspannt und frei. Beruflich kannst du historisches Erbe restaurieren und neue kulturelle
Institutionen schaffen: Tempel, Museen, Kulturzentren.



� WACHSTUMSMÖGLICHKEITEN:
Dein Zweck ist es, betrügerische Personen zu entlarven — doch auf der negativen Seite belästigst
du deinen Partner ständig und setzt ihn unter Druck zur Verbesserung. Du suchst nach Personen,
die dir beibringen, wie du ein zufriedenes Leben führst — weil du selbst nicht glaubst, es zu
können. Beruflich vergleichst du deine Leistung ständig mit anderen, nicht um eigene Kreativität zu
entfalten, sondern um sie zu übertreffen.

� EMPFEHLUNGEN:
Erkenne: Dein Zweck ist nicht, andere als Betrüger zu entlarven, um selbst zu glänzen. Höre auf,
deinen Partner zur Verbesserung zu drängen. Höre auf, nach Gurus zu suchen — du weißt es
bereits. Fokussiere dich auf deine eigene Kreativität, nicht auf Vergleiche.

� GESUNDHEITLICHE HINWEISE:
Achte auf neurologische Gesundheit (Gedächtnis), Augen, Bewegungsapparat, Knochendichte.

� ALLTAGSRITUALE:

� MORGENDLICHE AKZEPTANZ-AFFIRMATION (3 Min): "Ich
akzeptiere mich, wie ich bin. Ich akzeptiere andere, wie sie sind. Ich baue
Glauben auf — durch mein Sein, nicht durch Kritik."

� VERGLEICHS-STOPP-ÜBUNG (täglich): "Was ist MEINE einzigartige
Gabe? Was kann ICH erschaffen, unabhängig von anderen?" Handle aus
dieser Einzigartigkeit.

� WÖCHENTLICHES GLAUBENS-AUFBAU-RITUAL (30 Min):
Komplimentiere jemanden aufrichtig, restauriere etwas Altes, erschaffe etwas
Schönes, teile Wissen. "Diese Woche habe ich Glauben aufgebaut durch:
_____."

20 · 11 · 9 RUF DER AHNEN ▼
Dieser Code trägt die Energie 20 · 11 · 9 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.



15 · 10 · 5 HOHER AUFTRAG DES VEREINS ▼
Dieser Code trägt die Energie 15 · 10 · 5 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.

9 · 20 · 11 BEWAHRUNG DER SIPPE ▼
Dieser Code trägt die Energie 9 · 20 · 11 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.

4 · 6 · 20 AUSGANG AUS DER MATRIX ▼
Dieser Code trägt die Energie 4 · 6 · 20 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.

12 · 1 · 13 INITIATIONS-LEITER ▼
Dieser Code trägt die Energie 12 · 1 · 13 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.



11 · 11 · 18 · Manifestations
Dieser Code trägt die Energie 11 · 11 · 18 — eine der zentralen Prägungen deiner Seele.

Die Seelenaufgabe dieses Programms zeigt dir genau wo dein größtes Wachstumspotenzial liegt...

Weitere Codes deiner Matrix warten darauf, entdeckt zu werden. Sie lassen sich paketweise
freischalten — in Blöcken von 3, 6, 9, 12, 15, 18 oder 21 Codes. Unser Programm-Pool wächst
dabei stetig weiter: Neue Codes werden laufend ergänzt.



KAPITEL 31

Versteckte Programme nach Jahren

Der Jahresring zeigt die energetischen Einflüsse die sich in bestimmten Lebensjahren aktivieren.
Hinter diesen Jahresenergien verbergen sich oft Programme die erst zu einem bestimmten
Zeitpunkt im Leben sichtbar werden — daher versteckte Programme nach Jahren .

Jede Jahresenergie bildet mit den benachbarten Werten im Ring eine Triade — einen sakralen Code
der sich in diesem Lebensabschnitt als Prägung oder Herausforderung zeigen kann.

Um die versteckten Programme deiner Jahresenergien zu entschlüsseln, empfehlen wir eine
persönliche Begleitung — denn hier treffen Lebensgeschichte und Matrix aufeinander.

Jahresenergie · Alter 35 · Arkanum 9

� Arkanum 9 · Innenschau, Weisheit & Selbstfindung

Essenz & Jahrestendenz
Du musst zu dir selbst zurückfinden, um du selbst zu sein, besonders im Umgang mit anderen. Dies
ist ein ernstes Jahr, in dem du deine Einstellung zu dir und zur Welt neu definierst, um zu
verstehen, was du wirklich willst. Denke darüber nach, ob das, was du tust, deine Bedürfnisse und
Wünsche wirklich erfüllt, und wenn nicht, finde heraus, was du ändern musst. Es ist eine Zeit der
tiefgehenden Beschäftigung mit der eigenen Persönlichkeit, in der alle Antworten bereits in dir
liegen.

Im positiven Sinne
Es ist normal, in dieser Zeit allein sein zu wollen, gönne dir das Alleinsein, um deine Gedanken zu
ordnen und deine Ressourcen aufzufüllen. Verbringe mehr Zeit in der Natur, sammle
Lebenserfahrung und finde Weisheit und inneren Frieden. Geduld, Konzentration und
Selbstständigkeit wachsen, du findest neue Freunde, einen Mentor oder einen Lehrer und kannst
selbst zu einer solchen Person für andere werden. Tauche tief ein, lies viel und ehre deine
Lebensqualität.

Der Schatten & der Weg zurück ins Licht
Im Nachteil zeigen sich Verschlossenheit, Einsamkeit und Wut auf die Welt, intellektuelle Hybris,
das Verurteilen anderer, Depression und Rückzug. Ziehe dich nicht ganz in dich selbst zurück,
sondern lass dein Herz offen, damit deine Lieben dir in dieser schwierigen Zeit helfen können.
Verletze nicht die Grenzen anderer, dann werden auch deine respektiert.



Gesundheit · Arbeit · Beziehungen
Gesundheit: Es kann zu Erschöpfung, Energieverlust, niedrigem Tonus, Depression oder
Schlaflosigkeit kommen, spare deine Energie und überwache deinen emotionalen Zustand. Arbeit
& Finanzen: Eine Zeit der Reflexion, in der du deine Vorstellungen von Erfolg, Anerkennung und
Geld völlig neu überdenken kannst. Beziehungen: Übergang zu reiferen Formen der Liebe und zum
freiwilligen Verzicht auf egoistische Wünsche, um die Bindung zu stärken.

Zen-Koan
Du suchst in der Einsamkeit nach der Antwort auf die Welt. Doch ist die Wahrheit in der Stille des
Rückzugs verborgen — oder ist sie die Fackel, die du in das Dunkel der Welt trägst? Ist der Lehrer
ein anderer — oder ist die Weisheit der Spiegel, in dem du endlich dich selbst erkennst?

Jahresenergie · Alter 36 · Arkanum 9 · dein aktuelles Jahr

� Arkanum 9 · Innenschau, Weisheit & Selbstfindung

Essenz & Jahrestendenz
Du musst zu dir selbst zurückfinden, um du selbst zu sein, besonders im Umgang mit anderen. Dies
ist ein ernstes Jahr, in dem du deine Einstellung zu dir und zur Welt neu definierst, um zu
verstehen, was du wirklich willst. Denke darüber nach, ob das, was du tust, deine Bedürfnisse und
Wünsche wirklich erfüllt, und wenn nicht, finde heraus, was du ändern musst. Es ist eine Zeit der
tiefgehenden Beschäftigung mit der eigenen Persönlichkeit, in der alle Antworten bereits in dir
liegen.

Im positiven Sinne
Es ist normal, in dieser Zeit allein sein zu wollen, gönne dir das Alleinsein, um deine Gedanken zu
ordnen und deine Ressourcen aufzufüllen. Verbringe mehr Zeit in der Natur, sammle
Lebenserfahrung und finde Weisheit und inneren Frieden. Geduld, Konzentration und
Selbstständigkeit wachsen, du findest neue Freunde, einen Mentor oder einen Lehrer und kannst
selbst zu einer solchen Person für andere werden. Tauche tief ein, lies viel und ehre deine
Lebensqualität.

Der Schatten & der Weg zurück ins Licht
Im Nachteil zeigen sich Verschlossenheit, Einsamkeit und Wut auf die Welt, intellektuelle Hybris,
das Verurteilen anderer, Depression und Rückzug. Ziehe dich nicht ganz in dich selbst zurück,
sondern lass dein Herz offen, damit deine Lieben dir in dieser schwierigen Zeit helfen können.
Verletze nicht die Grenzen anderer, dann werden auch deine respektiert.



Gesundheit · Arbeit · Beziehungen
Gesundheit: Es kann zu Erschöpfung, Energieverlust, niedrigem Tonus, Depression oder
Schlaflosigkeit kommen, spare deine Energie und überwache deinen emotionalen Zustand. Arbeit
& Finanzen: Eine Zeit der Reflexion, in der du deine Vorstellungen von Erfolg, Anerkennung und
Geld völlig neu überdenken kannst. Beziehungen: Übergang zu reiferen Formen der Liebe und zum
freiwilligen Verzicht auf egoistische Wünsche, um die Bindung zu stärken.

Zen-Koan
Du suchst in der Einsamkeit nach der Antwort auf die Welt. Doch ist die Wahrheit in der Stille des
Rückzugs verborgen — oder ist sie die Fackel, die du in das Dunkel der Welt trägst? Ist der Lehrer
ein anderer — oder ist die Weisheit der Spiegel, in dem du endlich dich selbst erkennst?

Jahresenergie · Alter 37 · Arkanum 18

� Arkanum 18 · Der Mond & das Unterbewusstsein

Essenz & Jahrestendenz
Eine schwierige Reise in ein neues, unerforschtes Gebiet jenseits der Schwelle der Angst erwartet
dich. Mit Glück übertrifft das Ergebnis deine kühnsten Erwartungen, doch es ist auch eine
warnende Geschichte, die dir rät, vorsichtig zu sein, da die Gefahr, dich zu verirren, groß ist.
Schätze das Risiko nüchtern ein und bewahre einen kühlen Kopf. Es ist eine Zeit maximaler
Konzentration auf das persönliche Leben, die Selbstentwicklung und dein Zuhause, in der deine
Emotionalität und Empfindsamkeit stark steigen.

Im positiven Sinne
Es ist eine Zeit der Selbstdarstellung durch Theater, Kunst, Film oder Mode, in der Bilder und
Gedanken lebendig werden und sich Pläne dank positiven Denkens leicht verwirklichen lassen.
Nutze Techniken, um mit deinem Unterbewusstsein zu arbeiten, etwa eine Wunschkarte, und
beobachte die Zyklen des Mondes, die dich jetzt besonders beeinflussen. Die Beziehung zu Mutter
und den Frauen der Familie hat besondere Bedeutung, pflege guten Kontakt.

Der Schatten & der Weg zurück ins Licht
Die Gefahr besteht in Trübung, Ängsten, Phobien oder einer Fixierung auf Probleme, die bis zu
emotionalen Zusammenbrüchen oder Isolation führen kann. Hüte dich vor dem Wunsch, durch
Scheinwelten wie Internet, Spiele oder betäubende Mittel aus der Realität zu flüchten. Komme öfter
mit Wasser in Kontakt, denn Meer, Schwimmbad und Salzbäder wirken reinigend, arbeite aktiv an
deinen Ängsten und wähle deine Gedanken sorgfältig.



Gesundheit · Arbeit · Beziehungen
Gesundheit: Achte auf psychische Krisen, Süchte, Schlafstörungen oder Störungen des
Wasserhaushalts. Arbeit & Finanzen: Instabilität und Ungewissheit können auftreten, da
Umstrukturierungen oder unvorhergesehene Umstände Schmerzpunkte aufdecken. Beziehungen:
Es kann eine Gefahr der Unaufrichtigkeit oder verborgener Hintergedanken bestehen, die zu
Enttäuschungen führen.

Zen-Koan
Der Mond spiegelt sich im Wasser, doch das Wasser ist nicht der Mond. Suchst du nach der
Wahrheit in der Tiefe deiner Ängste, oder fürchtest du, dass der Spiegel zerbricht? Was bleibt,
wenn du aufhörst, in das Spiegelbild deiner Sorgen zu starren, und stattdessen die Quelle
betrachtest, die das Licht wirft?



Abschluss

Nun hältst du deine Analyse in den Händen. Was nun tun? Schau dir den Bereich in deinem Leben
an, der dich gerade am meisten herausfordert.

• Geld

• Beruf

• Gesundheit

• Beziehung

• Persönlichkeitsentwicklung

• Eltern-Kind-Beziehung

• Kind-Eltern-Beziehung

• u.s.w.

Nimm dir deine Auswertung zur Hand. Suche dir den Bereich aus der Analyse heraus, der dich am
meisten herausfordert. Wenn du nicht mit den 22 Energien der Arkanas vertraut bist und dich tiefer
informieren möchtest, dann komme gern in unsere Telegram-Gruppe, dort findest du Material dazu,
oder auf unserer Homepage, dort wirst du ebenfalls fündig.

Gucke, welche Energie/Arkana in dem jeweiligen Haus steht, nimm dir Zettel und Stift und male
eine Skala von 0-10 auf, wobei 0 die absolute (–) Energie ist und 10 die höchste Plus (+) Energie.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

(–) Minus-Energie (+) Plus-Energie

Wie schaffe ich Veränderung mit der Matrix
Wie kannst du mit den Energien deiner persönlichen Matrix arbeiten, um sie positiv zu machen?
Ich habe für dieses Beispiel die 7. Energie/Arkana gewählt.

Sobald du bereit und klar bist, an welcher Energie du arbeiten möchtest, suchst du zunächst nach
meiner Beschreibung die (+) Energie. Schnappe dir ein Blatt Papier und schreibe alle positiven
Eigenschaften dieser Energie auf, die sich in deinem Alltag manifestieren.

• Sinn fürs Ziel — ja! 10 Sterne auf der Skala

• Bereitschaft/Wunsch zu führen — wie viele Sterne gibst du hier?

• Führung (Fähigkeit zu führen) — nicht sicher, 3 Sterne

• Verantwortung — ja! 10 Sterne

• Dankbarkeit — ja! 9 Sterne

• Fähigkeit, Regeln aufzustellen und Befehle zu erteilen — ja! 10 Sterne



• Entschlossenheit/Wirksamkeit — manchmal, 5 Sterne

• Ehrgeiz — manchmal, 6 Sterne

• Flexibilität — wie viele Sterne? Organisatorische Fähigkeiten — manchmal

• Kontrolle der Emotionen — nicht wirklich

• Respekt vor anderen — ja!

• Optimismus — ja!

Notiere dir neben jedem Punkt, wie stark er sich in deinem Leben manifestiert.

Schreibe eine zusätzliche Liste von Maßnahmen auf, die diese positiven Eigenschaften verstärken
könnten.

Suche nun die Beschreibung der (–) Energien. Schnappe dir ein weiteres Blatt Papier und schreibe
alle negativen Aspekte auf, die sich in deinem Alltag manifestieren. Sehen wir uns am Beispiel der
7. Energie an, wie es funktioniert:

• Sinnlosigkeit — nein!

• Destruktivität — es gibt Zeiten, in denen ich alles, was ich getan habe, zerstören und von vorne
beginnen möchte

• Bereitschaft/Wunsch, das Ziel um jeden Preis zu erreichen — nicht sicher

• Kampf — ja!

• Aggression — ja!

• Eigensinn — nein

• Arbeitssucht — ja!

• Unzufriedenheit — ja

• Verantwortungslosigkeit — nein

• Angst vor Führung — ja

• Stagnation — ja

• Faulheit — manchmal

• Apathie — manchmal

• Emotionalität — ja

• Unsicherheit — irgendwie

• Aufregung — ja

• Unordnung in Dingen und Plänen

• Alleine arbeiten — ja

Notiere dir neben jedem Punkt, wie stark er sich in deinem Leben manifestiert, auf einer Skala von
1-10. Es ist gut, sich an reale Beispiele aus dem Leben zu erinnern und diese ebenfalls
aufzuschreiben.



Zum Beispiel: „Ich arbeite lieber alleine und unabhängig, ohne auf andere angewiesen zu sein. So
stelle ich sicher, dass die Arbeit effektiv und termingerecht erledigt wird.“

5. Stelle dir das perfekte Bild deiner Persönlichkeit vor, das du als Ergebnis der Arbeit an dieser
Energie haben möchtest.

6. Denke an eine bestimmte Aktion, die die Manifestation oder Auswirkung dieser negativen
Eigenschaften in deinem Leben verringern kann.

Beispiel: „Ich muss das Delegieren von Aufgaben üben, um den Wert der Teamarbeit zu erkennen
und die Stärken jedes einzelnen Teammitglieds herauszufinden.“

7. Erstelle die vollständige, endgültige Liste der Maßnahmen als Leitfaden für zukünftige
Referenzzwecke, um weiterhin an der Stärkung der positiven und der Reduzierung der negativen
Energien im alltäglichen Leben zu arbeiten.

Natürlich gibt es nach diesem Schritt tolle Tools, mit denen es leichter gehen darf. Sei glücklich!
Sei entscheidungsfreudig! Sei kreativ!

Wenn du selber keine Möglichkeit hast, deine Dinge zu erarbeiten, steht dir ein Team dafür zur
Verfügung. Geh auf unsere Homepage, suche dir einen Berater aus und vereinbare 30
Gratisminuten.



Abschlusswort

„Sei du selbst der Wandel, den du in der Welt erleben willst.“
Mahatma Gandhi

Wenn du von der Wirklichkeit aus dein Leben gestaltest, zu was wärest du dann in der Lage?

Du wirst vermutlich nicht sofort alles ändern können, das musst du auch nicht. Ganz wichtig ist,
wenn du Veränderung in dein Leben einlädst und Tools nutzt, dass du es kontinuierlich machst.
Und zwar auf alles, das Gute und das Schlechte, das Richtige und das Falsche.

Hast du schon einmal von der Vorstellung gehört, dass wir in einem Universum des freien Willens
leben? Wenn das wahr ist – warum ist unser Leben dann so, wie es ist? Warum ist die Welt so?

Wenn es sich tatsächlich um ein Universum des freien Willens handelt, warum glauben wir dann
immer noch, dass wir uns nicht für Veränderungen entscheiden können? Für die Veränderung
unserer finanziellen Situation?

Oder eine Veränderung unseres körperlichen Wohlbefindens? Oder eine Veränderung in unseren
Beziehungen, die wir wieder und wieder mit der gleichen Person kreieren, nur in einem anderen
Körper?

Und warum wählen wir immer wieder Traumata und Dramen, Armut und Unglück, Wut und Hass,
Trennung und Verurteilung? Warum scheinen wir unfähig – oder nicht gewillt – zu sein, das alles
zu verändern?

Wir sind vielleicht einigermaßen aufgeweckt, aber sonderlich intelligent sind wir bestimmt nicht.

Deshalb möchte ich dich einladen, diese Vorstellung vom Universum des freien Willens zu
begreifen – oder anders ausgedrückt: Wir haben die Macht, für UNS zu wählen und etwas zu
verändern. Nehmen wir also diese Macht und verändern das Vergangene, was uns bisher begrenzt
und blockiert hat. Kreieren wir doch eine andere Gegenwart und eine andere Zukunft – in der du
DU bist und die Welt veränderst.

Greif nach den Sternen, und wenn du dabei das ganze Universum erwischst, umso besser!


